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Vorbemerkung 

Die Justizgeschäftsstatistik der Verwaltungsgerichte wird als Zahlkartenerhebung seit 1983 

durchgeführt; allerdings liegen erst seit 1987 Ergebnisse für alle elf Länder des früheren 

Bundesgebiets vor. Seit 1995 sind zudem vollstandige Ergebnisse für die neuen Länder 

verfügbar. Bereits seit dem 3. Oktober 1990 war Berlin-Ost in die Zahlen für das frühere 
Bundesgebiet einbezogen. 

In der hiermit für das Berichtsjahr 1996 vorgelegten Arbeitsunterlage .Verwaltungsgerichte· 

wird über die Geschäftsentwicklung bei den Verwaltungs- und Oberverwaltungsgerichten 

sowie beim Bundesverwaltungsgericht berichtet, außerdem über die im Berichtsjahr erledig-

ten Sachen nach Art, Ausgang und Dauer des Verfahrens, nach Sachgebieten und anderen 

Merkmalen. In den Tabellen wird differenziert nach allgemeinen und Asylkammern bzw. 

-senaten, bei den Oberverwaltungsgerichten ferner nach Senaten für technische Großvor-

haben. Hinsichtlich der Verfahrensart sind einerseits die Hauptverfahren, andererseits die 

Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz zu unterscheiden. Die Tabellen-

gruppen 3.3. bis 3.5 • die sich auf Rechtsmittelverfahren beziehen • enthalten auch Verfah-

ren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz, die erstinstanzlich beim Oberverwal-

tungsgericht anhä"ngig waren. In solchen Fällen stand die Eilsache im Zusammenhang mit 

einem beim Oberverwaltungsgericht bearbeiteten Hauptverfahren. 

Ist die Rechtmäßigkeit einer behördlichen Maßnahme Gegenstand von mehr als fünfzig 

Verfahren, kann das Gericht eines oder mehrere geeignete Verfahren vorab durchführen 

(Musterverfahren) und die übrigen Verfahren aussetzen (§93a VwGO). Ist über die durchge-

führten Verfahren rechtskräftig entschieden worden, kann das Gericht über die ausgesetzten 

Verfahren (V-Verfahren) durch Beschluß entscheiden, wenn es der Auffassung ist, daß die . ( 

Sachen gegenüber dem (den) Musterverfahren keine wesentlichen Besonderheiten tatsäch-

licher oder rechtlicher Art ausweisen und der Sachverhalt geklärt ist. Die nach dieser Maß-

gabe vorübergehend ausgesetzten Verfahren (V-Verfahren) treten an die Stelle der bisher in 

der Statistik der Verwaltungsgerichte nachgewiesenen, allerdings etwas anders abgegrenz-
ten .Parallelsachen•. 

In den Geschäftsbilanzen der Verwaltungs- und Oberverwaltungsgerichte (Tabellen 1.1, 1.3, 

1.5, 2.1, 3.1, 3.3 und 3.5) nachgewiesenen Daten weichen vereinzelt geringfügig von den 

Ergebnissen ab, die die Länder veröffentlichen. Die Ursache sind Bestandsbereinigungen 

sowie unerledigte Rückfragen. die aus früheren Jahren stammen, also erst im aktuellen Be-

richtsjahr beantwortet worden sind. Im Gegensatz zu den Ländern weist das Statistische 

Bundesamt solche statistischen Differenzen nicht aus, sondern berücksichtigt sie als Zu-
wachs oder Ermäßigung bei den Neuzugängen . 
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·' . .. 

' . 

' . ·' 
Erledigte HauptvE?rtahren vor Verwaltungsgerichten 1996 

, .., ' ' - L _ ~ nach s.ichgebieten1' ' 

~112e1-o Ordnungs- Und-.., E::J Wohnrecht, Umweltschutz 

~ Abgabenrecht 

<: 
; 

1 ' Sozial-, Jugendschutz-, Kmdergarten-, C3 Knegsfolgenrecht sowie Recht der 
offenen Vermogensfragen 

Öffentlicher Dienst, Wehrpflicht. 
~ Dienstrecht des Zivilschutzes, 

Personalvertretungsrecht 

Raumordnung, Landesplanung, 
Bau-, Boden- und St3dtebau-
fOrderungsrecht einschl Enteignung 

Wutschafts- und Wirtschaftsverwartungs-
~ recht, Landwirtschafts·, Jagd-, Forst- und 

F1schere1recht, Recht der freien Berufe 

1111 Sonstige Sachgebiete 

............. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

1) Ohne t11e Verfahren, t1le Im Hlnbllck auf Must1rv1:ra,llr1n Yorobergehend ausgesetzt waren. 

Sta11st1,d" !u1duamU1. s. 0281 
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1 VERWALTUNGSGERICHTE 

1. 1 Geschäftsentwlck.lung der Hauptverfahren vor dem Verwaltungsgericht 
1.1.1 Geschäfnentwlcklung 1991 bis 1996 

früheres Bundesgebiet 1) 
Stand der Erled1guno 

1991 1992 

Kammern Insgesamt 

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn•••••••••••• 138 131 156 415 
Neuzugänga 2) •••••••• , •••• , ••••• , ••• , , , , , , , , , , • 144 042 155 163 

Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••• ,, 16 139 21 891 
Erledigte Verfahren 2) ,, ,, ,, , ,,,,,,, ••••••••••• 125 759 139 800 
davon: verfahren ohne V-Verfahren 3) , , , , , • , , • , • 122 581 137 495 

V-Verfahren 3) •••••••••••• , •••••• , , , , , , , 3 177 2 305 

Anhängige Verfahren am Jahresende .............. 156 415 171 778 

Allgemeine Kammern 

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn •••••••••••• 86 057 90 979 
Neuzugange 2) .................................. 82 465 86 983 

Abgaben innerhalb das Gerichts ............... 7 393 9 162 
Erledigte Verfahren 2) , • , , •••••••••••••••••••• , 77 543 80 819 
davon: Verfa~ran ohne V-Verfahren 3) ........... 74 922 79 103 

V-Verfahren 3) •••••••••••••••••••••••••• 2 621 1 716 
Anhängige Verfahren am Jahresende •••••••••••••• 90 979 97 143 

Asylkammern 

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn•••••••••••• 52 074 65 436 
Neuzugänge 2) .................................. 61 sn 68 180 

~aben innerhalb des Gerichts , •••••••••••• , • 8 746 12 729 
Erledigte Verfahren 2) ......................... 48 215 58 981 

davon: Verfahren ohne V-Verfahren 3) ••••••••••• 47 659 58 392 
V-Verfahren 3) .......................... 556 589 

Anhängige Verfahren am Jahresende .............. 65 436 74 835 

1) Seit dem 3. Oktober 1990 einschl, Berlin-Ost. 
2) OVia Abgaben innerhalb des Gerichts, 
3) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf l'\Jsterverfahren 

vorilbergehend ausgesetzt "8ren {vgl, Vorbemerkung), 
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1993 

171 778 

231 087 

21 914 

167 828 
167 710 

118 

235 037 

97 143 
90 783 

8 834 

80 632 
80 540 

92 

107 274 

74 635 

140 324 
13 080 

87 196 

87 170 
26 

127 783 

1994 

235 037 

2;9 419 

28 355 

195 923 

195 798 

125 

288 533 

107 274 
109 878 

7 906 

81 614 

81 522 

92 

135 538 

127 753 

139 541 
20 443 

114 309 
114 275 

33 
152 995 

Oautschlancl 

1995 1996 

320 738 328 390 

221 759 228 550 

23 128 31 413 

214 107 222 664 

213 873 222 603 
234 61 

328 390 334 276 

153 663 167 310 

118 845 117 779 

9 465 12 604 
105 198 118 345 

104 994 118 301 

204 44 
167 310 166 744 

167 075 161 080 

102 914 110 771 
13 663 18 809 

108 909 104 319 

108 879 104 302 

30 17 

161 080 167 532 



) 

- ' - 1 - ' ,, -
l!d. 
Nr. 

,, ' Stand der E;ledigung 

1 Anhängige Verfahren zu JahresbegiM ••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 Neuzugänge 1) ..................................................... 
3 Abgaben 1Mert,alb des Gerichts •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

4 Erledigte Verfahren 1) ............................................ 
~ 

,, 5 davon: Verfahren ohne V-Verfahren 2} .............................. 
5 „ 6 V-Verfahren 2) ............................................. 
'f 7 Annängige Verfanren am Jahrese'lde ................................. 

' - ,1 
'• -

8 Anhängige Verfahren zu Jahrasbeginn ••• , , • , • , ••• , , , , •• , , • , , • , •• , , •• 
9 Neuzugänga 1) , • , ••••• , , , ••••• , ••• , , , , , , •••• , , , , • , , , • , ••• , , • , , ••• , • 

10 Abgaben innarhalb des Gerichts •••• , •••• , , ••• , , , , , • , ••• , ••••• , •• , 
11 Erledigte Verfahren l) ............................................. 
12 davon: Verfahren ohne V-Verfahren 2) .............................. 
13 V-Ver!ahran 2) ............................................. 
14 Anhängige Verfahren am Jahresende ................................. 

' -~ r, 

--- _ _, 
15 Anhängiga Verfahren zu Jahresbeginn••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 Neuzugänge 1) ..................................................... 
17 Abgaben innerhalb des Gerichts , • , , , , • , •••• , , , • , ••••• , •••• , •• , , , • 
18 Erledigte Verfahren 1) ............................................ 
19 davon: Verfahren ohne V-Verfahren 2) .............................. 
20 V-Verfahren 2) ............................................. 
21 Anhängige Verfahren am Jahrasende •• , , • , • , •• , • , , , •• , •• , , •••••• , , • , • 

1) Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts. 
2) V-Vertanren sind solche, die im Hinblick au! Musterverfahren 

vorObergehend ausgesetzt 1o1aren (vgl, Vorbemerkung), 
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Deutsch-
land 

328 390 

228 550 

31 413 
222 664 

222 603 

61 

334 276 

167 310 

117 779 

12 604 

118 345 

118 301 

44 

166 744 

161 080 

110 n1 

18 809 

104 319 

104 302 

17 

167 532 

Frilheres 
Bundes-
~ebiet e nschl. 

Berlin-Ost 

287 779 

184 797 

21 720 

194 081 

194 029 

52 

278 495 

141 684 

92 706 

6 641 

100 856 

100 818 

38 

133 534 

14S 095 

92.091 

15 079 

93 225 

93 211 

14 

144 961 

1 VERWALTUNGS 

1.1 Geschaftsentwlcklung der Haupt 
1. 1.2 Geschäftsentwlcklung 

Neue Baden-
Länder Wurttem- Bayern Berlin 

bero 

Kammern 

-40 611 28 807 31 987 22 962 
43 753 22 017 26 989 16 079 
9 693 1 093 3 713 1 787 

28 583 24 565 28 574 12 730 
28 574 24 558 28 563 12 729 

9 7 11 1 
55 781 26 259 30 402 26 311 

Allgemeine 

25 626 9 471 11 795 17 832 
25 073 8 709 10 574 13 894 
5 963 173 1 401 436 

17 489 9 009 10 727 10 860 
17 .;93 9 002 10 721 10 859 

6 7 6 1 
33 210 9 171 11 642 20 866 

Asyl 

14 985 19 936 20 192 5 130 
18 680 13 308 16 415 2 185 
3 730 914 2 312 l 351 

11 094 15 556 17 847 1 870 
1) 091 15 556 17 842 1 870 

3 5 
22 571 17 088 18 760 5 445 



GERICHTE 
verfahren vor dem Verwaltungsgericht 
1996 nach Undern 

Branden-
burg Bremen Hamburg Hessen 

Insgesamt 

11 231 3 120 8 594 37 382 
9 965 2 352 6 882 17 180 
3 729 1 438 1 018 3 684 
6 823 1 946 6 887 18 311 
6 823 1 946 6 884 18 311 

3 
14 373 3 526 8 589 36 251 

Kammern 

6 901 985 3 704 11 944 
6 871 1 080 3 958 6 475 
2 393 255 432 420 
4 206 970 3 373 6 889 

4 206 970 3 372 6 889 
1 

9 566 1 095 4 289 11 590 

kammem 

4 330 2 135 4 890 25 438 
3 094 1 272 2 924 10 705 
1 336 1 243 686 3 264 
2 617 976 3 514 11 422 
2 617 976 3 512 11 422 

2 
4 807 2 431 4 300 24 721 

Mecklen- Non!-
burg- Nieder- mein-
Vor- sachSen West-

pom,em falen 

6 725 24 030 107 751 
6 516 20 385 59 881 
1 075 2 294 4 359 
4 163 19 813 60 793 
4 163 19 805 60 776 

8 17 
9 078 24 602 100 839 

4 463 12 678 63 572 

4 153 10 370 28 246 
664 594 2 173 

3 019 10 409 39 331 
3 019 10 403 33 316 

6 15 
5 597 12 639 52 486 

2 282 11 352 44 179 
2 363 10 015 25 636 

411 1 700 2 180 

1 144 9 404 21 462 
1 144 9 4C2 21 460 

2 2 
3 481 11 963 48 359 

-9-

Rhein-' Saar- SachSen- Schles- Lfd, 
land- land SachSen Anhalt •ir. lhOringen Nr. 
P!alz Hols ein 

10 551 4 913 10 741 6 199 7 682 5 716 1 
9 253 2 422 13 300 7 413 7 357 6 559 2 
1 819 162 3 329 868 299 692 3 

11 041 2 612 7 461 5 727 6 809 4 409 4 
11 040 2 612 7 453 5 726 6 805 4 409 5 

1 ,,--, 8 1 4 6 
8 759 4 723 16 580 7 884 8 230 7 866 7 

'--

' 

3 402 1 733 7 248 3 745 4 568 3 269 8 
3 652 940 6 508 3 995 4 809 3 546 9 

452 24 1 830 697 275 379 10 
3 857 1 110 4 932 2 905 4 321 2 367 11 
3 857 1 110 4 997 2 904 4 319 2 367 12 

5 1 2 13 
3 197 1 563 8 764 4 835 5 056 4 448 14 

7 143 3 180 3 433 2 453 3 114 2 447 15 
5 601 1 482 6 792 3 418 2 548 3 013 16 
1 367 138 1 439 171 24 313 17 
7 184 1 502 2 469 2 822 2 488 2 042 18 
7 183 1 502 2 466 2 822 2 486 2 042 19 

1 3 2 20 
5 566 3 160 7 816 3 043 3 174 3 418 21 



Frllheres 
L!d, Deutsch- Bundes-
Nr. verfahrensart, Erledigungsart land roiet e nschl. 

Berlin-OSt 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• =ss4 194 081 

2 Klagen •••••••••••••••••••••• •• ••••••••••••••• • • • • • • • • • • • ••••• • • • 220 965 4 192 774 

3 Sonstige Anträge (ohne lfd. Nr. 4) .............................. 
1 556lz 1 188 

4 Anträge euf Proze3kostenhilfe für Klage 
oder sonstigen Antrag •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 143: 119 

Been:::let durch 
5 Urteil (ohne lfd. Nr. 10) ....................................... 70 903 1 65 025 

6 Berufung zugelassen ....................................... 27 260 23 815 

7 Berufung ausgeschlossen nach§ 78 Abs. 1 Asy1Vfl3 •••••••••• 10 309 9 840 

8 Berufung ausgeschlossen nach§ 78 Abs. 2 AsylV!G 
oder anderen Vorschriften ••••••••• , , •••••••• , ••••• , • , •••• 32 308 30 467 

9 Berufung sonst ausgeschlossen , , , , , • , • , ••• , , •••••••••• , •••• 1 026 903 

10 Urteil nach§ 131 Abs. 2 \IH30 •••••• , •••••••••• , ••• , , • , ••• , •••••• 12 625 ~ 10 025 

11 Berufung zugelassen •••••••••• , •••• , , • , ••••••••••••• , •••• , • 5 115 3 724 

12 Berufung nicht zugelassen •• , ••••••••• , ••• , •• , •• , •• , ••••••• 7 510 6 301 

13 Gerichtsbescheid ••••••• , •••••••••• , •••••• , ••••••••••••••• , •••• , • 17 497 -, 16 022 

14 BE?SchlUjl • , •••••• , ••••••••••••••••••••• , ••• , , •••••••••••••••••••• 105 305 7 88 724 

15 Proze:3vergleicl'1 ••••••••••••••••••••••••••••••• , , , •••• , •• , ••• , • , , 5 539- 4 881 
' 

16 Ruhen des Verfahrsns ............................................ 3 515 _:. 3 252 

17 Sonstige Erledigungsert ••••••• , , ••• , ............... ,, • , ••• , • , • , , • 7 280, > 6 152 
:~f'..jl' 

18 Erledigte Verfahren oh~e V-Verfahren 1} ........................... 222 603 194 029 

19 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••• , • , •••••••••••••••••••• 220 907 192 725 

20 Sonstige Anträge (ohne lfd. Nr. 21) ............................. 1 554 1 186 

21 Anträge auf Proze~kcstenhil!e !Ur Klage 
oder sonstigen Antrag .......................................... 142 118 

8eendet durch 

22 Urteil (ohne lfd. Nr. 27) ....................................... 70 885 65 009 

23 Berufung zugelassen •••••• , • , , , , •••• , •• , , ••••• , , •• , ••••• , •• V 251 23 807 

24 Berufung ausgE?Schlossen nach§ 78 Abs, 1 AsylV!G , • , •• , • , , , 10 306 9 838 

25 Berufung ausgeschlossen nach§ 78 Abs. 2 AsylVfG 
oder anderen Vorschriften • , •• , , , , , •• , • , •• , , •••• , • , , , ••••• 32 302 30 461 

26 Berufung sonst ausgeschlossen ••••••••• , • , • , ••••• , •••• , • , ••• 1 026 903 
V Urteil nac/1 § 131 Abs. 2 VNGO , , , , , , , , •• , , , , •• , •• , • , • , , • , , ••• , • , • 12 623 10 024 
28 Berufung zugelassen • , , , •••••• , , • , ••• , ••• , •• , •••• , ••••• : , •• 5 115 3 724 
29 Berufung nicht zugelassen •• , , • , ••• , • , •• , , , , •• , •• , ••• , •• , , • 7 508 6 300 
30 Gerichtsbescheid ••••••••• , , , ,, ••••• , , ••• , , , •••• , •••••••• , ••••••• 17 494 16 019 
31 Beschluß •• , , ••• , ••• , , • , • , , • , •, • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 105 2n 88 701 
32 Prozeßvergle1ch • , •••••• , •••• , •••• , • , ••••• , • , , , , •• , •••• , • , • , , , , •• 5 538 4 881 
33 Ruhen des Verfahrens ••••• , • , , , , ••••• , , , , , •• , • , •••••• , • , •••••••• , 3 511 3 248 
34 Sonstige Erledigungsart ••••••• , •••••••• ,,, • , • , • , • , , , , , •• , • , ••• , • 7 275 6 147 

35 Erledigte V-Verfahren 1) ........................................... 61 52 

38 
dar, : baendet durch 

Urteil (nach § 131 Abs. 2 Vw:30) ........................... 18 16 
37 Beschluß , , , , •• , •••••••• , , • , , , , , , , •• • • • • •,, • • • • • • • • • • • • • • • • 28 23 
38 Ruhen des Verfahrens ••••• , ••• , • , •• , • , •• , ••••••••••• , •••••• 4 4 

1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick aur fil.Jsterverfahren 
voruberiaehen::I ausgesetzt waren (vgl, Vorbemerkung). 

• 10-

1 VERWALTUNGS 
' 1.2 Ver dem Verwaltungsgericht 

1.2. 1 Art des Verfahrens. Art der 
An 

Neue Baden-
Länder ~rttem- Bayarn Berlin 

berg 

Kammern 
28 583 24 565 28 574 12 730 

28 191 24 491 28 471 12 540 

368 56 97 186 

24 18 6 4 

5 878 12 272 16 713 1 205 
3 4'5 2 692 6 723 924 

469 1 305 1 947 184 

1 841 8 189 7 874 24 

123 86 169 73 

2 600 1 465 108 382 

1 391 690 5 169 

1 209 775 103 213 
1 475 1 908 1 997 1 344 

16 581 6 234 8 425 8 764 

658 547 448 88 

263 1 423 293 190 

1 128 716 592 757 

29 574 24 558 28 563 12 729 

28 182 24 484 28 480 12 540 

368 56 97 186 

24 18 6 3 

5 876 12 272 16 706 1 205 
3 444 2 692 6 720 924 

488 1 305 1 948 184 

1 841 8 189 7 871 24 
123 86 163 73 

2 599 1 485 108 382 
1 391 630 5 163 
1 208 775 103 213 
1 475 1 908 1 896 1 344 

16 576 6 227 8 423 8 764 
657 547 446 88 
263 1 423 293 190 

1128 716 591 756 

9 7 11 1 

2 7 

5 7 2 



GERICHTE 
erledigte Hauptverfahren 
Erledigung. Zulässigkeit der Berufung 1996 .... 

Mecklen-
Branden- burg-
ourg Bremen H~rg Hessen Vor-

p:mmern 

Insgesamt 
6 823 1 946 6 887 18 311 4 163 

6 796 l 907 6 836 18 161 4 157 

20 37 47 HG 1 

7 2 4 4 5 

821 431 2 102 5 130 563 

92 164 454 2 780 355 

59 16 237 1 223 105 

646 242 1 3n 1 124 96 

24 9 34 3 7 

425 32 180 1 046 342 

205 19 72 858 219 

220 13 108 188 123 

337 166 737 l 599 92 

4 655 1 202 2 846 8 700 2 n1 

107 37 205 474 121 

15 8 11 342 22 

463 70 806 1 020 252 

6 823 l 946 6 884 18 311 4 163 

6 796 1 907 6 833 18 161 4 157 

20 37 47 146 1 

7 2 4 4 5 

821 431 2 100 5 130 563 

92 164 454 2 780 355 

59 16 237 1 223 105 

646 242 1 375 1 124 96 

24 9 34 3 7 

425 32 180 1 046 342 

205 19 72 858 219 

220 13 108 188 123 

337 166 737 1 599 92 

4 655 1 202 2 846 8 700 2 n1 

107 37 205 474 121 

15 8 10 342 22 

463 70 806 1 020 252 

3 

2 

1 

Nieder-
sachSen 

19 813 

19 599 

178 

36 

4 555 

2 098 

783 

1 357 

317 

3 900 

173 

3 727 

1 914 

8 170 

5n 

453 

244 

19 805 

19 531 

178 

36 

4 553 

2 096 

783 

1 357 

317 

3 899 

173 

3 726 

1 914 

8 169 

5n 

451 

242 

8 

2 

1 

2 

Nord-
rnein- Rhein- Saar- SachSen- Schles- L!d, 
West- lard- land SachSen Anhalt •ig- Thuringen Nr. 
falen Pfalz Holstein 

60 793 11 041 2 612 7 461 5 727 6 809 4 409 1 

60 359 11 030 2 592 7 171 5 664 6 788 4 403 2 

406 4 17 287 60 14 3 

28 7 3 3 3 7 6 4 

13 399 5 728 907 1 539 2 196 2 582 759 5 

4 550 1 780 385 836 1 434 1 265 728 6 

1 820 1 044 5 232 43 1 276 30 7 

6 911 2 820 513 400 698 36 1 8 

118 85 4 71 21 5 9 

. 2 060 607 183 999 601 62 233 10 

1 307 263 139 456 416 29 55 11 

753 344 44 503 185 99 178 12 

4 261 n2 312 216 520 1 012 310 13 

37 333 3 347 939 4 130 2 099 2 764 2 926 14 

1 947 291 23 137 204 246 89 15 

269 34 227 181 23• 2 22 16 

1 524 261 21 259 84 141 70 17 

so ns 11 040 2 612 7 453 5 726 6 805 4 409 18 

60 344 11 029 2 592 7 163 5 663 6 784 4 403 19 

404 4 17 287 60 14 20 

28 7 3 3 3 7 6 21 

13 397 5 728 907 1 537 2 196 2 580 759 22 

4 549 1 780 385 835 1 434 1 263 728 23 

1 819 1 044 5 231 43 1 276 30 24 

6 911 2 819 513 400 698 36 1 25 

118 85 4 71 21 5 26 

2 060 607 183 999 600 62 233 27 

1 307 263 199 456 416 29 55 28 

753 344 44 503 184 33 178 29 

4 261 n2 312 216 520 1 010 310 30 

37 920 3 347 939 4 125 2 099 2 764 2 926 31 

1 947 291 23 136 204 246 89 92 

268 34 227 181 23 2 22 33 
l 523 261 21 259 84 141 70 34 

17 1 8 ' 1 4 35 

2 1 2 2 36 

13 5 37 

1 38 

•II. 



Ltd, Deutsch-
Nr. Ver!ahrensart, Erledigungsart lard 

3S Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••• 118 3<5 

40 Erledigte Ver!ahren ohne Y-Ver!ahren 1) ........................... 118 301 

41 Klagen ••••••••• , •••••••• , ••••••• , , , , , , , , , , , , , , , , •, •, •,, , , , , , , , • • 116 624 

42 Sonstige Anträge (ohne l!d, Nr, 43) ............................. 1 550 

43 Anträge auf Prozeßkostenhil!a !Ur Klage 
oder sonstigen Antrag .......................................... 127 

Beendet durch 

44 Urteil (ohne lfd. Nr. 49) ....................................... 16 016 

<5 Berufung zugalassen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 14 976 

46 Berufung ausgeschlossen.nach 1 78 Abs. 1 AsylVrG ••••• , •••• 25 

47 Berufuno ausgeschlossen nach 1 78 Abs. 2 AsylVfG 
oder anderen Vorschriften •••••••••••••••••••••••••••••••• 12 

48 Berufung sonst ausgeschlossen ••••••••••••••••••••••••••••• 1 003 

43 Urteil nach § 131 Alls. 2 ua ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 6 069 

50 Barufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••••••••••• , , ••• , 3 501 

51 Berufuno nicht zugelassen •• , •••••••••••••••••••••••••••••• 2 568 

52 Gerichtsbescheid ••••••• , , ••••••••••••••••••••••• , • , • , ••••••••••• 13 097 

59 Beschluß • , ••••••••••••••• , •• , • • •,,, • •,, •, •. •, • • • • • • • • • •, • • • • • • • • 70 709 

54 Prozeßvergleich ••• , ••• , •• , • , ••• , •• , • , ••••••• , , • , , • , • , ••••••• , ••• 5 485 

55 Ruhen des Verfahrens ............................................ 3 941 

56 Sonstige Erledigungsart ......................................... 3 584 

57 Erladigte Verfahren insgesa'llt • , , • , •• , ••••••••••••••••••••••• , ••• , • 104 319 

58 Erladigte Verfahren ohne V-Verfahren 1} ........................... 104 302 

59 Klagen •••••• , •••••••• , •• , • , •••••••• , •••••••• , ••••••••••••••••••• 104 283 

60 Sonstige Anträge (ohne lfd, Nr. 61) ............................. 4 

61 Anträge auf Prozeßkostenhilfe fOr Klage 
oder sonstigen Antrag .......................................... 15 

Beendet durch 

62 Urteil (ohne lfd, Nr, 67) ....................................... 54 869 

83 Berufung zugelassen , , , • , • , •• , •••••••••• : , ••• , ••••••••••••• 12 275 

64 Berufung ausgeschlossen nach§ 78 Abs. 1 AsylV!'G •• ••• ••••• 10 281 

65 Berufung ausgeschlossen nach§ 78 Abs, 2 AsylVfG 
oder anderen Vorschriften , •• , ••• ,, ••• , ••• , , , ••••••••••• , • 32 290 

66 Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••••• , ,, , , •• , • , •••• , ,, 23 

67 Urteil nach § 131 Al)s. 2 VNGO , , , • , • , , , , , , , , , , , , , , , , , , •• , , , , , • , • , 6 554 

68 Berufung zugelassen •••••••••• , ••••••••• , ••• , • , •••••••• , • ,, 1 614 

69 Berufung nicht zugelassen ••••••••••••• ; •••• , •••• , , •••••••• 4 940 

70 Gerichtsbescheid •••••• , •••••••••• , , , , , , , , , , , , , •• , • , ••• , ••••• , •• , 4 397 

71 Beschluß , •••• , ••• , • , , • , , , , , , , • • • • • ." • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 34 568 

72 Prozeßvargleich • , •••••••••• , •• , , , , , , , , , , , , , , , ••••••••••• , , •• , ••• 53 

73 Ruhen des Verfahrens ............................................ 170 

74 Sonstige Erledigungsart ••• , ••••• , , • , ••••• , • , • •••, •••• ,,, •••••••• 3 691 

1) V-Verfahren sind solche{ die 1111 Hinblick au! Huster.,erfahren 
voI'Ubergehan:i ausgesetz ...anin (vgl, Vorbemerkung), 

• 12-

fri.lheres 
Bundes-
i;;iebiet 

811'lSChl. 

1 VERWALTUNGS 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

noch: 1.2.1 Art des Verfahrens, Art der ,.,. 

Neue Baden-
Lancier Wllrttem- Ba:yern Berlin 

Berlin-Ost 
barg 

Allgemelna 
100 856 17 489 9 009 10 727 10 860 

100 818 17 483 9 002 10 721 10 859 

99 531 17 093 8 930 10 619 10 670 
1 183 367 54 97 186 

104 23 18 5 3 

14 688 1 330 1 807 3 224 905 

13 769 1 207 1 730 3 055 832 

25 1 

11 3 

881 122 73 169 73 

4 173 1 896 700 107 287 

2 595 906 449 4 122 

1 578 990 251 103 165 

12 222 875 1 184 1 988 1 271 

58 983 11 720 3 259 4 843 7 503 

4 833 652 533 443 88 

3 085 256 1 340 261 190 

2 830 754 189 449 615 

Asyl 

93 225 11 094 15 556 17 847 1 870 

93 211 11 091 15 556 17 842 1 870 

93 194 11 089 15 554 17 841 1 870 

3 1 2 

14 1 1 

50 323 4 546 10 465 13 482 900 

10 038 2 237 962 3 665 82 

9 813 468 1 304 1 946 184 

30 450 1 840 8 186 7 871 24 

22 1 13 

5 851 703 765 1 85 

1 123 485 241 1 47 

4 722 218 524 48 

3 797 600 744 608 73 

29 712 4 856 2 968 3 574 1 261 

48 5 14 3 

163 7 83 ~ 

3 317 374 517 142 141 



GERICHTE 
erledigte Hauptverfahren 
Erledigung. Zulässigkeit der Berufung 1996 
Hhl 

Mecklen-
Branden- burg-
burg Bremen Hamburg Hessen Vor-

po""'m 

Kammern 
4 206 970 3 373 6 889 3 019 

4 206 970 3 372 6 889 3 019 

4 181 931 3 321 6 739 3 013 

19 37 47 146 1 

6 2 4 4 5 

75 143 393 455 207 

51 134 360 452 200 

5 

1 

24 9 27 3 7 

290 24 126 727 301 

179 12 59 582 186 

111 12 67 145 115 

150 72 579 1 072 60 

3 310 629 1 958 3 356 2 152 

106 37 201 469 121 

14 8 10 329 22 

261 57 105 481 156 

kammem 
2 617 976 3 514 11 422 1 144 

2 617 976 3 512 11 422 1 144 

2 615 976 3 512 11 422 1 144 

1 

746 288 1 707 4 675 356 

41 30 94 2 328 155 

59 16 232 1 223 105 

646 242 l 374 1 124 86 

7 

135 8 54 319 41 

26 7 13 276 33 

109 1 41 43 8 

187 94 158 527 32 

1 345 573 688 5 344 619 

1 4 5 

1 13 

202 13 701 539 96 

"'rd-Nieder- rhain-
sachSen West-

falen 

10 409 99 331 

10 403 99 316 

10 197 38 889 

178 403 

28 24 

2 106 3 278 

1 786 3 137 

3 16 

7 

317 118 
206 1 722 

64 1 230 

142 492 

1 551 3 658 

5 393 27 927 

574 1 930 
442 248 

141 553 

9 404 21 462 

9 402 21 460 

~ 994 21 455 

1 

8 4 

2 447 10 119 

310 1 412 

780 1 803 

1 357 6 904 

3 693 338 

109 n 
3 584 261 

363 603 

2 786 9 393 

3 17 

9 20 

101 970 

• 13 • 

Rhein- Saar- Sachsen- Schles- Lfd. land- land SachSen Anhalt •Ir ThUringen Nr. Pfalz Hols ein 

3 857 1 110 4 992 2 905 4 321 2 367 99 

3 857 1 110 4 987 2 904 4 319 2 367 40 

3 847 1 090 4 697 2 841 4 298 2 361 41 
4 17 287 60 14 42 

6 3 3 3 7 6 43 

l 370 207 721 68 798 259 44 
1 285 205 650 47 793 259 45 

46 

1 47 
85 2 71 20 5 48 

140 72 505 595 62 205 49 

13 31 78 411 29 52 50 
127 41 427 184 33 153 51 
446 184 143 326 837 196 52 

1 495 386 3 094 1 620 • 2 244 1 544 53 
290 23 133 203 245 89 54 

33 222 1n 23 2 20 55 
83 16 214 69 131 54 56 

7 184 1 502 2 469 2 822 2 488 2 042 57 

7 183 1 502 2 466 2 822 2 486 2 042 58 
7 182 1 502 2 466 2 822 2 486 2 042 59 

60 

1 61 

4 358 700 816 2 128 1 782 500 62 

495 180 185 1 387 470 469 63 

1 044 5 231 43 1 276 30 64 

2 819 513 400 697 96 1 65 

2 1 68 

467 111 494 5 28 67 

250 108 418 5 3 68 

217 3 76 25 69 

325 128 73 194 173 ' 114 70 

1 852 553 1 031 479 520 1 382 71 

1 3 1 1 72 

1 5 4 2 73 

178 5 45 15 10 16 74 



L!d. Anteil 
Nr. Verfahrensart, Erledigungsart in~ 

an ••• 

1 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••• 

2 Klagen •••• , •••••••• , , , , •• , , , , , , , , , , , , , , • , , , , , , , , ••••• , , Zeile 1 
' 3 Sonstige Anträge (ohne lfd, Nr. 4) ..................... Zeile 1 

4 Anträge auf ProzeßKostenhilfe !Ur Klage 
oder sonstigen Antrag • , , , , • , •••• , ••••• , •••••••• , , , •••• Zdla 1 

Beendet durch 
5 Urteil (ohne lfd. Nr. 10) .............................. Zeila 1 
6 Berufung zugelassen . ' ............................ Zeile 5 
7 Berufung ausgeschlossen nach S 78 Abs, l AsylV!G. Zeile 5 
8 Berufung ausgeschlossen nach§ 78 Abs. Z AsylVfG 

oder arideren Vorschriften••••••••••••••••••••••• Zeile 5 
9 Berufung sonst ausgeschlossen•••••••••••••••••••• Zeile 5 

10 Urteil nach § 131 Abs. z ~o •••••••••••••••• •••••••••• Zdle 1 
11 Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile to 
12 Berufung nicht zugelassen ••••••••••••• ••• •••••••• Zeile 10 
13 Gerichtsbescheid ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile l 
14 Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• •. Zeile 
15 ProzeBvarglaich •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile l 
16 Ruhen des Verfahrens ................................... Zeile l 
17 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 

18 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) .................. ZeUa 1 

19 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 18 
20 Sonstige Anträge (ohne lfd. Nr, 21) .................... Zeile 18 
21 Anträge auf Proze3kostenhilfa !Ur Klage 

oder sonstigen Antrag ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 18 

Beendet durch 
22 Urteil (ohne lfd. Nr, 27) .............................. Zeile 18 
23 Berufung zugelassen , ••••••••••••••• , , • , •••••••••• Zeile 22 
24 Berufung ausgeschlossen nach§ 78 Abs, 1 AsylV!G • Zeile 22 
25 Berufung ausgeschlossen nach§ 78 Abs. 2 AsylVfG 

Oder anderen Vorschriften ••••• , , •• , • , •••••••• , •• Zeile 22 
26 Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••••••••••• , • Zeile 22 
27 Urteil nach § 131 Abs. 2 v.-.GO .......................... Zeile 19 
28 Berufung zugelassan • , •••••••••••••• , •• , ••••••• , , • Zeile 27 
29 Berufung nicht zugelassen •••••••••• , •••••••••• , •• Zeile 27 
30 Gerichtsbescheid ••••••••••••••••••• , •• , , , • , •• , ••••••••• Zeile 18 
31 Beschluß ••••••••••••• , , • , , •• , , •,,,, • • •,, • • • • • • • • • • • • • • • Zeile 18 
32 Prozeßvergleich •••••••••••• ,, • , ••• , , ••••••••••••••••••• Zaila 18 
33 Ruhen des Verfahrens ................................... Zeile 18 
34 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••• ; ••••• Zeile 18 

35 Erledigte V-Verfahren 1) ................................. Zeile 1 
dar.: beendet durch 

36 Urteil (nach § 131 Abs, Z v.-.GO) .................. Zeile 35 
37 Beschluß ••••••••• , •••• , ••••••••• , ........ l., ...... Zeile 35 
38 Ruhen des Verfahrens , • , ••• , • , , •••••••••••••••• ••• Zeile 35 

1) V-Verfahren sind solche. die 111 Hinblick au! 1'\.ISterver!ahren 
vorUce~ehand ausgesetzt Mren (vgl. Vorbemerkung), 
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früheres 
Ceutsch- Sundes-

land ~ebiet e nschl. 
Berlin-Ost 

100 100 

99.2 99.3 
0.7 0.6 

0.1 0.1 

31.8 33.5 
38,4 36,S 
14.5 15.1 

4.5.6 46.9 
1.4 1.4 
5.7 5,2 

40.5 37,1 
59.5 62.9 
7.9, 8.3 

47.3 45.7 
2.5 2,5 
1.6 1.7 
3,3 3.2 

100.0 100,0 

99.2 99.3 
0.1 0,6 

0.1 0.1 

31,8 33.5 
38.4 36.6 
14.5 15.1 

45,6 46.9 
1.4 1.4 
5.7 5,2 

40.5 37,2 
59.5 62.8 
7.9 8.3 

47.3 45.7 
2.5 2,5 
1.6 1.7 
3.3 3.2 

o.o o.o 

29.5 30.8 
45.9 44.2 
6.6 7.7 

1 VERWALTUNGS 
1.2 Vor dem Varwaltungsgerlcht 

1.2.1 Art des Verfahrens. Art der 

""' 
Neue Baden-

Länder l,llrttem- Bayern Berlin 
berg 

Kammern 
100 100 100 100 

98,6 99,7 99.6 98,5 

1.3 0.2 0.3 1.5 

0.1 0.1 o.o o.o 

20,6 50.0 58.5 9,5 
58.6 21.9 40.2 76.7 
0.0 10.6 11.0 15.3 

31.3 66.7 47.1 2.0 
2.1 0.7 1.0 0.1 
9.1 6.0 o.~ 3.0 

53.5 47.1 4.6 44.2 
46.5 52.9 95.4 55,8 
5.2 7.8 7.0 10.6 

58,0 25.4 29,5 68.8 
2.3 2.2 1,6 0.1 
0,9 5.8 1.0 1.5 
3.9 2,9 2.1 5.9 

100.0 100.0 100.0 100,0 

98.6 99.7 99.6 99.5 
• 1.3 0.2 0.3 1.5 

0.1 0.1 o.o 0,0 

zo.s 50.0 58,5 9,5 
58.6 21.9 40,2 76.7 
8,0 10.s 11.0 15.3 

31,3 66.7 47.1 2.0 
2.1 0.7 1.0 0.1 
9,1 6,0 0.4 3.0 

53.5 47.1 4.6 44.2 
46.5 52.9 95.4 55.8 
5.2 7.8 7.0 10,6 

58,0 25.4 29,5 68,9 
2.3 2.2 1,6 0.7 
0.9 5.8 1.0 1.5 
3.9 2.9 2.1 5.9 

o.o o.o o.o o.o 
22.2 63.8 
55.6 100.0 18,2 

' 



GERICHTE 
erledigte Hauptverfahren 
Erledigung. Zulässlgkalt der Berufung 1996 
zent 

Branden- Mecklen-
our;i Bremen Hamburg Hessen 0Ul'lt" 

Vor-
p:imern 

Insgesamt 
100 100 100 100 100 

99.6 98.0 99.3 99,2 99.9 

0.3 1.9 0.1 0.8 o.o 

0.1 0.1 0.1 o.o 0.1 

12.0 22.1 30.5 28.0 13,S 

11,2 38.1 21.6 54.2 63.1 
7.2 3.7 11.3 23.8 18.7 

78.7 56.1 65.5 21.9 17.1 

2.9 2.1 1.6 0.1 1.2 
6.2 1.6 2.6 5.7 · 8,2 

48.2 59.4 40.0 82.0 64.0 

51.8 40.6 60.0 18,0 36.0 

4.9 8.5 10.7 8.7 2.2 
68.2 61.8 41.3 47,5 66,6 

1.6 1.9 3.0 2.6 2.9 
0.2 0.4 0.2 1.9 o.5 
6.8 3.6 11,7 5.6 6.1 

100.0 100.0 100,0 100.0 100.0 

99,6 98.0 99,3 99,2 99,9 
0.3 1,9 0,7 0.8 o.o 

0,1 0.1 0.1 o.o 0.1 

12.0 22,1 30.5 28.0 13.5 

11.2 38,1 21.6 · 54.2 63.1 
7,2 3.7 11.3 23,8 18,7 

78,7 56.1 65.5 21.9 17,1 

2,9 2.1 1,6 0.1 1,2 
6,2 1.6 2.6 5.7 8.2 

48,2 59,4 40,0 82,0 64,0 

51.8 40.6 60,0 18,0 36.0 
4,9 8,5 10,7 8,7 2,2 

68,2 61,8 41,3 47.5 66.6 
1.6 1.9 3.0 2.6 2.9 
0.2 0,4 0.1 1,9 0.5 
6.8 3.6 11.1 5,6 6,1 

o.o 

66.7 

33.3 

Nieder- i't>rd- Rhein-
sachSen rt'lein- land-

West- Pfalz 
falen 

100 100 100 

98.9 99.3 99.9 
0.9 0.1 o.o 

0.2 o.o 0.1 

23.0 22.0 51.9 
46.1 34.0 31.1 

17.2 13.6 18.2 

29.8 51.6. 49,Z 

1.0 0.9 1.5 
19.7 3.4 5.5 
4.4 63.4 43.3 

95.6 36.6 56.7 
9.7 1.0 1.0 

41.2 61.4 30,3 

2.9 3.2 2.6 
2.3 0.4 0.3 
1.2 2.5 2.4 

100.0 100.0 100.0 

98,9 99,3 99.9 
0.9 0,7 o.o 

0.2 o.o 0.1 

23.0 22.0 51.9 
46.0 34.0 31.1 
17,2 13.6 18.2 

29,8 51.6 49,2 
7.0 0.9 1,5 

19.7 3.4 5.5 
4,4 63.4 43.3 

95.6 36.6 56,7 
9.7 1.0 7.0 

41.2 61.4 30.3 
2,9 3,2 2.6 
2.3 0.4 0.3 
1,2 2.s 2.4 

0,0 o.o 0,0 

25.0 11,8 100.0 
12.5 76,5 
25.0 5.9 

• 15 • 

Saar- Sachsen- Schles- Lfd. land Sachsen Anhalt •ig-
Holstein 

ThUringen Nr. 

100 100 100 100 100 1 

99.2 96.1 98.9 99.7 99.9 2 
0.7 3.8 1.0 0,2 3 

0.1 o.o 0.1 0.1 0.1 4 

34.7 20.6 38.3 37.9 17,2 5 
42.4 54.3 65.3 43,0 95.9 6 
o.6 15.1 2.0 49.4 4.0 7 

66.6 26.0 31.8 1.4 0.1 8 
0.4 4.6 1.0 0.2 9 
1.0 13.4 10.5 0.9 5.3 10 

76.0 49.6 69.2 46.8 23.6 11 
24.0 50.4 30.8 59.2 76.4 12 
11.9 2.9 9.1 14.9 1.0 13 
35.9 55.4 36.7 40.6 66.4 14 
0.9 1.8 3.6 3.6 2.0 15 
13. 7 2.4 0.4 o.o 0.5 16 
0.8 3.5 1.5 2.1 1,6 17 

100.0 99.9 100.0 99.9 100.0 18 

99.2 96,1 98,9 99.7 99.9 19 
0.7 3.9 1,0 0.2 20 

0.1 o.o 0.1 0.1 0.1 21 

34.7 2a.s 38,4 37,9 17.2 22 
42.4 54,3 65,3 49,0 95,9 23 
0,6 15,0 2.0 49,5 4.0 24 

66.6 26,0 31,8 ·1.4 0.1 25 
0.4 4.6 1,0 0.2 26 
1.0 13.'4 10,5 0,9 5,3 27 

76,0 49,6 69.3 46,8 23.6 28 

24,0 50,4 30.7 59.2 • 76.4 29 
11.9 2.9 9.1 14.8 7,0 30 
35.9 55.3 36,7 40.6 66.4 31 
0.9 1.8 3.6 3.6 2,0 32 

8.7 2.4 0.4 o.o 0.5 33 
0,8 3,5 1.5 2.1 1,6 34 

0,1 o.o 0.1 35 

25,0 50.0 36 
62.5 37 

38 



L!d. Anteil Deutsch-
Nr. Verfahrensart, Erledigungsart in• land 

an ••• 

39 Erledigte Verfahren ~nsgasamt •••••••••••••••••••••••••••• 100 

40 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) .................. Zeile 39 100,0 
41 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 40 98.6 
42 Sonstige Anträge (ohne lfd. Nr. 43) .................... Zeile 40 1.3 
43 Anträge auf Prozeßkcstenhilfa !Ur Klage 

oder sonstigen Antrag ................................ Zeile 40 0.1 

Beendet durch 
44 Urteil (ohne l!d. Nr. 49) .............................. Zeile 40 13.5 
45 Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 44 93.5 

46 Berufung aL1Sgeschlossen nach 1 78 Abs. 1 AsylVfG • Zeila 44 0.2 
47 Berufung a1JSgeschlossen nach 1 78 Abs. 2 AsylVfG 

oder andersn Vorschriften •••••••••• , • , , ••••••••• Zeile 44 0.1 
46 Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••••••••••••• Zeile 44 6.3 
43 Urteil nach S 131 Abs. 2 Vw30 •••••••••••••••• ,, •••••••• Zeile 40 5.1 
50 Berufung zugelassen , •• , •• , ••••••••••••••••••••••• Zeile 48 57,7 
51 Berufung nicht zugelassen •••• , • , , , , •••••• , , , •• , •• Zeile 48 42.3 
52 Gerichtsbescheid •••••• , • , • , ••••• , ••••••••• , ••••••••••• , Zeile 40 11.1 
53 Beschluß , •••• , •••• , • , , , • •,,,, • • • • • • • • • • • • • • •• • • • • • • • • • • Zeile 40 59.8 

54 Prozeßvergleich • , , , , , • , , , •• , , •• , , •• , , • , • , , , , •••• , ••• , , • Zeile 40 4,6 
55 Ruhen das Verfahrens ................................... Zeile 40 2.8 
56 Sonstige Erledigungsart ................................ Zeile 40 3.0 

57 Erledigte Verfahren insgasamt ... , , • , • , , , , • , , •••••• , , , • , •• 100 

58 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) .................. Zeile 57 100.0 
59 Klagen , ••• , , , , •••••••• , , •• , , , •••• , , •••• , , , , , , ••• , , • , • , • Zeile 58 100.0 
60 Sonstige Anträge (ohne lfd, Nr, 61) .................... Zeile 58 o.o 
61 Anträge auf Proza.'3kostenhilfe !Ur Klage 

oder sonstigen Antrag •• , ••••• ,,,, •••••••••••• ,., ••••• , Zeile 58 o.o 

Baerdet durch 

62 Urteil (ohne lfd, Nr, 67) .............................. Zeile 58 52.6 
63 Berufung zugelassen , , , , , , •••• , , •• ,, , , , , ••••• , •• , • Zeile 62 22.4 
64 Berufung aL1Sgeschlossen nach§ 7~ Abs. 1 AsylVfG • Zeile 62 18.7 
65 Berufung aL1Sgeschlossen nach 1 78 Abs, 2 AsylV!G 

oder arderen Vorscnriften •••••••• , , • , , •••••• , , , , Zeile 62 58.8 
66 Berufung sonst ausgeschlossen , • , , , , , , •••••••• , , , • Zeile 62 o.o 
67 Urteil nach 1 131 Abs, 2 \4«30 , , , , , • , , •••• , , , , • , , , , , • , •• Zaile 58 6.3 
68 Berufung zugalassen • ,,,,,,,.,.,, ••••••••• , • , • , ••• Zeile 66 24.6 
69 Berufung nicht zugelassen •• , • , • , , , , , , , , • , •••••• , • Zeile 66 75.4 
70 Gerichtsbescheid • , , , , , , , , , , •••••• , • , •• , , • , • , • , , , , , • , , • , Zeile 58 4.2 
71 Beschluß • , ••• , • , • , , • , • , , • , • , • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • Zaila 58 33.1 
72 Prozeßvergleich ••••• , ••• , , , •••••••••• , , • , , , , , • , • , , , , •• , Zeile 58 0.1 
73 Ruhan des Verfahrens , •• , , , , , • , , , , , , • , , , • , • ,,. , , •• , , , • , • , Zeile 58 0.2 
74 Sonstige Erledigungsart ................................ Zeile 58 3.5 

1) Y-Var!ahren sind solche, die im Hinblick aut !'\Jsterverfahren 
vorf.lbargehend ausgesatzt MBren (vgl, Vorbemertcung). 
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FrWleres 
Bundes-y,01,t 

e nschl. 

1 VERWALTUNGS 
1.2 Vor dem Verwaltungsgerlcht 

noch: 1.2.1 Art des Verfahrens. Art der 

"'° 
Neue Baden-

Länder Wurttem- Bayern Berlin 
Berlin-Cst 

berg 

Allgemelna 
100 100 100 100 100 

100.0 100.0 99.9 99.9 100.0 

98.7 97.8 99.2 99.0 98.3 
1.2 2.1 0.6 0.9 1.7 

0.1 0.1 0.2 o.o o.o 

14.S 7.6 20,1 30.1 8.3 
93.8 90.8 95.7 94.8 91,9 

0.2 0.1 

0.1 0.1 0.2 
6.0 9.2 4.0 5.2 8.1 
4.1 10.e 7.8 1.0 2.6 

62.2 47.8 64.l 3.7 42.5 
37.8 52.2 35,9 96.3 57,5 
12,1 5.0 12,9 12.9 11.7 
58.5 67.0 36.2 45.2 69.1 
4.8 3.7 5.9 4.1 0.8 
3.1 1.5 14.9 2.4 1.7 
2.8 4.3 2.2 4.2 5.7 

Asyl 
100 100 100 100 100 

100.0 100.0 J.00.0 100.0 100.0 
100.0 100.0 100.0 100.0 100,0 

o.o o.o o.o 

o.o o.o o.o 

54,0 41,0 67.3 75.6 16.0 
19,9 49,2 9.2 27,2 30.7 
19.5 10.3 12.5 14.4 61,3 

60.5 40.5 78.2 58.4 8.0 
o.o o.o 0.1 
6.3 6.3 4.9 o.o 5.1 

19,3 69.0 31,5 100.0 49.5 
80,7 31.0 68.5 50.5 

4.1 5.4 4,8 3.4 3,9 
31,9 43.8 19,1 20,0 67.4 
0.1 o.o 0.1 o.o 
0.2 0.1 0.5 0.2 

3.6 3.4 3.3 0.8 7.5 



GERICHTE 
erledigte Hauptverfahren 
Erledigung. Zulilsslgkelt dar Berufung 1996 .... 
Branden- Mecklen-
t>urg Bremen Hamburg Hessen t>urg-

Vor-
po,,r,ern 

Kammern 
100 100 100 100 100 

100.0 100.0 100.0 100.0 100,0 
99.4 96.0 98.5 97.8 99.8 
0,5 3.8 1.4 2,1 o.o 
0,1 0,2 0.1 0.1 0,2 

1,8 14.7 11,7 6,6 6,9 
68.0 93,7 91,6 99.3 96,6 

1.3 

0,3 
32,0 6.3 6,9 0.7 3,4 
6,9 2.5 3.7 10,6 10.0 

61.7 so.o 46,8 80,1 61,8 
38,3 50,0 53,2 19,9 38,2 
3,6 7,4 17.2 15,6 2.0 

78.7 64,8 58,1 48,7 71,3 
2,5 3,8 6,0 6,8 4,0 
0.3 0.8 0.3 4.8 0.1 
6.2 5,9 3,1 1.0 5,2 

kammem 
100 100 100 100 100 

100.0 100.0 99,9 100,0 100.0 

99.9 100,0 100.0 100.0 100,0 
o.o 

o.o 

28,5 23.5 <8,6 40.9 31,1 
5.5 10,4 5,5 49,8 43,5 
7,9 5,6 13.6 26.2 23,5 

86,6 84,0 80.5 24.0 27,0 
0.4 

5,2 0.8 1,5 2.8 3,6 
19,3 87,5 24,1 86,5 80.5 
80.7 12,5 75,9 13,5 19,5 
7,1 9.6 4.5 4,6 2.8 

51,4 58,7 25,3 46,8 54,1 
0,0 0.1 0,0 
o.o 0.1 
1,1 1.3 20,0 4,7 8,4 

~ 

Nieder- Nord-
sachSen rhein-

West-
falen 

100 100 

99.9 100.0 
98.0 98.9 
1.7 1.0 

0.3 0,1 

20.2 8.3 
84,8 95,7 
0,1 0,5 

0.2 
15,1 3,6 
2,0 4,4 

31,1 7\,4 
68,9 28,6 
14,9 9,3 
51,7 71.0 
5.5 4,9 
4,2 0.6 
1,4 1,4 

100 100 

100,0 100.0 
.99,9 100,0 

o.o 

0.1 o.o 

26,0 47,2 

12.7 14,0 

31,9 17,8 

55,5 58,2 

39,3 1,6 
3,0 22.8 

97.0 n.2 
3,9 2,8 

23.6 43,8 
0,0 0.1 
0.1 0.1 
1.1 4.5 
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Rhein- Saar- Sachsen- Schles- L!d. land- lond Sachsen Anhalt wig- Thüringen Nr. f!alz Holstein 

100 100 100 100 100 100 39 

100.0 100.0 99.9 100.0 100.0 100.0 40 
99.7 98.2 94,2 97,8 99.5 99.7 41 
0.1 1.5 5.8 2,1 0,3 42 

0.2 0,3 0.1 0,1 0,2 0.3 43 

35.5 18,6 14,5 2.3 18,5 10,9 44 
93.8 99.0 90,2 69,1 99.4 100.0 45 

46 

1,5 47 
6.2 1.0 9,8 23,4 0.6 48 
3,6 6,5 10,1 20,5 1,4 8.7 43 
9,3 43,l 15,4 69,1 46,8 25,4 50 

90,7 55,9 84.6 30,9 53,2 74,6 51 
11.6 16,6 2,9 11,2 19.4 8,3 52 
38,8 34.8 62.0 55,8 52.0 65,2 53 
7.5 2,1 2.7 1.0 5.7 3.8 54 
0.9 20.0 3,5 0,8 o.o 0,8 55 
2,2 1.4 4.3 2.4 3.0 2.3 55 

100 100 100 100 100 100 57 

100.0 100,0 99.9 100.0 99,9 100.0 58 
100.0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 59 

60 

o.o ,_ ,61 

60,7 46.6 33.1 75.4 71,7 24.5 62 
11.4 25.7 22,7 65,2 2S,4 93,8 63 

24,0 0.1 28.3 ·2.0 71.6 6,0 64 

64,7 73,3 43,0 32.8 2,0 0.2 65 
0,3 o.o 55 

6.5 7,4 20.0 0,2 1,4 67 
53,5 97.3 84,6 100.0 10,7 68 

45;5 2,7 15,4 89,3 69 
4.5 8.5 3.0 6,9 1,0 '5,6 10 

25,8 36,8 41,8 17,0 20,9 67,7 71 
0,0 0,1 0,0 o.o 72 
0,0 0,3 0,2 0,1 73 

2,5 0.3 1.8 0,5 0,4 0,8 74 



Frllheres 
Lfd. Deutsch- Bundes-
Nr. Entscheidungen lard yebiet 

e nscnl. 
Berlin-Ost 

1 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne V-Verfahren 1) •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 206 279 179 753 

2 ••• ohne darin enthaltene Oisziplinar- und berufsgerichtliche 
verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 205 7CS 179 181 

3 Erledigt durch Stattgab& •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 12 416 10 968 
4 Teilwdsa Statttba bzl.4. Atke1Sung bbl. Ablehnung •• 7 172 6 539 
5 ~is~ bzlol. lehnung ••••••••••••••••••••••••••• 81 895 73 809 
6 bei lesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt. 99 714 90 433 
7 Behörde hat otisiegt •••••••••••••••••••••••• 80 635 73 144 
8 Behörde hat teib181se obsiegt •••••••••••••• 7 115 6 521 
9 Behljrde ist unterlegen ••••••••••••••••••••• 11 964 10 768 

10 ZUrUck.nah'ne ••••••••••••••••• , •••••••••••••••••••••• 77 210 64 619 
11 Verweisung an ein anderes Gericht • , •••••••••••••••• 4•740 3 925 
12 Ha~tsacheerledi~ •••••• , •••••••••••••••••••••••• 17 965 15 350 
13 Ve 1ndung mit e ner anderen Sache••••••••••••••••• 4 307 3 971 

14 Disziplinarverfahren und berufsgerichtliche Verfahren••••••••••••• 574 572 

15 Erledigt durch Oisziplinarmaßnal'lfte bzw. berufsgerichtliche Maßnahrle 27S 274 
16 Freispruch ••••••• , •• , •••••••••••••• , ••••••••••••••• 49 49 
17 Einstellung bzw. Ablehnung der Eröffnung des 

Hauptverfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• , •• 250 249 

18 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne V-Verfahren 1) •••••••••••••••• , ••••••••••• , ••• , ••••••••••••• 105 891 90 070 

19 ,,, ohne darin enthaltene Oisziplinar- und berufsgerichtliche 
Verfahren •••••••••••••••••••••• , , , • , , • , ••••••••• , , • , , , • , •, • • •, • • • 105 332 89 513 

20 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••• , •• , •••• , •• , •• , • , ••••• 5 344 4 437 
21 Taili'181Sa Statt~ba bzl,4. Atr,ieisung bD-c. Ablehnung •• 1 7S2 1 580 
22 ~eisung bZN. lehnUng ••••••••••••• , ••••••••• , , • , 28 577 25 339 
23 bei iesen Erledigungsarten: Behbrde beteiligt , 34 698 30 804 
24 Behörde nat obSiegt ••••••••••••••••••••••• , 28 000 24 932 
25 Behörde hat teil1'18ise. obsiegt , ••••• , , , , •••• l 757 1 606 
2S Behörde ist unterlegen , •••• , •• , •••••• , , , , , , 4 941 4 266 
27 ZUrUck.name , ••••• , , ••••• , •• , ••••••• , • , ••• , • , , •• , • , , 50 840 42 415 
28 Verweisung an ein anderes Gerictlt ••• , •• , •••••• , •• , • 1 844 1 308 
29 Haugtsacheerledi~ng , , , •• , , , • , , , , , , , , , , , , , , • , , ••••• 15 506 13 162 
30 Ver indung mit einer andann Sache • , •••••• , , , , •• , • , 1 459 1 272 

31 Disziplinarverfahren und berufsgerichtliche Verfahren••••••••••••• 553 557 

32 Erledigt durch Disziplinarmaßnahme bzN. berufsgerichtliche Maßnahme 275 274 
33 Freispruch •••• , , , , •• , •• , , , , , , • , , •••••••••••• , •• , • , • 49 49 
34 Einstellung bzN, Ablehnung der Eröffnung des 

Hauptverfanrens , •••••• , ••••• , • , • , • , • , ••• , • , • , , , , , • 235 234 

95 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne V-Verfahren 1) und ohne Oisziplinar- und 
beru!sgerichtliche Verfahren , •••• , •• , , ,, ••••• , , ••• , ••••• , •• , , •• , • 100 373 89 668 

36 darunter arladiit durch Statt~ebe , •• , •• , • , , , , ••• , , •••• , , ••••••• , • , 7 072 6 531 37 eiltol81sa Stat ~Oe bzl.l. Abofeisung b2Yol, Ablehnung •• 5 420 4 959 38 At><eis~ -· lennur,g ••••••••••••••••••••••••••• 53 318 48 470 
39 bei lasen Erledigungsartanz Behörda beteiligt , 65 016 59 629 
40 Benl:lrde hat obsiegt , .. , , , , • , , • , • , , •••• , , •• , 52 635 48 212 
41 Behörde hat te1l1'181Se obsiegt • , ••• , •••••••• 5 358 4 915 
42 Behörde ist unterlegen • , ••• , ••••••••••••• , • 7 023 6 502 

1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick au! ftJsterver!ahren 
vorutsrgehend ausgesetzt l'lar&n (YQl, Vorbemerkung), 
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1 VERWALTUNGS 
1.2 Vor dem Verwaltungsgerlcht 

1.2.2 Ausgang 

Nsue Baden-
Länder Württem- Bayern Berlin 

be111 

Kammern 

2S 526 21 872 27 233 11 695 

2S 524 21 822 27 200 11 663 

1 448 1 7S1 1 674 484 
633 1 183 1 593 72 

8 086 12 715 15 543 2 434 
9 281 15 622 18 135 2 972 
7 491 12 694 14 992 2 429 

534 1 178 1 537 70 
1 196 1 7SO 1 606 473 

12 591 4 453 1j 083 6 586 
815 370 599 134 

2 615 1 112 1 635 l 482 
336 238 73' 471 

2 50 33 32 

1 33 16 22 
7 4 

1 10 13 10 

Allgemeine 

15 821 6 930 9 568 9 966 

15 819 8 880 9 535 9 934 

907 484 844 470 
172 240 238 66 

3 238 2 951 3 645 1 988 
3 894 3 653 4 361 2 504 
3 068 2 937 3 358 1 980 

151 238 217 64 
67S 478 786 450 

8 425 2 189 • 3 265 5 674 
536 119 140 102 

Z 344 838 1 380 1 405 
197 53 23 231 

2 50 33 32 

1 33 16 22 
7 4 

1 10 13 10 

Asyl 

10 705 14 942 17 665 1 729 

541 1 267 830 14 
451 943 1 355 6 

4 848 !J 764 11 898 448 
5 387 11 969 13 n4 458 
4 423 9 757 11 634 449 

443 940 1 320 6 
521 1 272 820 13 



GERICHTE 
erledigte Hauptverfahren 
das Verfahrens 1996 

Branden-
burg Bremen Hamburg 

Insgesamt 

6 298 1 831 5 863 

6 238 1 827 5 791 

92 95 249 
87 40 516 

1 411 505 2 256 
1 SBO 640 2 992 
l 407 507 2 291 

86 39 516 
87 94 245 

3 680 796 2 079 
2'5 27 78 
706 237 553 
17. 127' 60 

l - 4 72 

4 19 
1 

52 

Kammern 

3 825 868 3 056 

3 825 864 2 996 

67 22 86 
16 17 36 

438 211 980 
515 250 1 080 
433 212 962 
16 17 39 
66 21 79 

2 527 407 1 399 
161 14 42 
604 186 440 
12 7 23 

4 60 

4 19 
1 

40 

kammem 

2 413 963 2 795 

25 73 163 
71 23 480 

973 294 1 276 
1 065 390 1 912 

974 295 1 269 
70 22 477 
21 73 166 

Hessen 

16 475 

16 390 

1 238 
657 

S 911 
7 800 
5 863 

638 
1 299 
5 739 

913 
1 490 

442 

85 

35 
5 

45 

5 610 

5 525 

273 
133 

1 882 
2 283 
1 893 

128 
262 

1 9SS 
166 

1 050 
46 

85 

35 
5 

45 

10 855 

955 
524 

4 029 
5 517 
3 970 

510 
1 037 

Mecklen- Nord-
burg- Nieder- mein-
Vor- sachSen West-

pomem falen 

3 768 18 535 57 038 

3 768 18 487 56 834 

100 1 466 2 335 
60 662 990 

836 8 327 16 444 
995 10 399 19 725 
823 8 317 16 511 
64 656 977 

108 1 426 2 297 
2 086 4 806 29 749 

2 687 778 
603 1 991 5 261 
81 548 1277 

48 204 

32 91 
3 12 

13 101 

2 720 9 246 36 585 

2 720 9 201 36 381 

80 586 692 
24 264 363 

463 3 100 7 454 
566 3 999 8 667 
454 3 066 7 467 
24 261 354 
88 . 572 846 

1 537 3 104 22 285 
2 201 369 

564 1 807 4 702 
50 139 316 

4S 204 

32 91 
3 12 

10 101 

1 048 9 286 20 453 

20 880 1 443 
36 398 627, 

373 5 227 8 990 
429 6 500 11 058 
363 5 251 9 044 

40 395 629 
20 854 1 391 
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Rl'lein- Saar- SachSen- Schles- Lfd, 
land- land Sachsen Anhalt •ir Thüringen Nr, 
P!alz Hals ein 

10 454 2 341 6 877 5 415 6 416 4 228 1 

' 
10 445 2 310 6 875 5 415 6 412 4 228 2 

746 340 466 662 590 128 3 
438 86 159 170 302 157 4 5 919 987 2 314 2 505 2 768 1 020 5 

7 089 1 411 2 076 3 333 3 648 1 297 6 
5 904 995 l 745 2 502 2 701 1 014 1 

437 100 121 166 373 157 8 
748 316 210 665 574 126 9 

2 243 709 2 976 1 484 l 370 2 365 10 
268 25 241 113 46 214 11 
599 159 653 343 831 310 12 
226 4 66 138 505 34 13 

9 31 2 4 14 

9 12 1 1 15 
15 2 16 
4 1 1 17 

3 451 849 4 463 2 609 3 941 2 204 18 

3 442 818 4 461 2 609 3 937 2 204 19 

372 169 401 263 299 96 20 
95 27 50 35 101 47 21 

1 487 278 1 105 712 1 365 520 22 
1 940 472 1 151 1 007 1 695 655 29 
1 474 279 960 707 1 304 .514 24 

94 26 30 34 168 47 25 
372 167 161 266 229 94 26 
901 229 2 125 l 118 1 017 1 118 27 

91 9 139 92 35 142 28 
476 105 596 315 m 265 29 
20 1 45 74 407 16 30 

9 31 2 4 31 

9 12 1 1 32 
15 2 33 

4 1 1 34 

7 003 1 492 2 414 2 806 2 475 2 024 35 

374 171 65 399 351 32 36 
343 59 109 135 201 110 37 

4 432 709 1 209 1 793 1 403 500 39 
5 149 939 925 2 326 1 953 642 39 
4 430 716 785 1 785 1 397 500 40 

343 74 91 132 205 110 41 
376 149 49 399 391 32 42 





1 VERWALTUNGSGERICHTE 

1.2 Vor dem Verwaltungsgerlcht erledigte Hauptverfahren 
1.2.3. 1 Verfahrensdauer 1991 bis 1996 

Frühares Bundesgebiet 1) 
Ver!ahrensdauer 

1991 1992 

Kammern Insgesamt 

Anzahl 

Erledigte Varfahren insgesamt•••••••••••••••••• 125 758 199 800 DurchScnnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••• 12,0 13,6 

Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 2) •••••••• 122 581 137 <35 
Ourc:tischnittsdauer in ttmatan •••••••••••••••••• 12.0 13.6 

....... , 
Von den erledigten Verfahren ohne V-Verfahren Z) 

100 100 dauerten mehr als ••• bis •••Monate•••••••••• 
bis 3 ................................... 18,8 18.7 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 19,1 20.0 6 - 12 , , , • , • , , , , ••• , , , , , , , , , , , , , , ••• , , , , , 28.3 28.7 12 - 18 , , , , , ••• , , , ••••• , , , , , , , , , , , , •• , , , •• 15.0 15,S 18 - 24 , , , , , , , •••• , , •••••••••••••••••••••• 8.3 7.7 24 - S6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 8.0 6.5 mehr als 36 /'t:lnata , • , , •• , ••••••••••••••••••• 4.5 4.9 

Allgemelna Kammam 

Anzahl 

Erledigte Verfahren insgesamt•••••••••••••••••• 77 543 80 819 
Durchschnittsdauer in Monaten•••••••••••••••••• 12,4 15.3 , 
Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 2) •••••••• 74 922 79 103 OurchSchnittsdauer in Monaten •• , • , •••• , •••••••• 12.4 15.3 

....... , 
Von den erledigten Verfahren Ohne V-Verfahren 2) 

100 100 dauerten mehr als ••• bis ••• /'t:lnata •••••••••• 
bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 18.5 18.3 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 16,2 16,2 6 - 12 •• , •• , , • , • , , ••••••••••• , , • , •••••• , , 28.7 25.S 12 - 18 , • , •••• , , , •• , , • , , , , •• , , , , • , , ••• , ••• 16,8 17.1 

18 - 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 9.4 B.9 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 8.4 7.8 
mehr als 36 /'t:lnata ••••• , , • , • , • , •• , , , • , , • , , • , 4.0 6.1 

Alylkammam 

Anzahl 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••• , , • , , • , • , • 48 215 58 981 Ourcnschnittsdauer in Monaten •••• , •• , • , •••• , , •• 11,3 11.3 

Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 2) •••••••• 47 659 SB 392 
OurchSchnittsdauar in l't:lnaten •••••••••••••••••• 11.3 11.3 

........ 
Von den erledigten Verfahre~ ohne V-Verfahren 2) 

100 100 dauerten mehr als,,, bis ••• /'t:lnata •••••••••• 
bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 19,4 18,8 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 23.6 24.S 6 - 12 , , ••• , • , • , , , , ••• , , , • , , , , ••••• , , , , • , 25.7 27.7 12 - 18 , , , , , • , , , , •• , , , , , • , , , , , , , •••••• , , , , 12.1 13.1 18 - 24 •• , , , , , • , , , •• , , •••• , , • , • , •• , , , • , , , , 6.7 6.1 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 7.3 5,5 mehr als 36 l'IJnata , , • , , •• , •• , , ••••••• ,, , •• , , s.1 4,3 

1) Seit dem 3. Oktober 1990 einschl, Berlil"Hlst, 
2) v-vertahren sird solche, die im Hinblick eur Musterverfahren 

vorübergehen:! ~usgesetzt ~ran (v;l, Vorbemerkung), 
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1993 

167 828 
12.0 

167 710 
12.0 

100 
21.3 
22.1 
23.4 
13.5 
7.9 
7,5 
4.3 

80 632 
14,3 

80 540 
14.3 

100 
17,9 
17,0 
24,8 
16.9 
9.8 
8.5 
5,1 

87 156 
9.9 

87 170 
9,9 

100 
24.3 
28.9 
22.1 
10.3 
6.2 
6.7 
3,6 

Deutschland 

1994 1995 1996 

195 923 214 107 222 664 11.0 13.0 15.2 

195 798 213 873 222 603 
11.0 13.0 15.Z 

100 100 100 
20,3 17.S 17.4 
20,B 14,9 3! Y_l3.S~ 30.4 
28.9 22.7 SS 1 18,4 Lt-, J 
13.9 19.6 14.3 7.4 11.s 12,7 
1.0 9.3 17,9 
3.6 4.1 5.8 

81 614 105 198 118 345 
13.1 . 13.6 15,3 

81 522 104 994 118 301 
13.1 13.8 15,3 

100 100 100 
18.3 17.9 17,2 
17,0 13,8 12.7 
23.1 21.2 19.6 
16.3 19.1 13.9 
10.4 11.7 12,9 
10,4 11,S 17,8 
4.5 4.7 8.0 

114 309 108 909 104 319 
9.6 12.4 15.1 

114 279 108 879 104 302 
9.6 12.4 15.1 

100 100 100 
21.7 17.0 • 17.S 
23.S 16,0 14.S 29.7 24.1 17.2 
12.2 20.1 14.8 
6.3 12.0 12,5 
4.7 7,2 17,9 
2.9 3.5 s.s 



L!d. 
Nr. Verfahrensdauer 

1 Erladigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 OurchSchnittsdauer in Monaten ••••••••••••• •••• •••••••••••••••••••• 

3 Verfahrensdauer mehr als • • • bis • • • fttlnate ••••••••••••••••••••••• 
4 b1S3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
s s-12 ••.••..•.••••••...••.•••••........•.••••••••••. ., ..••.•• 
7 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 18 - 24 ••••••••••••••••••••• • • • • • • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
9 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 mehr als 36 Monats •••••••••••••••••••••••• ••• ••••••••••••••••••• 

11 Erledigte Verfahren ohne Y-Var!ahrgn 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
12 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

13 Varfahrel'!Sdauar mehr als ••• bis••• Monats••••••••••••••••••••••• 
14 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
15 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 12 - 18 •••••••• •••••••••••••••••••• ••••••••••••••••••••••••••• 18 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 24 - 36 •••••••••••••••••• • •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

21 Durch Urteil beendete Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••• 
22 Durchschnittsdauer in Monaten •••••• •• ••••• •••••• •••••••• •••• •••••• 

23 Verfahrensdauer mehr als ••• bis••• Monate••••••••••••••••••••••• 
24 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 12-10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••• • •••••••••••••••••••• 
29 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
30 mehr als 38 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

31 Durch Sachbeschluß (Garichtsbaschdd) beendete Varfahnn 1 
onna v-varfanran 1 > •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

32 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

33 Varfahnmsdauar mehr als • • • bis ••• Monate •••••••••••••••• , •••••• 
34 b1S3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
35 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
36 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
37 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
38 18 - 24 ••••••••••••••••• , •• , , , • , •••••••••••••• • ••••••• , ••• , ••• 
39 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
40 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf l'\lstar.ierfahren 
VOrtlbl~ahll"ld ausgesetzt wann (vgl. Vorbemerkung). 
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frLheres 
Deutsch- Bundes-

land jebiet 
a nschl. 

Berli~Ost 

222 664 194 081 
15.2 15,7 

100 
17.4 
13.5 
18.4 
14.3 
12.7 
17.9 
5.8 

100 
16.7 
13,2 
18.1 
14,3 
13,1 
18.6 
6.2 

1 VERWALTUNGS 
1.2 Vor dem Verwsltun;s;erlcht 

1.2.3.2 Verfahrensdauer 

Neue 
Länder 

28 563 
12.2 

100 
22.1 
16.0 
21.1 
14,5 
10.3 
13.0 
3.0 

Baden-
l,llrttem- Bayern Berlin 

be111 

Kammern 
An 

24 565 28 574 12 730 
12.6 12,9 15,3 

100 
14.9 
13.3 
22.7 
21.4 
17.3 
9.9 
0.5 

100 
17.9 
16.l 
21.6 
17.6 
12.0 
11.6 
3.1 

, ... 
100 
19.6 
14.6 
18.8 
12.1 
10.7 
14.8 
9.3 

222 603 194 029 • 28 574 

.. 
24 5S8 28 563 12 729 

15,2 15. 7 12.2 

100 
17.4 
13.5 
18.4 
14.3 
12.7 
17.9 
5.8 

83 508 
17.7 

100 
7.7 

11.5 
18.7 
18.8 
15.4 
21.0 
6.9 

17 494 
14.0 

100 
14.2, 
17,B 
22.6 
15.4 
11,5 
13.4 
5.1 

100 
16.7 
13,2 
18,1 
14,3 
13.1 
18.6 
6.2 

75 033 
17.9 

100 
7.3 

11.6 
18.6 
18,8 
15.5 
21.0 
7.2 

16 019 
14.2 

100 
13.8 
17,8 
22,4 
15,2 
11.7 
13.7 
5.4 

100 
22.1 
16,0 
21.1 
14,5 
10,3 
13,0 
3.0 

8 475 
16.3 

100 
10.5 
11.4 
19.6 
18,3 
14.2 
21.3 

4.6 

1 475 
11.5 

100 
19.4 
17.8 
23.9 
17.6 
9.4 
9.8 
2.0 

12.6 12.9 15.3 

100 
14.9 
13.3 
22.7 
21.5 
17.3 
9.9 
0.5 

100 
17.9 
16.l 
21.6 
17.6 
12.0 
11.6 
3.1 

13 737 16 814 
15.0 Ui,2 

100 
4.4 

10.4 
22.7 
ZS.9 
22.5 
12,6 
0.4 

1 908 
11.0 

100 
12.9 
19.5 
25.3 
18.4 
14.8 
8.2 
0.8 

100 
10,8 
15.8 
22.3 
20.4 
14.0 
13.9 
2.0 

1 996 
11.0 

100 
22.1 
20.6 
22.3 
15.1 
8.6 8.o 
3.4 

... 
100 
19.6 
14.6 
18.8 
12.1 
10.7 
14.8 
9.3 

.. 
1 587 
22.0 

... 
100 

5.5 
10.1 
16.8 
12.9 
15.l 
22.4 
17.3 

An 

1 344 
17.7 

... 
100 

4.8 
15.3 
24.6 
15.4 
13.5 
16.3 
10.2 



GERICHTE 
erledigte Hauptverfahren 
199S nach Ländern · 

Brande~ 
burg Bremen ·Hamburg 

Insgesamt ... , 
6 823 l 946 6 887 
14,6 13,6 13,0 

.... 
100 100 100 
16,6 26.6 23,3 
14,1 14.2 17.0 
22.s 18.8 17,6 
13.7 12.3 13,2 
9.0 0.0 11,5 

17,9 12.9 12,7 
6,2 7,2 4.8 

... , 
6 923 1 946 6 994 14,6 13,6 13,0 

.... 
100 100 100 
16,6 26,8 23,3 
14,1 14.2 17,0 
22,5 18.8 17,6 
13,7 12.3 13,Z 
9.0 8,0 11.5 

17,9 12,9 12,7 
6,2 7,2 4,8 

... , 
1 246 463 2 280 
25,0 18,6 16,6 

.... 
100 100 100 7,3 12,3 13,4 

3,0 11,2 13,6 
8,8 20,3 17,3 

10,2 15,l 14,3 
10,8 9,1 15,2 
43,9 18.4 20.2 
16,0 13,6 6,1 

... , 
337 166 737 

16,6 11.2 12,4 

.... 
100 100 100 

4,5 21,7 20,4 
0.0 22,3 20.s 

24,9 19,9 18,9 
29,8 19,3 15,2 
12,5 6.6 10.3 
15,1 7,2 10.0 6,2 3.0 4,2 

Hecklen- Nord-
burg- Nieder- mein-

Hessen vor- Sachsen West-
pomem falen 

18 311 4 163 19 813 60 793 
21,0 13.2 12,8 18.7 

100 100 100 100 
16.3 17.4 22,7 13.0 
10.6 14,2 17.2 10.0 
14,0 22,4 17,9 14,0 
10.1 16,2 11,7 11.7 
9.6 14,1 11,8 15,0 

22,6 12,9 15,5 29,6 
16.9 2,9 3.2 7,9 

18 311 4 163 19 805 60 n6 
21,0 13.2 12.8 . 18,7 

100 100 100 100 
16.3 17,4 22,7 13,0 
10,6 14,2 17,2 10.0 
14,0 22,4 17,9 14,0 
10.1 16,2 11,7 11,7 
9.6 14,1 11,8 15,0 

22,6 12,9 15,5 29,6 
16,9 2,9 3.2 7,8 

6 176 905 8 452 15 457 
27,8 20,0 15,7 22,2 

100 100 100 100 3,7 1,7 i3,8 3,9 
6,0 5.7 16,2 7.5 
9.3 17.2 15,1 13.4 
9.6 20,6 12,7 16,7 

11,4 22,0 15,7 14,S 
37,0 29,4 22,9 30,7 
22,9 6,4 3,7 13,3 

l 599 92 1 914 4 291 
19,9 12,1 11,9 15.9 

100 100 100 100 
9,7 16,3 19,1 9,2 

14,4 8.7 19,2 15,2 
17,4 :33, 7 22,6 21,6 
12,l 20,7 13.9 16,2 
12.1 10,9 12,4 13.5 
19,4 9,7 10,2 18.8 
14.8 1,1 2,5 5,5 
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Rhein- Saar- Sachsen- Schlas- L!d, land- land Sachsen AMalt •ir. ThUringen Nr. Pfalz Hols ein 

11 041 2 612 7 461 5 727 6 809 44091 1 12,l 21,8 12,6 10,1 12.s 9,6 2 

100 100 100 100 100 100 3 
15.S 15,3 21,7 29,7 21,6 27,4 4 
16.4 7,0 14,2 18.0 14,1 20,9 5 26.5 15,7 18,3 21,6 20,1 21,7 6 19,4 7.5 16,8 11,5 16.9 14, 1 7 9,7 9.9 13,0 7.8 12,0 7,5 8 
10,8 2,.2 13,8 11.3 12,7 6,4 9 1,7 21,4 2,2 1,0 2,7 2,0 10 

11 040 2 612 7 453 5 729 6 905 4 409 11 12,1 21,8 12,6 10,1 12,6 9.6 12 

100 100 100 100 100 100 13 
15.S 15.3 21.7 29,7 21,6 27,4 14 
16.4 7,0 14,2 18,0 14,1 20,9 15 26.5 15,7 18,4 21.6 20,2 21,7 16 
19,4 7,5 16,9 11,5 16,8 14.1 17 9,7 8,9 13,0 7,8 12.0 7.5 18 
10,8 24.2 13.8 11,4 12.7 6,4 19 1,7 21.4 2,2 1,0 2,7 2,0 20 

6 :335 1 090 2 536 2 796 2 642 992 21 
14,6 30,8 17,0 11,1 15,9 15,1 22 

100 100 100 100 100 100 23 5,9 4,3 4.9 22,0 8,3 5,0 2, 
12,7 3,5 9.2 18,8 12,1 14,7 25 
27,9 6,2 18,9 24.2 22,4 23,9 29 
24,2 6.6 24,9 13,1 19,7 24,5 27 
12,2 10,8 19.6 7,9 14,6 15,8 29 15,0 30,6 20.9 13,0 20.1 12,2 29 2,1 37,9 2,6 1,1 2,8 3,9 30 

n2 312 216 520 1 010 310131 9.5 17,8 12.3 7,7 12,8 11,6 32 

100 100 100 100 100 100 :33 15,3 20,2 12,5 37,5 17,2 11,0 34 25,1 11,5 17,6 25.0 19,9 19.4 35 32,6 11,9 29,7 16,0 24,0 30,0 36 
15.2 6,4 18,1 8.1 14,3 20,3 37 5,7 4.5 11,6 5,2 8,9 11,3 39 5,1 36,9 9.3 7,9 10,9 7,7 39 1,0 9,7 2,3 0,4 4,9 0,3 40 



Lfd. 
Nr. Ver!ahrensdauer 

41 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
4Z DurchSchnittsdauer in l"onaten •••• ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

43 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• f'bnate ••••••••••••••••••••••• 
44 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
45 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4S s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
47 12-10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
48 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4S 24-38 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
50 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

51 Durch Urteil beandate Ver!ahnn OMa Y•Ver!ahren 1) ••••••••••••••• 
52 OurchSchnittsc1auar in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

63 Var!ahrensdauar mehr als ••• bis ••• Monate ••••••••••••••••••••••• 
54 b1S3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
55 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
56 6-12 ....................................................... . 
57 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
58 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
69 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
60 1118hr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

61 Erledigte Ver!ahren ohne V-Ver!ahren 1) ··~·····••••••••••••••••••• 
62 Ourc:hSchnittsdauer in Monatcin ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

63 Ver!ahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate ••••••••••••••••••••••• 
64 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
65 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ss s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
67 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
68 18 - 24 ••••••••• • ••• • •••••••• • • •• • • • • • •• • • • • • • •• • ••••• • • ••• • • • 
69 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
70 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

71 Durch Urteil beendete Ver!ahren ohne V-Ver!ahren 1) ••••••••••••••• 
72 Durc:hSchnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••• ••••• ••••••••••• ••• 

73 Verfahnmsdauer mehr als • • • biS • • • f'bnata ••••••••••••••••••••••• 
74 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
75 3 - 6 •••••••••• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
76 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• n 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
78 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
79 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
80 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••• • • •. • ••••••• • • • • • • • • • • 

1) Y-Ver!ahren sind solche, die im Hinblick auf l'\lsterverfahren 
vortibergehend ausgesetzt Naren (Vlill• Vorbemerkung). 
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. . 

frill'leres 
Deutsch- Bun::les-

land ~eblat 
e nschl. 

Berlin-Ost 

118 301 100 818 
15.3 15.9 

100 
17,2 
12,7 
19.6 
13.9 
12.9 
17,8 
6.0 

22 085 
18.4 

100 
3.7 
8.9 

21,9 
22.2 
16.3 
18.9 
8.0 

100 
16.3 
12.3 
19.2 
13.6 
13.1 
18.9 
6.6 

18 859 
18.5 

100 
3.8 
9.2 

22.1 
21.9 
15,7 
18.5 
8.7 

104 302 93 211 
15.1, 15.4 

100 
17.5 
14.5 
11.2 
14.8 
12.5 
17,9 
5.6 

61 423 
17.5 

100 
9.1 

12.5 
17.5 
17.S 
15,1 
21.8 
6.6 

100 
17.0 
14.1 
16.8 
15.0 
13,0 
18.2 
5.8 

5S 174 
17.7 

100 
8.5 

12.3 
17.4 
17,8 
15.4 
21.8 
6.7 

i 

1 VERWALTUNGS 
1.2 Vor dem Verwaltungsgerlcht 

noch: 1.2.3.2 VerfahrensdaÜer 

Neuo 
Lärdar 

17 483 
11.9 

100 
22,6 
14.9 
21,6 
15.6 
11.3 
11,6 
2.5 

3 226 
17.6 

100 
3.1 
7.3 

21.1 
24.0 
19.5 
21.3 
3.8 

11 091 
12.7 

100 
21.5 
17.7 
20.3 
12,8 
8.8 

15.2 
3.7 

5 24" 
15.6 

100 
15.1 
13.9 
18.7 
14,8 
11.0 
21.2 
5.1 

Baden-
WOrttem- Ba;,em Berlin 

barg 

Allgemelna 
An 

9 002 10 721 10 859 
10.9 12.8 14.9 

100 
21.7 
14,8 
23.9 
17.7 
13.9 
7.4 
0.6 

2 507 
14.8 

100 
2.7 

10,6 
26.0 
27.5 
22.1 
10.4 
0.8 

100 
17,5 
15.4 
24.6 
18.4 
10.6 
8.9 
4.5 

3 331 
14.8 

100 
6.4 

13.1 
26.9 
25.2 
13,2 
10.9 
4.3 

15 55S 17 842 
13.6 12,9 

100 
10.9 
12.5 
22.0 
23.6 
19,2 
11.4 
0.4 

100 
18.1 
16,5 
19.8 
17,2 
12,9 
13,2 
2.3 

11 230 13 483 
15.1 14.0 

100 
4.8 

10.4 
21.9 
26.8 
22.6 
13.l 
0.4 

100 
11,8 
16,4 
21.2 
19,3 
14,3 
14,6 
2.4 

... 
100 
19,6 
14,7 
19,6 
12.4 
10,7 
14,6 
8.5 

... 
1 192 
22.8 

... 
100 

4.1 
7.9 

16.6 
13.8 
16,7 
23.3 
17.6 

Asyl 
An 

1 870 
17.7 

... 
100' 
19.9 
14.2 
14.3 
10.s 
10,8 
16,2 
14,2 .. 
395 

19,8 

... 
100 

9,6 
16,7 
17.5 
10,1 
10.1 
19.7 
16.2 



GERICHTE 
erledlgta Hauptverfahren 
1996 nach Uadem 

Sranden-
burg Bremen Hamburg 

Kammern 
11111 

4 206 970 3 372 
12.0 11.4 11.9 

.... 
100 100 100 
19.6 27.9 26.7 
15.3 13.9 17,2 
25.1 20.9 18,4 
15.2 14.7 13,8 
10.6 9.4 10,l 
11.1 10.8 8.9 
3.2 2.3 4.9 

""' 
365 167 519 

19.5 15.7 16.3 

.... 
100 100 100 

5.2 6.0 3.7 
3.8 7.8 13.5 

12.9 27.5 23.7 
21,4 26.3 22,7 
24,1 12.6 19.1 
28.8 17,4 10,8 
3.8 2.4 6.6 

kammem 

""' 
2 617 976 3 512 
18.8 15.8 14.1 

.... 
100 100 100 
11.7 25.2 20.1 
12.2 14.4 18.8 
18.3 18,7 16.8 
11.3 9,9 12.0 
6.6 6.6 12.7 

28.9 15.l 16.4 
11.0 12.1 4.6 

.... 
881 296 1 761 

27,2 20.3 16.6 

.... 
100 100 100 

8.2 15.9 18.3 
2.7 13.2 13.6 
7.2 16,2 15.4 
5.6 8.8 11.9 
5.2 7.1 14.0 

50.2 18.9 22.9 
21.0 19.9 5.9 

Mecklan- Nero-
burg- Nieder- rne1n-

Hessen Vor- sachSen West-
po11111ern falen 

6 889 3 019 10 403 39 316 
22.0 13.0 12.7 19.2 

100 100 100 100 
15.1 18,8 20,2 11.5 
9.8 13,2 16,1 8.6 

17,0 21,B 22.2 14.2 
11.8 16.3 13,3 11.2 9.4 14,8 11,6 16,7 
14,7 12.5 12,7 31.1 
22.2 2.6 3.9 6.7 

1 182 508 2 312 5 000 
29.9 20.3 18,6 21.0 

100 100 100 100 
2.9 1.8 3.9 3.2 
6.3 4.1 1.1 5.7 

11.8 14.6 19,7 15.4 
11.1 20,1 19.3 22.1 
12,Z 25.8 19,6 15.9 
22.0 28.3 23.5 27,1 
33.8 5.3 6.3 10.4 

11 422 1 144 9 402 21 460 
20.4 13,8 12.8 17,8 

100 100 100 100 
17.0 13.5 25.5 15.8 
11.0 18.9 18.4 12.4 
12.2 24,0 13.l 13.6 
9.0 18.l 9.9 12.4 
9.8 12.0 12.1 11.s 

27.4 13.8 18.8 24.1 
13.7 3.8 2.4 9.8 

4 994 397 6 140 10 457 
27.3 19,8 14.6 22.8 

100 100 100 100 
3.9 1.5 17.5 4.2 
6.0 7.8 19,4 8.3 
8.8 20.7 13.3 12.4 
9.3 21.2 10.2 14,2 

11,2 17.1 14.2 13.9 
40,6 23.9 22.6 32,4 
20.3 7.8 2.8 14.7 
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Rhain- Saar- Sachsen- Schles- Ltd. land- land SachSan Anhalt •ir. ThUringen Nr. Pfalz Hols dn 

3 857 1 110 4 987 2 904 4 319 2 3671 41 10.9 21.1 12.7 11.1 11.6 9.9 42 

100 100 100 100 100 100 43 13.3 9.1 23.0 26,1 24.3 27.3 44 16,1 5.6 13.1 15.6 15.5 19,1 45 37,2 23.9 17,8 22.0 20,1 22.8 46 20,4 7.8 17.3 12.7 16,6 15,3 47 6.2 6.9 12,B 9.8 11,5 6.7 48 4.5 30,Q 13.7 12,4 8.9 6.0 49 2.2 16,7 2.3 1.4 3.1 3.0 50 

1 510 279 1 226 663 860 4641 51 13.1 30,8 18.0 15.3 15.2 15.1 52 

100 100 100 100 100 100 53 2.5 1.4 1.4 7.1 4.3 1.5 54 11,5 1.8 4.1 11.5 16.0 16,4 65 43.6 4.7 19.8 27,8 24,7 28.4 56 
26.6 5.4 29.4 17,3 21,2 25.2 57 6.1 10.8 20.6 14,6 15.6 12,7 58 6.3 44.1 21.s 19.3 14.7 9.1 59 3.5 31.9 2.8 2.4 3.6 6.7 60 

7 183 1 502 2 466 2 822 2 486 2 042 161 12,8 22.3 12.6 9.2 14.4 9,3 62 

100 100 100 100 100 100 63 16.S 19.9 19,1 31.4 18.9 27.5 64 
18,6 8.1 16.4 20.4 11.8 23.0 65 
20,8 9.7 19.5 21.3 20.3 20.7 66 
18.8 7.3 15.9 10.3 17,0 12.7 67 
11.5 10.3 13.4 5.7 12.8 8.5 68 
14.2 19.9 13.8 10.3 19,3 6.9 69 
1.4 24.8 1.9 0.6 2.1 0.1 70 

4 825 811 1 310 2 133 1 762 - 528 71 
15.1 30.8 18,Q 9.9 16.0 15,0 72 

100 100 100 100 100 100 73 
6.9 5.3 8.2 26.6 10.2 8.1 74 

13.1 4.1 12.0 21,1 10.3 13.3 75 
23.0 6.8 18.l 23.1 21.3 19.7 76 
23.5 1.0 20,6 11.7 19.0 23.9 n 
14.1 10.s 18,6 5.8 14.1 18,8 78 
17.7 26.0 20.1 11.1 22.1 15.0 79 
1.7 40.0 2.4 0.1 2.4 1.5 80 



--------------------------------------------------------------~--

L!d, Verfahrensbeteiligte, Entscheidungen Anteil Deutsch-
Nr. Zuständ1Qkeit in~ land 

an ••• 

1 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••• 1 22Z 664 

Beigeladene 

z Ctine Beigeladene , ••••• , , , ••••••••• , , • , ••• , , , • , • , •••• , •••• Zeile 1 93.0 
3 Mit einem Beigeladenen ••• , • , •••••••••• , • , , , , •• , , , • , • , , ••• 2e1le 1 5.6 
4 Mit 2 bis einschl, 50 Beigeladenen••••••••••••••••••••••• Zeile 1 1,4 
5 Mit Ober 50 Beigeladenen , •••• ,,, •• , •••• •••••• •• •••••• •••• Zeile 1 o.o 

Vertreter des bffentl1chen Interesses 

6 ••• l'lar beteiligt •••••••••• , ••••••••••••••••••••••••••••• 28119 1 8.3 
7 ••• 1>1ar nicht beteiligt •••••••••••••••••••••••••••••••••• 2a1le 1 91. 7 

Vertretung durch Bevollmächtigte 1) 

8 Kläger/Antragsteller 1>1ar durch Bevollm.achtigten vertreten, Zaile 1 76,2 
9 und z;..ar durch einen Rechtsa!"l'lalt •••••••••••••••••••••• Zeile 1 72,6 

10 durch einen anderen Bevollmäcntigten •••••••••• Zeile 1 3,6 
11 Beklagter/Antragsgegner ~r durch Bevollmächtigten ' vertreten •••• , •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 4.6 
lZ und ZHar durch einen Rechtsanwalt •••••••••••••••••••••• Zaila 1 z.o 
13 durch einen anderen Bevollmachtigten •••••••••• Zeile 1 Z,6 

Belo18isernebung 

14 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 2) .................. 1 222 603 

15 Es fand keine 881'1eiserhebung statt ••••••••••••••• , ••• •••. Zeile 14 98.6 
16 Es fand mindestens eine Bel'leiserhebung statt ••••••••••••• Zeile 14 3.4 
17 und zwar durch den beauftragten Richter •••••••••••••••• Zeile 16 Z3.l 
18 dUrch die Kamer , , , • , •• , , • , , •• , , , , • , •••••••••• Zeile 16 76,9 
19 durch den Richter und die Karner •• , • , , , , , , , , •• Zeile 16 

Prozeßkostenhilfeentscheidungen 

zo Verfahren, in denen Ober Prozeßkostenhilfe 
entschiaden H.Jrda ••••••• , •••••••• , •••••••••••••••• , , , ••• zz 709 

Sia M.Jrde be~!lli~t • 
21 dem Klager/An ragsteller •••••••••••••• •••••• ••• ,, • , 2aile 20 39.1 
Z2 ohne Ratenzahlung , , •• , ................... , , • , , , Zeile 21 99,0 
Z3 mit Ratenzanlu~ •••• , •• , , , , , , , • , • , , ••••••••••• , Zeile 21 1.0 
24 und zwar mi l"onatsraten bis 100 DM ••• , •••• Zdle 23 44.1 
Z5 über 100 bis 200 DM•••••••• 2e1la 23 35,5 
Z6 tlt:er 200 DM •••••••••••••• ,, Zeile 23 20,4 
Z7 dem Beklagten/Antragsgegner•••••••••••••••••••••••• Zeile 20 0.1 
28 

Sie M.Jrde abgelehnt 
dem Kl~er/Antraisteller ,, ,,,, ,, ••••••••• ,, ,, ,, ,,,, Zeile 20 60.7 

Z9 dem Bek agten/An ragsgegner •••••••••••••••••••••••• Zeile 20 0.1 

Zuständigkeit (Einzalrichter/Karlrner) 

30 Erledigte Asylverfahren insgesamt , •• , •••• , .. , • , , • , , ••• , , • 1 104 319 

31 
Die abschließende Entsche!~M.Jrde getroffen 

vorn Einzelricnter bzN. vors! enden oder Berichterstatter Zeile 30 79.2 
3Z von der Kal'mler , • , , , , , , • , , • , , , , , •••••••••••••••• , • , , , • , • • Zelle 30 20.e 
33- ohne vornarige ZustärdiJkeit des Einzelrichters••••• Zeile 32 99.6 
34 nach vorheriger Zuständ gkeit des Einzelrichters •••• Zeile 32 0.4 

1 VERWALTUNGS 
1.2 Vor dem Verwaltungsgerlcht 

1.2.4 Verfahrensbetelllgta. Beweiserhebung. 

Fruheres 
Bundes- Neue Baden-
gebiet Lander Wurttem- Bayern Berlin 

einschl. berg 
Berhn-Ost 

Kammern .. 
194 081 28 583 24 565 28 574 12 730 ... 

94.0 86.4 · SS,5 93.4 94.2 
5.1 9,4 Z,9 5.3 4.6 
1.0 4,Z 0.7 1,3 1.z 
o.o o.o o.o 0,0 

9.5 o.z 0.1 56.7 o.z 
90.5 93,8 99.9 43.3 99.8 

77.7 66.1 87,S 80.7 59,6 
74,0 63.1 84.9 n.z 56.8 
3,6 Z,9 z.0 3,5 Z.9 

3.8 10.3 5.7 6.6 0.9 
1.7 3.8 1.9 Z,8 0.8 
z.1 6,4 3.9 3,8 o.z .. 

194 029 28 574 24 558 28 563 12 729 . .. 
96,5 97,0 92.5 97.3 99.7 
3.5 3.0 7.5 Z.7 0,3 

23.l 23,5 4,Z 25.4 33.3 
76.9 76.S 95,8 74.6 66.7 

.. 
Zl 404 1 305 3 59Z 1 889 311 ... 

39,0 <10,8 3Z.8 z4.3 50.5 
99.0 98,1 93.Z 99.8 98.1 

1.0 1.9 0.0 o.z 1.9 
39,8 80,0 30.0 66,7 
38.6 10.0 30.0 100,0 
21.7 10.0 40,0 33.3 
0.1 0.2 0.1 0,3 

60.8 58,8 67.1 75.7 49.2 
0.1 o.z o.o 

Asyl 

An 

93 225 11 094 15 556 17 847 1 870 ... 
79.9 73.3 94.7 84,7 82,6 
20.1 Z6.7 5.3 15.3 17,4 
99.6 99.4 99.1 99,8 100.0 
0.4 0.6 0.9 o.z 

1) In einzelnen Fällen konrnt es vor, daß die Partei Z) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf Musterverfahren 
gleichZeitig durch einen Rechtsa~alt und durtn einen vorübergehend ausgesetzt waran (vgl. Vorbemerkung). ~ 
anderan Bavollmächtigten vertreten "ird, 
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GERICHTE 
erledigte Hauptverfahren 
ProzeOkostenhllfe. Zustandigkelt (Elnzelrfchter/Kammer) 1996 

Mecklen- "'rd-Branden- burg- Nieder- rhein- Rhein- Saar- Sachsen- Schles- [Ud. bu,V Bremen Hamburg Hessen Vor- sachSen West- land- land Sachsen Anhalt •ig- Th!Jringen Nr. porrnern !alen Pfalz Holstein 

Insgesamt 
uhl 

6 823 l 946 6 887 18 311 4 163 19 813 60 793 11 041 2 612 7 461 5 727 6 809 4 409 1 l 
Hnt 

89.7 97.2 93.9 95.7 83,1 93.9 93.7 92.3 92.0 80,6 90,8 87,8 88.5 2 
8.7 2.1 5.9 3.3 12,1 5.0 5.6 5.8 6.5 12,6 5.7 11,4 7.3 3 
1.6 0.6 0.3 1.0 4.8 1.2 0.7 1.9 1.4 6.8 3.6 0.8 4.3 4 

0.1 o.o o.o 5 

o.o 0.5 0.2 0.6 o.o 3.5 0.6 0.2 o.o 6 
100.0 99.5 99.8 100.0 99.4 100.0 96.5 100.0 100.0 100.0 99.4 99,8 100.0 7 

53.5 84.3 77.6 86.5 72.0 80.0 70.3 85.l 85,0 62.8 75.2 81.2 73.5 8 
52.l 83,2 76.4 83,8 70.1 76.8 64.9 83,2 80,0 57,1 73,6 78.7 70.3 9 

1.4 1.1 1.1 2.7 1.9 3.2 5.4 1.9 5.1 5.7 1.6 2.6 3.2 10 
6.4 0.5 1.6 4.6 13.l 4.4 1.7 1.7 6.3 5.5 4.8 10,2 28.6 11 
6.1 0.5 1.4 0.8 2.7 2.7 1.0 1.5 5.4 3.7 4.5 3.5 0.8 12 
0.3 0.2 3,8 10,4 J. 7 0.7 0.2 0.9 1.8 0.3 6.7 27,B 13 

uhl 

6 823 1 946 6 884 18 311 4 163 19 805 60 n6 11 040 2 612 7 453 5 726 8 805 4 409 14 
zent 

96,0 98.3 97.3 99,1 89,8 97,1 95.5 ss.o 97,0 99.3 99.0 95,9 99.9 15 
4.0 1.7 2.7 0.9 10,2 2.9 4.5 1.0 3.0 0.7 2.0 4.1 0.1 16 
5.1 18.2 2.7 28.6 13,7 34,8 30.3 5.1 46.9 90.5 70,8 75.0 17 

94.9 81,B 97,3 71.4 86.3 65,2 69,7 100.0 94.9 53.l 9.5 29.2 25.0 18 
19 

Hhl 

125 266 l 041 2 184 95 l 897 6 967 l 262 651 43 791 1 344 251 1 20 .... 
22.4 34.6 56.7 53.7 55.8 45.2 37.0 25.9 65.7 58.l 41.5 38.4 39.0 21 

100.0 90.2 100.0 98.1 100.0 99,5 98.9 99.7 99.8 68.0 99.4 99,2 100.0 Z2 
9.8 1.9 0.5 1.1 0.3 0.2 32.0 0.6 0.8 Z3 

22,2 45.5 75.0 46.4 100,0 24 
22,2 40.9 39,3 100.0 100.0 50.0 100.0 25 
55.6 13.6 25,0 14,3 50.0 26 

0.8 0.8 0.7 2.1 0.2 o.o 0.1 0.1 27 

76.8 64.3 42.5 46.3 42.l 54,5 62.8 74.0 34.3 41.9 50.2 61.5 61.0 28 
0.4 0.2 0.2 0.1 0.4 29 

kammern 
uhl 

2 617 976 3 514 11 422 1 144 9 404 21 462 7 184 l 502 2 469 2 822 2 488 2 042 1 30 .... 
60.2 60.7 98.1 52.5 66,2 78,4 72,9 89.9 84.l 80.6 94.0 92.4 56.6 31 
39.8 39.3 1.9 47,5 33,8 21,6 27,1 10.1 15,9 19.4 6.0 7.6 43.4 32 
99,9 99.2 94,1 99.7 98,2 99.8 99.6 99.6 100.0 100.0 95.9 97.4 99.8 33 
0.1 o.8 5.9 0.3 1.8 0.2 0.4 0.4 4.1 2.6 0.2 34 
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Ltd. Sachgebiet 
Nr. 

C Systematik.-Numier, Hauptgl'\Jppe, darunter Einzelsachgebiete) 

1 Erhdigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) (A) •••••• ••••••••• •••••••• 
2 Erledigte Y-Verfanr11n 1) (B} ••••••••••• •••••••••••• •••• ••••••••••• 

3 100 Parlaments-, Mahl- und Korrnunalrecht, Recht der juristischen 
Personen des ~!!entliehen Rechts, Staatsaufsicht•••••••••• A 

4 B 
5 200 Kultur-, Schul-, Hochscnui-, Kirchen- und EI'\olachsenan-

bildungsrecnt, Sport •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
6 8 
7 221 Veroabe von Studienplätzen durch die Hochschulen und 

die damit zusarmienhäOGenden Imatrikulations- und 
E>onatrikulationsvarfahren (f,t.fflenJS-clausus-Varfahren) A 

8 8 9 222 Verteil~ von Studienplätzen durch die Zentral-
stelle f r die Vergabe von Stuclienplätzen •••••••••••• A 

10 8 
11 300 Wirtschafts- und Wirtschaftsven-ialt~recht, Landl.iirt.-

schaft.s-, Jagd-, Forst- und fiscl'lere recht, Recht der 
freien Berufe ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 

12 B 
13 400 Polizei-, Ordnungs- und 1-bhnrecht, Lmoieltschutz ••••• ••••••• A 
14 8 
15 433 NaturschUtz, Landschaftsschutz •••••••••••••••••••••••• A 
16 

Ausländerrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 17 445 A 

18 8 19 446 Asylrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
20 8 21 447 Datenschutzrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
22 B 
23 500 Raumordnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und Städtebau-

förderungsrecht einschl. Enteignung ••••••••••••••••••••••• A 
24 8 
25 520 Bauplanungs-, Bauordnungs- und Städtebau-

!örderungsreeht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 26 8 
27 600 Abgabenrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••• • • •••••••• • • • A 
28 8 
29 631 ErsehlJeBungsbeiträga ••••••••••••••••••••••••••••••••• A 30 8 31 632 Ausbaubai träge •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
32 8 
33 700 Offentlieher Dienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des Zivil-

schutzes, Personalvartratunosracht •••••••••••••••••••••••• A 
34 8 
35 751 Recht der Kriegsdienstyen-.aiganu,g •••••••••••••••••••• A 
36 8 37 752 Recht des Zivildienstes ••••••••••••••••••••••••••••••• A 
38 8 
33 800 Sozialrecht, ..klgendschutzrecht, Kindergartenrecht, Kriegs-

folgenracht S0t<ti1 Recht der offenen Vermögensfragen••••••• A 
40 B 
41 811 Sozialhilferecht • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • A 
42 8 
43 815 Ausbildungs- und Studien!l:lrderungsracht • • • • • • • • • • • • • • • A 44 8 
45 900 Sonstiges •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
46 8 

•> 1) V-Verfahren sind solche, die 1m Hinblick auf fi\Jstarverfahren 
vorubergehend ausgesetzt Naren (vgl. Vorbemerkung). 
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Deutsch-
land 

222 603 
61 

0.7 
1.6 

2.8 
1.6 

1.0 

0.2 

2.9 
9.8 

57.1 
32.8 
0.2 
3.8 

46.4 
27.9 
o.o 

5.1 
8.2· 

4.8 
8.2 

11.5 
11.5 
1.3 
9.8 
1.1 

7.0 
24.6 
0.2 
0.2 

11.a 
9.8 
4.3 
1.6 
1.0 

1.1 

1 VERWALTUNGS 
1.2 Vor dem Verwaltungsgerlcht 

1.2.5 Sachgebiete 1996 - Hauptgruppen 
A. Vm'1f'lnn ab"• 

a. Y-Vff 

Fruharas 
Bundes- Neue Baden-
Qebiet Länder Wl.lrttem- Bayern Berlin 

einscnl. berg 
Berlin-Ost 

An 

194 029 28 574 24 558 28 563 12 729 
52 9 7 11 1 

Prozent van 

0.6 1.0 0.3 0.6 0.2 
1.9 9.1 

2.9 1.8 1.9 1.3 14.3 
11.1 

1.1 0.3 0.8 0.2 10.1 

0.3 o.o o.o 

2.7 4.3 1.8 1.9 5.1 
11.s 
58.9 45.2 71.7 71.0 50.3 
32.7 33.3 72.7 
0.2 0.4 0.1 0.2 0.1 
4.1 1.7 4.0 2.6 19.7 

47.7 37.7 63.3 62.0 14.7 
26.9 33.3 45.5 
o.o o.o o.o o.o 0.2 

4.7 7.7 4.7 6.6 2.6 
5.8 22.2 14.3 9.1 

4.4 7.0 4.4 6.3 2.3 
5.8 22.2 14.3 9.1 

12.0 8.5 3.6 3.8 0.3 
13.5 85.7 
1.4 0.5 1.4 1.4 0.2 

11.5 85.7 
1.0 2.1 o.o 0.8 

7.2 5.8 7.2 8.6 6.6 28.8 9.1 
0.2 0.2 0.2 0.2 0.5 
0.3 0.2 0.2 0.4 0.2 

9.9 24.8 6.8 5.7 15.9 5.8 33.3 100.0 
4.7 1.3 
1.9 

3.5 2.3 4.2 
1.1 0.3 0.8 0.5 o.8 

1.1 0.9 2.1 0.5 4.7 



GERICHTE 
erledigte Hauptverfahren 
und ausgewBhlta Elnzelsachgebleta 
Y-V•rf1hren -J 
fahr.a •1 l Mecklen-Branden- burQ-

burg Bremen H.-rg Hessen Vor-
J)Offlem 

zahl 

6 S23 1 946 6 S84 18 311 4 163 
3 

A bzw. B 

1.6 0.5 o.o o.8 o.8 

0.9 7.7 7.2 1.5 2.3 ·-
0.2 o.5 5.8 0,2 

0.1 o.o 

4.2 1.4 1.7 4.6 4,6 

44,8 62,9 68.2 - 70.7 35,6 
66.7 

1.2 0.1 0.1 0,2 0.1 
0.7 6,6 12.8 2,4 2.8 

37.5 50.2 50.l 61,7 27.2 - 66.7 
o.o 0.1 o.o o.o 

11,9 4.9 2,0 3,5 8.7 

11,0 4.6 2,0 3,2 7.4 

13.1 2.1 3.8 5.4 11.2 

0,6 0,9 0,2 0.7 1.2 
5.3 o.o 0,8 o.a 

4.1 7.4 4,3 8,6 6.4 

0.3 0.3 0.1 0.3 o.o 
0.1 0.2 0.1 0,3 0.1 

18,3 12.5 10.0 4.6 29,1 
~ 33.3 

-1.3 S,3 5.4 2.5 0.5 
0,3 1.7 1.3 0.6 0,3 

0.9 0.6 2.7 0,5 1.3 

"'rd-Nieder- rhein- Rhain-
sachSen West- land-

!alen Pfalz 

19 805 60 776 11 040 
s 17 1 

0,8 0.7 0.7 

2.0 2.3 1,2 

0.4 0.2 0.1 

o.o 0,8 

3.2 2.4 2.5 
37.5 5.9 
57.2 44.6 71.2 
25.0 11,8 100,0 
0.5 0.2 0.1 
2.1 2.6 o.8 

46.9 35.2 64.6 
zs.o 11,8 100.0 
o.o o.o o.o 

4.2 4.4 6.0 
12.5 

4,0 4,1 5,8 
12.5 
7,6 26.8 7.4 

5.9 
1.4 2,0 1,3 
0.9 1.3 3.9 

9.4 5,8 5.8 
25.0 70,6 
o.z 0.2 0,2 
0.1 0,3 0.2 

14.7 12.7 4,5 
5.9 

10,6 4.8 2.7 
5.9 

0.5 2,0 0.3 

0.9 0.4 0.7 

; 
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Saar- Sachsen- Schles- L!d. 
lard Sachsen Anhalt •ir. ThOringen Nr. 

Hols ain 

2 612 7 453 5 726 6 SOS 4 4~ 1 1 
8 1 4 2 

3.9 0.6 1.1 0.7 o.8 3 
4 

2.1 2.4 1,6 2.6 1.7 5 
12,5 6 

0,0 0.7 0.3 0.1 0.1 7 
8 

0,0 9 
10 

3.3 2.2 3,6 2.7 8.4 11 
50.0 12 

61.9 39.7 54.4 46.5 62.3 13 
37,5 50,0 14 

0.1 0.1 0,2 0.9 15 
16 

1.1 2.3 1.1 1.4 1.9 17 
18 

56.1 31.6 48.5 36.5 44,0 19 
37.5 50.0 20 

0,1 0,0 21 
2Z 

5.6 6,9 5,7 8.3 4.0 23 
12,5 100.0 24 

4.9 6.6 5.0 8,2 3.9 25 
12.5 100,0 26 

Z.3 5.4 9.9 19.4 2.2 Z7 
Z8 

0,8 0.1 0,7 1.1 0.1 29 
30 

0.3 1.2 1,5 1.7 0,5 31 
32 

13.7 6.4 s.2 7.7 6.4 33 
34 

0.1 0.4 0.2 0,4 0.2 35 
36 

0.3 0.5 0,2 0.1 0.2 37 
3S 

6.7 36.4 14,8 11.2 24.3 39 
37.5 40 

4.4 1.2 1.s 9.3 1.8 41 
42 

0.7 0,3 0,2 0.3 0.3 43 
44 

0.4 0.9 0,6 1.0 0.9 45 
46 



1 VERWALTUNGS 
1.3 GeschSiftsentwickJung 1996 dar Verfahren zur Gewährung 

(ohne Numerus-

L!d, 
Nr, Stand der Erladigung 

1 Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn ••••••••••••••••••••••••••••••• 

2 Neuzugänga 1) ..................................................... 
3 Abgaben iMerhalb des Gerichts •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

4 Erledigte Verfahren 1) ............................................ 
5 davon; Verfahren ohne V-Verfahren 2) .............................. 
6 V-Verfahren 2) ............................................. 
1 Anh§n;ige Ver!aht'€n am Jahresende ................................. 

8 Anhängige Ver!ahren zu Jahresbeginn ............................... 
9 Neuzugänge 1) ..................................................... 

10 Abgaben innertialb des Gerichts •••••••••••••• , •• , ••••••••• ; •••••• 
11 Erledigte Verfahren 1) ............................................ 
12 davon: Verfahren ohne Y-Varfahren 2) .............................. 
13 Y-Ver!ahren 2) ............................................. 
14 Anhängige Verfahren 8ffl Jahresande •••• ,, , •••••••••••••••••••••• , ••• 

15 Anhängige Verfahnn zu JahresbegiM •••••• : •••••••••• •••••••• •••••• 
16 Neuzu,än,;;e 11 ..................................................... 
17 Abgaben inneI!'alb des Gerichts • , • , , •• , •• , , , , , ••••• , ••••• , • , ••••• 
18 Erledigte Ver!ahren 1) ............................................ 
19 davon: Verfahren ohne V-Verfahren 2) .............................. 
20 V-Verfahren 2) ............................................. 
21 Anhängiga Verfahnn em Jahresende •••••• , , • , •••••••••••• , , , , , •• , • , • 

1) Ohne ~aben innerhalb das Gerichts. 
2) V-Verfahren si.nc:I solche!. die im Hinblick au! ttJsterverfahren 

vorubergeherx1 ausgesatz ~aren (vol, Vorbemerkung), 
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. 
Deutsch-

lard 

' 

18 400 

89 124 

3 139 

84 865 

84 851 

14 

22 659 

14 138 

60 867 

2 009 

56 496 

56 485 

11 
18 509 

4 262 

28 257 

1 130 

28 369 

28 366 

3 

4 150 

Fnlheres 
Bundes- Neue Baden-
~ebiet Länder Wllrttem- Bayern Berlin 

e nschl. berg 
Berlin-OSt 

Kammern 

15 197 3 203 1 759 1 870 2 730 

76 755 12 3S9 9 530 9 887 10 222 

1 966 1 173 126 357 250 

, 74 165 10 700 9 078 9 495 7 761 

74 152 10 699 9 078 9 489 7 761 

13 1 6 

17 787 4 872 2 211 2 262 5 191 

AJlgamalna 

11 718 2 420 1 168 1 278 2 652 
52 632 8 235 6 148 5 986 9 767 

1 224 785 66 203 229 
49 596 6 900 5 746 5 613 12n 

49 586 6 899 5 746 5 608 12n 

10 1 5 

14 754 3 755 1 570 1 651 S 142 

Asyl 

3 479 783 591 592 18 

24 123 4 134 3 382 3 901 455 
742 388 60 154 21 

24 669 3 800 3 332 3 882 484 
24 566 3 800 3 332 3 881 484 

3 1 
3 033 1 117 641 611 43 



GERICHTE 
von vorlauflgem Rechtsschutz vor dem Verwaltungsgericht 
clausus-Sachen) 

Mecklen-
Branden- burg- Nieder-

burg Bremen Hamburg Hessen Vor- sachSan 
po,m,ern 

Insgesamt 

1 074 142 1 096 2 565 417 988 
2 725 985 4 072 8 660 1 959 8 152 

462 62 350 259 80 119 
2 644 1 013 4 233 9 162 1 398 8 001 
2 644 1 Oll 4 230 9 162 1 398 8 001 

2 3 

1 155 114 935 2 063 978 1 139 

Kammern 

797 103 585 1 828 260 821 
1 934 740 2 476 5 518 1 083 5 760 

371 47 189 115 73 80 
1 706 747 2 458 5 679 832 5 565 
1 706 746 2 455 5 679 832 5 585 

1 3 
1 025 96 603 1 667 511 996 

kammem 

277 39 '511 737 157 167 

791 245 1 596 3 142 876 2 392 
91 15 161 144 7 39 

938 266 1 775 3 483 566 2 416 

838 265 1 775 3 483 566 2 418 

1 

130 18 332 396 457 143 

"''°" rhein-
West-
falen 

3 252 

18 691 

342 

18 791 

18 790 . 
1 

3 152 

Z 703 

12 ISS 

235 

12 369 

12 369 

2 483 

549 

6 536 

107 

6 422 

6 421 

1 

663 
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Rhein- Saar- Sachsen- Sehles- L!d. land- land SachSen Anhalt •Ir. Thüringen Nr. 
P!alz Hals ein 

490 80 940 373 225 399 1 
3 583 879 3 110 1 975 2 094 2 600 2 

73 6 436 89 22 106 3 
3 661 868 2 972 1 520 2 102 2 166 4 
3 661 868 2 971 1 520 2 101 2 166 5 

1 6 
412 91 1 078 828 217 833 7 

339 58 751 314 183 298 8 
2 126 400 2 068 1 502 1 556 1 648 9 

34 5 184 85 21 72 10 
2 157 404 2 098 1 032 1 561 1 232 11 
2 157 404 2 097 1 032 1 560 1 232 12 

1 1 13 
308 54 721 784 178 714 14 

151 22 169 59 42 101 15 
1 457 479 1 042 473 538 952 16 

39 1 252 4 1 34 17 
1 504 454 874 488 541 934 18 
1 504 454 874 488 541 934 19 

20 
104 37 357 44 39 119 21 



Lfd, 
Nr, Verfahrensart, Erledigungsart 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

2 Anträge auf GeNährung von vorläufigem Rechtsschutz•••••••••••••••• 
3 nach §§ 80,BOa Vw:30 •••••••••• ••••• ••••••••••••••• ••••••••• 
4 nach 1 123 Vl-(30 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 ~ 1n Personalvertretungssachen •••••••••••••••••••••••••••••• 
6 Anträge auf ProzeBKostenhilfa !Ur ein o.g. verfahren•••••••••••••• 
7 Beendet durch Beschluß ••••••••••••• , , •• , ••••• , •• , ••••• , , , ••••••••• 
8 Prozaßvergleieh , ••• , •••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 Sonstige Erlsdigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

• 

11 Erledigte Verfahren ohna V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 

12 Anträge au! Gel'lährung von vorlaufigem Rechtsschutz•••••••••••••••• 
13 nach II 80,80a VwGO ••• , ••••• •• ••••••• ••••••••••• •••••••••• 
14 nach 1 123 v~o •.....•• , ..•.••••••••••••••••••••••.••••••• 
15 in Personalvertretungssachen•••••••••••••••••••••••••••••• 
16 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für ein o,g, Verfahren•••••••••••••• 
17 Beendet durch Beschluß ••••••• , , ••••••••••••••••••• , ••••• , •• , •••••• 
18 Prozeßvergleich ••••••• , ••••••••••• , •••• , •• , • , • , ••••• 
19 Ruhen des Verfahrens ••••• , • , ••••••••••••••••••••• , •• 
20 Sonstige Erlsdigungsart ••• , •• , •••••••••••••••••••••• 

21 Durch Beschluß beendete Verfahren ohne V-Verfahren 1) ............. 
22 Erledigt durch Stattgabe ••••••• ; •••••••••••••• , •••• , , ••••••••••••• 
23 Teilweise Stattgabe und teil~ise Ablehnung•••••••• 
24 Able~~~i~en·Etiedfgi:u;g;ä;.i.Söi"äShördä"b8i81i1Qt·: 25 
26 Behörde hat obSiegt •••••••••••••••••••••••• 
27 Behörde hat teil~isa obsiegt .............. 
28 Behörde ist unterlegen ••••••••••••••• , ••••• 
29 2ur0cknahme ••••• , • , • , • , , •• , , , • •• , •••••• , , • • •, • •,, • • 
30 Verweisung an ein anderes Gericht •••• , ••••••••••••• 
31 Ha~tsacheerledi~ •••••••••••••••••••••• , , , •••••• 
32 Ve indung mit e ner andenn Sache ••••••••••••••••• 

33 Erledigte V-Verfahrsn 1) ••••• •••••••••••••••••••••••••••••••••• ••• 

34 Anträ'ijle auf Gewährung von vorläufigem Rachtsschutz •••••••••••••••• 
35 nach II 00,00a VlolGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3S nach § 123 VlolGO ••••••••••••• , ••• , •••••• , , , •••••••• , • , • , , •• 
37 1n Personalvertntungssachen •••• , , , ••••••••• , •••••• , •••••• 
38 Antr8<.Je auf Prozeßkostenhil!e !Ur ein o.g. Verfahren•••••••••••••• 

1) V-Verfahren s~ solche, die im Hinblick au! l'llsterverfahren 
vorübergehend ausgesetzt haren (~l. Vorbemerkung). 
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1 VERWALTUNGS 
1.4 Vor dem Verwaltungsgericht 1996 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4. 1 Art des Verfahrens. Art dar .. 

Deutsch-
land 

84 865 

84 823 
57 051 
27 488 

284 
42 

82 586 
1 044 

69 
1 166 

84 851 

84 809 
57 042 
27 483 

284 
42 

82 573 
1 044 

69 
1165 

82 573 

10 235 
2 299 

49 735 
60 970 
48 685 
2 332 
9 953 

10 265 
1 512 
8 147 

380 

14 

14 
9 
5 

Fruheres 
Bundes-
~ebiet 

einschl. 
Berlin-Ost 

74 165 

74 130 
48 350 
25 609 

171 
35 

72 201 
855 

64 
845 

74 152 

74 117 
48 342 
25 604 

171 
35 

72 189 
855 

64 
944 

72 189 

9 032 
Z 060 

44 236 
54 785 
43 838 
2 084 
8 863 
8 545 
1 268 
6 689 

359 

13 

13 
8 • 5 

Neue 
Länder 

10 700 

10 693 
8 701 
1 879 

113 
7 

10 385 
89 

5 
221 

10 699 

10 692 
8 700 
1 879 

113 
7 

10 384 
89 
5 

221 

10 384 

1 203 
239 

5 489 
6 185 
4 847 

248 
1 090 
1 720 

244 
1 458 

21 

1 

1 
1 

Bad11:n-
Wllrttem-

berg 

9 078 

9 071 
5 684 
3 383 

4 
7 

8 897 
56 
32 
93 

9 078 

9 071 
5 684 
3 383 

4 
7 

8 897 
55 
32 
93 

8 837 

l 910 
381 

4 899 
7 179 
4 936 

378 
1 865 

801 
98 

786 
22 

Bayern 

9 495 

9 495 
6 669 
2 797 

29 

9 347 
22 
6 

120 

9 489 

9 489 
6 665 
2 7$5 

29 

9 341 
22 

6 
120 

9 341 

1 070 
376 

5 876 
6 926 
5 562 

358 
1 006 
1 039 

236 
734 

10 

6 

6 
4 
2 

Berlin 

Kammern 

7 761 

7 761 
3 607 
4 123 

31 

7 542 
9 

17 
193 

7 761 

7 761 
3 607 
4 123 

31 

7 542 
9 

17 
193 

7 542 

1 569 
104 

3 683 
5 353 
3 687 

107 
1 559 
1 209 

141 
752 
84 



GERICHTE 

fahren zur Gewahrung von varlaufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Erledigung. Ausgang das Verfahrens 
zahl 

Brancen-
bU'1) Bremen Hamburg Hessen 

Insgesamt 

2 644 1 013 4 233 9 162 

2 643 1 013 4 228 9 155 
2 232 567 2 504 5 961 

402 439 1 715 3 184 
9 7 9 10 
1 5 7 

2 531 952 4 154 8 740 
17 1 26 239 
1 1 4 

S5 60 52 179 

Z 644 1 011 4 230 9 162 

2 643 1 011 4 225 9 155 
2 232 565 2 504 5 861 

402 439 1 712 3 184 
9 7 9 10 
1 5 7 

2 531 950 4 152 8 740 
17 1 26 239 

1 1 4 
95 60 51 179 

2 531 950 4 152 8 740 

208 86 393 857 
36 29 92 241 

l 165 523 3 009. 5 529 
l 391 638 3 490 6 626 
l 159 527 3 016 5 543 

37 28 96 233 
195 83 378 850 
537 160 304 1 047 
102 16 44 286 
483 133 308 718 

3 2 62 

2 3 

2 3 
2 

3 

Mecklen-
bJ'1)- Nieder-
Vor- sachSen 

poM'llern 

1 989 8 001 

1 394 7 999 
l 257 4 885 

137 3 076 
38 

4 2 
1 361 7 835 

7 126 

30 40 

l 338 8 001 

l 394 7 993 
1 257 4 885 

137 3 076 
38 

4 2 

1 361 7 835 
7 125 

30 40 

1 361 7 835 

159 m 
27 248 

725 4 813 
911 5 760 
700 4 748 
55 2,5 

156 766 
211 855 
27 • 172 

201 939 
10 28 

t<Jrd-
rhein-
West-
falen 

18 791 

18 783 
14 152 
4 598 

33 
8 

18 181 
438 

l 
171 

18 790 

J.8 782 
14 151 

4 598 
98 
8 

18 180 
438 

1 
171 

18 180 

1 443 
373 

11 597 
13 384 
11 579 

369 
1 436 
2 630 

209 
1 825 

106 

l 

1 
1 
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Rhein- Saar- Sachsen- Schles- Lfd. land- land Sachsen Annalt ~ig- Thl.lringen Nr,, Pfalz ; Holstein 

3 661 868 2 972 1 520 2 102 2 166 1 

3 659 867 2 971 1 519 2 099 2 lSS 2 
2 2S6 581 2 227 1 360 l 444 l 625 3 
1 356 285 662 153 653 525 4 

7 1 82 6 2 16 5 
2 1 1 1 3 6 

3 631 856 2 879 1 485 2 066 2 129 7 
8 4 24 19 26 22 8 

2 4 1 9 
22 6 65 16 9 15 10 

3 661 868 2 971 1 520 2 101 2 166 11 

3 659 867 2 970 l 519 2 098 2 166 12 
2 296 581 2 226 1 360 1 443 1 625 13 
l 356 285 662 153 653 525 14 

7 1 82 6 2 16 15 
2 1 1 1 3 16 

3 631 856 2 878 1 485 2 065 2 129 17 
8 4 24 19 25 22 18 

2 4 1 19 
22 6 65 16 9 15 20 

3 631 856 2 878 1 485 2 065 2 129 21 

489 158 359 224 278 253 22 
127 30 64 30 58 82 23 

2 410 537 1 503 881 1 360 1 224 24 
3 019 722 1 197 1 135 1 688 1 551 25 
2 403 535 893 878 1 301 1 217 26 

127 31 ,5 30 112 81 27 
489 156 259 227 275 253 28 
329 45 484 188 127 300 29 

55 6 38 23 9 54 30 
214 80 427 132 199, 215 31 

8 3 7 34 1 32 

1 .- 98 

l l 34 
l 1 35 

36 
37 
38 



Lfd, 
Erledigur.gsärt Nr. Verfahrensart, 

39 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

40 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 

41 Anträge auf Gewäh~ von vorläufigem Rechtsschutz•••••••••••••••• 
42 nach §1 80,8 a VH:30 •••••• , •••• , •• , •• , , , , •• , • , ••• , •••••• , •• 
43 nach § 123 v...oo •••••••••••••••••• , , ••••••••••••••••••••••• 
44 in Personalvertretungssachen •••••••••••••••••••••••••••••• 
45 Anträge auf ProzeßkostenhU!e !Ur ein o.g. Verfahren •••••••••••••• 

46 Beendet durch Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
47 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••• , •••••••• , • 
48 RUhen des Verfahrens ••••••••• , ••••••••• , • , •••••••• , • 
49 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

50 Dl..rch Beschluß beendete Verfa~ren ohne V-Verfahren 1) ............. 
51 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
52 TeilHeise Stattgabe und tailHeise Ablehnung•••••••• 
53 

Able~~~iäSen·E~iedig~QSi~ti~i"BQhtl~e·bet;iiiQt": 54 
55 Behörde nat obsiegt •••••••••••••••••••••••• 
56 Beh<:lrde hat taill'leise obsiegt •••••••••••••• 
57 Behörde ist unterlegen ••••••••••••••••••••• 
58 ZurUckname ••••••••••••••••••••••••• , • , , ••• , , , , • , •• 
59 Venoieisung an ein anderes Gericht ••••• , , •••••••• , • , 
so Ha~tsacheerlediiung , , • , •, • ••,, •,, • • • • • • • • • • • • • • • • • 
61 Ve indung mit a ner anderen Sache , ••••••••••• , •••• 

62 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••• , , , •• , •••• , , , , •••••••••••••••• 

63 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) 

64 Antr!ge au! GeHährung von vorläufigem Rechtsschutz•••••••••••••••• 
65 nach ss 00,soa V1"1GO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
66 nach § 123 VwGO ••••••••• , , •••••••• , , , ••• , , , , •••••••• , • , ••• 
67 in Personalvertretungssachen ••• , ••• , , ••••••••••• , ••••••• , • 
68 Anträge auf Prozeßkostenhil!e !Ur ein o.g. Verfahren •••••••••···:· 
69 Beendet durch Beschluß ••••••• , , •• , ••••• , , • , • , ••••••• , , ••••••• , • , •• 
70 Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
71 Runen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
72 Sonstige Erledigungsart ••••• , , ••••••• , •• , , , ••••••••• 

l) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf 1'\Jster.iar!ahren 
vorlbergehend ausgesetzt waren (vgl, Vorbemerkung). 
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1 VERWALTUNGS 
1.4 Vor dem Verwaltungsgericht 1996 erledigte Ver 

(ohne Numerus-

noch: 1.4.1 An des Verfahrens. Art der ,.,, 
FrUheres 

Deutsch- Bundes- Neuo Baden-
land i;ebiet Länder ~rttem- Bayern Berlin 

a1nsct1l. ber,i 
Berlin-Ost 

Allgemeine 

56 496 49 598 6 900 5 746 5 613 12n 

56 485 49 586 6 899 5 746 5 608 12n 

56 41-8 49 553 6 893 5 739 5 SOS 12n 
33 .li68 28 095 5 373 3 108 3 783 3 161 
22 699 21 292 1 407 Z 627 l 796 4 085 

279 ISS 113 3 29 31 
39 33 6 7 

54 534 47 an 6 657 5 595 5 SOS 7 062 
1 036 949 87 53 22 9 

66 SI 5 31 6 17 
849 699 150 67 74 189 

54 534 47 an S 657 5 595 5 506 7 062 

6 899 S 046 853 1 450 633 1 521 
1 936 l 732 204 312 309 103 

28 491 25 890 2 601 2 497 3 011 3 327 
36 476 33 189 3 287 4 250 3 610 4 948 
27 850 25 531 2 319 2 529 2 743 3 330 

1 951 1 760 191 310 291 !CS 
6 675 5 898 777 1 411 576 1 513 
8 450 7 036 1 414 sss 801 1 161 

890 707 183 51 89 129 
7 552 S 169 1 383 682 654 738 

316 297 19 17 9 83 

Asyl 

28 369 24 569 3 800 3 332 3 882 464 

28 366 24 566 3 800 3 332 3 881 484 

28 363 24 564 3 799 3 332 3 881 464 
23 574 20 247 3 327 2 575 2 882 446 

4 784 4 312 472 756 939 38 
5 5 1 
3 2 1 

28 039 24 312 3 727 3 302 3 835 460 
8 6 2 3 
3 3 1 

316 245 71 26 46 4 



GERICHTE 
fahren zur Gewährung von vorlauflgem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Erledigung. Ausgang des Verfahrens 
Zllll -

Mecklen-
Branden- burg- Niedar-
burg Bremen Hamburg Hess12n Vor- sachsen 

pomern 

Kammern 

l 706 747 2 458 5 679 832 5 585 

l 706 745 2 455 5 679 832 5 585 

1 705 745 2 450 5 673 828 5 583 
1 ~~~ . 367 884 3 208 710 2 773 

372 1 558 2 457 118 2 772 
9 7 8 8 38 
1 5 6 4 2 

1 631 690 2 389 5 329 802 5 431 
17 l 26 238 7 126 
1 1 2 

57 55 39 110 23 28 

1 631 690 2 389 5 329 t 802 5 431 

116 48 186 447 119 528 
18 25 59 206 24 229 

493 356 l 579 3 052 264 2 933 
611 429 1 821 3 705 407 3 610 
489 357 l 579 3 072 262 2 869 
19 24 64 202 28 226 

103 48 178 431 117 515 
471 135 253 779 168 730 
83 5 26 138 20 96 

450 120 284 650 198 894 
l 2 57 9 21 

kammem 

938 266 l 775 3 483 566 2 416 

938 265 l 775 3 483 566 2 416 

938 265 1 775 3 482 566 2 416 
908 198 1 620 2 753 547 2 112 
30 67 154 727 19 304 

1 2 
1 

900 260 l 763 3 411 559 2 404 
1 
2 

38 5 12 69 7 12 

Nord-
rnein-
West-
falen 

12 369 

12 369 

12 362 
8 450 
3 870 

32 
7 

11 817 
436 

1 
115 

11 817 

707 
305 

6 658 
7 647 
6 642 

302 
703 

2 228 
138 

1 711 
72 

6 422 

6 421 

6 420 
5 691 

728 
1 
l 

6 363 
2 

56 
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Rhein- Saar- Sachsen- Schles- Lfd. land- land SachSen Anhalt ~ig- TnUr1ngen Nr. Pfalz Holstein 

2 157 404 2 098 1 032 1 561 1 232 39 

Z 157 404 Z 097 1 032 1 560 1 232 40 

2 155 403 2 096 1 032 1 557 1 232 41 
1 197 205 1 526 918 948 895 42 

951 197 488 108 607 321 43 
7 1 82 6 2 16 44 
2 1 l 3 45 

Z 135 397 2 025 998 1 526 1 201 45 
8 4 22 19 26 22 47 

2 4 1 48 
14 l 45 15 7 9 49 

2 135 397 2 025 998 1 526 • l 201 50 

271 73 272 176 182 170 51 
114 22 54 30 48 78 52 

l 297 217 860 472 963 512 53 
l 675 309 839 678 1 185 752 54 
1 290 215 594 459 905 505 55 

114 23 37 30 99 77 56 
271 71 208 179 181 170 57 
234 24 395 163 105 217 58 

26 4 24 19 7 37 59 
190 57 417 132 189 188 60 

3 3 6 32 l 61 

1 504 464 874 468 541 934 62 

l 504 464 874 488 541 934 63 

1 504 454 874 487 541 934 64 
l 099 376 700 442 495 730 65 

405 88 174 45 45 204 66 - 67 
1 68 

1 496 459 853 487 539 928 69 
2 70 

71 
8 5 19 1 2 6 72 



L!d. Anteil Nr. Var!ahrensart, Erledigungsart in• 
an ••• 

1 Erledigte Ver!ahren insgesamt•••••••••••••••••••••••••••• 

2 Antrage au! Ge~ähru~ von vorläufigem Rechtsschutz ••••••• Zeile 1 3 nach §§ 80,8 a VWGO ••• , •••••••••••••••••••••••••• Zeile 2 4 nach § 123 VWGC ••• , ••• , •••••••• , • , ••••••••••••• , • Zeile 2 5 in Personalvertretungssachen••••••••••••••••••••• Zeile 2 6 Anträge auf Prozeßkostenhilfe !Ur ein o.g. Verfahren ••••• Zeile 1 
7 Beendet durch Beschluß •• , •••••••••••••••••••••••••••••••• Zaile 1 8 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••• Zdle 1 9 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••• Zdle 1 10 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••• Zeile 1 

11 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) .................. Zaila 1 

12 Anträge auf Gewähru:;g von vorläufigem Rechtsschutz••••••• Zeile 11 13 nach §§ 80,B a VwGO •• ••••••••••• •••••••••• ••••••• Zeile 12 14 nach S 123 \1$,,ßQ •••••••••••••••••••••••• , • , ••••••• Zeile 12 15 in Personalvartntungssachen • , • , •• , •••••••••••••• Zeile 12 16 Anträge euf ProzeßKostenhil!a !Ur ein o.g. Verfahren ••••• Zeile 11 
17 Beendet durch Beschluß , •••••• , , , •• ,, , • , ••••• , •••• } • •••••• Zeile 11 18 Prozeßveroleich ••••• , ••• , , • , ••••• , , , ••••••• Zeile 11 19 Ruhan des Verfahrens •••• , , •••••• , •••••••••• Zeile 11 20 Sonstii;:ie Erledigungsart , ••• , •••••••••• , •••• Zeile 11 

21 Durch Beschluß beendete Ver!ahr11:n ohne V-Verfahren 1) .... Zeile 11 

22 Erledigt durch Stattgebe •••• , •••••• , ••• , , • , ............. , Zeile 21 
23 Teili'ISise Stattgabe und teill'leise Ablehnung Zeile 21 
24 Ablehnu~ • , , •••• , •••••••••••• , •••••••• , ••• Zeile 21 
25 bei diesen Erled gungsarten: Betiarda beteiligt •••• z. 22-24 
26 Behörde hat obsiegt • , •••••••••• , •• Zeile 25 27 Bentlrda hat teilweise obsiegt ••••• Zeile 25 
28 Behörde ist unterlegen•••••••••••• Zeile 25 
29 ZurOckname • , • , •• , ••••• , •• , • , •••• , •••• , , •• Zeile 21 
30 Ven-ieisung an ein anderes Gericht •••• , , , , • Zeile 21 
3\ Ha~tsacheerledi~ung ,, ................. , , • Zeile 21 
32 Ve indung mit e ner anderen Sache•••••••• Zeile 21 

33 Erledigte V-Verfahren 1) ................................. Zeile 1 

34 Anträge au! Gewäh~ von vorliutigem Rechtsschutz ••••••• Zeile 33 35 nach §§ ao,s a VwGO •••••••••••••••••••••••••• , ••• Zeile 34 36 nach § 123 VwGO ••••••••• , •• , ••••••••••••••• , ••• , • Zeile 34 37 in Personalvertritungssachen ••••••••••••••••••••• Zeile 34 38 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für ain o.g. Verfahren••••• Zeile 33 

1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick au! 11.Jsterver!ahren 
vorObergenend ausgesetzt "'8ren (vgl, Vorbemerkung). 
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1 VERWALTUNGS 
1.4 Vor dem Verwaltungsgericht 1996 erledigte Ver 

(ahne Numerus-
1.4.1 Art des Verfahrens, Art der ... 

Frllheres 
Deutsch- Bundes- Neue 

land ~ebiet Lancier 
e nschl. 

Berlin-Ost 

100 100 100 

100.0 100.0 99.9 
67.3 65.2 81,4 
32,4 34.5 17.6 
0.3 0.2 1.1 o.o o.o 0.1 

97.3 97.4 97.1 
1.2 1.3 0.8 
0.1 0.1 o.o 
1.4 1.3 2.1 

100.0 100.0 100.0 

100.0 100.0 99.9 
67.3 65.2 81.4 
32.4 34,5 17,6 
0.3 0.2 1.1 o.o o.o 0.1 

97.3 97.4 97,1 
1.2 1.3 0.8 
0.1 0.1 o.o 
1.4 ,,3 2.1 

97.3 97.4 97.1 

12,4 12.5 11.6 
2.8 2.9 2.3 

60,2 61.3 53.0 
97.9 99.0 89,l 
79.9 80,0 78.4 
3.8 3.8 4.0 

16,3 16,2 17.6 
12,4 11,8 16,6 

1.8 1.8 2.3 
9.9 9.3 14,0 
0.5 0.5 0.2 

o.o o.o o.o 

100.0 100.0 100.0 
64.3 61.5 100.0 
35.7 38.5 

Baden-
lollrttem-

berg 

100 

99.9 
62.7 
37.3 o.o 
0.1 

98.0 
0.6 
0.4 
1.0 

100.0 

99,9 
62,7 
37.3 o.o 
0.1 

98.0 
0.6 
0.4 
1.0 

98,0 

21.5 
4.3 

5s.1 
93.8 
68.8 
5.3 

26,0 
9.0 
1.1 
8.8 
0.2 

Bayern 

100 

100.0 
70,2 
29.5 
0.3 

98.4 
0.2 
0.1 
1.3 

99.9 

100.0 
70.2 
29.5 
0.3 

98.4 
0.2 
0.1 
1.3 

98.4 

11,5 
4.0 

62,9 
94,6 
80,3 
5.2 

14.5 
11.1 
2.5 
7.9 
0.1 

0.1 

100.0 
66.7 
33.3 

Berlin 

Kammern 

100 

100.0 
48.5 
53.1 
0.4 

97,2 
0.1 
0.2 
2.5 

100.0 

100.0 
'6.5 
53.1 
0.4 

97.2 
0.1 
0.2 
2.5 

S7,2 

20.8 
1.4 

48.8 
99.9 
68,9 
2.0 

29,1 
16,0 
1.9 

10.0 
1.1 



GERICHTE 
fahren zur Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Erledigung. Ausgang des Verfahrens .... 

Branden-
bu'9 Bremen Hamburg Hessen 

Insgesamt 

100 100 100 100 

100.0 100,0 99,9 99.9 
84.4 56.0 59,2 65,1 
15,2 43.9 40,6 34.8 
0,3 0,7 0,2 0,1 
0,0 0,1 0,1 

95.7 94,0 98,1 95,4 
0.6 0.1 0,6 2,6 
o.o o.o o.o 
3.6 5,9 1,2 2,0 

100.0 99.8 99.9 100.0 

100.0 100,0 99.9 99,9 
84,4 55,9 59.3 65,1 
15,2 43.4 40.5 34.8 
0,3 0,7 0,2 0,1 o.o 0,1 0.1 

95.7 94,0 98,2 95,4 
0,6 0,1 0.6 2,6 o.o o.o o.o 
3,6 5.9 1,2 2,0 

95.7 94.0 98,2 95,4 

8,2 9,1 9,5 9.8 
1,4 3.1 2,2 2,8 

<6,0 55,1 72.S 63,3 
98,7 100.0 99.9 100,0 
83.3 82,6 8S.4 83,7 
2.7 4,4 2,8 3,5 

14,0 13.0 10.0 12.a 
21,2 16.8 7.3 12,0 
4,0 1,7 1,1 3.3 

19,1 14,0 7,4 8.2 
0,3 0,0 0.7 

0,2 0.1 

100,0 100.0 
100,0 

100,0 

Me:cklen-
bu'9- Nieder-
Vor- sachSen 

pom•m 

' 

100 100 

99,7 100.0 
90,2 61,1 
9,8 38.5 

0.5 
0.3 0,0 

97,4 97,9 
0,5 1,6 
2,1 0.5 

100.0 100.0 

99,7 100,0 
90,2 61.1 
9,8 38.5 

0,5 
0.3 0,0 

97,4 97,9 
0,5 1.6 
2,1 0.5 

97,4 97,9 

11,7 9.9 
2,0 3.2 

53.3 61,4 
99.9 98,6 
76.8 82.4 
6,0 4.3 

17.l 13,3 
15.5 10,9 
2.0 ~ 2,Z 

14,8 12,0 
0,7 0,4 

Nord-
rhein-
West-
falen 

100 

100.0 
75.3 
24.5 

0.2 
0,0 

96,8 
2,3 
o.o 
0.9 

100.0 

.100.0 
75.3 
24.5 
0,2 
0,0 

96.8 
2,3 
0,0 
0,9 

96,8 

7,9 
2,1 

63,8 
99,8 
86.5 
2,8 

10.7 
14,5 
1,1 

10,0 
0,6 

0,0 

100.0 
100,0 
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Rt'lein- Saar- Sachsen- Schles- L!d, 
land- land Sachsen Anhalt ~ig- Thüringen Nr, 
P!alz Holstein 

100 100 100 100 100 100 1 

99,9 99,9 100.0 99.9 99.9 100,0 2 62,7 67,0 75.0 89.5 68.8 75,0 3 37,1 32.9 22,3 10.1 31,1 24,2 4 0,2 0.1 2,8 0,4 0,1 0,7 5 0,1 0,1 o.o 0,1 0,1 6 
99.2 98,6 96.9 97.7 98,3 98.3 7 0,2 0,5 0,8 1,3 1,2 1,0 8 0,2 0,1 o.o 9 0,6 0.7 2,2 1,1 0,4 0,7 10 

100,0 100.0 100,0 100,0 100.0 100.0 11 

99.9 99,9 100.0 99.9 99,9 100.0 12 62,7 67.0 74.9 89,5 68,8 75.0 13 37,1 32.9 22,3 10,1 31,1 24.2 14 0,2 0,1 2,8 0,4 0,1 0,7 15 0,1 0,1 o.o 0,1 0,1 16 
99.2 98.6 96,9 97,7 98,3 98.3 17 
0,2 0.5 0,8 1,3 1,2 1,0 18 

0.2 0,1 o.o 19 0,6 0,7 2,2 1,1 0,4 0,7 20 

99,2 98,6 96.9 97,7 98,3 98,3 21 

13,5 18.5 12.5 15,1 13,5 11,9 22 3,5 3,5 2,2 2,0 2,8 3,9 23 
66.4 62,7 52,2 59,3 65,9 57.5 24 
99,8 99,6 62,1 100.0 99,5 99,5 25 
79.6 74.1 74,6 77,4 77,1 78,5 25 4,2 4.3 3.8 2,6 6.6 5,2 27 
16.2 21,6 21.6 20.0 16.3 16.3 28 9,0 5,3 16,8 12,7 6.2 14.1 29 1,5 0,7 1,3 1,5 0,4 2,5 30 
5,9 9.3 14,8 8,9 9,6 10,1 31 0,2 0.1 0,5 1,6 o.o 32 

o.o o.o 33 

100.0 100,0 34 
100.0 100,0 35 

36 
37 
38 



Lfd. Anteil 
Nr. Verfahrensart, Erled1gungsart in~ 

an ••• 

39 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••• 

40 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) .................. Zeile 39 

41 Anträge au! Ge.-.ähru~ von vorläufigem Rechtsschutz ••••••• Zeile 40 
42 nach §§ 80,8 a V...00 ••••••••••• •••••••• •••• •• ••••, Zdle 41 
43 nach 1 123 ~o .................................. Zeile 41 
44 in Personalvertretungssachen••••••••••••••••••••• Zeile 41 
45 Antrage auf Prozeßkostennilfa für ein o.g. Verfahren ••••• Zeile 40 

4S Beendet durch Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 40 
47 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••• Zeile 40 
48 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••• Zeile 40 
49 Sonstige Er18digungsart •••••••••••••••••••• Zeile 40 

50 Durch Beschluß beendete Verfahren ohne V-Verfahren 1} •••• Zeile 40 

51 Erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 50 
52 TailNBise Statt;abe und teilweise Ablehnung Zeile 50 
53 Ablehnu:;y ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 50 
54 bei diesen Erled gungsartenz Behörde beteiligt•••• z. 51-53 
55 Benörde hat obsiegt••••••••••••••• Zeile 54 
66 Beh6rda hat teil~eise obsiegt••••• Zeile 54 
67 Behörda ist unterlegen ............ Zeile 54 
68 ZurUcknahme ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 50 
59 Verweisung an ein anderes Gericht ••••••••• Zeile 50 
60 Haugtsacheerledi~ung •••••••••••••••••••••• Zeile 50 
61 Ver indung mit e ner anderen Sache •••••••• Zeile 50 

62 Erledigta Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••• 

63 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) .................. Zeile 62 

64 Anträge auf Gel'lähru~ 1/0M vorläufigem Rechtsschutz ••••••• Zeile 63 
65 nach l!S 80,8 a VNGO ••••• •••• ••••• •••••••••• ••• ••• Zeile 64 
66 nach § 123 vw:30 •••••••••••••••••••••••••••••• , ••• Zeile 64 
67 in Personalvertretungssachen •••••• ••••• •••••••••• Zeile 64 
68 Anträge auf Prozeßkostenhilfa für ein o.g. Verfahren ••••• Zeile 63 
69 Beendet durch Beschluß •••••••••••• , • , •••••••••••••••••••• Zeile 63 
70 ProzeJ311eri;i;leich ••••••••••••••••••••••••••• , Zeile 63 
71 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••• Zeile 63 
72 Sonstige Erledigungsert .................. , , Zeile 63 

l) V-Verfahren sird solche, die ir'II Hinblick auf ft.Jster\lerfahren 
vorf.Jbergehencl ausgesetzt waren (vgl. Vorbemerkung). 
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1 VERWALTUNGS 

1A Vor dem Verwaltungsgericht 1996 erledigte Ver 
(ohne Numerus-

noch: 1.4.1 Art de$ Verfahrens. Art der 
Pn, 

früheres 
Deutsch- Bundes- Neue Baden-

land ~eblet Länder ~rttem- Bayern Berlin 
e nschl. oerg 

Berlin-OSt 

All gemeine 

100 100 100 100 100 100 

100,0 100.0 100.0 100.0 99.9 100,0 

99.9 99,9 99.9 99,9 100.0 100.0 
59.3 56,7 77.9 54,2 67,5 43.4 
40,2 43,0 20,4 45,8 32,0 56,1 
0,5 0,3 1.6 0,1 0,5 0.4 
0,1 0,1 0.1 0,1 

96,S 96.6 96.5 97.4 1 98.2 97.0 
1,8 1,9 1,3 0,9 0,4 0,1 
0.1 0,1 0,1 0.5 0.1 0,2 
1,5 1,i 2,2 1,2 1,3 2,6 

96,5 96.6 96.5 97.4 98,2 97.0 

12.7 12,6 12,8 25.9 11.5 '21,5 
3,6 3,6 3,1 •5,6 5,6 1,5 

52.2 54.1 39,1 44.6 54.7 47.1 
97.7 98.6 89,9 99.8 91.3 99.9 
76.4 76.9 70.6 59.5 76.0 67.3 
5.3 5,3 5.8 7,3 8,1 2,1 

18,3 17,8 23.6 33.2 16.0 30.6 
15,5 111,7 21,2 10.5 14,5 16,4 
1,6 1,5 2,7 0.9 1.6 1,8 

13.8 12.9 20,8 12,2 11,9 10.5 
0.6 0,6 0,3 0.3 0.2 1,2 

Asyl 

100 100 100 100 100 100 

100.0 100.0 100.0 100,0 100.0 100.0 

100.0 100.0 100.0 100,0 100.0 100.0 
83.1 82,4 87,6 n.3 74.3 92,1 
16.9 17,6 12,4 22,7 25,7 7.9 o.o o.o o.o 
o.o 0,0 0,0 

98.8 99.0 98.1 99.1 98.8 99.2 o.o 0,0 0,1 0,1 
o.o o.o o.o 
1,1 1,0 1,9 0,8 1,2 0,8 



GERICHTE 
fahren zur Gewahrung von vorlaufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 

Erledigung. Ausgang das Verfahrens .... 
Branden-
burg Bre'T'len Hamburg Hessen 

Kammern 

100 100 100 100 

100,0 99.9 99.9 100,0 

99.9 100.0 99.8 99.9 
77,7 49.2 36.1 56.5 
21,8 49.9 63.6 49,3 
0.5 0.9 0.3 0.1 
0,1 0.2 0.1 

95.6 92,5 97,3 93,8 
1,0 0,1 1,1 4,2 
0.1 o.o o.o 
3.3 ' 7.4 1,6 1,9 

95,6 92.5 97.3 93.8 

7,1 7.0 7,8 8,4 
1,1 3.6 2,5 3.9 

30,2 51.6 66.1 57.3 
97,4 100,0 99.8 100.0 eo.o 83,2 86.7 82.9 
9,1 5,6 3,5 5.5 

16.9 11,2 9,8 u.s 
28.9 19,6 10,6 14,6 
5,1 0.7 1, 1 2,6 

27,6 17,4 11,9 12,2 
0,1 0,1 1,1 

kammern 

100 100 100 100 

100,0 99,6 100,0 100,0 

100,0 100.0 100.0 100.0 
96,8 74,7 91,3 79.1 
9,2 25,3 8,7 20,9 

0,1 0,1 
o.o 

95.9 98,l 99,3 97,9 o.o 
0.1 

4,1 1,9 0,7 2,0 

Mecklen-
burg- Nieder-
Vor- sachSen 

porrrnern 

100 100 

100.0 100.0 

99.5 100.0 
85.7 49.7 
14,3 49,7 

0.7 
0.5 0,0 

96.4 97,2 
0.8 2,9 
2,8 0.5 

96,4 97,2 

14,8 9,7 
9.0 4,2 

32.9 54,0 
100.0 97.8 
64,4 79,5 
6.9 6.3 

28.7 14,3 
20,9 13,4 
2,5 1,8 

24,7 16.5 
1,1 0,4 

100 100 

100,0 100,0 

100.0 100,0 
96.6 87,4 
3,4 12.6 

98,8 99,5 

1,2 0,5 

Noro-
rt"e1n-
West-
falen 

100 

100,0 

99,9 
68.4 

, 91.9 
0.9 
0,1 

95,5 
9.5 o.o 
0.9 

95.5 

6,0 
2,6 

56.3 
99,7 
86,9 
9,9 
9,2 

18.9 
1,2 

14.5 
0.6 

100 

100.0 

100.0 
88,6 
11.3 
0,0 o.o 

99,1 
0,0 
0.9 
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Rhein- Saar- Sachsen- Schlas- L!d, 
land- lar<I Sachsen Anhalt "'r. Thüringen Nr, 
Pfalz Hols 81n 

100 100 100 100 100 100 99 

100.0 100.0 100.0 100.0 99.9 100,0 40 

99.9 99,8 100,0 100,0 99,8 100.0 41 
55.5 50.9 72,8 89,0 60,9 72.6 42 
44,1 '18,9 29,3 10,5 99,0 26,1 49 0,9 0,2 3,9, 0,6 0,1 1,9 44 
0,1 0,2 0,0 0,2 45 

99.0 98.9 96,6 96.7 97,8 97.5 48 
0.4 1,0 1,0 1,8 1,7 1,8 47 

0.5 0,2 0.1 48 
0,6 0,2 2,2 1,5 0,4 0.7 49 

99,0 98,3 96.6 96.7 97.8 97,5 50 

12,7 18.4 13,4 17,6 11,9 14,2 51 
5.3 5.5 2,7 3.0 3.1 6.5 52 

60.7 54.7 42.5 47.3 63,1 42,6 59 
99.6 99.0 70,7 100.0 99,3 98.9 54 
77,0 69,6 70,8 69,2 76,4 67,2 55 

' 6.8 7,4 4,4 4,4 8,4 10.2 56 
16,2 23.0 24,8 26,4 15.3 22.6 57 
11,0 6,0 19.5 16,3 6.9 18,1 58 
1.2 1,0 1,2 1.9 0.5 3,1 59 
8,9 14.4 20.6 13.2 12,4 15,5 60 
0,1 0,1 0,6 2,1 0,1 61 

100 100 100 100 100 100 62 

100,0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 63 

100.0 100.0 100.0 99.8 100.0 100.0 64 
73,1 81.0 80.1 90.8 91,5 78.2 65 
26,9 19,0 19,9 9,2 8,5 21,8 66 

67 
0.2 68 

99,5 98.9 97,6 99,8 99,6 99,4 69 
0,2 70 

71 
0,5 1,1 2,2 0,2 0,4 0,6 72 



L!d. 
Nr. Verfahrensdauer 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••• , •••• , , ,, • , , , , , , , ••• 
2 DurchSchnittsdauer in t'bnaten •••••••••• , ••••••• , , , • , , • , • , ••• , , ,, •• 

3 Verfahrensdauer mehr als • , , bis ••• Monate , , ••••• , ••••••• , ••••• , • 
4 b1s3,,,,, •••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , •••••• 
7 mehr als 12 Monate , , , , , , ••• , , , , , , , • , , , , ••••• , , , , ••••••••• , , • , • , 

8 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
9 DurchScnnittsdauer in Monaten ••••• •••• •••• •••••• •• ••••• ••••••••••• 

10 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
11 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
12 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 6 - 12 •••••••••••••••••••••••• ,, •••••••••••••••••••••••••••••• 
14 niehr als 12 Monate ••••••••••••••••••••••••••• ! ••••••••••••••••• 

15 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
16 DurchSchnittsdauer in Monaten •••••••••••• •••••••••••••• ••••• •••••• 

17 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
18 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
21 mehr als 12 l'bnate ••• , • , ••••• , , •••• , •••• , •••••••••••••••••••• , • 

22 Erledigte Verfahren ohne V-Virfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
23 Durchscnnittsdauer in l'bnaten •••••••• ••••••••••••, ••••••••••• ••••• 

24 Verfahnnsdauer mehr als •• , bis •• , Monate •••••••• , , ••• , • , • , • , , , • 
25 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

'27 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 mehr als 12 Monate • , • , • , ••• , • , •••••• , • , •• , •• , • , ••• , , , •• , ••••••• 

1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf ""'5tarver!ahren 
vorübergehend ausgasetzt NJren (vgl. Vort>emerk.16\g), 
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1 VERWALTUNGS 
1.4 Vor dem Verwaltungsgerlcht 1996 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.2 Verfahrens 

Deutsch-
land 

84 665 
2.4 

100 
80,1 
11.1 
5.6 
3.3 

84 851 
2.4 

100 
80,1 
11.1 
5.6 
3.3 

56 485 
2.7 

100 
75,3 
13,9 
7.1 
3.6 

28 366 
1.7 

100 
89.5 
5.3 
2.6 
2.6 

FrUheres 
Bundes-
~eb1et a nscnl. 

Berlin-Ost 

74 165 
2.3 

100 
81,S 
10.3 
5.2 
3.0 

74 152 
2.3 

100 
81.S 
10.3 
5.2 
3.0 

49 58S 
2.6 

100 
77.0 
13,1 
6.6 
3.3 

24 566 
1.6 

100 
90.6 

4.6 
2.3 
2.5 

Neue 
Länder 

10 700 
3.1 

100 
10.0 
16.6 
8.6 
4.9 

10 633 
3.1 

100 
70.0 
16.6 
8.6 
4.9 

6 899 
3.6 

100 
63.3 
20.2 
10.8 
5.7 

3 800 
2.2 

100 
82.0 
10.0 
4.6 
3.4 

Baden-
l,l,Jrttem-

berg 

9 078 
2.4 

100 
79.9 
11.9 
5.6 
2.7 

9 078 
2.4 

100 
79.9 
11,9 
5.6 
2.7 

5 7<6 
2.6 

100 
78,0 
13,4 
6.0 
2.6 

3 332 
2.1 

100 
83.1 
9.2 
4.9 
2.0 

Bayern 

9 495 
2.2 

100 
84.3 
8.0 
3.9 
3.7 

9 489 
2.2 

100 
84,4 
8.0 
3.9 
3.7 

Berlin 

Kammern ... 
7 761 

3.6 

... 
100 
61.4 
19,6 
13.4 
, 5,6 

... 
7 761 

3.6 

P,o 

100 
61.4 
19,6 
13.4 
5.6 

Allgemelne ... 
5 608 

2.5 

100 
78.9 
11,9 
5.7 
3.5 

3 881 
1.7 

100 
92,2 
2.4 
1.3 
4.0 

7 277 
3.8 

... 
100 
59.4 
20.6 
14,2 
5.9 

Asyl ... 
484 
1.6 

... 
100 
91.3 
4.8 
2.1 
1.9 



GERICHTE 
fahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
dauer 

Mecklen-
Branden- burg- Nieder-
burg Breman Hamburg Hessen Vor- sachsen 

po,m,em 

Insgesamt .... 
2 644 1 013 4 233 9 162 1 399 8 001 3,6 · 2,0 2,9 3,2 3.2 1,3 

.... 
100 100 100 100 100 100 
62.4 86,9 79.9 73,8 65,3 91.8 
20.8 7,4 10.7 13.0 21,3 5.6 
10,4 3.2 4,7 7.4 8,8 2,1 
6,3 2,6 4,8 5,7 4,6 0,5 

zahl 

2 644 1 011 4 230 9 162 1 399 8 001 
3,6 2,0 2,9 3,2 3,2 1,3 

.... 
100 100 100 100 100 100 
62,4 86,8 79,9 73,8 65.3 91.8 
20.8 7,4 10,7 13.0 21,3 5.6 
10,4 3.2 4,7 7,4 8,8 2,1 
6,3 2,6 4,8 5,7 4,6 0,5 

Kammern .... 
1 706 746 2 455 5 679 832 5 585 

3,9 2,3 2,5 3,7 3.6 1,5 

.... 
100 100 100 100 100 100 
54.4 84.5 83,2 67,5 60,6 89.4 
27,7 8.7 10.5 16,7 22,7 7,1 
12,4 3,6 3.1 9.8 10.6 2,9 
5,5 3,2 3,3 6,0 6,1 0,6 

kammem .... 
938 265 1 775 3 483 566 2 416 
3,2 1,2 3,6 2,4 2,7 0.7 

.... 
100 100 100 100 100 100 n.1 93.6 75.3 84.2 72,3 97.4 

8,4 3.8 11,0 7,1 19,3 2,1 
6,8 1,9 6,8 3,7 6,2 0,4 
7.7 0,8 6,9 5,1 2,3 0,2 

Nord-
rtuun-
West-
!alen 

18 791 
1,9 

100 
84.8 
9,1 
4,0 
2,1 

18 790 
1,9 

100 
84.8 
9,1 
4,1 
2,1 

12 369 
2,4 

100 
79.0 
12,6 
5,6 
2,8 

6 421 
1,0 

100 
95,9 
2,5 
1,0 
0,6 
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Rhein- Saar- Sachsen- Schles- L!d, 
land- lard Sachsen Anhalt •ir 11,Uringen Nr, 
P!alz Hols ein 

3 661 868 2 972 1 520 2 102 2 166 1 
1.2 1,2 4,0 2,3 1,2 1,9 2 

100 100 100 100 100 100 3 93,0 90.7 64,3 78,8 92,9 83,7 4 5,3 7,6 17,1 12,8 4,9 10.2 5 1,3 1,5 11,3 5,9 1,3 4,5 6 0,4 0,2 7,3 2,6 0,9 1,6 7 

3 661 868 2 971 1 520 2 101 2 166 8 1,2 1,2 4.0 2,3 1,2 1,9 9 

100 100 100 100 100 100 10 
93.0 90.7 64,3 78.8 92,9 83.7 II 5,3 7,6 17,l 12,8 4,9 10,2 12 1,3 1,5 11,3 5,9 1,3 4,5 13 0,4 0,2 7.3 2,6 0,9 1,6 14 

2 157 404 2 097 1 032 1 560 1 232 15 
1,5 2,0 4,4 2,8 1,3 2,5 16 

100 100 100 100 100 100 17 
90.2 81,9 59,7 73,0 91,3 75.5 18 7,5 14,4 18,S 15,7 6,0 14,8 19 
1,8 3,2 13.2 7,8 1,5 7,2 20 
0,6 0,5 8,6 3,6 1,1 2,5 21 

1 504 464 874 488 541 934 1 22 0,8 0,5 2,8 1,2 0,6 1,0 23 

100 100 100 100 100 100 24 
96.9 98,3 75,2 91,0 97,4 94.6 25 
2,2 1,7 13.8 6,6 1,5 4,1 26 
0,7 6,6 1,8 0,7 0,9 27 
0,2 4,3 0,6 0,4 0,4 28 



Ud. Anteil 
Nr. Vertahransbetailigta, EntscheicJunoen in S 

an ••• 

Vertretung durch Bevollmächtigte 1) 

1 Erledigte Ver!ahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••• 

2 Kläger/Antragsteller 1<18t durch Bevollmächtigten vertreten Zeile 1 
3 urd ZNar durch einen Rechtsal'k81 t .•..•••.••••••••••.••• Zeile 1 
4 durch einen anderen Bevollmächtigten•••••••••• Zdla 1 
5 Beklagter/Antragsgegner 1'18.r durch Bevollmächtigten 

vertnten •••••••••••••••••••••••••••••••••• •. • ••. • •••••• Zdle 1 
6 und Zlolar durch einen Rechtsar-...alt •••••••••••••••• •••••. Zeila 1 
7 durch einen anderen Bevollmächtigten•••••••••• Zeile 1 

Se...aisertiebung 

8 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 2) .................. 

9 Es fand keina ßet,1QisernebunQ statt ••••••••••••••••••••••• Zeile 8 
10 Es fand mindestens eina Beweiserhebung statt••••••••••••• Zeile 8 
11 und :z><.ar durch den bllau!tragten Richter •••••••••••••••• Zeile 10 
12 durch die KaMTler •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 10 
13 durch den Richter und die Kanmer •••••••••••••• Zeile 10 

Prozeßkostenhilfeentscheidungen 

14 Verfahren, in denen Ober Prozeßkostenhilfe 
entschieden MJI'da ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Sie 14JI'de ba~illigt 
15 dem Kläger/Antragsteller ••••••••••••••••••••••••••• Zeile 14 
16 ohne Ratenzahlung ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 15 
17 mit Ratenzahlung , , •••• , ,, , •••••••••• , , ••••• , ••• Zeile 15 
18 und Z1-1ar mit tt:Jnatsraten bis 100 DM •••••••• Zeile 17 
19 Ober 100 bis 200 DM •••••••• Zaila 17 
20 llber 200 DM •••••••••••••••• Zeile 17 
21 dem Beklagten/ Antragsgegner •••••••• , ••••••••••••••• Zeile 14 

Sie a,c.irc:le abgelehnt 
22 dem Kl§l;Jer/Antragstaller ••••••••••••• , , •• , , • , • , •••• Zeile 14 
23 dem Seklagten/Antragsgegner , •• ; •••••• , •• , • , ••• , • , •• Zeile 14 

1 VERWALTUNGS 
1A Vor dem Verwaltungsgerlcht 1996 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.3 Verfahrensbetelligte. 

früheres 
Deutsch- Bundes- Neue Baden-

land QSbiet Länder Württem- Bayern Berlin 
einschl. berg 

Berlin-Ost 

Kammern .. 
84 865 74 165 10 700 9 078 9 495 7 761 

... 
73.4 74.6 65.1 79.1 78.2 48.2 
71.0 72.2 62.2 78.4 73.8 45.0 
2.5 2.4 2.9 0.7 4.4 3.2 

4.6 3.4 13,0 6.0 5.8 0.7 
1.8 1.1 6.1 1.3 2.5 0.7 
2.9 2.3 6.9 4.7 3.3 o.o .. 

84 851 74 152 10 699 9 078 9 489 7 761 . .. 
99.5 '99.6 99.1 99.8 99.7 99.9 
0.5 0,4 0.9 0.2 0.3 0.1 

68.9 73.4 53.3 61.1 18.5 25.0 
31.1 26.6 46.7 38.9 81.5 75.0 

An 

5 648 5 369 273 610 172 1 055 

... 
30.8 30.7 31.9 47.0 9.9 50.3 
99.8 99,9 97,8 100.0 100.0 100.0 
0.2 0.1 2.2 

100.0 100.0 100.0 

0.1 0.1 0.4 0.2 0.1 

, 68.9 69.0 67.7 52.8 90.1 43.2 
0.2 0.2 0.4 

1) In einzelnen Fällen kor1111t es vor, daß dia Partei 
glaichZaitig durch einen Rechtsat'l'lalt und durch einen 2) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf ftJsterverfahran 

vorübergehend ausgesetzt i"<lren (vgl. Vorbemerkung). 
, anderen Bevollmächtigten vertreten wird. 
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GERICHTE 
fahren zur Gew4hrung van varläuflgem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Beweiserhebung. ProzeBJc.ostenhllfa 

Mecklen-
Branden- burg- Nieder-
burg Bremen Hamburg Hessen Vor- Sachsen 

po"""m 

Insgesamt 

"" 
2 644 1 013 4 233 9 162 1 399 8 001 

.... 
57.5 68.2 69.S 82.0 75,2 72.7 
55.3 67.1 68.1 80,4 73.7 69.1 
2.2 1.1 1.6 1.7 1.4 3.6 

8.8 0,6 0.4 3,4 15,4 4,8 
0.s 0,5 0,4 0,5 5.2 1,9 
0,2 0,1 o.o 2,8 10.2 2,9 

HIII 

2 644 1 011 4 230 9 162 1 398 8 001 

.... 
98.8 99,6 99,8 99,8 97,1 99.1 

1,2 0.4 0,2 0,2 2,9 0,9 

36.4 25,0 50,0 77,8 65,0 73.6 
63,6 75.0 50.0 22.2 35,0 26.4 

"" 
43 98 336 501 21 596 

.... 
18.6 17,3 • 17,S 19,0 23,8 <S.3 
87,5 100,0 100,0 100.0 100.0 100.0 
12,5 

100.0 

1,0 0,6 0,2 

81,4 81,6 81.5 80,8 76,2 54.5 

0,3 0.2 

• Nord-
rhein-
West-
!alen 

18 791 

78.9 
76.8 
2.1 

1.8 
0.6 
1,1 

18 790 

99,2 
0.8 

89,7 
10.3 

1 519 

18,6 

99.6 
0,4 

100.0 

0.1 

81,0 

0,3 
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Rhein- Saar- Sachsen- Schles- Lfd. 
land- land Sachsen Anhalt "'r. Thüringen Nr. 
Pfalz Hols ein 

3 661 868 2 972 1 520 2 102 2 166 1 1 

78,5 84,8 58.3 ,69.7 76,8 73,9 2 
76.6 83.2 53,6 68.8 74.1 70,2 3 

1.9 1.6 4.7 0,9 2.8 3.7 4 

1,0 3.9 6.0 8.3 12.7 29,5 5 
0.7 3.8 5,5 8,2 1,9 2,9 6 
0,3 0,1 0.4 0,1 10,8 26,6 7 

3 661 868 2 971 1 520 2 101 2 166 1 8 

100,0 99.7 99.8 99.3 99.5 100.0 9 
0,3 0,2 0.7 0,5 o.o 10 

66,7 28.6 72,7 so.o 100.0 11 
33,3 71.4 27.3 40,0 12 

13 

183 so 14 26 175 1 14 

25,7 16,7 42,9 38,5 13.4 34,3 15 
100.0 100.0 83.3 100.0 100.0 100,0 lS 

16,7 17 
~ 100,0 18 

19 
20 

3,8 21 

74.3 83,3 57.1 57,7 86,S 65,7 22 
23 



Lfd. 
Nr. 

ebiet Saehg 

(Systematik-N&.trrner, Hauptgn:ppe • darunter Einzelsachgebiete) 

1 Erledigte Verfatiren ohne Y-Verfah 

2 100 Parlaments-, Wahl- und Kormiu 
juristischen Personen des ö 
Staatsaufsicht ••••t••••••• 

-

ren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 

nalrecht, Recht der 
!!entliehen Rechts, .................................. 
Kirchen- und 3 200 Kultur-, Schul-, Hoehschul-L':' 

Erwaettsenenbildl.JnOsrecht, ~ rt •••.•..••••••••••.•••••.••••• 

ven,,ialtungsrecht, land-4 • 300 Wirtschafts- und Wirtschafts 
Nirtschafts-, Jagd-, Forst-
Recht der freien Seru!e ... 

5 323 Gaststättenrecht •••••• 

6 400 Polizei-, Ordnungs- und l«:lhn 

7 445 Ausländerrecht •••••••• 
8 446 Asylrecht ••••••••••••• 
9 447 Datenschutzrecht •••••• 

10 500 RaU!llrdnung, LandesplanunQ! 
baufdrderungsrecht einsch • 

und Fischereincht, .................................. .................................. 
recht, lrl<leltschutz •••••••••••••• .................................. .................................. .................................. 
Bau-, Boden- und Städte-
Enteignung • , ••••••••••• , •• , •• , •• 

11 520 Bau;ilanungs-, Bauorclnungs - und Städtebau-
förder1.1ngsrecht •••••• 

12 600 Abgabenrecht: •••••••••••••• 
13 631 Erschließungsb8iträge. 

14 700 Offantlieher Dienst, Wehrpfl 
2iVilschLltzes, Personalvert 

15 782 Personalvertretungsrech 

.................................. 

.................................. .................................. 
icht, Dienstrecht des 
retungsrecnt ••••••••••••••••••••• 
t der Län::ler , , ••• , •• , •••••••••••• 

16 800 Sozialrecht, Jugendschutzrec 
folgenrecht se>1ie Recht dar 

nt, Kindergartenrecht, Kriegs-
offanen Vermögensfragen••••••••• 

17 811 Sozialhilferecht•••••• .................................. 
18 900 Sonstiges •••••••••••••••••• .................................. 

lick aut fo\tsterverfahren 1) V-Verfahren sind solche, die im Hinb 
vorObargehend ausgesetzt Na.ran (VQ:l , Vorbarnarkir,g). 
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1 

-
1 VERWALTUNGS 

' 
1 

1A Vor dem Verwaltungsgericht 1996 erfedl;te Ver ' 

' (ahne Numerus-
1 

1A.4 Sachgebiete - Hauptgruppen 

früheres 
Deutsch- Bundes- Neue Baden-

land yebiet Länder Wlrttem- Bayern Berlin 
a nschl. berg 

Berlin-Ost 

An 

84 851 74 152 10 699 9 078 S 489 7 761 
-

Pro 

0.7 0.5 1.4 0.2 1.0 0.2 

1.s 1.a 2.4 1.5 1.3 2.2 

1 2,5 2.3 3.6 1.5 1.5 2.9 -0.5 0.6 0.5 0.4 0.4 0.5 

57.S 5a.s 50,7 56.S 66.5 61.5 

17.4 19,0 6.6 16.1 18.7 47,2 

32.S 32.6 34.S 34.3 40.4 6.2 
o.o o.o o.o o.o 0.1 0.1 

6.5 6.3 7.8 6.3 s.2 2.1 . 
6.3 6.1 7.3 6.1 s.1 2.0 

6.0 4.6 15.4 1.7 4.0 0.5 
1.5 1.5 1.s 0.6 1.6 0.4 

7.1 6.9 8.6 3.7 7.3 11.1 
0.3 0.2 1.1 o.o 0.2 0.3 

' 

16.6 17.7 S.3 26.3 8.8 18.2 
13.8 15,1 4.7 16.1 7.9 15.0 

o.s o.s 0.6 1.8 0.3 1.3 
. 

. 

' . 



GERICHTE 
fahren zur Gewlihrung von vorläufl;em Rechtsschutz 

cJausus-Sachen) 
und ausgewählte Elnzelsachgeblata 

Brmden-
burg 

zahl 

2 644 

zent 

2.2 

1.9 

, 3.4 
0,3 

48.3 
4.0 

34,6 
0,1 

7,6 

7,0 

21,3 
2,3 

7,3 
0,9 

7.3 
2,3 

0.8 

Bremen 

1 011 

0.2 

8.7 

0,2 

55.1 
22.0 
26,3 

4,7 

4.7 

0.5 
0.3 

4,7 
0.9 

24.7 
22,7 

1,1 

Hamburg Hessen 

4 290 9 162 

0.1 

1,6 

0,8 
0,3 

63,4 
18.4 
41,4 

2,6 

2,6 

2,7 
1,7 

2,3 

24,6 
22,9 

1,9 

0.7 

1.0 

1,8 
0.8 

64.7 
18.5 
38.0 
0,0 

6,6 

6.0 

4,7 
1,3 

6,6 

0.1 

13,7 
12,7 

0,2 

Mecklen-
burg-
Vor-

pom,em 

1 398 

1,7 

3,7 

2,1 
0,4 

ss.o 
6.6 

40.1 

7,5 

7,4 

12,7 
2,3 

7,9 
1,3 

8,8 
2,5 

0,6 

Nieder-
sachSen 

8 001 

0,7 

1,6 

2,2 
0.3 

48,8 
11,1 
29,8 
o.o 

5,4 

5.3 

5.5 
1,1 

7,8 
0,4 

26,2 
24,9 

1,7 

Nord-
mein-
West-
falen 

18 790 

0,5 

2.3 

3.1 
0,6 

57.9 
16,1 
34,2 
o,'o 

6.9 

6,8 

7,4 
2,2 

6,7 
0,2 

14.8 

13,1 

0.5 

Rhein-
larx:i-
Pfalz 

3 661 

0,8 

1,3 

2,8 
0,8 

56,7 
9.0 

41,0 
0,1 

8,9 

8.8 

6.9 
2,3 

8.4 
0,2 

13,7 
12,9 

0,4 

-4S-

Saar-
land 

868 

0.7 

1,4 

2,3 
0,7 

62,0 
6.2 

47.0 

0.1 

7,1 

7,1 

4,8 
2,8 

11.6 

0,2 

9,8 
9,3 

0,2 

Sachsen 

2 971 

1,4 

3,1 

3,5 
0,5 

45.3 

8.4 
29,7 

7.8 

7,4 

14,8 
1,5 

10.7 

· 2,2 

12,8 
6,6 

0.6 

Sachsen-
Anhalt 

l 520 

1,1 

1,6 

5,4 
0.6 

54,5 
8.8 

31,7 

8.9 

7,3 

lZ.7 
0,8 

7,8 
0,3 

7,4 
4,4 

0,5 

Schles- Ltd, 

"'r. ThOringen Nr, 
Hals ein 

2 101 

0.6 0,6 2 

3.o 1.e s 

4.9 3,9 4 
1,4 0.7 5 

42.0 55,8 6 
9,3 5,9 7 

25.7 42,5 8 
9 

7,5 7,6 10 

7,5 7.5 11 

9,3 12,9 12 
2,0 2,6 13 

9.3 8.4 14 

0.5 15 

22,8 8,5 16 
21,7 6,5 17 

0.6 · 0,5 18 



L!d, Ceutseh-
Nr, Stand der Erledigung land 

Anträge zur Ge~ährung von vorläufigem Rechtsschutz in 
f\Unsrus-clausus-Saehen .. 

1 Anhängige Varfahren zu JahnsbegiM ••••••••••••••••••••••••••••••• 1 359 

2 Neuzugänge •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 904 

3 Erladigta Verfahren ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 858 

4 Anhängige Verfahren am Jahresende ••••••••••••••••••••••••••••••••• 1 405 

' 

Vollstreckungsverfahren 

5 ICarrrnern insgesamt ................................................. 2 657 

6 Allgemeine Karrnern •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2 '69 

7 AsylkanTftElrM ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 188 

8 Sonstige Anträge außerhalb eines bei Garicht 
anhängigen Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2 722 
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1 VERWALTUNGS 

1.5 Geschättsentwlcklung 1996 der sonstigen 

Früheres 
Bundes- Neue Baden-
qebiet Länder Wl.lrttem- Bayern Berlin 

einschl. bel"ll 
Berlin-Ost 

. 

1 178 181 73 49 137 

5 326 578 140 450 1 682 

5 280 578 175 4~ 1 553 

1 224 181 38 53 256 

2 471 186 572 164 160 

2 287 182 507 142 1~ 

184 4 65 22 14 

2 633 83 61 1 064 1 036 



GERICHTE 

Verfahren vor dem Verwaltungsgerlcht 

Mecklen- Nord-
Branden- - burg- Nieder- mein- Rhein- Saar- Sachsen- Schles- L!d. burg Bremen Hamburg Hessen vor- sachSen West- land- land SachSen Anhalt •ir. ThUrinoen Nr. po,mam falen Pfalz Hals ein 

. 

76 42 351 179 16 23 230 72 22 63 - - 26 1 

85 52 1 074 563 113 440 607 202 37 186 61 79 133 2 

128 BI 1 010 597 110 442 596 242 49 159 60 79 121 3 
' . 

33 13 415 145 19 21 241 32 10 90 1 - ' 38 4 

; 

-
13 19 413 168 38 116 384 375 11 63 38 89 33 5 

13 13 413 119 38 106 373 372 10 63 37 86 31 6 

- 6 - 49 - 10 11 3 1 - 2 3 2 7 

-

11 65 - 209 70 7 192 3 - - - 2 2 B 
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L 

2 08ERVERWALTUNGSGERICHTE ALS ERSTE INSTANZ 
2.1 Geschiftsentwlck.lung der erstlnstanzflchen Hauptverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 

2.1.1 Geschäftsentwicklung 1991 bis 1996 

Frutieres Bundesgebiet 1) Deutschland 
Stand der Erledigung 

1991 

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn•••••••••••• 1 616 

Neuzugänge 2} .................................. 1 366 

Abgaben innerhalb des Gerichts , ••••••• , •••••• 42 

Erledigte Verfahren 2) ......................... 1 311 

davon: Verfahren ohne V-Verfahren 3) ........... 979 

Y-Varfahran 31 .......................... 332 

Anhängiga Verfahren am Jahrssende , •• , ......... , 1 s9:; 

1) Seit dem 3, Oktober 1990 einschl, Berlin-Ost. 
2) Ohne Abgaben innernalb des Gerichts. 
31 V-Verfahren sind solche, dia im Hinblick au! Musterver!ahnin 

vorUbergenend ausgesetzt l'l&Illn (vgl. Vort8fflerkung). 

1992 

1 693 

1 196 

18 

1 157 

1 098 

59 

1 732 
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1993 1994 1995 1996 

1 732 1 806 2 u;o 2 126 

1 162 1 365 1 989 1 S85 

45 73 67 86 

1 108 1 154 1 413 l 369 

1 108 1 154 1 413 1 369 

1 806 2 017 2 126 2 142 

,, 

• 
~ 

~ .; 

~ 



1 . , 
:; r; 
5 
5 ~· 
5 ' 
~ 

L!d, 
Nr, Stand der Erledigung 

1 Anhängige Verfah"'1 zu Jah~begim ••••••••••••••••••••••••••••••• 

2 Neuzugänge 1) ..................................................... 
3 Abgaben 1Marhalb des Geriel"lts • ••• •••••••••••••••••• _ •••••••••••• 

4 Erledigte Verfahrtn 1) ............................................ 
5 davon: Ver!ahran ohne V-Verfahren 2) .............................. 
6 V-Verfahren 2) ............................................. 
7 Anhängige Verfahr1.n am Jahrasenda ••••••••••••••••••••••••••• J ••••• 

8 Anhingiga Verfenren zu Jahresbeginn ••••••••••••••••••••••••••••••• 

9 NeU21JQlirlgO l) """""""" """""""""""""""" " "• 
10 Ab;;aben innerhalb das Gerichts •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 Erledigte Verfal"l.ran 1) ............................................ 
12 davonz Verfahren ohne V-Verfahran 2) .............................. 
13 v-verfahran 2) ..............•.............................. 
14 Anhängige Verfahren am Jahresende ................................. 

15 Anhängige Varfahran zu JahresbegiM ............................... 
16 Neuzuo!nO• ll ..................................................... 
17 Ab;;aben imerhalb des Gerichts .................................. 
18 Erledigte Verfahren ll ............................................ 
19 davon& Verfahren ohne V-Varfahrsn 2) .............................. 
20 V-Verfahren 2) ............................................. 
21 Anhängige Verfahren 8111 Jahresende ................................. 

1) OV'le Ab;jia.ben innerhalb des Gerichts. 
2) v-verfanren sin::t solcna, dia 1111 Hinblick auf ttzsterverfahren 

vorUbargananct ausgasatzt "8ran (vgl. Vorbemerkung). 

-SO-

Deutsch-
land 

2 126 
1 389 

86 
l 369 
l 389 

2 142 

l 761 
l 053 

82 
l 072 
l 072 

l 742 

385 

332 
4 

297 
297 

400 

2 DBERVERWALTUNGSGERJCHTE 
2. 1 Geschaftsentwlcklung der erstlnstanzllchen 

2. 1.2 Geschäftsentwlcklung 

früheres 
Bund8S- Neue Bade~ 
yebiet Länder Württem- Bayern Berlin 

e nschl. be'll Berlin-Ost 

Senate 

1 950 176 ISS 646 36 
1 215 170 178 322 19 

69 17 4 16 
l 233 138 188 381 37 
l 233 138 188 381 37 

l 932 210 155 5n 18 

Senate ohne Senate 

1 586 175 132 540 31 
885 168 123 250 19 

65 17 4 12 
937 135 135 288 35 
937 135 135 288 35 

l 534 208 120 502 15 

Senate für 

384 l 33 106 5 
330 2 55 72 

4 4 
296 1 53 103 2 
238 l 53 103 2 

398 2 35 75 3 



ALS ERSTE INSTANZ 
Hauptverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 
199S nach Ländern 

- Mecklen-
Branden- burg-
burg eremen Hamburg Hessen Vor-

pcm,,ern 

Insgesamt 

39 13 15 212 26 
' 50 7 35 102 46 

1 44 1 
33 5 8 89 31 
33 5 8 89 31 

56 15 42 225 43 

fUr technische GroSvarhaben 

38 5 8 158 26 
48 7 3 44 48 

1 44 1 
32 3 4 53 31 
32 3 4 53 91 

54 9 7 159 43 

technische GraSvarhaben 

1 8 7 44 
2 32 58 

1 2 4 36 

1 2 4 96 

2 6 35 66 

"'rd-Nieder- mein-
sachsen West-

!alen 

255 342 
179 196 

3 
171 162 
171 162 

263 976 

290 262 
166 122 

3 
151 120 
151 120 

245 264 

25 80 
13 74 

20 42 
20 42 

18 \ 112 

-SI -

Rhein- Saar- Sachsen- Schles- Ltd, 
land- lend Sachsen Anhalt •ir. ThUringen Nr, 
Pfalz Hols ein 

144 31 56 26 91 29 1 
124 8 36 26 45 10 2 

1 1 8 4 3 3 
122 16 35 25 44 12 4 
122 16 35 25 44 12 5 

6 
146 23 57 27 92 27 7 

110 9 56 26 91 29 8 
101 5 36 26 45 10 9 

1 1 8 4 3 10 
95 9 35 25 44 12 11 
95 9 35 25 44 12 12 

13 
116 5 57 27 92 27 14 

34 22 15 
23 3 16 

17 
27 7 18 
27 7 19 

20 
30 18 21 



Ltd, 
Nr, Ver!ahrsnsart, Erledlgungsart 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••.....•••••••.•.•.•••.•••••• 

2 Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 Normankontrollen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 Anträge au! Prozaßkostenl"lilfe für Klage oder t-t>rmenkontrclle •••• 

5 Beerdat durch Urteil •••••.•••••••.•••••.•••••.•••.•••••••••••••••• 
6 Revision zugelassen •••••••••••••••••••••••••• 
7 ReviS!on nicht z~elassen •••••••••••••••••••• 
8 Revision ausgeseh essen•••••••••••••••••••••• 
9 Garichtsbeschaid .••••••.•.••.•.•.•..•.••..•.•.•.•••• 

10 Baschluß •...••••••••••.•..•..•...•.••.•••• • • • • • • • • • • 
11 Prozeßvergleich ••••••••••.••.•.•••...••••••••••••••• 
12 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 Sonstiga Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••.••• 

14 Erledigte Verfahren ohne Y-Ver!ahren 1) ........................... 
15 Klagen ••••••••••••••••...••••••••.•...•••••••••••••••••••••••••• 
16 Normenkontrollen ••..•..•••••••..•..•••••••••••••••••••••••••••.• 
17 Anträge auf Prozeßkostanhilfe !Or Klaga oder Normenk.ontrolle .•.• 

18 Beendet durch Urteil Rä~iSi~~. ~äiäSSä~.:::::::::::::::::::::::::: 19 
20 Revision nicht ~elassan •••••••••••••••••••4 
21 ReviSion ausgesch essen•••••••••••••••••••••• 
22 GerichtsbBScheid •••••..•••.•..•••••••••••••••••••••• 
23 BeschlUß •••.•••••.. ••. •• ••••••••••••••••••••••• •• ••• 
24 Prozeßvergleich .••••••••••••••••••••••••••••••••••.• 
25 RUhen des Varfehrens ••••••••••••••.•••••••.•.••••... 
26 Sonstige Erledigungsart ••.••.•••..•.••...•••.••••••• 

27 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
o/'V'le V-Verfahren 1) •••••••••• , ... , ••••••••••••••••••••••••• , •••••• 

28 Erledigt dureh Stattgabe .••.....•...••••• , • , • , •••• , ••••.•• , • , •• , •• 
29 Teil~aise Statt~be bzH, Ab-leisi.n,g b:o-1. Ablehnung •• 
30 At>oeisr'3 tiz,,, lehnung .......................... , 
31 bei iesen Erledigungsarten: Behijrda beteiligt. 
32 Behtlrde hat obSieQt , • , •• , • , •••••••• , ••••••• 
33 BehtSrde hat teil~eisa obsieQt • , •••••••••••• 
34 Behörde ist unterleQen •.•••••••••••••.••••. 
35 Zurücknarnre •••••••.•••...••.•..•........•....•.•..• 
36 ven,ieisung en ein anderes Gericht •••••••••••••••••• 
37 Ha~tsaeheerledi~ •••••• , •••••••••••••••••••••••• 
39 Ve indung mit e ner anderen Sache •••••••••.....••• 

39 Erledigte V-Verfahren 1) 

40 Klegen ••••••••••••••••••••.•••••••••••• , ••••••••• , •••• • • • • • • • • • • 
41 Normenkontrollen ••••••••... , , , ••••••••• , • , •••••••••••••.•••••••• 
42 Anträge auf Prozeßkostenhilfa !Ur KlaQe oder Normenkontrolle •••• 

1) V-Verfahren sird solche, die 1m Hinblick auf l'tJsterverfahren 
vorübergehend ausgesetzt 1'18ran (vgl. VorbemertC1.rig), 
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2 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsgarlcht ~ 

2.2.1 ArJ das Verfahrens. Art der Erledigung • .. 
Früheres 

Deutsch- Sundes- Neue Baden-
land ~ebiot Länder wurttem- Bayern Berlin 

e nschl. Oerg 
Berlin-Ost 

Senate 

1 369 1 1 233 136 188 391 37 

717 t 663 54 82 263 29 
64~-p 568 80 105 128 7 

2 2 1 1 
bS'Z 

454 4 420 34 56 155 16 
12 9 3 9 

203 187 16 27 BI 16 
239 224 15 29 65 
20- 19 1 1 8 

764 s 1 671 93 108 162 21 
53- 53 7 35 
33- 28 5 8 10 
45- ~ 42 3 8 21 -~,1 

1 369 1 233 136 188 391 37 

717 663 54 82 263 29 
648 568 80 105 128 7 

4 2 2 1 1 

454 420 34 56 155 16 
12 9 3 9 

203 187 16 27 81 16 
239 224 15 29 65 

20 19 1 1 8 
764 671 93 108 162 21 

53 63 7 35 
33 28 5 8 10 
45 42 3 8 21 

G 1 238 1 110 128 165 •. 37 

!,~ '' 102 92 10 30 22 -
44 42 2 1 13 t~ C 

454 412 42 74 138 ., " 27 
588 537 51 105 164 27 
442 402 40 74 130 27 
47 44 3 1 13 
99 91 8 30 21 

482 426 56 45 114 8 
30 26 4 4 7 

116 102 14 9 31 1 
10 10 2 1 

,, 

l 



ALS ERSTE INSTANZ 
erladlgta erstlnstanzllcha Hauptverfahren 
ZuUisslgkelt der Revision. Ausgang dn Verfahrens .... 

Mecklen-
Branden- burg- Nieder-
burg Bremen Hamburg Hessen Vor- sactisen 

pomem 

Insgesamt 

33 5 8 89 31 171 

6 3 5 40 14 89 
21 2 3 '9 15 82 

2 

9 2 1 10 6 53 
1 

2 2 5 18 
9 1 8 35 

1 2 
23 5 74 22 109 

1 1 1 
2 2 5 

1 3 2 1 1 

33 5 8 89 31 171 

6 3 5 40 14 89 
27 2 3 '9 15 82 

2 

9 2 1 10 6 63 
1 

2 2 5 18 
9 1 8 35 

1 2 
23 5 74 22 109 

1 1 1 
2 2 5 

1 3 2 1 1 

32 2 1 84 28 164 

4 4 6 
1 4 

10 2 2 24 5 47 
14 2 2 25 1 57 
10 2 2 23 5 47 

1 4 
4 1 2 6 

15 4 39 14 85 
1 2 2 5 
2 1 18 3 15 

2 

Nero-
mein-
West-
!alen 

182 

57 
105 

52 
16 
36 
1 

98 
5 
3 
3 

162 

57 
105 

52 
16 
36 
1 

98 
5 
3 
3 

151 

9 
1 

47 
63 
46 
8 
9 

63 
6 

18 
1 
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Rhein- Saar- SachSen-
laoo- lard SachSen Anhalt 
P!alz 

122 16 35 25 

68 1 11 21 
54 9 24 4 

60 5 9 10 
2 

19 1 3 8 41 4 4 2 
1 1 

56 11 24 13 
2 

2 1 
3 

122 16 35 25 

68 1 11 21 
54 9 24 4 

60 5 9 10 
2 

19 1 3 8 
41 4 4 2 
1 1 

56 11 24 13 
2 -2 1 
3 

117 16 33 24 

18 3 2 
14 1 1 1 
35 5 12 13 
67 9 14 14 
35 5 11 12 
14 1 1 2 
18 3 2 
41 5 11 10 
1 
4 2 1 
4 

Schles-

"'r Hols dn 

44 

20 
24 

10 
5 
5 
5 

27 
1 
1 

44 

20 
24 

10 
5 
5 
5 

27 
1 
1 

42 

4 
1 

11 
16 
11 
2 
3 

22 
1 
3 

Thüringen 

12 

2 
10 

11 

1 

12 

2 
10 

11 

1 

11 

2 
2 
2 

6 
1 
2 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
1 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

14 

1S 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

21 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
95 
36 
37 
38 

39 

40 
41 
42 



L!d. 
Nr. Verfahrensart, Erledlgungsart 

, 
43 Erledigte Verfahren onne V-Verfahren 1) 

44 
45 
'6 

Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Nonnenkontrollen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Anträge auf Prozeßkostenhil!e !Or Klage oder Normenkontrolle •••• 

47 Beendet durch Urteil 
48 R8~1Slörl" Z~(;äiüSen.:::::::::::::::::::::::::: 
49 Revision nicht zugelassen•••••••••••••••••••• 
50 Revision ausgeschlossen •••••••••••••••••••••• 
51 Gerichtsbescheid •••••••••••••••••••••••••••••••• ; ••• 
52 Beschluß •••••••• ••• ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
53 Prozeßvergleicn ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
54 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
55 Sonstige ErlecUgungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

56 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohna V-Verfahren 1) •••••••••••••••••••••••. • •••••••••••••••••••••• 

57 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
58 Teili18ise Stattgabe bzi.l. beisung bzN. Ablehnung •• 
69 Ab,,leisung bzl.4. Ablehnung ••••••••••••••••••••••••••• 
60 bei diasan Erledigungsarten: Behörde beteiligt. 
61 8ehtjrde hat ocsiegt •••••••••••••••••••••••• 
62 Behörde hat teill<'l8isa obsiegt •••••••••••••• 
63 Behörde ist unterlegen ••••••••••••••••••••• 
64 ZUrOcknahma •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
65 Ven,,iaisung an ein anderes Gericht •••••••••••••••••• 
68 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••••••••••• 
67 Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••••••••••. 

68 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) 

69 
70 
71 

Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Nomenkontrollen •••••••••• , , ••••••• , ••••••••••• , •••• , ••••••••••• 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe fUt Klage odar Normenkontrolle 

72 Beendet durch Urteil n RQViSi~~. ~QiiSS;;..::::::::::: :: : :: : : : : :: : : : : # 

74 Revision nicht zugelassen •••••••••••••••••••• 
75 Rev1Sion ausgeschlossen •••••••••••••••••••••• 
76 Gerichtsbescheid •••••••••••••••••••••••••••••••••••• n Beschluß •••••••••• , • , , , •••• , ••••••••••••••••• , • , •• , • 
78 Prozeavargleich ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
79 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
80 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••• , , , •••••••••• 

81 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beandate Verfahren 
ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••• , • , ••••••••••• , ••••••••••••• , •••• 

82 Erledigt durch Stattgaba •• , •••••• , • , , • , , ••••• , ••••••• , •••••••••••• 
83 Teil1'18isa Stattgebe bzl.4. Al>leisung bzN, Ablehnung •• 
84 Ab,,ieisung bzN. Ablehnung ,,,,,,, •• \,,, •• , ••••••••••• 
85 bei diesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt • 
86 Behörde nat obsiegt ••••••••••••••••••••••• , 
87 Behdrde hat teilNSise obsiegt •• , •••• , •• , ••• 
88 Behörde ist 1.1'\terlegen ,, , ••• , , , ••••••••• , •• 
89 ZUrücknahrna ••••••••••••••••••••• , , • , •• , •••••••••••• 
90 Vel'M!isung an ein anderes Gericht ••••• , •••••••••••• 
91 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••••••••••• 
92 Verbindung mit einer anderen Sache •• , •••••••• , •••• , 

1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick 8ut Musterverfahren 
Vorübergehend ausgesetzt Mren (vgl. Vorbemerkung). 
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2 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 

noch: 2.2.1 An des Verfahrens. An der Erledlgung • .. 
Oeutsch-

land 

1 072 

421 
647 

4 

357 
4 

118 
235 

15 
600 
38 
25 
37 

972 

97 
34 

367 
486 
355 
37 
94 

360 
15 
95 

4 

297 

296 
1 

97 
8 

85 
4 
5 

164 
15 
8 
8 

266 

5 
10 
87 

102 
87 
10 
5 

122 
15 
21 
6 

früheres 
Bundes-
~ebiat 

e nschl. 
Berlin-OSt 

937 

367 
568 

2 

323 
1 

102 
220 

14 
508 
38 
20 
34 

845 

87 
32 

325 
435 
315 
34 
86 

304 
12 
81 

4 

296 

296 

97 
8 

85 
4 
5 

163 
15 
8 
8 

265 

5 
10 
f,I 

102 
87 
10 
5 

122 
14 
21 

6 

Neue 
~Länder 

135 

54 
79 
2 

34 
3 

16 
15 

1 
92 

5 
3 

127 

10 
2 

42 
51 
40 
3 
8 

56 
3 

14 

1 

1 

1 

1 

1 

Baden-
Wl.lrttem-

bel",l 
Bayern Berlin 

Senate ohne Senate 

135 

29 
105 

1 

38 

9 
29 

1 
81 
5 
7 
3 

120 

30 
1 

56 
87 
56 
1 

30 
25 

4 
3 
1 

53 

53 

18 
18 

27 
2 
1 
5 

45 

18 
18 
18 

20 
6 
1 

288 

160 
128 

106 
1 

40 
65 
7 

123 
26 
5 

21 

236 

20 
5 

98 
114 
90 

5 
19 
84 
2 

27 

35 

'D 
7 
1 

15 
15 

20 

35 

2S 
26 
26 

8 

1 

Senate fUr 

103 

103 

49 
8 

41 
1 

39 
9 
5 

89 

2 
8 

40 
50 
40 
8 
2 

30 
5 
4 

2 

2 

1 

1 

1 

2 

1 
1 
1 

1 



ALS ERSTE INSTANZ 
erledigte erstfnstanzllcha Hauptverfahren 
Zulässlgkelt dar Revision. Ausgang des Verfahrens 

""' 
Mecklen-

Brarden- burg- Nieder-
burg Breman Hamburg Hessen Vor- sachsen 

po""'8m 

fi.lr technische GroBvorhaban 

32 3 4 53 31 151 

6 1 1 4 14 69 
26 2 3 49 15 82 

2 

9 1 9 6 43 
1 

1 5 10 
9 1 8 33 

1 
22 2 40 22 103 

1 
2 2 4 

1 3 1 1 1 

31 4 49 28 146 

4 4 6 
1 3 

10 2 23 ·5 36 
14 2 24 7 45 
10 2 22 5 36 

1 3 
4 1 2 6 

15 2 14 14 79 
2 5 

2 11 3 15 
2 

technische GroBvorhaben 

1 2 4 36 20 

2 4 36 20 
1 

2 1 10 -
2 1 8 

2 
2 

1 3 34 6 
1 1 

1 
1 

1 2 3 35 18 

1 
2 1 11 
2 1 12 
2 1 11 

1 
2 25 6 

1 2 
1 7 

Nord-
rhain-
West-
!alen 

120 

15 
105 

43 

7 
36 
71 
3 
2 
1 

114 

9 
7 

37 
53 
36 
8 
9 

43 

17 
1 

,42 

42 

9 
9 
1 

27 
2 
1 
2 

37 

10 
10 
10 

20 
6 
1 

-ss-

\ 

Rhein- Saar- Sachsen- Schles- Lfd, land- land Sachsen Anhalt •iq- Thüringen Nr, P!alz Holstein 

S5 9 35 25 44 12 43 

41 11 21 20 2 44 
54 9 24 4 24 10 45 

46 

54 4 9 10 10 47 
2 48 15 3 8 5 49 

39 . 4 4 2 5 50 - 1 5 51 36 5 24 13 27 11 52 2 1 53 
2 1 54 

3 1 1 55 

90 9 33 24 42 11 56 

15 3 2 4 57 
14 1 1 1 58 
31 5 12 13 11 2 59 
60 8 14 14 16 2 60 
31 5 11 12 11 2 61 
14 1 2 2 62 
15 3 2 3 63 
26 1 11 10 22 6 64 

1 1 65 
4 7 3 2 66 

67 

27 7 68 

27 7 69 
70 
71 

6 1 72. 
73 

4 1 74 
2 75 
1 76 

20 6 77 
78 
79 
80 

27 7 81 

3 82 
1 83 

4 - 84 
7 1 85 
4 ,86 

1 87 
3 88 

15 4 83 
1 90 

2 91 
4 92 



L!d. Anteil 
Nr. Var!ährensart, Erledigunosart in S 

an ••• 

1 Erledigte Verfahren insi;;esamt •••••••••••••••••••••••••••• 

2 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
3 N:Jrmenkontrollen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2811a 1 
4 Anträge auf Prozeßkostenhilfa !Ur Klaoe oder 

Nonnenkontrolle •• , , • , • , • , , •••••• , • , , •••• , ,, ••••••••••• Zeile 1 

5 Beendet durch Urtail Rev1s10;, • z~;i;ssen ·::::::::::::::::: Zeile 1 
6 Zeile 5 
7 Revision nicht z~elassen ••••••••••• Zaila 5 
8 Revision ausgesch essen••••••••••••• zaue 5 
9 Geriehtsbescheid ••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 

10 Beschluß ••••••••••••••••••••• •• •••••••••••• Zeile 1 
11 ProzeJ3vergleieh •••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
12 Ruhen des verfahnns ••••••••••••••••••••••• Zaila 1 
13 Sonstige Erladigungsart •••••••••••••••••••• Zdla 1 

14 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1} .................. Zeile 1 

15 Kleoen .................................................. Zaile 14 
16 N:Jrmankontrollen ••••••••••••••• , , •••••••••••••••••••••• Zeile 14 
17 Anträge auf Prozeßkostenhilfa !Ur Klage oder 

r-tinnenkontrolla •••••• , •••••••••• ,., •••• , •••••••••••• ,. Zeile 14 

18 Beendet durch Urteil ..................................... Zeile 14 
19 Revision zu;;ielassen •••••••••• , • , • , •• Zeile 18 
20 ReviSion nicht z~elassen ••••••••••• Zaile 18 
21 ReviSion ausgesch essen••••••••••••• Zaile 18 
22 Gerichtsbescheid , •••••• , • , ••••••••••• , ••• , • Zeile 14 
23 Beschluß •••••••••• • • •, •, • • • • • •, • • •, • • • • • • • • Zeile 14 
24 Prozeßvergleich ••••• , ••••••••• , ••••• , •••••• Zeile 14 
25 Ruhen des Verfahrens •••••••••• , •••••••••••• Zeile 14 
25 Sonstige Erledigungsart • , •• , • , •••••••••• , • , Zdla 14 

27 Durch Urteil. Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne Y-Verfahnn 1) ••• , •••• , •••• , •••••••••••••••••••••• , Zeile 14 

28 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••• , •••••••••••••• Zeile 27 
29 Teil~eisa Stattgabe bzl<4. Aboleisung bzl<4. 

Ablehnung •••••• , , ••• , • , , • , , • , •• , •• , • , , • , , Zaile 27 
30 Al>teis~ bzl<4, Ablehnung ••••• , , • , • , , , ••••• Zaile 27 
31 bei diesen Erled gungsarten; Ben6rde beteiligt •••• 2, 28-30 
32 Bendrda hat obsiegt •••• , , • , , , •• , •• Zeile 31 
33 Behörde hat teilweise obsiegt••••• Zeile 31 
34 eenorda ist untarlegen •••••••••••• Zaile 31 
35 ZurUcknatma • , • , , •••••••• , , • , •••••••• , ••••• Zeile 27 
36 Vet"Naisung an ein anderes Gericht••••••••• Zaile 27 
37 Ha;tsacheerledi~ , , •••• , , , , , , •• , ••••••• Zeile 27 
38 Ve indung mit I ner anderen Sache•••••••• Zaile 27 

39 Erledigte. V-Ver!ahnn 1) ••••••••••••••• .. •••••••••••••••• Zeile 1 

40 KlaQen ••• , •••• , • , • , , ••••••••••••• , •••• , •••• , , ••• , • , •••• Zeile 39 
-41 r-tlrmenkontrollen •••• , •• , •••• , , ••••••• , •••• , , ••••• , •••• , Zeile 39 
42 Anträge auf Proze/3kostenhilfa !Ur Klage oder 

Normenkontrolle •• , •••• , , •• , , ••• , • , ••• , •• , , •• , , •••• , , , , Zeile 39 

1) V-Verfahren sird solche, dia im Hinblick auf l'\Jsterverfahren 
vorObergehencl ausgesetzt "8ren (vgl, Vorbemerkung). 
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Deutsch-
land 

100 

52.4 
47.3 
0.3 

33.2 
2.6 

44.7 
52.S 

1.5 
55.8 
3.9 
2.4 
3.3 

100.0 

52.4 
47.3 

0.3 

33.2 
2.s 

44,7 
52,S 
1.5 

55,8 
3.9 
2.4 
3.3 

90.4 

8.2 
3.6 

36.7 
ss.o 
75.2 
8.0 

16,8 
38.9 

Z.4 
9.4 
0.8 

2 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 

2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 
2.2. 1 Art das Verfahrens. Art der Erledlgung • ... 

früheres 
Bundes- Neue Baden-
~•biet Länder \,,11.lrttem- Bayern Barlin 

e nschl. berg 
Berlin-Ost 

Sonata 

100 100 100 100 100 

53.8 39.7 43.6 67.3 78.4 
ss.1 58,8 55.9 32.7 18,9 

0.2 1.5 0.5 2.1 

34.1 25.0 29,8 39.6 43.2 
2.1 8.8 5.8 

44,5 47,1 48.2 52.3 100.0 
53.3 44.1 51.8 41.9 

1.5 0.7 0.5 2.0 
54.4 68.4 57.4 41,4 SS.8 
4.3 3.7 9.0 
2.3 3.7 4.3 2.6 
3.4 2.2 4.3 5.4 

100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 

53,8 39.7 43.6 67.3 78.4 
ss.1 58.8 55.9 32.7 18,9 

0.2 1.5 o.5 2.7 

34,1 25,0 28.8 39.S 43.2 
2.1 8.8 5.8 

44.5 47.1 "8.2 52.3 100.0 
53.3 44,1 51.8 41.9 
1.5 0.1 0.5 z.o 

54.4 68.4 57.4 41,4 56.8 
4.3 3.7 9.0 
2.3 3.7 4.3 2.6 
3.4 z.2 4.3 5.4 

90.0 94.1 87.8 83.1 100.0 

8.3 7.8 18,2 6.8 
3.8 1.6 0.6 4.0 

37.l 32.8 44,8 42.5 73.0 
98,4 94,4 100.0 94,8 100,0 
74,9 78.4 70.5 79.3 100.0 
8.Z 5.9 1.0 7.9 

16,9 15,7 28.6 12.8 
38,4 43,8 27.3 35.1 21.6 
2.3 3.1 2.4 2.2 
9.2 10.8 6.5 9.5 2.7 
0.9 1.2 2.7 



ALS ERSTE INSTANZ 
erledigte erstlnstanzllcha Hauptverfahren 
Zul.llsstgkelt ~er Revision. Ausgang des Verfahrens .... 

Mecklen-
Branden- burg- Nieder-

bu!'Q e,..,,,.n Hamburg Hessen Vor- sachSen 
pcmern . 

Insgesamt ' 
100 100 100 100 100 100 

18.2 60.0 62.5 44.9 'lS.2 52,0 
81.8 40.0 37,5 55,l 'l8,4 'l8,0 

6,5 

27,3 40,0 12,5 11,2 19,4 31,0 
16,7 

100,0 20.0 83,3 34,0 
100.0 100.0 80,0 56,0 

12,5 - 1,2 
69,7 62,5 83.1 71,0 63,7 

12,5 1, l 0,6 
2,2 6,5 2,9 

3.0 60,0 2,2 3,2 0,6 

100.0 100.0 100,0 100.0 100.0 100,0 

18,2 60.0 62,5 44,9 45,2 52.0 
81,8 40,0 37.5 55,l 'l8,4 'l8,0 

6.5 

27,3 40.0 12,6 11,2 19,4 31,0 
16,7 

100,0 20.0 83.3 34,0 
100.0 100.0 80,0 56.0 

12,5 1,2 
69,7 62,S 83,1 71,0 63,7 

12,5 1.1 0,6 
2,2 6.5 2,9 

3.0 60,0 2,2 3.2 0,6 

97,0 40.0 87,5 94,4 90,3 95.9 

12,5 14.3 3,7 
1,2 2,4 

31.3 100.0 28,6 28,6 17.9 28,7 
100,0 100,0 100,0 100,0 11,8 100.0 
71,4 100,0 100,0 92,0 71,4 82.5 

4,0 7,0 
2B,6 4,0 28.6 10,5 
'l8,9 57,l 'l8,4 50,0 51.8 
3,1 2,4 7,1 3.0 
6,3 14,3 21,4 10.1 9,1 

1,2 

- ' 

Nord-
mein-
West-
falen 

100 

35,2 
64,8 

32,1 
30,8 
69,2 
0,6 

60.5 
3.1 
1,9 
1,9 

100,0 

35,2 
64,8 

32,1 

30.8 
69.2 
0,6 

60,5 
3,1 
1,9 
1,9 

93,2 

6,0 

4.6 
31,1 

100.0 
73,0 
12.7 
14,3 
41,7 
4,0 

11.9 
0,7 
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Rhein- Saar- Sachsen-
land- land SachSen Anhalt 
Pfalz 

100 100 100 100 

55.7 43.8 31.4 84.0 
44,3 56.3 68.6 16.0 

49,2 31.3 25.7 40.0 
22.2 

31.7 20.0 33.3 80.0 
68,3 eo.o 44,4 20.0 
0,8 - 4,0 

'lS,9 68,8 68,6 52,0 
1,6 

5,7 4.0 
2,5 

100,0 100,0 100,0 100.0 

55,7 43,8 31.4 84,0 
44,3 56,3 68,6 16.0 

49.2 31,3 25,7 40.0 
22,2 

31,7 20.0 33.3 eo.o 
68.3 80,0 44,4 20,0 
0.8 4,0 

'lS,9 68.8 68,6 52,0 
1,6 

5,7 4.0 
2,5 

95,9 100.0 94.3 96.0 

15,4 18.8 6,1 
12,0 6,3 3.0 4,2 
29,9 31,3 36.4 54.2 

100,0 100.0 93,3 100.0 
52,2 55,6 78,6 85,7 
20,9 11.1 7,1 14,3 
2S.9 33,3 14.3 
35.0 31,3 33,3 41,7 
0.9 
3.4 12.5 21,2 
3.4 

Schles-•ir. Hols ein 

100 

'lS,5 
54,5 

22.7 
50,0 
50,0 
11.4 
61,4 
2,3 
2,3 

100,0 

'lS.5 
54.5 

22,7 

50.0 
50.0 
11,4 
61,4 
2,3 

2.3 

95,5 

9,5 

2,4 
26,2 

100.0 
68,8 
12.S 
18,8 
52,4 
2,4 
7,1 

Thüringen 

100 

16,7 
83,3 

91,7 

8,3 

100,0 

16,7 
83,3 

81,7 

8,3 

91,7 

1B,2 
100,0 
100,0 

54,5 
9,1 

18,2 

L!d, 
Nr, 

1 

2 
3 

4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

14 

15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 

40 
41 

42 



Ud. Anteil 
Nr. Ver!ahrensart, Erledigungsart in~ 

an ••• 

49 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren ll 2) ............... 
44 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 43 
45 Nonnenkontrollen ......................................... Zeile 43 
46 Antrage auf Prozeßkostenhilfe !Ur Klage oder 
46 t-brmenkontrolle ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 43 

47 Beendet durch Urteil R8ViS1ön. nl98iäSSen.::::::::::::::::: Zeile 43 
48 Zeila 47 
49 Revision nicht z~elassen ••••••••••• Zeile 47 
50 Revision ausgesch essen••••••••••••• Zeile 47 
51 Gerichtsbescheid ••••••••••••••••••••••••••• Zeile 43 
52 Beschluß ••••••••• •. • • • • • ••• •. • • • • • • • • • • • • • • Zeile 43 
53 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••• Zeila 43 
54 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••• 2eila 43 
55 Sonstige Erledigungsart ..................... Zeile 43 

56 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 43 

57 Erledigt durch Stattgab&: ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 
58 Teil~eise Stattgabe ~. At>ieisung ~. 

Ablehnung ••• , • , •• , •• , • , , , , •••, ••• ,.,.,, •• Zeile 56 
69 At>ieis~ ~. Ablehnung ••• , ••• , , , • , •••••• Zeile 56 
60 bei diesen Erled gungsarten: Bentjrde beteiligt •••• 2. 57-59 
61 Sehl:lrde hat obsiegt •••••••••••• , , , Zeile 60 
62 Behörde hat teillol8ise obsiegt •••• , Zeile 60 
63 Behörde ist unterlegen • , • , , •••• , •• Zeila 60 
64 ZurOcknahme ••••••••••••••••••••• , , , , • , , , •• Zeile 56 
65 Ven,ieisung an ein anderes Gericht •• , , , , • , • Zeile 56 
66 Ha~tsacheerledi~ •• , ••• , , , , ••••••• , , • , , Zeile 56 
67 Ye indung mit e ner anderen Sache··~····· Zeile 56 

68 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren l) 2) ............... 
69 Klagen ••••••• , •••• , • , •••• , , •••••• , • , • , , ••••••••• , •• , , • , Zeile 68 
70 ~rmenkontrollen , ••• , • , , , •• , ••••• , •••••••• , , , ••• , , , , , •• Zeile 68 
71 Anträge auf Prozeßkostenhilfe !Ur Klage oder 

~rmenkontrolle , • , , ••• , •• , .... , • , ••• , ••••••••••••••••• Zeile 68 

72 Beendet durch Urteil R8V1Siöö' nl98i~;;;.::::::::::::::::: Zeile 68 
73 Zeile 72 
74 Revision nicnt z~elassen •••• , •• ,,,, Zeile 72 
75 Revision ausgasen essen••••••••••••• Zaile 72 
76 Gerichtsbescheid •••• , , , • , , ••••• , , , , , , , , , , • , Zeile 68 n Beschluß ••••••••• , , •• , •••• , ••••••• , ••• , • , •• Zeile 68 
78 Prozeßverglaich ••• , •• , ••• , •••••••••••• , •••• Zaile 68 
79 Ruhen des Verfahrens • , •• , , , • , ••• , , , •• , • , ••• Zeile 68 
80 Sonstige Erledigungsart •• , , , • , , • , , •• , , , , ,, , Zeile 68 

81 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne V-Verfahren 1) • , ••••• , ••••••••• , • , • , , , , , , ••• , , , , ••• Zeile 68 

82 ·Erledigt durch Stattgabe ••••••• , ••••• , • , ••••• , ••• , ••••••• Zeile 81 
83 Teil""8ise Stattgabe ~- At>leisung ~. • 
84' 

Ablehnl.Jng , •••••••••••••• , • ,, , , ~,,,., ••••• Zeile 81 
Atwais:y bzl,4, Ablehnung ••••• , • , , , • , , , , , • , Zeile 81 

85 bei diesen Erled gungsarten: Behdrde betailigt ,,,, z. 82-84 
86 Behl:lrda hat obsiegt ••••••••••••• , • Zeile as 
87 Behl:lrda hat tail1'18ise obsiegt ..... Zeile 85 
88 Behl:lrde ist unterlegen •• , , , •• , • , , , Zeile 85 
89 Zurücknahme •••••• , , , , , , ••• , •••• , •• , , , , , , , • Zeile 81 
90 Verweisung an ain anderes Gericht •••• , • , •• Zeile 81 
91 Ha~tsacheerledi~ ••••••••••••• , , , ••••• , Zaile 81 
92 Va inc:!Ung mit e er anderen Sache•••••••• Zeile 81 

1) V-Verfahren sind solcha, die 1m Hinblick auf fi\Jsterverfahren 
vorilbargahend ausgesetzt ~ren (vgl, Vorbemertcu,), 

2) Anteil an allen erledigten varfanren (VQl, Tab. ,1,2), 

-58; 

2 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsgerlcht 1996 

noch: 2.2. 1 Art des Verfahrens. Art dar Erledlgung. 

"° 
früheres 

Deutsch- Bundes- Neue Baden-
land 1;ebiet Länder wurttem- Bayern Berlin 

einschl. berg 
Berlin-Ost 

Senate ahne Senate 

99.4 99„4 100.0 100.0 100.0 100.0 

39.3 39.2 40.0 21.s 55.6 n.1 
60.4 so.s 58.5 77.8 44.4 20.0 
0.4 0.2 1;5 0.1 2.9 

33.3 34,5 25.2 28.1 36.8 42.9 
1.1 0.3 - 8.8 0.9 

33,l 31.6 47.1 23.7 37.7 100.0 
65.8 68.1 44.1 76.3 61.3 

1.4 1.5 0.7 0.1 2.4 
56.0 54.2 68.1 60.0 42.7 57.1 
3.5 4.1 3.7 9.0 
2.3 2.1 3.7 5.2 1.1 
3.5 3.6 2.2 2.2 7.3 

90,7 90.2 94.1 88.9 81.9 100.0 

10.0 10.3 7.9 25.0 8.5 
3.5 3.8 1.6 0.8 2.1 

37,8 38.5 33.1 46.7 41.5 74.3 
97.6 98,0 94.4 100.0 92.7 100.0 
73.0 72,4 78,4 64.4 78.9 100.0 
7.6 7.8 5,9 1.1 4.4 

19.3 19,8 15,7 34,5 16.7 
37,0 36,0 44,l 20.a 35.6 22.9 

1,5 1.4 2.4 3.3 0.0 
9,8 9,6 11.0 2.5 11.4 2.9 
0.4 0.5 0.8 

Senate fUr 

97.4 97,4 100.0 100.0 100.0 100.0 

99,7 100.0 100.0 100.0 100.0 
0.3 100.0 

32.7 32.8 34.0 47.6 50.0 
0.2 0.2 16,3 

87.6 87.6 100.0 83.7 100,0 
4.1 4.1 
1.7 1.7 1.0 

55,2 55.1 100,0 50.9 37.9 50.0 
5,1 5.1 3.8 8.7 
2.7 2.7 1.9 4,9 
2.7 2.1 9.4 

89.6 89.5 lQO,O 84.9 86,4 100.0 

1.9 1.9 2.2 
3.8 3,8 9.0 

32,7 32,8 40.0 44.9 50.0 100,0 100.0 100,0 100.0 100.0 
85.3 85.3 100.0 80,0 100.0 
9,8 9,8 16,0 
4.9 4,9 4.0 

45,9 46,0 44.4 33.7 
5.6 5,3 100.0 5.6 
7,9 7,9 13,3 4.5 
2.3 2,3 2.2 50,0 



ALS ERSTE INSTANZ 
erledl;ta erstlnstanzJlche Hauptverfahren 
ZulässlgkeJt dar Revision. Ausgang des Verfahrens .... 

Mecklen-
Branden- burg- Nieder-
ourg Bremen Hamburg Hessen Vor- sachSen 

p::1mern 

filr technische GroSvorhaben 

100.0 100.0 40.0 100.0 100.0 100.0 

18.8 33.3 25.0 7.5 45.2 45.7 
81.3 66.7 75.0 92.5 48.4 54.3 

6.5 

28,1 25.0 17.0 19,4 28.5 
16,7 

11.1 83.3 23.3 
100.0 100.0 88.9 76.7 

25.0 sa.a 50.0 75.5 71.0 68.2 
1.9 
3.8 6.5 2.6 

3.1 100.0 1.9 3.2 0.1 

96.9 100.0 92.5 90.3 96.7 

12.9 14.3 4.1 
2.0 2.1 

32.3 50,0 46.9 17,9 24,7 
100.0 100.0 100.0 77.8 100.0 
71,4 100.0 91.7 71,4 80.0 

4.2 6.7 
28.6 4.2 28.6 13,3 
<S.4 50.0 28,6 50,0 54,l - 7.1 3.4 
6.5 22.4 10.1 10.3 

1.4 

technische GrcBvarhaben 

100.0 100.0 33.3 100,0 100.0 

100.0 100.0 
100.0 

100.0 100.0 

100.0 2.8 50.0 
100.0 100.0 80.0 

20.0 
10.0 

100.0 75.0 94.4 30.0 
25.0 5.0 

5.0 
2.8 

' 
100.0 100.0 75.0 97.2 90.0 

- 5.6 
100.0 2.9 61.1 
100.0 100.0 100.0 
100.0 100.0 91.7 

8.3 
68.7 71.4 33.3 

100.0 ·5.7 
33.3 zo.o 

Nortf- -
rhein- Rhein- Saar- SachSen- SchlRS- Lfd. West- land- land Sachsen Anhalt •ir. ThLlringen Nr. !alen Pfalz Hols ein 

100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 43 

12.5 43.2 31.4 84.0 45.5 16.7 44 87.5 55.8 100.0 68.6 16.0 54,5 83.3 45 
46 

36.8 56.8 44.4 25.7 40,0 22.7 47 
22.2 48 16,3 27,B 33.3 80.0 50.0 43 83.7 72.2 100.0 44.4 20,0 50.0 50 

4.0 11.4 51 59.2 37.9 55.6 68.6 52.0 61,4 91.7 52 2.5 2.1 2.3 59 1.1 5.7 4.0 - 54 0.8 3.2 2.3 8.3 55 

95.0 94.7 100.0 94.3 96.0 95.5 91.7 55 

7.9 16,7 33.3 6.1 9.5 57 
6.1 15.6 3.0 4.2 2.4 58 32.5 34.4 55,6 36.4 54,2 26,2 18.2 59 100.0 100,0 100.0 93.3 100.0 100.0 100,0 60 67,9 51,7 62,5 78.6 85.7 68.8 100,0 61 15.1 23,3 - 7.1 14.3 12.5 62 17,0 25.0 37.5 14.3 18.8 63 37,7 28.9 11.1 33.3 41.7 52,4 54.5 64 

2.4 9.1 65 14.9 4.4 21.2 7.1 18.2 66 0.9 67 

100.0 100.0 , 100.0 68 

100.0 100.0 100.0 69 
70 
71 

21.4 22.2 14.3 72 
73 100.0 66.7 100.0 74 

33.3 75 2.4 3.7 
'85.7 76 64,3 74.1 77 4.8 78 2.4 78 4.8 80 

88.1 100.0 100.0 81 

11.1 82 
14.3 83 27.0 14.8 84 100,0 100.0 100.0 85 100.0 57.1 86 

100.0 87 
42.9 88 54.1 55.6 57.1 89 16.Z 3.7 90 2.1 28.6 91 14.8 92 
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Ltd. 
Nr. Verfahrensdauer 

1 Erledigte Varfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 OurchSchnittsdauer in Monate.n •••••••••••••• ••••••• •• •••••••••••••• 

3 Verfahrensdauer mehr als 4 
••• bis ••• l"onate ••••••••••••••••••••••• 

4 biS3 ••••••• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• s s-12 •...•.•.•.••...•......•..........•..•.•......•.....•... 
1 12-1e ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 18 - 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• :. 
9 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••• , , • , •••• , 0 ., 0 ••••••••• 

10 mehr als 36 l"onata •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 Erledigte Var!ahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
12 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

13 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate ••••••••••••••••••••••• 
14 bis 3 ••••••••••••••••••••• , •• , •••••••••••••••••••••••••••••• 
15 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1s 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 12 - 18 •••••••• , , ••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••••••••• 
18 18 - 24 , • , • , • , , , • , , •• , , •• , •••• , •• , ••••• , • , •••••• , • , • , •• , •• , , , • 
19 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 mehr als 36 M::lnate ••• , , ••••• , • , •• , •• , •••••••• , • , , • , •••••••• , , , • , 

21 Durch Urteil beendete Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••• 
22 OurchSchnittsdauer in Monaten • , ••• , , ••••••••• , ••• , ••• , • , • , , ••••••• 

Z3 Verfahrensdauer mehr als •• , bis ••• l"onate ••••••••••• , •• , • , ••• , • , 
24 bis 3 •• , •• , ••••••••• , • , ........................... , •• , •• , ••• 
25 3- 6 ...................................................... . 
2S 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 12-10 ...................................................... . 
28 18 - 24 , • , ••••• , • , , ......... , , , , , •• , • , ••••• , •• , , • , •• , • , , •• , •• , 
29 24 - 36 ••• , • , , • , , , , •• , , , ••••• , •• • •,,,,,., •• , •• , •• , • , , , , • , •• , • , 
30 mehr als 36 l"onata •••••• , • , .. , , ••• , • , , •••••••••••••••• , , •• , ••••• 

31 Durch Sachbeschluß (Gerichtsbescheid) beeOOate Verfahren 1 
ohne v-varfannn 1) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

1 32 DurchSchnittsdauer in Monaten ,,,,, •••••• ••••••••• ••••• •• •••••••••• 

33 Verfahnnsdauar mehr als ••• bis••• f"onate ••••••••••••••••••••••• 
34 biss ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
35 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
36 6-12 ...................................................... . 
37 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
38 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 24 - 36 •• , , , • , , •• , • , , , , • , •• • •, •,, •,,, •, • •,, • •,,,,,,, • • • •,,,, •, 
40 mehr als 36 f"onata , • , , •••• , , ••• , ••• , , ••• , ••• , , • , •••••••• , •••• , •• 

1) V-Varfahnn sind solche, dia 1m Hinblick auf "'-'starverfahren 
WJrObargahend ausgesetzt ~ren (vgl. Vorbernerkuno), 
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2 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 

2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 
2.2.2 Verfahrens 

Deutsch-
land 

1 369 
17.3 

frW'leres 
Bundes-
Qebiet 

einschl. 
Berlin-Ost 

1 233 
17.9 

100 100 
' 15,5 15,2 
--12.z..UJ 11.0 

17.4 vs 1 16.5 
17.1 17,4 
12. 7 12,3 
13,1 13.9 
12.0 12.9 

1 369 
17.3 

100 
15,5 
12,2 
17.4 
17,1 
12,7 
13.1 
12.0 

454 
21.1 

100 
2.6 
7.3 

16,3 
23.3 
20,3 
16.7 
13.4 

20 
14.2 

100 
5.0 

15,0 
20.0 
40.0 
5.0 

15.0 

1 233 
17.9 

100 
15.2 
11,8 
16.5 
17,4 
12.3 
13.9 
12,9 

420 
21.6 

100 
2.4 
6.7 

15.0 
24.5 
19,8 
17,4 
14.3 

19 
14.2 · 

100 
5.3 

15.8 
21,1 
36.8 
5.3 

15,8 

Neue 
Länder 

136 
11.8 

100 
18,4 
16,2 
25,7 
14,0 
16,2 
5.9 
3,7 

136 
11.0 

100 
18.4 
16.2 
25.7 
14,0 
16,2 
5.9 
3.7 

34 
14,2 

100 
5,9 

14,7 
32.4 
8.8 

26,5 
8.8 
2.9 

1 
13.3 

100 

100.0 

Baden-
Württern-

berg 

188 
10,1 

100 
20.2 
20.7 
26.1 
16.0 
9.6 
6.9 
0.5 

188 
10,1 

100 
20,2 
20,7 
26.1 
16.0 
9.6 
6.9 
0.5 

56 
13,2 

100 
5,4 

14,3 
37.S 
16,1 
12.s 
14,3 

1 
5.6 

100 
100.0 

Bayern 

391 
17,5 

100 
12.5 
8.4 

15.6 
18,7 
17,9 
20.1 
6.1 

391 
17,5 

100 
12.5 
8.4 

15.6 
18,7 
17,9 
20,7 
6.1 

155 
20,6 

100 
1.3 
5.8 
9.0 

28.4 
27,7 
19,4 
8.4 

8 
14.0 

100 
12.5 
25.0 
50.0 
12.5 

Berlin 

Senate 

"" 
37 

24.1 , 

... 
100 
24,3 
10.8 
5.4 
5,4 
2.7 
0.1 

43,2 

"" 
37 

24.1 

... 
100 
24.3 
10.8 
5,4 
5.4 
2.7 
8,1 

43,2 

16 
42.1 

... 
100 

6.3 
93,8 

•• 

... 



ALS ERSTE INSTANZ 
erledigte erstlnstanzUcha Hauptverfahren 
clauer 

Mecklen-
Branden- burg-

burg Bremen Hamburg Hessen Vor-
po,,mem 

Insgesamt .... 
33 5 8 89 31 

10,8 15,4 30.2 27.3 9.1 

not 

100 100 100 100 100 
21.2 25.0 20.2 16.1 
18,2 12.4 29,0 
27,3 40.0 9.0 35,S 
6,1 20,0 12,5 4,5 3,2 

21,2 40,0 4,5 6.5 
3.0 25,0 13.5 6,5 
3.0 37.5 36.0 3,2 

.... 
33 5 8 89 31 

10.8 15,4 30.2 27,3 9.1 

not 

100 100 100 100 100 
21,2 25,0 20,2 18,1 
18,2 12,4 29,0 
27,3 40,0 9.0 35,5 
6.1 20,0 12,5 4.5 3,2 

21.2 40.0 4.5 6.5 
3.0 25.0 13,5 6.5 
3,0 37,5 36,0 3.2 

11111 

9 2 1 10 6 
12,1 18,4 28,3 30,7 19,6 

not 

100 100 100 100 100 
11,1 10,0 
11,1 16.7 
33.3 10.0 33.3 
11.1 50.0 
33,3 50,0 

100.0 . 60.0 33.3 
20,0 16,7 

nhl 

1 
29.2 

not 

100 

100.0 

"'rd-Nieder- rt,eln- Rhein-
sachSen "8st- land-

!alen Pfalz 

171 162 122 
20.4 23.9 13,2 

100 100 100 
15.8 14,2 12,3 
6.4 9.3 12,3 

10,S 11,7 27.0 
19,9 11,1 31,1 
14.6 11,1 6.6 
13.5 16,0 6,6 
19.3 26,5 4,1 

171 162 122 
20.4 23,9 13,2 

100 100 100 
15.8 14,2 12,3 
6,4 9.3 12,3 

10,5 11,7 27,0 
19,9 11,1 31,1 
14,6 11,1 6,6 
13.5 16.0 6.6 
19,3 26.5 4,1 

53 52 60 
25,4 29,9 16,9 

100 100 100 
3,8 1,7 

3.8 3.8 8.3 
5.7 9,6 25.0 

22,6 9,6 45.0 
30.2 21.2 5.0 
24.5 19.2 6,7 
13.2 32.7 8,3 

2 1 1 
12.7 6.3 s.o 

100 100 100 
100,0 

100,0 
100,0 
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Saar- Sachsen- Sehles- L!d. 
land Sachsen Anhalt •1o-

Holstein 
Thüringen Nr. 

16 35 25 44 12 1 
12.5 12.4 14.1 11.5 15.3 2 

100 100 100 100 100 3 
6.3 11.4 24.0 11.4 25,0 4 

31.3 8,6 12,0 27,3 8.3 5 
18,B 34.3 8,0 18,2 8.3 6 
18.8 25,7 20,0' 25,0 16.7 7 
12,5 11,4 24.0 9,1 25,0 8 
6,3 8.6 4,0 6.8 8,3 9 
6,3 8.0 2,3 8,3 10 

16 35 25 44 12 11 
12,5 12,4 14,1 11,5 15.3 12 

100 100 100 100 100 13 
6.3 11,4 24,0 11,4 25,0 14 

31.3 8.6 12,0 27,3 8.3 15 
18.8 34.3 8.o 18,Z 8.3 16 
18,8 25,7 20,0 25.0 16.7 17 
12,5 11,4 24,0 9,1 25,0 18 
6,3 8.6 4,0 6,8 8,3 19 
6.3 8.0 2,3 8,3 20 

5 9 10 10 - 1 
21 

18.9 12,7 14,2 10,1 22 

100 100 100 100 23 
10.0 10,0 24 

11,1 20,0 20,0 25 
40,0 55.6 10.0 20.0 26 
20.0 22,2 40.0 27 
20.0 60,0 10.0 28 

11.1 29 
20,0 30 

1 5 - ,~ 13,3 17,4 

100 100 33 
34 

20.0 35 
20.0 36 

100.0 20.0 37 
20.0 38 
20,0 39 

40 



. 
L!d. 
Nr. Verfahrensdauer 

41 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••• ••••• ••• •••• 
4Z OurchSchnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••• , • , , , 

43 Verfahransdauer mehr als , •• bis ••• Monate ••• , ••• , •• , • , , , , , , • , • , , 
44 bis3 ....................................................... . 
.qs 3-8 ....................................................... . 
46 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
47 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
48 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
49 24 - 36 , , • , •• , ••••• , , •••••••• , •••••• , • , , , , •• , •• , •••••••••• , • , , 
50 mehr als 36 Monate ••••••• , •••••••••••••••••••••••• , ••••••••••••• 

51 Durch Urteil beendete Verfahren ohne V-Verfahren 1) ............. .. 
52 Ourcnschnittsdauer in Monaten ••••••• •••• ••••• ••••••••••••••••••••• 

53 Varfahrensdauer mehr als ••• bis , •• Monate •••• , ••••••••• , •••••••• 
54 b!s3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
55 3 - 6 , •• , ••• , ••••••• , ••••• , •• , ••• , •••• , • , , , , , • , • , •• , • , , • , , , , 
ss 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
57 12 - 18 , , , , , , .................. , •••••• , , , • , •••••• , • , • , , ••• , , , , 
58 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
69 24 - 36 ••• , • , , , , •• , • , , , , • , , , , , , , , , , , • , , , , , , • , , , , , , • , , • , • , •• , • , 
60 mehr als 36 Monate •• , • , ••• ~ •• , ••••••••••••• , ••••• , •••••• , , , , , •• , 

61 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
62 Ourcnscnnittsdauer in !'k:lnaten • , ••••• , • , . , •• , • , ••••••• , • , , , , ••••••• 

63 Verfahnnsdauer mehr als • , • bis •• , Monate , •• , •••••••••••••• , • , •• 
64 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
65 3- 6 •••••••••••••••••••••••.•.•••.•••••.••••••••••••••••••• 
S6 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
67 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
68 18 - 24 , , , ••• , • , • , , , , , •••••• , • , • , , , , , , , • , , , , , , , , , • , • , , •••••••• 
6S 24 - 36 •• , , , ••••••••••••••• , •• , ••• , •••• , • , • , • , • , , ••• , , , , • , ••• , 
70 mehr als 36 Monate • , • , , , , , , , , , , , ••••••••••••••••••••••••• , •• , , , , 

71 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Y-Verfahnn 1) .............. . 
72 DurchSChnittsdauer in Monaten ••••••••••• ,, • ••••• ••• ••••••••••••••• 

73 Verfahrensdauer mehr als ••• bis,,, Monate••••••••••••••••••••••• 
74 bis 3 ..................... , ••• , , , • , , , , ••• , ••• , ••• , , •,,,.,, •• 
75 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
76 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• n 12-18,,.,,., ••••• ,,,, •• ,,, ••••••••••••••••• ,,,,,,,, ••••••••• 
78 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
79 24 - 36 •••••••••••••••• , , , .. , • , , , , , , , ••• , , , , ••• , • , , , , , • , , , , , , • 
80 mehr als 36 Monate , • , , •• , , ••• , • , •• , • , •••••• , , ••• , ••••••• , , • , • , , • 

1) V-Verfahren sird solche, die im Hinblick auf fillsterverfahren 
vorllbergehend ausgesatzt "'3ren (vgl, Vorbemerkung). 
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Deutsch-
land 

1 072 
17,6 

100 
15,1 
11,4 
18,0 
15.9 
13.4 
14,4 
11.8 

357 
21,1 

100 
3.1 
7.8 

16.0 
19.0 
22,1 
19,3 
12.6 

297 
16,3 

100 
16.8 
15,2 
15.2 
21.5 
10,l 
8.8 

12.s 

97 
21.0 

100 
1.0 
5.2 

17.5 
39.2 
13,4 
7.2 

16.5 

2 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 

nach: 2.2.2 Verfahrens 

früheres 
Bundes-
rb,et a nschl. 

Berlin-Ost 

937 
18,4 

100 
14.6 
10.8 
16,9 
16,1 
13,0 
15.6 
13.0 

323 
21.B 

100 
2,8 
7.1 

14,Z 
20,1 
21,7 
20.4 
13.6 

296 
16,3 

100 
16.9 
14,9 
15,Z 
21.6 
10.1 
8.8 

12.5 

97 
21.0 

100 
1,0 
5,2 

17,5 
39.2 
13.4 
7.2 

16.5 

Neue 
Länder 

135 
11.9 

100 
18.5 
15.6 
25.9 
14,1 
16,3 
5.9 
3.7 

34 
14,Z 

100 
5,9 

14,7 
32.4 
8.8 

26,5 
8,8 
2,9 

1 
4,9 

100 
100.0 

Baden-
l,l,lrttem- Bayern earlin 

berg 

Senate ohne Senate .. 
135 

10,8 

100 
20,7 
18,5 
24.4 
15.6 
10.4 
9.6 
0.7 

38 
15.2 

100 
7,9 

10.5 
23.7 
18.4 
18,4 
21,1 

53 
8.2 

100 
18.9 
26.4 
30.2 
17,0 
7.5 

18 
8.8 

100 
22,2 
66.7 
11,1 

288 
18.6 

100 ' 
13.2 
8.0 

15.6 
11.5 
19.4 
24,7 
7.6 

100 
22,4 

100 
1,9 
7,5 

10,4 
8.5 

33.0 
28.3 
10.4 

35 
22,3 

... 
100 
25.7 
11,4 
5.7 
5.7 
2.9 
8.6 

40.0 .. 
15 

41.8 

... 
100 

6.7 
93.3 

Senate fUr .. 
103 

14.6 

100 
10.7 
9.7 

15.5 
38,8 
13.6 
9.7 
1.9 

49 
16.6 

100 
2.0 
6.1 

71,4 
16,3 

4.1 

2 
55,9 

... 
100 

100.0 .. 
1 

46,5 

... 
100 

100.0 

11 



ALS ERSTE INSTANZ 

erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
dauar 

Mecklen-
Branden- burg-
burg Bremen Hamburg Hessen Vor-

pcmern 

für technische GrcBvorhaben 
Hhl 

32 3 4 63 31 11.0 13.4 22.1 32.8 9.1 

unt 

100 100 100 100 100 
21,9 25,0 15,1 16.1 
15.6 5.7 29.0 
28.1 66.7 11.3 35.5 
6.3 25.0 3.8 3.2 

21.9 33.3 5.7 6.5 
3.1 50.0 18.9 6.5 
3.1 39.6 3.2 

Hhl 

9 1 9 6 
12,1 28.3 29.7 19.6 

zent 

100 100 100 100 
11.1 11.1 
11,1 16.7 
33.3 11.1 33.3 
11,1 
33.3 

100.0 66,7 33.3 
11,1 16.7 

technische GroSvorhaben 
zahl 

1 2 4 36 
4.9 18,4 41.2 19.2 

.... 
100 100 100 100 

25.0 27,8 
100.0 22,2 

5.6 so.o - 5.6 
50.0 2.8 

5.6 
75.0 30,6 

zahl 

2 1 
18,4 39.5 

.... 
100 100 

50.0 
50.0 

100,0 

Nieder-
sacnsen 

151 
19.5 

100 
15.2 
6.6 

11.9 
20.s 
15,9 
11,3 
18.5 

43 
21.1 

100 
4.7 
7.0 

27,9 
34,9 
20,9 
4.7 

20 
27.2 

100 , 
20.0 
5.0 

15.0 
5.0 

30.0 
25.0 

10 
43,9 

100 

10.0 
40,0 
50,0 

Nord-
mein- Rhein- Saar- SachSen- Schles- Lfd. West- land- lard SachSen Anhalt •Ir Thüringen Nr. falen Pfalz Hols ein 

120 95 9 35 25 44 12 1 41 25.5 12.3 10.3 12.4 14.1 11.5 15.3 42 

100 100 100 100 100 100 100 43 12.5 9.5 11,1 11.4 24.0 11.4 25.0 44 8.3 12.6 22.2 8.6 12.0 27.3 8.3 <5 11,7 28.4 33.3 34.3 8.0 18,2 8.3 46 10,8 37,9 11.1 25.7 20.0 25.0 16.7 47 11.7 3.2 22.2 11.4 24,0 9.1 25.0 48 17.S 6.3 8.6 4.0 6.8 8.3 43 27.5 2.1 8.0 2.3 8.3 50 

43 54 4 9 10 10 - 151 30.3 14.8 13.9 12,7 14.2 10.1 52 

' 100 100 100 100 100 100 63 4.7 10,0 10,0 54 4.7 9.3 11.1 20.0 20.0 55 9.3 25.9 50.0 55,6 10.0 20.0 56 11,6 50.0 25.0 22.2 40,0 57 18,6 5.6 25.0 60.0 10,0 58 18,6 5.6 11.1 59 
32.6 3.7 60 

42 27 7 -
1 

61 19.1 16,4 15.3 62 

100 100 100 63 
19.0 22.2 64 11.9 11,1 42.9 65 11.9 22.2 66 11,9 7.4 28.6 67 9.5 18.5 69 11.9 7.4 14.3 69 23.8 11,1 14.3 70 

9 6 1 - 1 71 28,3 35,7 38.8 72 

100 100 100 73 16,7 74 
11,1 16,7 

75 
76 
77 , 33,3 7ll 22,Z 16,7 7ll 33.3 50,0 100.0 80 
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Lfd. 
Nr. Verfahrensbeteiligte, Entscheidungen, Sachgebie.te 

1 Erledigte Verfahren insgesamt • , • , • , • , • , • , •• , ••••••••••••• 

Vertreter des Hf!entlichen Interesses 

2 i'olar beteiligt •••••••• , • , , , •••• , • , , • , ••••••••• , ••• , , , • 
3 Nar nicht batailigt • , • , ••• , ••••••••• , •••••• , , • , , • , , , , 

Vertretung durch Bevollmächtigte l) 

4 Kläger/Antragsteller Har durch Bevollmächtigten vertreten 
5 und ~ar durcn einen Recntsal"kal t , , • , ,, , , , , , , , , • , •••• , , 
6 durch ainen an::!er-en Bevollmächtigten•••••••••• 
7 Be~lagter/Antragsgegner Har durch BevollJ'!laCntigten 

vartnten •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 und zwar durch einen Rechts8/'l<lalt ••••••••• •••••••• ••• •• 
9 durch einen an::!eren Bavollmäehtigten •••••••••• 

Bei'l8iserl'1ebung 

10 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 2) .................. 

11 Es fand keine Bel>l8iserhebung statt ••••••••••••••••••••••• 
12 Es fand mindestens eine Beweisernebung statt ••••••••••••• 
13 und zwar durch den beauftragten Richter •••••••••••••••• 
14 durch den Senat , , , •• , , • , •••••••••••••••••••••• 
15 durch den Richter und den Senat••••••••••••••• 

Sachgebiet (ausgei'tählte Hauptgruppen und Einzelsachgebiete} 

16 300 Wirtschafts- und Wirtscha!tsverwaltt'.irigsr-echt, Land-
Hirtscha!ts-, Jegr;i-, Forst- und Fischereirecht, 
Recht der freien Berufe , •••• , ••• , , ••• , • , •••• , •••••• 

17 333 Ato~ urd Strahlenscnutzrac:ht •••••••••••••••••• 
18 341 Agrarordnung, Flurbereinigung•••••••••••••••••• 

19 500 Rall!'Clrdnung, Landesplanung Bau-, Boden- und Städte-
bau!örderungsrecht einscnl. Enteignung••••••••••••• 

20 620 Bauplanungs-, Bauordnungs- und Städtebau-
förclerungsrecht •••••••••••••••••••• , , • , , , , •• , • 

ll In einzelnen Fällen kOlllllt es vor, daß die Partei 
gleich:Zeitig durch einen Rechtsal'li>'alt und durch einen 
anderen Bevollmächtigtan vertreten a,drd, 

Ar,teil Deutsch-
in~ land 

an ••• 

1 369 

Zeile 1 20.4 
Zeile 1 78.6 

Zdle 1 76,3 
Zeile 1 73,1 
Zeile 1 3,1 

Zeile 1 29.9 
Zeile 1 19,5 
2dli 1 10,4 

1 369 

Zeile 10 90.4 
Zeile 10 9.6 
Zaila 12 17.4 
Zeile 12 82.6 
Zeile 12 

Zeile 10 22.5 
Zeile 10 2.2 

Zeile 10 18.3 

Zeile 10 35.7 

Zeile 10 35,1 

2 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 

2.2.3 Verfahransbetelllgte. 

Fri.Jheres 
Bundes- Neue Baden-
ijBbiet Land.er l,,k,lrttem- Ba:yern Berlin 

unscnl. cerg 
Berlin-OSt 

Senate .. 
1 233 136 188 391 37 

... 
22.1 5.1 2.1 41,2 
77.9 94.9 97,3 58,8 100.0 

76.S 74.3 83.5 n.2 37.8 
73.1 73,5 81,4 73.7 29.7 
3.4 0.1 2.1 3.6 8.1 

30.2 27.9 87.2 24,6 54.1 
19.1 23.5 30.3 24,6 5.4 
11,1 4,4 56.9 48.6 .. 

1 233 136 188 391 37 

... 
83.9 94.1 81,4 87.0 62.2 
10.1 5.9 18,6 13.0 37.8 
18,5 2,9 2.0 
81.5 100.0 97,1 sa.o 100.0 

21.3 33.1 13.3 3S.4 
2.2 2.2 1,1 1.3 

18.2 19.9 8,0 38.1 

37.0 24.3 47,9 24.3 62.2 

36.5 22.8 47,9 24.3 62.2 

2) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf MusteI'\lerfahren 
vorubergehend ausgesetzt ~aC"E!n (vgl, VorbBmerkungl. 
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' 

' ALS ERSTE INSTANZ 
erledigte erstlnstanzllcha Hauptverfahren 
Beweiserhebung. Sachgebiete 

Meck.len-
Branden- burg-
bury Bremen Hamburg Hessen Vor-

porrnarn 

Insgesamt .... 
33 5 8 89 31 

1 

1 
..... 

1 

- - - ' 100~0 
3.2 

100.0 100.0 100.0 96.8 

' 

1 63.6 80,0 87.S 67,4 67.7 1 

63.6 00.0 87.5 62.9 67.7 - - - 4.5 -
42.4 20.0 . 12.5 7.9 12.9 
27.3 20.0 12.5 4.5 12.9 
15,Z - - 3.4 -

-
1 

.... 
1 

33 5 8 89 31 

not 

97,0 100.0 75.0 100.0 83,9 
3.0 - 25.0 - 16,1 - - - - -100.0 - 100.0 - 100.0 - - - - -

. 

21.2 - - 15,7 41,9 

- - - 12.4 3.2 
18.2 - - 3.4 29.0 , 

45.5 '40.0 37.5 28.1 6.5 
1 

42.4 - - 28.1 6.5 
1 

, 

.:.. ... 

Niede r-
n sachSe 

. 

1 71 

100 .o 

66 .7 
63 .7 
2 .9 

14 .6 
14 .o 
0 .6 

1 

98 
1 

50 
50 

12 
2 
8 

24 

24 

71 

.0 

.2 .o .o 

.3 

.9 

.8 

.o 

.o 

Nord-
rhein-
West-
falen 

162 

65.4 
34.6 

87.0 
86,4 

0.6 
13.6 
8.6 
4.9 

162 

92.0 
0.0 

100,0 

0.0 
0.6 
7.4 

64.2 

63.6 

-6S-

Rhein-
land-
P!alz 

122 

100.0 

80,3 
73,0 
7.4 

15.6 
15.6 

122 

100.0 

25.4 
2.5 

23.0 

41.8 

41.8 

Saar- Sachsen- Schles- Lfd, 
land Sachsen Ant'lalt ~ig- Thüringen Nr. 

16 • 

100.0 

68.8 
62.5 
6.3 

25.0 
25,0 

16 

100.0 

6.3 

25.0 

25.0 

35 

100.0 

85.7 
82.9 
2.9 

28.6 
28.6 

35 

100.0 

17.1 

5.7 

31.4 

28.6 

25 

100.0 

88.0 
88.0 

20,0 
20.0 

25 

100.0 

72,0 
8.0 

40.0 

4.0 

4.0 

Holstein 

44 

100.0 

79,5 n.3 
2.3 

29.5 
29.5 

44 

84.1 
15.9 

100.0 

9.1 

4.5 

40.9 

40,9 

12 1 1 

50.0 2 
50.0 3 

58,3 4 
58.3 5 

6 
41,7 7 
33.3 8 
8.3 9 

12 1 10 

83.3 11 
16.7 12 

13 
100.0 14 

15 

0.3 16 

17 
18 

33.3 19 

33,3 20 



L!d. 
Nr. Var!ahrensbeteiligte, Entscheidungen, Sachgebiete 

21 Erledigte Verfahren insgesamt ............................ 

Vertreter des ~!!entliehen Interesses 

22 • , , 1'18r beteiligt •••• , •••••• ,, , , , , , • , , •• , •••••••••••• , , , , 
23 , , , Nar nicht beteiligt ••••• ,,, , , , , • , , , , , • , •••••••••••••• 

Vertn:tung durch Bevollmächtigte 1) 

24 Kläger/Antragsteller ~ar durch Bevollmächtigten vertreten 
25 und :n,iar durch einen Rechtsan<1alt .,,,, ••••••• •••••••••• 
26 durch einen anderen Bevollmächtigten•••••••••• 
27 Beklagter/Antragsgegner war durch Sevollmächtigten 

vertreten •• , , • , •• , ••• , • , • , , , • , , , •• , • , ••••••••• , , • , , , , , , • 
28 und zwar durch einen Rechtsal"!Walt •••••••••••••••••••••• 
26 durch einen anderen Bevollmächtigten .......... 

BeNefserheb.Jng 

30 Erledigte Var!ahren ohna V-Verfahren 2) .................. 
31 Es fand keine Bei,;eisarhebung statt ••••• -;. •••••• , ••• , , , , , •• 
32 Es fand m1nclestens eine Be~eiserhebung statt••••••••••••• 
33 und Z!<rlar durch den beauftragten Richter • , • , •••••••••• , • 
34 durch den Senat , , , , , •• , •• , , , , , , , , •• , •••••••• , • 
35 durch den Richter un::I den Senat , , , • , • , , , , , •••• 

36 Erledigte Verfahren insgesamt•••••••••••••••••••••••••••• 

Vertreter des ~!!entliehen Interesses 

37 • , , war beteiligt , • , •• , , • , ••• ,, • , , • , , , , , , • , , • , • , •, •,, •, •, 
38 , • • 1o1ar nicht beteiligt •••• , ••• , ••• , , • , • , • , , • , • , ••••••••• 

Vertretung durch Bavollmächtigta 1) 

39 Kläger/Antragsteller 1o1ar durch Bevollmächtigten vertreten 
40 un::I z..iar durch einen Rechtsal'kal t • , , , , , , • , , •••••••••• , , 
41 dlJrch einen anderen Bavollmächtigtan , , • , •••••• 
42 Beklagter/Antragsgegner war durch Bevollmäcntigtan 

vertreten •• , •••••••• , ••••• , ••• , , •• , , , •••••••••• , , , , , , , , , 
43 und zwar durch einen Rechtsar>talt ,,,, •••••••••••••••••• 
44 durch einen arderen Bavollmächtigten , ••••••••• 

Beweis erheb.Ing 

45 Erledigte Verfahren ohna V-Verfatlran 2) .................. 
46 Es fand kaine Beweiserhebung statt ••• , •• , , , , , ••••••••••• , 
47 Es fand mindestens eine Be~aisarhebung statt • , •• , , ••• , ••• 
46 und Z!<rlar durch den beauftragten Richter ••••••• , •••• , ••• 
49 durch den Senat , , •• , , , • , , • , , • , •••••••• , • , •• , , , 
50 durch den Richter und den Senat ••••••••••••••• 

ll In eil'IZelnen Fällen korrrnt as vor, daß die Partei 
gleicti:zaitig durch einen Rechtsar1>1alt und durch einen 
anderen Bevollmächtigten vertreten wird, 

Anteil Deutsch-
in• lard 

an ••• 

l 072 

Zeile 21 20.7 
Zeile 21 79.3 

2e118 21 76.2 
Zeile 21 72.8 
Zeile 21 3.5 
Zeile 21 30.8 
Zeile 21 20.6 
Zeile 21 10.2 

1 072 

Zeild 30 89.1 
Zeile 30 10,9 
Zeile 32 19.7 
Zeile 32 80.3 
Zaila 32 

297 

Zeile 36 19.2 
Zeile 36 80.8 

Zeile 36 76.4 
Zeile 36 74.4 
Zeile 36 2.0 
Zeile 3S 26.9 
Zliile 36 15.5 
Zeile 3S 11.4 

297 

Zeile 45 94.9 
Zeile 45 5.1 
Zeile 47 
Zeile 47 100.0 
Zeile 47 

2 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 

noch: 2.2.3 Verfahrensbeteiligte. 

Frtlheres 
Bundes- Neue Baden-
ijebiet Länder l,llrttem- Bayern Berlin 

einschl, be'll 
Berlin-Ost 

Senate ohne Senate .. 
937 135 135 288 35 

'"' 
22,9 5.2 1.5 38.2 
77,1 94.8 98,5 61.8 100.0 

76.5 74,1 84,4 75.0 34.3 
72.7 73.3 84.4 10.1 25.7 
3.8 0.7 4.9 8.6 

31.2 28.l 91.9 25.0 51.4 20,2 23.7 37.8 25.0 
11,0 4.4 54.l 51.4 .. 
937 135 135 288 35 . .. 

88.4 94,1 83.0 93.3 60.0 
11.6 5.9 17.0 16,7 40,0 
21.1 4.3 2.1 
78.9 100,0 95.7 97.9 100.0 

Senate rur 
An 

236 1 53 103 2 

"" 
19.3 5.7 49.5 
80.7 100.0 94.3 50,5 100.0 

76,4 100.0 81,1 83.5 100.0 74.3 100.0 73.6 83.5 100,0 
2.0 7.5 

27,0 75.5 23,3 100.0 15,5 11.3 23.3 100.0 
11.5 64.2 

An 

296 l 53 103 2 

"" 
94,9 100.0 n.4 97.1 100,0 
5.1 22,6 2.9 

' 100.0 100.0 100.0 

2) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf 11.Jstarverfahren 
vorübe~ehend ausgesetzt l'laren (vgl, Vorbemerlcur,g). 
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ALS ERSTE INSTANZ 
erledigte erstlnstanzllcha Hauptverfahren 
Beweiserhebung. Sachgebiete 

Branden-
l>Jrg Bremen Hamburg 

für technische GroBvorhaben .... 
32 3 4 

.... 
100.0 100.0 100.0 

62.5 66.7 100.0 
62,5 66.7 100.0 

43.8 
28,1 
15.6 

zahl 

32 3 4 

.... 
96.9 100,0 50,0 
3.1 50.0 

100.0 100.0 

technische Großvorhaben 
Hili 

1 2 4 

not 

100,0 100.0 100,0 

100.0 100.0 75.0 
100.0 100.0 75.0 

50,0 25.0 
50.0 25.0 

zelll 

1 2 4 

.... 
100.0 100.0 100.0 

Hessen 

53 

100.0 

86.8 
79.2 
7.5 
7.5 
1.9 
5.7 

53 

100.0 • 

36 

100.0 

38.9 
:38.9 

8.3 
8.3 

36 

100,0 

Mecklen-
l>Jrg-
vor-

p:::rrrnem 

31 

3.2 
96.8 

67.7 
67.7 

12.9 
12.9 

31 

83.9 
16,1 

100.0 

Nieder-
sachSen 

151 

100.0 

65.6 
62.3 
3.3 

15.9 
15.2 
0.7 

151 

98,7 
1.3 

50,0 
50.0 

20 

100.0 

75.0 
75.0 

5.0 
5,0 

20 

100.0 

Nortl-
rhein-
West-
!alen 

120 

85.8 
14,2 

90,8 
90.0 o.e 
17,5 
10,8 
6,7 

120 

89.2 
10.8 

100.0 

7.1 
92.9 

76.2 
76.2 

2.4 
2,4 

42 

100.0 
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Rhein- Saar-
land- lard 
Pfalz 

95 9 

100.0 100.0 

n.s 68.7 
69.5 68.7 
8.4 

13,7 33.3 
13.7 33.3 

95 9 

100.0 100.0 

7 

100.0 100.0 

88.9 71,4 
85.2 57,1 
3,7 14.3 

22,2 14.3 
22.2· 14.3 

7 

100.0 100.0 

Sachsen- Schles-
Sachsen Anhalt •ir. Hols ein 

35 25 44 

100.0 100.0 100.0 

85.7 88.0 79.5 
82.9 88.0 n.3 
2.9 2.3 

28.6 20.0 29.5 
28.6 20,0 29.5 

35 25 44 

100.0 100.0 84,1 
15.9 

100.0 

Lfd. 
ThUringen Nr. 

12 1 21 

50,0 22 
50.0 23 

58.3 24 
58,3 25 

28 

41,7 27 
33.3 28 
8.3 29 

12 1 30 

83.3 31 
16.7 32 

33 
100.0 34 

35 

- 1 36 

37 
38 

39 
40 
41 

42 
43 
44 

- 1 45 

49 
47 
49 
43 
50 





3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE ALS RECHTSMITTELINSTANZ 

3.1 Geschilt$entwick.lung der Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheentscheldungen 
In Personalvenretungssachen und Beschwerden In Dtszlpllnarverfahren var dem Oberverwaltungsgericht 

3.1.1 Geschäftsentwicklung 1991 bis 1996 

früheres Bundesgebiet 1) Deutschland 

Stand der Erledigung 
19'31 1992 

Senate Insgesamt 

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn•••••••••••• 22 864 21 832 

Neuzugänge 2} •••• , ••••••••• , • ,, •• , • , , •• , , •••••• 17 468 22 901 

Abgaben innerhalb des Gerichts , , •••••• , , ••• u 1 947 1 758 

Erledigte Verfahren 2) • , , , , • , ••• , • , •• , , ,, , ••••• 18 500 21 725 

davon: Verfahrtn ohne V-Verfahren 3) ••••••••••• 18 000 21 050 

V-Verfahren 3) , ••• , , , , • , , , , •• , , , • , , • , , , , 500 675 

Anhängige Verfahren am Jahreserda •••• , , ••• , •••• 21 832 23 008 

Allgamelna Senate 

Anhängige Verfahren zu Jahnisbeginn •••••••••••• 16 393 ' 15 524 

Neuzugänge 2) •••••••••••••••••••••••••••••••••• 11 113 11 243 

Abgaben innerhalb das Gerichts ••••••••••••••• 943 596 
Erledigte Verfahren 2) ......................... 11 982 12 241 

davon: Verfahren ohne V-Verfahren 3) ••••••••••• 11 539 11 716 

V-Verfahren 3) ••• ••••••••• •••••••••••••• 441 525 

Anhängige Verfahren am Jahresende •••••••••••••• 15 524 14 532 

Asylsenata 

AnhänQige Verfahren zu JahresbagiM •••••••••••• 6 471 6 308 

Neuzugänge 2) •••••••••••••••••••••••••••••••••• 6 355 11 652 

Abgaben innerhalb des Geriehts ••••••••••••••• 9'38 1 162 

Erledigte Verfahren 2) ••••••••••••••••••••••••• 6 518 9 484 

davon: Verfahren ohne V-Verfahren 3) ••••••••••• 6 481 9 334 

V-Verfahren 3) •• , ••••••••••••••••••••••• 57 150 

Anhängige Verfahren. am Jahresende •••• •••• •••••• 6 308 8 476 

1) Seit dam 3. O<tobar 1990 einschl. Berlin-Ost. 
2) Clt'lna Abgaben innernalb des Gerichts. 
3) Y-Varfanren sird solche, die im Hinblick auf f'\Jstarvarfahren 

vorübergehend ausgesetzt "8t11n (~l. Vorbemerkung). 
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1993 19'34 19'35 1996 

23 008 20 240 25 370 29 476 

23 619 34 632 39 273 38 521 

703 1 373 3 590 2 641 
26 387 30 587 35 167 37 584 

26 383 30 581 35 ISO 37 572 

4 6 7 12 

20 240 24 265 29 476 30 413 

14 532 14 224 14 438 16 135 

11 359 11 292 13 387 13 194 

477 709 863 746 

11 667 11 470 11 688 12 613 

11 664 11 469 11 683 12 609 

3 1 5 4 

14 224 14 046 16 135 16 716 

8 476 6 016 10 834 13 341 

12 260 23 340 25 886 25 327 

226 664 2 n1 1 895 

14 720 19 117 23 479 24 971 

14 719 19 112 23 477 24 963 

1 5 2 8 

6 016 10 239 13 341 13 697 



. 

3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
3. 1 Geschltttsentwlcld ung dar Berufungen. Beschwerden gsgan Hauptsacheentschaldungen In 

5 .1 

Lfd. 
Nr. Stand der Erledigung 

1 Anhängige Ver!ehran zu JahresbeQinn ••••••••••••••••• 

2 Neuzu;;inge 1) •••••• '. •••••••••••••••••••••••• •• •••••• 

3 Abgaben innerhalb des Gerichts •••••••••••••••••••• 

4 Erledigte Verfahren 1) ••••••••••••••·······~··•••••• 
5 davoni Verfahren Ohne V-Verfahren 2) •••••••••••••••• 

~.?.. 6 V-Verfahren 2) ••••••••••••••••••••••••••••••• 

l[ 7 Anhängige Verfahren am Jahresende ••••••••••••••••••• 

8 Anhängige Varfahran zu Jahresbeginn••••••••••••••••• 
9 Neuzugänge 1) •••••••••••••••••••••••••••• , •••••• , ••• 

10 Abgaben imerhalb des Gerichts ••••••••• , , • , , , ••••• 

11 Erledigte Verfahren 1) •••••••••••••••••••••••••••••• 
12 davon: Verfahren ohne V-Verfahren 2) •••••••• •••••••. 
13 Y-Verfahnn 2) .•, ••• ,., •• , ••• ,, •••••••• , , , • , , , 

14 Anhängige Verfahren am Jahraan::la •• , , •• , •• , , •••••••• 

15 Anhängige Var!ahran zu JahresbegiM ••••••••••••••••• 
16 Neuzugänge 1) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

17 Abgaben innerhalb das Gerichts •••••••••••••••••••• 

18 Erledigte Verfahren 1) • •••••••••• ••••••••••• ••••••,. 
19 davon; Verfahren ohna Y-Var!ahren 2) ••••••• , •••••••• 

20 Y-Varrahren 2) ••••••••••••••••••••••••••••••• 

21 Anhängige Verfahren am Jahrasende •••••• , •••••••••••• 

1) Cline Abgaban innerhalb das Gerichts, 
2) Y-Verfanren sind solche, die 1m Hinblick auf l't.t.sterverr 

vorllbargehend ausgesetzt '"'8ren (VQl, Vorbemerkung}. 

. . . . . . .. . . . . . . .............. . . .. . . . . . . . . . . .............. .............. .............. ..... , ........ 

.............. .............. .............. .............. .............. 

.............. .............. 

.............. .............. 

.............. .............. .............. .............. .............. 

ahnin 
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FrUherss 
Deutsch- Burldes-

land 'Jllbiet e nschl. 
Berlin-Ost 

29 476 21 5n 
38 521 35 626 

2 641 2 561 

37 584 34 794 

37 572 34 785 

12 9 

30 413 28 409 

16 135 15 498 

13 194 12 236 

746 707 

12 613 11 932 

1Z 609 11 9Z8 

4 4 
16 716 15 802 

13 341 12 079 

Z6 327 23 '390 

1 835 1 854 
24 971 ZZ 862 
24 963 ZZ 857 

8 5 
13 697 12 507 

• 

' 

3.1.2 GaschattsentwlckJung 

. 

Neue Baden-
Länder ~rttem-

OS'IJ 
Bayern Berlin 

Senate 

1 8'39 2 191 6 044 885 

2 835 5 056 8 137 978 
80 85 339 57 

2 790 5 076 7 320 657 
2 787 5 075 7 319 656 -

3 1 1 1 
2 004 2 171 6 861 1 206 

Allgemelna 

637 1 247 2 711 688 

956 1 504 2 035 902 

39 39 131 57 

681 1 515 1 707 552 
681 1 514 1 707 551 

- 1 - 1 

914 1 Z36 3 039 1 038 

Asyl 

1 262 944 3 333 197 
1 937 3 552 6 102 76 

41 46 j 
208 -

2 109 3 561 5 613 105 
2 106 3 561 5 612 105 

3 - 1 -
1 090 935 3 8ZZ 168 

-, 
.' 

-~ 
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ALS RECIITSMITTEUNSTANZ 
Penonalvertrstungssachen und Beschwerden In Dlszf pllnarverfahren vor dem Oberverwaltungsgerlcht 
1996 nach Ländern 

. 
Branden-
burg Bremen HamJrg Hessen 

Insgesamt 

183 172 693 2 545 
321 zzs 866 3 073 

6 4 166 4Z8 

287 215 762 2 649 

Z86 214 7SZ 2 648 

1 1 - l 

Z33 185 797 2 969 

Senate 

n 93 427 1 555 

140 104 360 SZ5 

6 4 19 230 

113 102 309 959 

113 102 309 959 

- - - -
104 95 478 l SZ1 

senate 

lZZ 79 266 830 

181 124 506 2 148 

- - 147 198 

174 113 453 l 690 

173 112 453 l 683 

l 1 - 1 

lZS so 319 l 448 

. 

Mecklen-
burg-
Vor-

porrnern 

194 

zee 
2 

245 
244 

1 

237 

\ 

73 

120 
2 

96 

96 

-
97 

lZl 
168 

-
149 
148 

l 

l<O 

Nie 
sac 

der-
1\Sen 

3 639 

4 791 
487 

5 Oll 

5 Oll 

3 419 

2 020 

l 564 
es 

l 5SZ 

l 562 

2 042 

1 619 
3 207 

402 

3 449 

3 449 

13n 

f,bro-
rtlein-
West-
!alen 

7 547 

7 496 

644 
8 056 

8 057 

1 
6 965 

5 418 

3 072 

133 
3 731 

3 730 

1 
4 759 

2 lZS 

4 424 
511 

4 327 
4 327 

2 ZZ6 

Rhein-
land-
Pfalz 

l 578 
2 483 

79 

2 396 
2 835 

1 

l 665 

653 

698 

4 

789 

789 

762" 

825 

l 565 
75 

l 607 
1 606 

1 

903 

-71 • 

Saar-
land 

1 lU 

854 
270 

963 

963 

1 03Z 

170 
240 

3 

181 
181 

zzs 

971 
614 
267 

782 

782 

803 

382 

65Z 
2 

649 

649 

385 

179 

219 
2 

163 
163 

Z35 

203 

433 

486 

486 

150 

SachSen-
Anhalt 

463 

1 064 

65 

l 009 

1 008 

1 
524 

133 
324 

27 
156 

156 

301 

336 

740 

38 

853 

85Z 
1 

ZZ3 

Schles- Lfd. 
l'lig- ThOringen Nr. 

Holstain , 

1142 655 l 
1 664 570 2 

2 6 3 
1 697 600 4 
l 685 600 6 

2 6 

1 119 6Z5 7 

516 175 8 
612 155 9 

2 2 10 

5Z5 153 11 
SZ4 153 12 

l 13 
603 1n 14 

626 480 15 
1 05Z 415 16 

3 17 
1 1SZ 447 18 

l 161 447 19 

1 20 

516 448 21 



3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 

3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsache 
3.2.1 Art des Verfahrens. Art der Erledigung • .. 

s 
'10 
,n .. 
' •"i' 

Ltd. 
Nr. Verfahrensart, Erledigungsart 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••• , , , , , , , , , •••••• , , , , , • , , , , , , , 

2 Berufungen •••••• , •••• , •••••••• , • , , , , • , ••• , , , • , , , , , ••••••••••• , , , , , 
3 Bescti...erden gegen Nichtzulassung der Berufung , , ,, , • , , •••••• , •• , • , , 
4 Antrag auf 2ulassl.!l"lg der Berufung •••••••••••• , ,, • , , • , •• , , ••••••••• 
5 Bescl"l-lerden in Personalvertretungssachen , ••••• , • , , , • , •• , •••• , , •••• 
6 Besctl<lerden in Disziplinarverfahren • , • , , , , , ••••••• , , , , , , , , •••••••• 
7 Antrage auf Prozeßkostenhilfa !Ur ein o.g. verfahren•••••••••••••• 

~:, 8 
<St 9 s,, 10 

11 
:;[f 12 

Beendet durch Urteil R~iSiöri. i~Qiäss;;;:::::::::::::::::::::::::: 
Revision nicnt zugelassen •••••••••••••••••••• 

Beschluß nach S 79 Abs. 3 AsylV!O ••••••••••••••••••• 
Beschluß nach § 130a VW30 ••••••••••••••••••••••••••• 
Beschluß (ohne lfd. Nm. 11 und 12) ••••••• •• •••• •••• 

~-· 13 <"-, 14 15 
t, 16 

Prozeßverglaich ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Erletdigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

l: 

,1$ 

C. l /, 

(j:)_, 

-ic:s 
,\ C. ~ 
i',t 
~i 

17 Erledigte Verfahren ohne Y-Verf~hren 1) 

18 Berufungen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 Besct"to.8rden gegen Nichtzulassung der Berufung ••••••••••••••••••••• 
20 Antrag auf Zulassung der Berufung • , ••••••••••••• , •• , •••••••••••••• 
21 Besctt,ierclen in Personalvertretungssachen•••••••••••••••••••••••••• 
22 Besch<terden in Disziplinarverfahren ••••••••• , ••••••• , ••••••••••••• 
23 Anträge auf Proze/3k.Ostenhilfe für ein o.g. Verfahnn .•••••• •••••••. 

24 Beendet durch Urteil ••• , , •••••• , •. , ••••••••••• , •••••••••••• , •••••• 
25 Revision zugelassen • , •••••••••••••••••••••••• 
26 Rev1S1on nicht zugelassen •••••••••••••••••••• 
27 Beschluß nach§ 79 Abs. 3 AsylVfG ••••••••••••••••••• 
28 Beschluß nach § 130a VW30 ••••••••••••••••••••••••••• 
29 Beschluß (ohne lfd, Nm, 27 und 28) ................ . 
30 Prozeßvergleich •••••••••••• , ••••• , •••••••••••• , ••••• 
31 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
32 Sonstige Erledigungsart •••••••• , ••••• , •••••••••••••• 

33 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahnn 
ohne V-Verfahren 1) und ohne Disziplinar- und 
Cerufsgerichtliche Verfahren ••••••••• , ••••••••••••••••••••••••••• 

34 Erledigt durch StattgaCe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
35 Teill'Miise Stattgabe bzlol. tail ... eise 2urUck ... aisung ••• 
36 2urück.l'!Elisung •••••••••••••••••• , ••••••••• , ••••••••• 
37 bei diesen Erledigungsarten: BeheSrcle beteiligt. 
38 Beh6rcle hat obsiegt ... •••• ••••••••••••••••• 
39 Beht:Srde hat teilwaisa obsiegt ••••••••••• , •• 
40 Behörde ist unterlegen •• , ••••••• , •••••••••• 
41 Verwerfung ••••••••••••••••••• , •• , •••••••••••••••••• 
42 2urUcknahma des Rechtsmittels •• , , ••• , • , • , •••••• , ••• 
43 2urUcknahnra der Klage, des Antrags •• , •• , ••••••• , ••• 

44 2u~~:~:~!~ ~: • ~~~~~~~ • ~~ • ~ ~ • •, • • • • • • • • • • 
45 , 46 

tiCO 
Hauptsacheerledi9ung •••• , • , •,, •,,,., • •,, • • • • • • • • • • • 
Verbindung mit einer anderen Sache , •••••••••••••••• 

47 Durch Urteil odar Beschluß beendete Disziplinarverfahren 
und berufsgerichtlicne Verfahren Ohne Y-Verfannn 1) ........... .. 

48 Erledigt durch Disziplinarmaßnatrnen bzw. bsrufsgerichtliche 
Maßnanma ••••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

49 Freispruch •••••••••••••••••••••••••••••••••• , •••••• 
so Einstelluno •••••••••••••••••••••••••••••••••• , , •••• 

1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf ttJsterverfahnn 
Vorübergehen:::! ausgesetzt "8ren (vgl. Vorbemerkung). 
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früheres 
Deutsch- Bundes-

land [ieb1et 
einschl. 

Berlin-Ost 

37 584 1 34 794 

14 584 t. 
7111 23 009 
2161. 58 • 

-:~,.~" 
6 818 ~ 

203 
6 615 

"t:ss 131 1 269 5 
28 406-. 

639] 
1761 
253J '~ 

107f" 

37 572 

14 578 
711 

22 004 
216 

58 
6 

6 817 
203 

6 614 
13 

1 268 
28 397 

638 
176 
263 

36 38'3 

6 191 
597 

20 600 
27 370 
24 362 

616 
2 392 
3 197 
3 405 

58'3 

37 
1 705 

74 

106 

n 
5 

24 

13 737 
595 

21 217 
186 
54 

5 

6 387 
196 

6 191 
13 

1 229 
26 135 

617 
174 
239 

34 785 

13 732 
595 

20 214 
186 
54 
5 

6 386 
196 

6 190 
13 

1 229 
26 128 

616 
174 
239 

33 654 

5 902 
581 

18 TI4 
2S 243 
22 535 

601 
2 107 
2 984 
3 121 

526 

32 
1 660 

74 

102 

76 
5 

21 

Neue Baden-
läncler Württe~ Bayern 

berJ 

2 790 

847 
116 

1 762 
30 

4 
1 

431 
7 

424 

40 
2 271 

22 
2 

24 

2 787 

846 
116 

1 790 
30 

4 
1 

431 
7 

424 

39 
2 269 

22 
2 

24 

2 735 

289 
16 

1 B26 
2 127 
1 827 

15 
285 
213 
284 
57 

5 
45 

4 

1 
3 

5 076 

l 887 
57 

3 106 
11 
15 

951 
17 

934 
2 

313 
3 646 

74 
61 
29 

5 075 

l BB6 
57 

3 106 
11 
15 

951 
17 

934 
2 

313 
3 646 

73 
61 
29 

4 B94 

849 
80 

l lBO 
2 105 
1 841) 

79 
186 

2 350 
312 

45 
·5 
72 

1 

18 

• 16 

2 

7 320 

1 980 
72 

5 257 
9 
2 

792 
29 

763 
2 

210 
6 103 

104 
78 
31 

7 319 

1 980 
72 

5 256 
9 
2 

792 
29 

763 
2 

210 
6 102 

104 
78 
31 

7 103 

492 
93 

5 576 
6 161 
5 632 

93 
43S 
85 

560 
88 

2 
197 

3 

1 
2 

Berlin 

657 

516 
28 
96 
15 

1 
1 

205 
7 

198 
36 

374 
9 

19 
14 

656 

515 
28 
96 
15 

1 
1 

205 
7 

198 
36 

373 
9 

19 
14 

612 

30 
5 

347 
382 
355 

2 
2S 

5 
140 
20 

64 
1 

2 

1 
1 



ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
entsc:heldungen In Persanalvenretungssac:hen und Beschwerden In Disziplinarverfahren 
Zulasslgkelt der Revision. Ausgang des Verfahrens 1996 
Hhl 

Hamburg 1 Hessen 

MecKlen- Nero-
Branden- burg- Nieder- mein- Rhein- Saar-
burg Bre.,,en Vor- sachSen West- land- leod 

ponrnern falen Pfalz 

-
287 215 76Z 2 649 245 5 011 8 058 2 396 969 

80 109 295 1 113 151 1 903 3 805 920 474 
28 3 - 42 11 97 195 41 21 

173 102 458 1 457 74 3 994 3 950 1 434 483 
6 1 9 25 8 11 87 - 5 - - - 12 - 6 18 - -- - - - 1 - 3 1 -

30 59 108 557 35 1 131 1 288 507 342 
1 ' - 5 73 - 14 42 - 2 

29 59 )03 484 35 1 117 1 248 507 340 - - 1 - - 1 - 7 -
1 8 30 61 20 85 382 49 23 

252 138 593 1 864 167 3 694 6 186 1 792 571 
3 2 20 96 4 n 174 26 10 
1 - - 4 - 7 3 - -- 8 10 67 19 16 25 15 17 

286 214 76Z 2 649 244 5 Oll 8 057 2 395 963 

80 109 295 1 113 150 1 903 3 804 920 474 
28 3 - 42 11 97 195 41 21 

172 101 458 1 456 74 2 994 3 950 1 434 483 
6 1 9 25 8 11 87 - 5 - - - 12 - 6 0 18 - -- - - - 1 - . 3 1 -

30 59 108 557 35 1 131 1 288 507 342 
1 - 5 73 - 14 42 - 2 

29 59 103 494 35 1 117 1 246 507 340 - . 1 - - 1 - 7 -
1 8 30 61 19 85 392 49 23 

251 137 593 1 869 167 3 694 6 185 1 791 571 
3 2 20 96 4 77 174 26 10 
1 - - 4 - 7 3 - -- 8 10 67 19 16 25 15 17 

' 
282 202 728 2 462 221 4 901 7 813 2 352 936 

13 12 35 603 14 1 182 1 410 234 422 
1 5 7 42 4 102 56 39 69 

181 152 500 1 342 131 2 953 4 067 1 700 311 
194 169 542 .1 984 149 4 233 5 533 1 972 802 
178 149 476 1 656 115 3 670 5 088 1 810 678 

1 4 10 42 4 101 58 39 69 
15 17 56 286 29 482 397 123 55 
29 - 10 58 19 70 269 48 17 
48 16 124 268 34 414 836 267 55 

1 5 15 24 16 60 195 14 31 

- - - - 1 3 9 12 -
9 12 33 95 2 104 954 37 27 - - 4 30 - 13 17 1 4 

- 2 4 19 - 10 42 2 -
- 1 1 15 - 5 37 - -- 1 - 1 - 2 - - -- - 3 3 - 3 s 2 -

I 

.73. 

SachSen- Schles- Ltd. SachSen Anhalt l<lig- Thüringen Nr. 
Holstein 

643 1 009 1 687 600 1 

160 278 735 178 2 
57 4 39 16 3 

427 723 ' 900 395 4 
4 4 13 8 5 
1 - - 3 6 - - - - 7 

81 207 447 78 8 
2 2 7 2 9 

79 205 440 76 10 - - - - 11 
17 - 32 2 12 

539 795 1 174 518 13 
9 4 25 2 14 
1 - 2 - 15 
2 3 7 - 16 

643 1 008 1 685 600 17 

160 278 733 178 18 
57 4 39 16 19 

427 722 900 395 20 
4 4 13 8 21 
1 - - 3 22 - - - - 23 

81 207 446 ' 78 24 
2 2 7 2 25 

79 205 439 76 26 - - - - 27 
17 - 32 2 28 

539 794 1 173 518 29 
9 4 25 2 30 
1 - 2 - 31 
2 3 7 - 32 

696 1 001 1 651 595 33 

90 - 693 172 34 
6 3 83 2 35 

365 886 648 269 36 
460 889 1 360 436 37 
386 867 1 182 281 38 

6 2 104 2 39 
68 20 74 153 40 

108 35 62 22 41 
42 72 129 88 42 
11 4 29 25 43 

2 1 1 1 44 
12 - 65 22 45 - - 3 - 46 

1 - - 3 47 

1 - - - 48 - - - - 49 - - - 3 50 



Ltd. 
Nr. 

1 

2 
3 

. 4 
5 
6 
1 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

63 

34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

45 
48 

47 

48 

48 
50 

3 OBERVERWALTUNGSGE,RICHTE 

3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsache 
3.2.1 Art des Verfahrens. Art der Erledigung • ... 

FrUheres 
Anteil Deutsch- Bundes- Neue Baden-

Verfahrensart, Erledigungsart in• land Qebiet Länder Württem- Bayern Berlin 
an ••• einschl. berg 

Berlin-Ost 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••• 100 100 100 100 100 100 

Berufungen •••••• , •••••••••••••• , • , ••• , •• , , •• , , ••••••••••• Zeile 1 38,8 39.5 30.4 37.2 27.0 78.5 
Bescru.Erden gegen Nichtzulassung der Berufung•••••••••••• Zeile 1 1.9 1.1 4.2 1.1 1.0 4.3 
Antrag auf Zulassung der Berufung ••••• , , , • , •••• , • , •• , •••• Zeile 1 61,2 61,0 64,2 61,2 71.8 14,6 
Besch,,,lerden in Personalvertretungssachen •• , • , •••• , •• , •••• Zeila 1 0.6 o.5 1.1 0.2 0.1 2.3 
BeschNerden in Disziplinarverfahren •••••••••••••••••••••• Zeile 1 0.2 0.2 0.1 0.3 o.o 0.2 
Anträge auf Prozaßkostenhilfe !Ur ein o.g. Verfahren••••• Zeile 1 o.o o.o o.o - - 0.2 

Beendet durch Urteil •••••• , ••••• , , ••••••••••••••••••••••• Zaila 1 18,1 18.4 15.4 18.7 10.8 31.2 
Revision zugelassen••••••••••••••••• Zeile 8 3.0 3.1 1.6 1.0 3.7 3.4 
Revision nicht zu~alassen ••••••••••• Zeile 8 97,0 96.9 99.4 98,2 96.3 96.6 

Beschluß nach§ 79 Abs. AsylVfG •••••••••• Zeila 1 o.o o.o - o.o o.o -Beschluß nach § 130a v...GO •••• , •• , , ••••••• , , Zeile 1 3.4 3.5 1.4 6.2 2.9 5.5 Beschluß (ohne lfd. Nm. 11 und 12) ........ Zeile 1 75.6 75.1 81.4 71.8 63.4 56.9 Prozeßverglaich •••••• , ••••••••••••••••••••• Zaila 1 1.7 1.8 0.8 1.5 1.4 1.4 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••• , ••••••• Zeile 1 0.5 o.5 0.1 1.2 1.1 2.9 Sonstige ErlediQtJ(lfJsart •• , ••••••••• , , • , •••• Zeile 1 0.7 0.1 0.9 0.6 0.4 2.1 

Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) .................. Zeile 1 100,0 lCO.O 99.9 100.0 100.0 99.8 

Berufungen •••••• ; •••••••••••••••••••••• , •••••••••• , • , •••• Zaile 17 38.8 39.5 30,4 37.2 21.1 78,5 
Bescl"l-lerden gegen Nichtzulassung der Berufung ••••• , •••••• Zdle 17 1.9 l. 7 4.2 1.1 1.0 4.3 
Antrag auf Zulassung der Berufung•••••••••••••••••••••••• Zeile 17 58,6 58.1 64.2 61,2 71.8 14.6 Bescl"l,ierden in Personalvertntungssachen •••• , •• , •• , , ••• , , Zeile 17 0.6 0.5 1.1 0.2 0.1 2.3 Besc~rden in Oisziplinarverfahren •••• , ••• , •• , , •••••• , , , Zeile 17 o.z 0.2 0.1 0.3 o.o 0.2 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren ••• ,, Zeile 17 o.o o.o o.o - - 0.2 

Beendet durch Urteil •••••••• , •••••••••• , •• , , ••••••••• , ••• Zeile 17 18.1 18,4 15,5 18. 7 10.8 31.3 Revision zugelassen , , , , , , , •••• , • , ••• Zaila 24 3.0 3.1 1.6 1.0 3.7 3.4 
Revision nicht z~elassen ••••••••••• Zeile 24 97,0 96,9 99.4 98.2 96.3 96.6 Beschluß nach § 79 Abs, Asyl VfG , , , , ••• , •• Zeile 17 o.o o.o - o.o o.o -Beschluß nach§ 130a v...GO •••••••••••••••••• Zeile 17 3.4 3.5 1.4 6.2 2.9 5.5 Beschluß (ohne lfd, Nm, 27 und 28) •••••••• Zeile 17 75.6 75,1 81,4 71,8 83,4 56.9 Prozeßvergleich , •• , , • , , , •••• , , •••••• , •• , , •• Zeile 17 1.7 1.0 0.8 1.4 1.4 1.4 Ruhen des Verfahrens •••• , , , , , • , •• , ••••• , • , • Zeile 17 o.5 0.5 1 0,1 1.2 1.1 2.9 Sonstige Erledigungsart ••• , • , , , • , • , , ••• , •• , Zeile 17 0.1 0.7 0.9 0.6 0.4 2.1 

.. 
Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren . 
ohne V-Verfahren 11 und ohna Oiszipl1nar- und 
berufsgerichtliche Verfahren •••• , ••• , •••••• , , , • , •••••••• Zeile 17 96,9 96.7 98.l 96,4 97,0 93.3 

Erledigt durch Stattgaba • , , , , •• , ...... , , , • , , ••••••••• , , •• Zeile 33 17,0 17,5 10.6 17.3 6.9 4.9 Teil"eisa Stattgaba bz", tail"eise 
ZurUck~isung •••• , , , , , •••••••• , , • , , ••• , • , Zeile 33 1.6 1.7 0.6 1.6 1.3 0.8 ZurUck~isung ••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 33 56,6 55.8 66.8 24,1 78.5 56,7 bei diesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt •••• z. 34-36 99.9 99.9 99.8 99,8 100.0 100,0 Behörde hat obsiegt , , , ••• , ••• , , , •• Zeile 37 89.0 89.3 85.9 87.4 91,4 92,9 Behörde hat teil"eise obsiegt ••••• Zeile 37 2.3 2.4 0.1 3.8 1.5 0.5 Behörde ist unterlegen , • , • , , , , ••• , Zeile 37 8.7 8.3 13,4 8.8 7.1 6.5 Verwerfung ••• , •••••• , • , •••• , , •••• , , , • , • , • , Zeile 33 8.8 8.9 7.8 48.0 1.3 0.8 Zurücknahme des Rechtsmittels •••••• , •••••• Zeile 33 9.4 9.3 10,4 6.4 7.9 22.9 21.JrOcknal"lme dar Klage, des Antrags ••• , •• , • Zeile 33 1.6 1.6 2.1 0.9 1.2 3.3 ZurOckverweisung bz~. Verweisung an ein 
anderes Gericht , • , • , •••••••• , • , , • , ••••••• Zeile 33 0.1 0.1 0.2 0.1 o.o -Ha~tsacheerlediyung , , • , •••••• , • , , •• , , ••• , Zeile 33 4.7 4.9 1.6 1.5 2.8 10,5 

Ve indung mit e ner anderen Sache•••••••• Zeile 33 0.2 0.2 - o.o - 0.2 

Durch Urteil oder Beschluß beendete Disziplinarverfahren 
und beru!sgerichtliche Verfahren ohne 
V-Verfahren 1) ••• , ••• , , , ••••••• , , •• , , , • , • , , , •,, •,,, •, • , Zeile 17 0.3 0.3 0.1 0.4 o.o 0.3 

Erledigt durch Disz1~linarmaßnal"rlen ~. 
berufsgerichtliche aßnanme , •• , ,,, , , •••••••• , , ••• , , •••• , Zeile 47 72.6 74,5 25.0 88.9 63.3 -Freispruch , •••• , •••••• , , • , , • , ••• , , , • , , •••• Zeile 47 4.7 4.9 - - - 50.0 

Einstallung••••••••••••••••••••••••••••••• Zdle 47 22.6 20.6 75.0 11,1 66.7 50.0 

l) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick au! Musterverfahren 
vorfJbergehend ausgesetzt 1>t&ren {vgl, Vorbemerkung), 
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ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 

entscheidungen In Personalvertretungssachen und Beschwerden In Disziplinarverfahren 
Zulasslgkelt der Revision. Ausgang des Verfahrens 1996 .... 

Mecklen- Norti-
Branden- buro- Nieder- rhein- Rhein- Saar-
buro Bremen Hamburg tfessen Vor- sachsen West- land- land 

po"""rn !alen P!alz 

. 

100 109 100 100 100 100 100 100 100 

27,9 50.7 38.7 42.0 61.6 38,0 47,2 38.4 48,2 
9.8 1,4 - 1.6 4.5 1,9 2,4 1.7 2,2 

60,3 47,4 60.l 55.0 30.2 79.7 49.0 59.8 48,1 
2,1 0.5 1,2 0.9 3.3 0.2 l, 1 - 0,5 - - - 0,5 - 0.1 0,2 - -- - - - 0,4 - o.o o.o -

10,S 27,4 14,2 21,0 14.3 22,6 16.0 21,2 35.5 
3.3 - 4,6 13,1 - 1,2 3.3 - 0,6 

96.7 100,0 95,4 86,9 100,0 98,B 96,7 100.0 99,4 - - 0,1 - - o.o - 0.3 -0.3 3.7 3.9 2,3 8.2 1,7 4.7 2,0 2.4 
87,8 64.2 77.8 70,4 68.2 73.7 76.8 74,8 59.3 
1,0 0.9 2,6 3.6 1.6 1,5 2,2 1,1 1,0 
0,3 - - 0,2 - 0.1 o.o - -- 3,7 1,3 2,5 7,8 0.3 0,3 0.6 1,8 

99.7 99,5 100,0 100,0 99.6 100.0 100.0 100.0 100,0 

28.0 50.9 38.7 42.0 61.5 38.0 47,2 38,4 49.2 
9,8 1,4 - 1.6 4,5 1,9 2,4 1,7 2,2 

60,1 47,2 60.1 55,0 30,3 59.7 49,0 59.9 48.1 
2,1 0,5 1,2 0,9 .3,3 0,2 1,1 - 0.5 - - - 0,5 - 0,1 0,2 - -- - - - 0,4 - o.o o.o -

10,5 27,6 14,2 21,0 14,3 22,6 16.0 21,2 35.5 
3.3 - 4,6 13,1 - 1,2 3.3 - 0.6 

96,7 100,0 95,4 86,9 100.0 98,8 96,7 100.0 99,4 - - 0.1 - - o.o - 0.3 -
0.3 3.7 3.9 2,3 7,8 1,7 4,7 2,0 2,4 

87,8 64.0 n.8 70.4 68,4 73,7 76.8 74,8 59.3 
1,0 0.9 2,6 3,6 1,6 1,5 2,2 1,1 1,0 
0.3 - - 0.2 - 0.1 o.o - -- 3,7 1,3 2,5 7.8 0.3 0,3 0.6 1,8 

98.6 94,4 95.5 93.0 90,6 97,8 97.0 98,2 97,2 

4,6 5,9 4,8 24.5 6,3 24.1 18.0 9,9 45,1 
0,4 2.5 1,0 1,7 1.8 2,1 0,7 1,7 7.4 

64,2 75,2 68,7 54,S 59.3 60,3 52,1 72,3 33,2 
99,5 100.0 100.0 99,8 99,3 99.9 100.0 99.9 100.0 
91,8 87,6 87,8 ·83,5 n.1 85.7 92,0 91.8 84,5 
0,5 2,4 1,8 2,1 2,7 2,4 1,0 2,0 8,6 
7,7 10,l 10,3 14,4 19.6 10.9 7.0 6.2 6.9 

10.3 - 1,4 2,4 8,6 1,4 3,4 2,0 1,8 
17,0 7.9 17,0 10,9 15,4 8.4 10.7 11,4 5,9 
0,4 2,5 2,1 1,0 7,2 1,2 2,5 0.6 3,3 

- - - - 0.5 0.1 0,1 0.5 -3,2 5.9 4,5 3.9 0.9 2,1 12,2 1,6 2,9 - - 0,5 1,2 - 0,3 0.2 o.o 0,4 

; 

- 0.9 0.5 0,7 - 0.2 0,5 0.1 -
- 50.0 25,0 78.9 - 50,0 88.1 - -- 50.0 - 5,3 - 20.0 - - -- - 75,0 15,8 - 30.0 11.9 100,0 -

-7S-

Sachsen- Schles- Lfd, 
Sachsen Anhalt "'r ThOringen Nr. 

l"bls ein 

-
100 100 100 100 1 

24.7 27.6 43.6 29.7 2 
8.8 0,4 2.3 2,7 3 

65,8 71,7 53,3 65.8 4 
0,6 0,4 0,8 1,3 5 
0.2 - - 0.5 6 - - - - 7 

12.s 20,5 26,5 13.0 8 
2,5 1,0 1,6 2.6 9 

97,5 99.0 98,4 97.4 10 - - - - II 
2,6 - 1,9 0,3 12 

83.1 78,8 69.6 86,3 13 
1,4 0,4 1,5 0.3 14 
0.2 - 0,1 - 15 
0,3 0.3 0,4 - 16 

100,0 99.9 99,9 100,0 17 

24,7 27.6 43,5 29,7 18 
8,8 0.4 2,3 2,7 19 

65,8 71,6 53.4 65,8 20 
0.6 0,4 0.8 1,3 21 
0.2 - - 0.5 22 - - - - 23 

12.5 20.5 26,5 13.0 24 
2,5 1,0 1,6 2,6 25 

97,5 99.0 98,4 97,4 26 - - - - 27 
2,6 - 1,9 0.3 28 

83,1 78.8 69,6 86,3 29 
1,4 0.4 1,5 0,3 30 
0,2 - 0.1 - 31 
0,3 0,3 0,4 - 32 

98,0 99,3 98,0 99.2 33 

14,2 - 38.3 28,9 34 
0.9 0.3 5,0 0.3 35 

57,4 88,5 39.1 44,2 36 
99.8 100.0 99.9 99.8 37 
83.9 97.5 88,9 64.4 38 

1,3 0.2 7.6 0,5 39 
14,8 2,2 5.4 35,1 40 
17,0 3.5 3,8 3.7 41 
6.6 7.2 7,8 14,8 42 
1,7 0,4 1,8 4,2 43 
0.3 0.1 0.1 0.2 44 
1,9 - 3.9 3,7 45 - - 0,2 - 46 

0,2 - - 0,5 47 

100,0 - - - 48 - - - - 49 - - - 100,0 50 



3 DBERVERWALTUNGSGERICHTE ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
3.2 Vor dem Ob~rverwaltungsgerlcht erledigte Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsacheentscheldungen 

In Personalvertretungssachen und Beschwerden In Dlszlpllnarverfahren 
3.2.2.1 Verfahrensdauer In der Rechtsmittelinstanz 1991 bis 1996 

Früheres Bundesgebiet 1) Oeutschlan::::I 
Verfahrensdauer 

1991 2) 1992 2) 1993 1994 

Senate Insgesamt. Dauer ab Eingang beim Rechtsmlttelgerlcht 

Anuhl 

Erledigte Verfahren insgesamt•••••••••••••••••• 17 957 20 1153 26 387 30 587 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••• 14.6 12.a 12.3 S.6 

Erledigte Verfahren ohne Y-Varfahren 3) •••••••• 16 89S 19 842 26 383 30 581 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••• 14.5 12.s 12.3 8.6 

Pronnt 

Von den erledigten Verfahren ohne V-Verfahren 3) 
100 100 dauerten mehr als ••• bis ••• liJnata •••••••••• 100 100 

bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 29.1 37.4 34.7 51.7 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11,8 11.9 13.3 11.2 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 15,9 14,6 17.6 13,5 12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11.1 10.2 11.2 1.1 18 - 24 •••••••••••• , • , ••••••••••• , ••••• , • , 9.9 7.4 7.2 5.1 24 - 36 12,9 10.3 7.9 5.9 mehr als ss·,;;~;t:.·:::::::::::::::::::::::::: 9.3 8.4 8.1 4.9 

Allgemelna Senate. Dauer ab Eingang beim Rechtsmittelgericht 

...... , 
Erledigte Verfahran ohne V-Verfahren 3) •••••••• 10 679 10 892 11 664 OurchSchnittsdauer in Monaten •••, •••••••••••••• 16.6 ' 16.5 15.4 

....... 
Von den erledigten Verfahren ohne V-Verfahren 3) 
dauerten mehr als••• bis ••• Monate•••••••••• 100 100 100 

bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 16.2 16.2 17.1 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 13.6 13.0 15.0 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 18,1 20,1 22.1 12 - 18 • , , , •••• , •••• , , , • , , •• , , , , , •• , , •••• , 13,6 14,4 13.7 18 - 24 •• , , , , , • , , , , , , , , , • , , , , , •• , , , ••••••• 12,4 11.2 10.5 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 16.7 15.3 13,1 mehr als 36 f10nate , , , ••••• , • , , •••••• , • , , , ••• 9.3 9.8 8,6 

• Asytsen~ Dauer ab Eingang beim Rachtsmlnelgerlcht 

...... , 
Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 3) •••••••• 6 217 DurchScMittsdauer in Monaten , ••••• , , ••••••••• , 10.9 

Von den erledigten Verfahren. ohne V-Verfahren 3) 
dauerten mehr als ••• bis ••• Monate•••••••••• 100 

bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 51.2 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 0.1 6 - 12 , , • , , ••• , , , , , • , , , • , , , , •• , , , •••• , , , , 12.3 12 - 18 • , , • , , , , • , , • , , • , ••• , • , , , •••••• , , , , , 6.9 18 - 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5.5 24 - 36 6.4 mehr als 313·,;;~;t:.·:::::::::::::::::::::::::: 9.1 

1) Seit dem 3, Oktober 1990 einschl, Berlin-Ost, 
2) Chne SchlesNig-ttolstein, 
3) V-Verfahren s.ird solche, die im Hinblick auf ""5:tarverfahren 

VOrtlbarQehend ausgesetzt to1aren (vgl, Vorbemerkung), 

....... 
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8 950 14 719 
7.6 9.8 

100 100 
63.1 48.7 
10,5 12.0 
7.8 13,9 
5.0 9.2 
2.8 4.5 
4.2 3.8 6,6 7.8 

11 469 
15.3 

100 
17.0 
14.8 
22.s 
14,7 
10.5 
11.0 
9.4 

19 112 
4.5 

100 
72,4 
9.0 
8.1 
3.5 
1.9 
2.9 
2.2 

1995 1996 

35 167 37 584 
7.5 8.4 

95 160 37 572 
7.5 8.4 

100 100 
51.3 46.8 
12.5 11.2 
15,6 15.4 
8.3 11.1 
4.7 6.8 
4.4 5.8 
3.2 2.9 

11 683 12 609 
14.4 14,6 

100 100 
19.6 18.0 
15.1 13,7 
22.0 20.7 
14,1 17.9 
11.0 11,0 
11,4 11.2 
7.8 7.5 

23 4n 24 963 
4.0 5.3 

100 100 
67,6 61.3 
11.1 9.9 
12,5 12,7 
5.3 7.7 
1.6 4.7 
1.0 3.0 
0.9 0.6 

... 



3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE ALS RECHTSMITTELINSTANZ 

3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsacheentscheldungan 
In Personalvertretungssachen und Beschwerden In Disziplinarverfahren 

3.2.2.2 Verfahrensdauer ab erstem Eingang In der ersten Instanz 1991 bis 1996 

früheres Bundesgebiet 1) Oeutsenland 
Verfahrensdauer 

1!3'31 2) 1992 Z) 1993 1!3'34 

Senate Insgesamt, Dauer ab entem Eingang In der ersten Instanz 

Aru:1bl 

Erledigte Verfahren insgesamt .................. 17 357 20 453 26 387 30 587 
Durchschnittsdauer in Pobnaten .................. 33,4 31,6 31,2 25,0 

Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 3) •••••••• 16 896 19 842 26 383 30 581 
Durchscnnittsdauer in l"onaten , , , , , , •• , •••• , •••• 33,2 31.0 31,4 25.0 

Pronnt 

Von den erledigten Verfahren ohne V-Verfahren 3) 
dauerten mehr als ••• bis ••• Monate•••••••••• 100 100 100 100 

bis 3 ................................... 0.2 0.3 0,3 2.0 
3 - 6 ................................... 2,0 2,3 3,1 7,1 
6 - 12 ................................... 13,2 17.1 13.2 23.7 

12 - 18 ................................... ' 13,8 16,9 16.3 15.5 
18 - 24 , , ••••••••• , •••••••••••• , , , ••• , ••• , lZ,7 12,9 16,4 12,7 
24 - 36 ••••• , , , • , • , , , , ••• , , • , , ••• , •• , , , , , , 21.4 18.5 20,4 17,4 
36 - 48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 16,3 13,l 11.1 9,7 
48 - 60 ................................... 9,7 8,1 6.9 4,9 
mehr als 60 11:lnate .......................... 10,8 10,7 12,2 6,9 

All;amelne Senata. Dauer ab erstem Eingang In der ersten Instanz 

Erledigte Ver!ahren ohne V-Verfahren 3) •••••••• 
Ourenschnittsdauer in Monaten ••••••••••••• , •• ,, 

Von den erledigten Ver!ahren ohne Y-Ver!ahren 3) 
dauerten mehr als •• , bis , , • Monate , • , , , • , • , • 

bis 3 ••••••••••••••••••••• , , , ••••• , •• , •• 
3 - 6 , , , ••• , •• , , •• , , • , • , , , • , •••••• , • , , •• 
6 - 12 , , , , , , , , • , , • , , , , , • , , •• , •• , •, •• , •, •• 

12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 - 36 .................................. . 
36-48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
48-60 ................................. .. 
mehr als 60 Monate , •• , • , , , , ••• , ••••••••• , ••• 

10 679 
34,7 

100 
0,1 
l, 1 
7,5 

13,3 
13,9 
25,1 
17,7 
10,4 
10,8 

Anuhl 

....... 
10 892 

35,1 

100 
0,1 
0,9 
8.0 

12.8 
14,2 
24,4 
18,4 
9.9 

11.1 

11 664 
34,3 

100 
0,3 
1,2 
9.1 

13.9 
15,2 
23,9 
16,0 
9.3 

11,1 

Asylsenate. Dauer ab erstem Eingang In dar ersten Instanz 

Anuhl 

Erledigte Ver!ahren ohne Y-Ver!ahren 3) 6 217 8 950 
Durenscnnittsdauer in Monaten , ••• , •••.,, ••••• ,, 30.5 26.0 

....... 
Von den erledigten Ver!ahren ohne Y-Ver!ahren 3) 
dauerten mehr als ••• bis ,,, Monate•••••••••• 100 

bis 3 ................................... 0.3 
3 - 6 ................................... 3.5 
6 - 12 22.9 

12 - 18 : : : : : : : : : : : : : : :: : : : : :: ::: : : : : : : : : : : 14.7 
18 - 24 •• , , , , •• , , , ••• , •••••• , , ••• , , , • , , , , , 10,6 
24 - 36 15,1 
36 - 48 : : : : : : : : : : : : : : : : : : :: : : : ::: : :: : : : : : : 13,8 
48 - 60 ................................... 8,3 
mehr als 60 l'bnate , , • , • , • , • , , , , , ........ , •• , 10,7 

1) Seit dem 3, (Jl(tober 1990 dnschl, BerU.n-Ost. 
2) 01na Schles~ig-Holstein, 
3) Y-Verfahnn sind solchij, die im Hinblick auf fi\lsterverfahren 

vorübergehend ausgesetzt "'8ren (vgl, Vorbemerkung), 

100 
0,4 
4,1 

28,3 
21,9 

• 11,Z 
11,4 
6,7 
5,9 

10,3 
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14 719 
23,1 

100 
0,4 
4,7 

16,5 
18,3 
17,S 
17,6 
7.1 
4.9 

13,1 

11 469 
33,9 

100 
0.2 
1,4 
8.4 

13.5 
16,1 
25,1 
15.4 
9,0 

10,9 

19 112 
19,6 

100 
3,1 

10.5 
32.9 
16.6 
10,7 
12,8 
6,3 
2,5 
4,6 

1995 

35 167 
23.8 

35 160 
23,8 

100 
0,7 
4,8 

18,5 
22,4 
18.3 
17,7 
8.7 
4.5 
4,4 

11 683 
33,4 

100 
0.2 
1,3 
8,7 

12,3 
15.5 
26.2 
16,6 
9.3 
9.8 

23 4n 
19.0 

100 
1,0 
6,6 

23,3 
27,3 
19,7 
13.4 
4.8 
2,1 
1,7 

/ 

1996 

37 684 
27,6 

37 572 
27.6 

100 
0,6 
3.9 

_11.7 1<t 
14,0 

_16,l_Lr: ... 3 
32.0 
11.1 
5,5 
4.7 

12 609 
34,Z 

100 
0.2 
1.0 
8.1 

10.7 
13,1 
23.9 
17.5 
10.0 
9.4 

24 963 
24,2 

100 
0,7 
5,3 

13,5 
15.6 
17.S 
33,1 
8.7 
3.2 
2,3 



3 OBERVERWALTUNGSGERJCHTE 
3.2 Ver dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.2.3 Verfahrensdauer In der Rechtsmlttellnstanz und 

Ltd. 
Nr. Verfahrensdauer 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 Durchschnittsdauer 1n 1'tlnaten"'••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
4 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 3 - 6 , , , , , , , , , , , •• , •• , ••• , , , , , , , , , • , , •••• , , , , , • , , , , , , , , • , , , , 
s s-12 ............•..•.•.........•.•.............•...•..•.... 
7 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 18 - 24 ••••••••••••••••••• • • • • •• •. • •••••••• • • ••••••••••••••••• 
9 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 mehr als 36 fit:lnate , ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
12 OurchScnni ttsdauer in f'bnaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

13 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
14 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
15 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 12 - 18 ••••••••••••••• , •••• ,, •••••••••••••••••••••••••••••••• , 
18 18 - 24 • , • , • , •••• , •••••••••• , , , , , , •• , , , • , •• , • , • , •••••••••••••• 
19 24 - 36 , ••••••••• , •••• , ••• , •••••••••••• , , , •••••• , , •••• , , •••••• 
20 mehr als 36 Monate , •••••• , • , ••••• , •••••••••••••••••••••••••••••• 

21 Durch Urteil beendete Verfahren ohne V-Verfahren 1) •••••••••••• , , • 
22 OurchSchnittsdauer in l"Onaten , ••••••• ••••••• ••• •••••• ••••• •••••••• 

23 Verfahrensdauer mehr als • • • bis •• , fit:lnate ••••••••••••••••• , , •••• 
24 b1s3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2s s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 12-10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
29 24 - 36 ••• , • , , , • , , ••• , •••• , , • •••• , • , , •,,,,,,.,.,,,,, •• ,, •• ,, •• 
30 mehr als 36 11:Jnate , , ••••••••••••••••••••• , , •••••••••• , •••••• , ••• 

31 Durch Sachbeschluß 2) beendete Verfahren ohne V-Verfahren 1) •••••• 
32 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••• •••• , ••• , •••• , •••••• •••••••• 

33 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• fit:lnate ••••••••••••••••••••••• 
34 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
35 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3S s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
37 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
38 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 24 - 36 ••• , , •• , • , ••• , ••••• , •• , • , , • , • , , , •••• , • • • • •,, •, •• •,, •.,. 
40 mehr als 36 /'t:lnate • , • ,, •••••••• , ••• , , ••••••••••••• , ••• , • , ••••• , , 

1) Y-Verfahnn sincl solche, die 1111 Hinblick auf lt.tsterverfahran 
vorObergehend ausgesetzt Meran (vgl. Vorbemerkung), 

2) Beschluß nach § 79 Abs. 3 AsylVfG un::.I § 130a Vl'ßO. 
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Deutsch-
land 

37 584 
8.4 

100 
48.B 
11,2 
15,4 
11,1 6.a 
5.8 
2.9 

37 572 
8.4 

100 
46.8 
11,2 
15.4 
11.1 
6.8 
5.8 
2.9 

6 817 
15. 7 

100 
13.2 
13.1 
20,0 
19,2 
13.0 
14.9 
6.5 

1 281 
14.4 

100 
12.9 
18.9 
21.9 
17,0 
12.6 
10.4 
6.3 

Fruheres 
Bundes-
ijBblet 

einschl. 
Berlin-OSt 

34 794 
8.6 

100 
48.6 
10,9 
15,3 
11,0 
7.0 
6.1 
3.1 

34 785 
0.6 

100 
48.6 
10.9 
15.4 
11.0 
7.0 
6.1 
3.1 

S 386 
16.0 

100 
13.3 
12.1 
20.0 
18,6 
13,5 
15.6 
6.9 

1 242 
14.5 

100 
12,S 
19.5 
21.8 
16.5 
12.6 
10,5 
6.5 

Neue 
Länder 

2 790 
6.2 

100 
48.7 
14,9 
15.9 
13,4 
4.6 
2.2 
0.3 

2 787 
6.2 

100 
48.7 
14.9 
15.9 
13,5 
4.6 
2.2 
0.3 

431 
10,0 

100 
12.5 
28.5 
20,2 
29.0 
5.8 
3,9 

39 
11.9 

100 
23.1 

23.1 
33.3 
12,8 
1.1 

Baden-
lollrttem- Bayern Berlin 

b•'IJ 

Senate Insgesamt.. Dauer ab 

"" 
5 076 

4.9 

100 
60.8 
11.5 
11,6 
8.7 
4,7 
2.7 
0.1 

5 075 
4.9 

100 
60.8 
11,4 
11,6 
8.7 
4.7 
2.7 
0.1 

951 
11.8 

100 
14,0 
18,5 
19,8 
25.4 
14.2 
7.9 
0.2 

31S 
10.5 

100 
15.9 
27,6 
21.0 
15,2 
13,7 
6.0 
0.6 

7 320 
1.1 

100 
,8,4 
11, 1 
18.9 
9.0 
5.5 
4.0 
3.1 

7 313 
1.1 

100 
48.4 
11.1 
18,9 
9.0 
5.5 
4.0 
3.1 

792 
19.3 

100 
4.4 
6.4 

26.9 
18,1 
17,6 
16,0 
10,6 

212 
17.7 

100 
9.4 

10,4 
18,4 
25,9 
12.7 
14,2 
9.0 

657 
13.8 

••• 
100 
23,0 
12.0 
13.7 
16.3 
16.3 
16,3 
2.4 

"" 
656 

13.8 

... 
100 
23.0 
12.0 
13.7 
16.3 
16.3 
16,2 
2.4 

"" 
205 

18,2 

... 
100. 

16,1 
7.3 
7.8 

14,6 
20.5 
32,2 
1.5 

"" 
36 

10.2 

... 
100 
30.6 
16,7 
22.2 
5.6 

11.1 
11.1 
2.0 



ALS RECHTSMITTELINSTANZ 
entschetdungen In Personalvenretungssachen und Beschwerden In Disziplinarverfahren 
ab erstem Eingang In der ersten Instanz 1996 nach Undem 

Mecklen- Nord-
Branden- burg- Nieder- rhein- Rhein- Saa~ 
burg Bremen H.,,t,urg Hessen Vor- sachSen West- land- land 

pomom falen Pfalz 

Eingang beim Rechtsmittelgericht 
11111 

287 215 762 2 643 245 5 011 8 058 2 396 963 
6.9 5.7 9.6 11.7 8.8 7.5 11.0 6.6 13.9 

.... 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 
32.1 47.0 44.9 32.6 38.8 50.7 43.1 47.8 25.1 
18.8 18.6 14,4 18.2 12.2 10.1 7.3 12,Z 7.2 
34.5 18.6 15.1 19,4 19,2 14,3 12.0 21.5 10.1 
9.4 9.8 8.8 10,8 14,7 10,6 14.1 8.8 18.6 
2.1 5.6 5.6 5.7 8.6 6.7 7.9 4.6 21,0 
2.4 0.5 5.6 5.3 4.1 6.0 9.9 4.5 16,2 
0.7 5.5 8.1 2.4 1.6 5.7 0.5 1.9 

11111 

286 214 762 2 643 244 5 011 8 057 2 395 963 
6.9 5.7 9.6 11,7 8.7 7.5 11.0 6.6 13.9 

.... 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 
32.2 46.7 44,9 32.6 38.9 50.7 43.1 47.8 25.1 
18.9 18,7 14.,4 18.2 12.3 10.1 7.3 12.2 7.2 
34,3 18,7 15.1 19.4 19,3 14,3 12.0 21.5 10.1 
9.4 9.8 8.8 10,8 14,8 10,6 14,1 0.9 18.6 
2.1 5.6 5.6 5.7 8.2 6.7 7.9 4.6 21,0 
2.4 0.5 5.6 5.3 4.1 6.0 9.9 4.5 16,2 
0.1 5.5 8.1 2.5 1.6 5.7 0.5 1.9 

Hhl 

30 59 108 557 35 1 131 1 288 507 342 
9.1 9.1 13.8 19.5 11.7 16.3 19.8 14,5 13.5 

.... 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 

3.3 5.1 4.6 14.7 5.7 9.5 11.6 3.7 :31.9 
30.0 37.3 19,4 17,1 28.6 10.8 7.7 12.2 2.9 
40.0 28,8 27,8 13,6 22.9 22,9 13.9 37,7 7.3 
20.0 20,3 16,7 12.7 25,7 18.0 17,9 17,8 28.0 
6.7 8.5 16.7 10.8 8.6 14,4 13,9 8.9 18.7 

12.0 • 16.0 8.6 18,5 22,1 17,8 8.2 
2.8 15,1 5.8 12,9 2.0 5.0 

.... 
1 8 31 61 19 86 382 56 23 

8.7 8.6 14.0 26.7 10.1 9.3 17,3 7.7 16.4 

.... 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 

12,5 6.5 0.2 42.1 25.6 10.2 5.4 
12,5 22,6 14,8 27.9 13,1 35,7 21.7 

100.0 62.5 32,3 18,0 15,8 19.8 17,B 43.2 17,4 
12.5 19,4 8.2 15,8 11.6 17.5 8.9 21.7 

6.5 6.6 15,8 5.8 17,8 17,4 
6.5 13,l 10.5 1.0 14.7 1.8 17,4 
6.5 31.1 2.3 0.9 4.3 
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SachSen- Schles- L!d. 
Sachsen Anhalt •Ir. Hols ein 

Thürin<;en Nr. 

643 1 009 1 687 600 1 1 
4.4 4.1 7.6 10.4 2 

100 100 100 100 3 
61.0 64,1 43.2 21,3 4 
13,7 13,9 13.8 17,2 5 
13.7 8.6 19.1 20.2 6 
8.3 10.4 9.5 25.5 7 
2.2 2.0 11.4 11.3 8 
1.1 0.9 2.2 4.5 9 

0.1 0.8 10 

643 1 008 1 685 6001 11 
4.4 4.1 7.6 10.4 12 

100 100 100 100 13 
61,0 64.1 43.2 21.3 14 
13,7 13,9 13,7 17,2 15 
13,7 8.6 19,2 20.2 16 
8.3 10.4 9.4 25.5 17 
2.2 2.0 11.5 11.3 18 
1.1 0.9 2.2 4.5 19 

0.1 0.8 20 

81 207 446 
911 

21 
1.0 11.3 7.4 22 

_J 

100 100 100 100 23 
37.0 2.9 38.3 19.2 24 
25.9 27,5 22.2 33.3 25 
16.0 21,3 18,8 12,8 26 
12.3 40.1 13,0 21,8 27 
6.2 4.8 3.1 6.4 28 
2.5 3.4 3.1 6.4 29 

1.3 30 

17 32 2 31 
13.5 8.3 16,0 32 

100 100 100 33 
5.9 9.4 34 

34.4 35 
23.5 50,0 50,0 36 
58.8 3.1 37 
5.9 50.0 38 
5.9 39 

3.1 40 



' ' l 
l 

3 OBERVEllWALTUNGSGERICHTE 

3.2 'vor dem Oberverwaltungsgerfcht arledlg1a Berufungen. Beschwerden gegen HauptSacha 
noch: 3.2.2.3 Verfahrensdauer In der Rechtsmlttellnstanz und 

Ud, 
Nr, Verfahrensdauer 

41 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 Durchschnittsdauer in 11:inaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

43 Ver!ahrinsdauer mehr als • • • bis • • • l'tinate ••••••••••••••••••••••• 
44 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
45 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
~ s-12 •••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••••••••••• 
47 12-10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
48 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
49 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
50 36-48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
51 48-60 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
52 mehr als 60 Monata •••••••••••••••••••• ,, , ••••• , •••••••••• , ••••• , 

53 Erledigta Verfahren ohna V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
54 Durchschnittsdauer in Monatan ••••••••••• •••••••••••••••••••••••••• 

55 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monata ••••••••••••••••••••••• 
56 t::1s3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
57 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
58 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
59 12-10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
60 lB-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
61 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
62 36-48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
63 48-60 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
64 mehr als 60 Monata ••• , •• , ••••••••••••••••••••• , ••••••••••••• , ••• 

65 Durch Urteil beendete Verfahren ohne V-Verfahren l) •••••• , •••••••• 
66 Durctischnittsdauer in l'bnaten • •••••••••••••••••• .................. . 

67 Verfahrensdauer 111ehr als ••• bis••• l'bnate ••••••••••••••••••••••• 
68 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
69 3 - 6 ••• , , , • , •• , •••••••• , , •• , ••• , •••• , •••••••••• , •••••••• , • , 
10 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
71 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
72 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
73 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
74 36 - 48 , •• , , •, •, •• , •, • •••• • • • • •,, • •, • •• • • • • • • •, • • •, • • • • • • • • • • • 
75 48-60 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
76 mehr als 60 l'bnate • , , • , ••••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••• 

77 Durch Sachbeschluß 2) beendeta Verfahren ohne V-Verfahren 1) •••••• 
78 OurchSchnittsdauer in l'bnaten •••••••••••••• ••••••••••••••••• •••••. 

79 Verfahrensdauer mehr als • • • bis • • • l'bnata •••••• , ••• , •••••••••• , • 
eo bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
81 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
02 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
83 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
84 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
85 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
86 36-48 ....................................................... . 
87 48-60 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
88 mehr als 60 Monate • , ••••••••••••••• , • , •••• , •••• , , , ••• , ••••••••• , 

1) V-Var!ahren sind solche, die im Hinblick auf r,t,,stervertahren 
VOrtlbergehend ausgesetzt waren (vgl. Vorbemerkung). 

Z) Beschluß nach 1 79 Abs. 3 AsylVfG und 1 130a VWJO. 
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Deutsch-
lard 

37 584 
27,6 

100 
0.6 
3.9 

11.7 
14,0 
16.1 
32,0 
11,7 
5,5 
4,7 

37 572 
27.6 

100 
0.6 
3.9 

11,7 
14,0 
16.1 
32.0 
11,7 
5,5 
4,7 

6 817 
36.0 

100 
0.1 
0.4 
4,4 
8.5 

12,1 
34,1 
19,5 
11.4 
9,5 

1 281 
34.0 

100 
0.2 
0.5 
6,0 

10.9 
16.1 
29.5 
19.8 
9.2 
8.9 

FrUheres 
Bundes-
yeb!et 

e nscnl. 
Berlin-Ost 

34 794 
28,0 

100 
0.5 
3.6 

11,5 
14,1 
16,1 
31. 7 
11.0 
5.7 
5.0 

34 785 
28.0 

100 
0.5 
3.6 

11.5 
14,l 
16.1 
31. 7 
11.8 
5,7 
5.0 

6 386 
36.6 

100 
0.1 
o.4 
4,4 
8.5 

12,0 
32.3 
20.2 
12,0 
10.1 

1 242 
34.1 

100 
0.2 
0,6 
5.0 

11.0 
15.7 
29.2 
19,8 
9,4 
9,1 

Neue 
Länder 

• 

2 790 
22,9 

100 
1.9 
7.2 

14,4 
12,5 
15,5 
35,9 
9.5 
2,8 
0,2 

2 787 
22.9 

100 
1,9 
7,2 

14.4 
12.5 
15,5 
35,9 
9.5 
2,8 
0,2 

431 
28,2 

100 
0.5 
3,0 
8,4 

12.0 
61.5 
10.2 
3,2 
0,5 

39 
29.4 

100 

5.1 
5,1 

28.2 
38,5 
17,9 
2,6 
2.6 

Baden-
Wllrttem-

berg 
Bayern Berlin 

Senate Insgesamt. Dauer ab .. 
5 076 
21,7 

100 
0.6 
3.9 

13.7 
21.1 
23.2 
29,3 
6,1 
1,3 
0,8 

5 075 
21,7 

100 
0.6 
3,9 

13.7 
21.1 
23.2 
29.3 
6,1 
1,3 
0,8 

951 
28,5 

100 
0.5 
5,6 
9,7 

20.6 
42,1 
17.0 
3,2 
1,4 

315 
27.7 

100 
0,3 

6.7 
14.9 
18,4 
38,1 
15,2 
3.5 
2.9 

7 320 
24,2 

100 
0.3 
3.9 

17,2 
16.6 
20,4 
27,4 
7,2 
3,8 
3.3 

7 319 
24,2 

100 
0,3 
3.9 

17,2 
16,6 
20,4 
27.4 
7.2 
3.8 
3,3 

792 
39.7 

100 
0,4 
5,2 
9,0 

11.7 
32.1 
21.3 
10,6 
9.7 

212 
35,6 

100 

4,7 
8.0 

16,5 
27.4 
21,7 
12.7 
9,0 

657 
34.8 

100 
0,8 
1.5 
7,2 
7,6 

14.3 
26.3 
19,6 
12,0 
10.7 .. 
656 

34,8 . .. 
100 

0.8 
1.5 
7,2 
7,6 

14,3 
26.4 
19.7 
11.9 
10.7 .. 
205 

39.1 

... 
100 

1.5 
0,5 
6,3 
6.3 
7.8 

22,4 
22.0 
17.6 
15.6 .. 

36 
35,1 ... 

100 
2,8 

13,9 
19.4 
27.8 
16,7 
2,8 

16.7 



ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
entscheidungen In Personalvertretungssachen und Beschwerden In Dlszlplinarverfahren 
ab erstem Eingang In der ersten Instanz 1996 nach Ländern 

Mecklen- Nord-
Brarx!en- burg- Nieder- mein- Rhein- Saar-
bur\l Bremen Hamburg Hessen Vor- sachSen West- land- land 

pomriem falen P!alz 

erstem Eingang In der ersten Instanz 
zahl 

287 215 762 2 649 245 5 011 8 058 2 396 959 
35,1 21.0 28.4 40.1 31,0 25.2 33.0 23,3 40.5 

Zlllt 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1,4 1,4 0,4 1,2 0.4 0,3 0,3 0,1 

1,4 6.0 9.3 1,2 0.4 6.8 2,2 3,1 0.3 
1,4 17.2 11,9 5.8 5.7 14,7 6.4 12,3 0.9 
4,2 14,9 9,6 6.6 7.8 14,7 8.9 24.3 1,9 
1,0 10,2 13,5 8.7 18.4 15.9 11,7 19.5 4,6 

36.9 20,0 28,9 33.4 33.9 29,4 35,7 28.7 40.9 
40.8 20,5 12,9 16.9 17,1 9,1 19,5 6,0 26.7 
8.0 4,7 6.6 10,3 15.5 5.3 8.8 3,8 12,8 
0,3 5,1 5.9 16,7 3.6 6.6 2,0 11,8 

Hhl 

286 214 752 2 648 244 5 011 8 057 2 395 959 
35,1 26,9 28,4 40,1 31,0 25.2 33.0 23,3 40,5 

Hot 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1,4 1.4 0,4 1.2 0.4 0.3 0.3 0.1 

1,4 6,1 9.3 1.2 0,4 6.8 2,2 3,1 0.3 
1.4 17,3 11.9 5.8 5.7 14.7 6.4 12,3 0.9 
4,2 15,0 9,6 6.6 7.8 14.7 8.9 24,3 1.9 
7.0 10,3 13.5 8.7 18.4 15.9 11.1 19.5 4.6 

37.l 20,1 28,9 33.4 33.6 29.4 35.7 28.7 40,9 
40.6 20.1 12,9 16,9 17,2 9,1 19.5 6.0 26,7 
8,0 4,7 6.6 10,3 15,6 5.3 8.8 3,8 12,8 
0.3 5,1 5.9 16,7 3,6 6.6 2.0 11.a 

.... 
30 59 108 557 35 1 131 1 288 507 342 

32.7 32.8 35,1 48,9 34.6 35,4 42,5 30.0 42.6 

Hot 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 
0,9 0.1 

1.0 0.3 
8.5 6,5 2,7 2,9 5.8 2,6 4,3 0.3 

10.0 15.3 7,4 5.2 5,7 13,3 4,6 13,2 0.9 
13,3 5,1 13.0 9,2 14,3 13,4 6.8 18,5 3.8 
40,0 32,Z 22.z 25.7 34,3 24.8 24,8 39.6 38.0 
33.3 25.4 31,5 19,9 20,0 17,4 25,6 13.0 28,4 

5.1 13,9 12.0 22.9 15,3 20,2 6.7 15.2. 
3.3 8,5 4.6 25,3 - 8,9 15.0 4,5 13,5 

zahl 

1 8 31 61 19 86 382 56 23 
22,7 30,7 31,3 59,8 30.5 30.1 36,8 24.5 48.2 

Hot 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 
3,2 

5.8 0.3 
6.5 3.3 5.3 7,0 4.5 3.6 

12,5 9.7 6,6 5.3 14.0 9.2 17,9 
100,0 12,5 16,1 6,6 26.3 16.3 11,0 35.7 4,3 

37,5 41,9 9.8 26.3 25,6 24.3 35.7 17,4 
37.5 6.5 9,8 31.6 17,4 28.0 3,6 39,1 

6.5 14,8 5.3 7,0 13.9 26,1 
9,7 49.2 7,0 8.9 3.6 13.0 

/ 
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SachSen- Schles- L!d, 
SachSen Anhalt •Ir. Hols ein 

Thüringen Nr, 

649 1 009 1 687 6001 41 
21.s 16.3 25,1 25.8 42 

100 100 100 100 43 
4,9 1.5 0.2 44 

5.4 15,5 3.6 1,0 45 
12,9 24,9 9.2 8,0 48 
13,7 16.5 13.2 10,5 47 
23,4 8,2 14.8 22,0 48 
39,3 27,0 48,4 47.7 49 
4,6 2,6 8,1 8.5 50 
0.5 0.6 1,7 1,5 51 
0.2 1,6 0.7 52 

649 1 008 1 685 600 53 
21.9 16.3 25.1 25,8 54 

100 100 100 100 55 
4.9 1.5 0.2 56 

5.4 15,5 3.6 1.0 57 
12,9 24,9 9,3 8.0 58 
13,7 16,4 13,2 10,5 59 
23.4 8,2 14,8 22,0 60 
39.3 27,0 48.3 47.7 61 
4,6 2,6 8.1 8.5 52 
0,5 0.6 1.7 1.5 59 
0,2 1,6 0.7 64 

81 207 446 78 1 55 26.4 26.8 29.1 29,Z 66 

100 100 100 100 67 
68 

1,0 0.2 69 
1,2 4,8 6.1 1,3 70 
9.9 8,2 9,6 7.7 71 

21,0 4,8 10,8 24,4 72 
63,0 74,9 54,7 44,9 73 
3.7 5.8 13,9 15,4 74 
1,2 0.5 2,2 5.1 75 

2.5 1.~ 76 

17 32 20.n 77 
28.8 28.8 78 

100 100 100 79 
80 
81 

5.9 6.3 82 
5.9 9.4 83 

29.4 25,0 84 
47.1 43,8 100.0 85 
5.9 6,3 86 

6.3 87 
5.9 3,1 88 



3 DBERVERWALTUNGSGERICHTE 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen~ Beschwerden gegen Hauptsache 

noch: 3.2.2.3 Verfahrensdauer In der Rechtsmlttellnstanz und 

L!d. 
Nr. Verfahrensdauer 

89 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
90 DurchSchni ttsdauer in Monaten ..................................... . 

91 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
92 b1s3••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
93 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
94 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
95 12 - 18 , •••••••••••••••••• , , , •• , ••• , • , , • , •••••••• , , , , , , • , ••• , • 
96 18 - 24 • , • , • , , , , • , , , • , • , •••• , ••• , ••••• , •••• , •••••••••• , • , • , ••• 
97 24 - 36 •••••••••••••••••••• • • • •, • • •••• ,. • • •,, • • • • • • • • • • •,,,. • • 
98 mehr als 36 Monate •••••••••• , , , ••••••••••••• , .\,,.,, •••••• ,,,,,, 

99 Erledigte Ver!ahn:in ohne Y-Ver!ahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
100 OurchSchnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••! 

101 Ver!ahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
102 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , ••••• , • , , 
103 3-6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
104 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
105 12-18 •••••••••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••••• 
106 18 - 24 ••• , , , , • , , , , • , •••• , ••• , •• , , •• , •• , , ••••• , , •••••• , , , • , , • , 
107 24 - 36 •• , •• , , , , • , , , , , • , , ••••••••• , , , , • , •• , , •• , , •• , ••••• , , , , • , 
108 36 - .118 , •••••• , , , , , , , , , , , , , , , , • , ••••• , , , , ••• , • , , , • , , , • , •• , ••• , 
109 48 - 60 , , •••• , • , , •• , , , • , , • , • , , , , , , , • , , , • , , ••• , , •••• , , •• , •••••• 
110 mehr als 60 Monate ••••••••••• , , • , • , • , , •• , , , , ••••• , •••••• , , • , , • , • 

111 Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••••••••••••••• 
112 DurchScnnittsdauer in Monaten , •• , ••••• , , •• , , , •••• , , , , , • , , •••••• , • , 

113 Ver!ahrtinsdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 114 bis 3 , , • , •••••••• , , , , , , , , , , • , •••••••• ,, , ••••••• , , , , •••••• , • , 
115 3 - 6 • , , , , , , ••• , ••• , • , •• , , , •• , , , .·, •••••• , •• , ••• , • , , , , , , , • , , , 
116 6 - 12 , • , • , , , , • , , , , ••• , , •• , , , , , , , , , , , ••••••• , •••••••• , , , , , , , , 
117 12 - 18 •••••••••••••• , ••••••••••••••••••••••••• ,., •••••••••••• 
118 18-24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
119 24 - 36 , • , • , , , , ••••• , , , ••• , , , , • , •••••••••• , ,. •••••••• , • , , , •••• 
120 mehr als 36 Monate , , , , • , •• , ••• , , , , , , , , • , , ••••• , • , , , ••• , , , , , , , ••• 

121 Erledigte Verfahren ohne Y-Var!ahrtin 1) ••••••••••••••••••••••••••• 122 DurchSchnittsdauer in Monaten •• , •••••• , , ,, , •• , , •• , , , , , , •••••• , , , , , 

123 Ver!ahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
124 bis 3 • , ••••••••••••••••• , • , , ••••••••• , , , , , , , •• , , , , , • , •• •,,,, 
125 3- 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
126 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1,2278 12 - 18 •• , , , , •••••• , , • , • , , , , , , , , , •• , ••• , •• , • , , , , , , , , , ••••••••• 

18 - 24 , • , , , , , , , , , •• , , , •• , , , , •,,, •,,,,,. • •,,,,, • •,,, •, •, •,, •,, 
1
12930 24 - 36 , , •• , , , , •• , • , •••• , •• , , , •• , , , , , , , , , ••••• , • , , , , , , ••••••• , 

36-.118 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
131 48-60 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
132 mehr als 60 l"bnate •••• , •••• , , , , , , , , , , • , , •••• , •• , , , , , •• , , , • , •• , , , 

1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick au! l't.Jsterver!ahn:in 
vortlbergehend ausgesetzt Naren (vgl, Vorbemerkung), 
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Deutsch-
land 

12 609 
14.6 

100 
18,0 
13,7 
20.7 
17,9 
11,0 
11,Z 
7.5 

12 609 
34,2 

100 
0.2 
1.0 
8.1 

10, 7 
13,1 
29.9 
17,5 
10.0 
9.4 

24 963 
5.3 

100 
61,3 
9.9 

12.1 
1.1 
4.7 
3.0 
0.6 

24 963 
24.2 

100 
0.1 
5.3 

13.5 
15,6 
17,6 
33.1 
8.7 
3.2 
2.3 

FrUheres 
Sundes-
'febiet 1unschl. 

Berlin-Ost 

11 928 
15.0 

100 
17,7 
12.9 
20.5 
17,9 
11,3 
11,7 
7.9 

11 929 
34.7 

100 
0.2 
1.0 
7.9 

10,6 
12,8 
29,5 
17,7 
10,3 
9.9 

22 857 
5.2 

100 
61.7 
9.9 

12,7 
7.3 
4.7 
3.2 
0.6 

22 857 
24.4 

100 
0.6 s.o 

13,3 
15,9 
17,9 
32,8 
8.8 
3.3 
2.5 

Naue Baden-
Länder l,l,Jrttem- Bayern Berlin 

berg 

Allgemeine Senate, Dauer ab 

An 

681 
8.3 

100 
22,8 
27,8 
23.5 
17,3 
5.4 
2.9 
0.3 

l 514 
9.7 

100 
26.l 
20.9 
20.1 
13.8 
12,2 
6.6 
0.4 

1 707 
16.7 

100 
16,3 
11.0 
20,7 
16,1 
12.s 
13.4 
9.9 

551 
13,4 

... 
100 
24.9 
13,4 
15,1 
12.7 
14,0 
17,Z 
2.7 

Allgemeine Senate, Dauer ab 

An 

681 
26.5 

100 
0.4 
1.2 

10. 7 
12.2 
18.9 
37.3 
12,8 
5.6 
0.9 

2 106 
5.5 

100 
57.1 
10,8 
13,4 
12,2 
4.3 
1.9 
0.3 

2 106 
21,7 

100 
2.4 
9.2 

15,6 
12.6 
14,4 
35.5 
8.5 
1.9 

1 514 
26.9 

100 
0.4 
1.3 

11,0 
14,3 
19.8 
31.0 
16.0 
3.7 
2.4 

1 707 
33.3 

100 
0.1 
0.8 

11,5 
12.1 
14.5 
24.4 
18,5 
9.3 
9.0 

551 
34.3 

... 
100 

0.9 
1.6 
8.3 
8.9 

14.5 
24.5 
18.5 11.s 
11,1 

Asylsenate. Dauer ab 

An 

3 561 
2.9 

100 
75,5 
7.4 
7.9 
6.6 
1.5 
1.0 

5 612 
5.0 

100 
58.2 
11.1 
18.3 
6.9 
3.3 
1.2 
1.0 

105 
15.7 

.... 
100 
13,3 
4.8 
6.7 

35.2 
29.6 
10.5 
1.0 

Asylsenate. Dauer ab .. 
3 561 
19.5 

100 
0.7 
5.0 

14.8 
24,0 
24,7 
28.6 
1.9 
0.3 
0.1 

5 612 
21.4 

100 
0.4 
4.8 

18,9 
18,0 
22.1 
28.3 
3.7 
2.1 
1.6 

105 
37,6 

.... 
100 

1.0 
1.0 
1.0 

13.3 
36.2 
25,7 
13,3 
8.6 



' . 
ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 

entscheldungen In Personalvertretungssachen und Beschwerden In Disziplinarverfahren 
ab erstem Eingang In der ersten Instanz 1996 nach Undern 

Mecklen- Noro-Branden- burg- Nieder- rhein- Rhein- Saar-
burg Bremen Hamburg Hessen Vor- sachsen West- land- land ponvnern falen Pfalz 

Eingang beim Rechtsmittelgericht 
uhl 

113 102 309 959 96 1 582 3 730 789 181 
7,3 8.4 17,1 21.5 8.8 14,1 17.6 8.9 12,2 

""' 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 
23,9 18,6 13,9 13,8 27.1 22.2 12,8 15,2 21.5 
26.5 28,4 14,9 12,9 18.8 10,8 8.3 19.8 13,8 
30.1 25,5 28,2 17,8 29,2 16.3 16.8 42.7 23.8 
13.3 19,6 10,4 12,7 14,6 15.4 25.5 14,6 12,7 
4,4 6,9 11,3 10,4 4,2 15,0 11,0 5.3 10.5 
1,8 1,0 9,4 11,8 5,2 18,5 13,8 1,8 16.6 

12,0 20,5 1,0 3,8 11,7 0,6 1,1 

erstem Eingang In der ersten Instanz 
zahl 

113 102 309 959 96 1 582 3 730 789 181 
31,8 28,9 37.0 51.8 34.7 34.3 37,2 24,9 43,5 

Hnt 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1,0 0.6 0,4 2,1 0,2 0.1 

1.8 1,0 o.s 0,4 2,5 0,6 0.6 
1.8 12,7 8.7 4.6 5,2 8,3 4.6 10,0 1,7 
7,1 13,7 9.1 6,2 4,2 10,2 7,0 21,8 2,8 

13,3 9,8 11,7 7,5 16,7 11,3 8,4 21.0 5,0 
43,4 29,4 27,2 17,0 27,1 26,Z 36,9 31,3 27,6 
30,l 24,5 19.7 15,1 17.7 19.5 19.6 8,4 33,7 

1.8 3,9 13.3 14,8 27,1 14,3 12,1 5,3 16.6 
0.9 3,9 9.1 34.0 7,6 10,8 1,5 12,7 

Eingang beim Rechtsmittelgerlcht .... 
173 112 453 1 689 149 3 449 4 327 1 606 782 
6.6 3.3 4,5 6,2 8,6 4,6 5.3 5,5 14,3 

.... 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 
37.6 72.3 66.0 43,2 46.6 63.6 69.2 63.8 26.0 
13,9 9,8 14,1 21,2 8,1 9,8 6,5 8,5 5,6 
37.0 12,5 6,2 20,Z 12,8 13,4 7.8 11,1 6,9 
6,9 0,9 7,7 9,7 14,9 8,5 4,3 6,0 19.9 
0,6 4,5 1,8 3,0 10,B 3.0 5.2 4,2 23,4 
2,9 3,1 1,6 3,4 1,2 6,5 5,8 16,1 
1,2 1,1 1.0 3,4 0.6 0,4 0,4 2,0 

erstem Eingang In der ersten Instanz 
Uhl 

173 112 453 1 683 149 3 449 4 327 1 606 782 
37.2 25,1 22,5 33,4 28.6 21,1 29,3 22,4 39.8 

""' 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1,8 2,0 0,4 0.7 0.5 0,4 0.4 0,1 
1.2 10,7 15,Z 1,7 0.7 8,7 3.5 4.3 0.4 
1,2 21,4 14,1 6.5 6,1 17,6 7.9 13,4 0.8 
2,3 16,1 9.9 6.9 10,1 16,8 10,7 25.5 1,7 
2.9 10.7 14.8 9,4 19,6 18.0 14,4 18.8 4,5. 

32,9 11.6 30,0 42.7 37.8 30.8 34.6 27.5 44,0 
47,4 16,1 8,2 17,9 16.9 4.4 19.5 4,9 25,1 
12.1 5,4 2,0 7.7 8,1 1.3 6,0 3,1 11,9 

6,3 3,8 6.9 1,9 3.0 2.2 11.6 
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SachSen- Schles- Lfd. 
Sachsen Anhalt "'r. Hols ein 

ThOringen Nr, 

163 156 524 153 89 
8.7 6.6 9.3 10.0 90 

100 100 100 100 91 
22.1 21.8 23,1 20,9 92 
20,9 48,2 19,7 22,9 93 
27,6 14,1 30.7 20,3 94 
20.9 13,5 15.6 22,2 95 
4,9 3.2 5,7 9,8 96 
3.7 0.6 2,7 3.9 97 

0,6 2,5 98 

163 156 524 153 99 
26,1 21,0 25,5 23,7 100 

100 100 100 100 101 
0,6 0.6 102 
3,2 1,3 0,7 103 

3.7 18,6 13,5 20,3 104 
12,3 19,2 19,1 13,7 105 
27,6 9,6 21,6 24,8 106 
<S.4 41.7 25.4 26,1 107 
9,2 5.8 12,0 7,8 108 
1,2 1,3 3,1 3,9 109 
0,6 3,4 2,6 110 

486 852 1 161 447 III 
2,9 3,6 6,8 10,5 112 

100 100 100 100 113 
74,1 71.8 52,3 21.s 114 
11,3 8.0 11,0 15.2 115 
9,1 7,6 14,0 20,1 116 
4.1 9.9 6,6 26.6 117 
1,2 1.8 14.0 11,9 118 
0,2 0,9 2,0 4.7 119 

0,1 120 

496 852 l 161 447 121 
20.5 15.4 24,9 26,5 122 

100 100 100 100 123 
5,6 1,9 0,2 124 

7,2 17,7 4.7 1,1 125 
16.0 26.1 7,3 3,8 126 
14,2 15,8 10,6 9,4 127 
22,0 8,0 11,7 21.0 128 
37,2 24,3 55.7 55,0 129 
3,1 2,0 6,3 8,7 130 
0,2 0,5 1,0 0,7 131 

0,8 132 



3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 

3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsache 
3.2.3 Rechumlttelführer und 

früheres 
Lfd. Anteil Deutsch- Bundes- Neue Baden-

Bayern Berlin Nr. Rechtsmittelführer und Rechtsmittelgegner 

1 Eingelegte Rechtsmittel insgesamt 1) ..................... 
2 Angaben zum Rechtsmittalfllhrer ••••••••• , • , ••••••• , •• : •••• 

3 AnQaben zum Rechtsmittelgegner , , , , , • , , , ••••••••• , • , •••••• 

RechtsmittelfUttrer l'laran die 

4 Kläger der ersten Instanz , ••• , ••• , , , , , • , , , , , , ••• , , •• , , ••• 

5 und zi.iar Privatpersonen (natOrliche oder 
juristische Personen) •••••••• •••••••••• ••••. 

6 Behörden, Kl:Srperschaften oder and8ra 
Personen des öffentlichen Rechts ••••••••••• 

7 BelclaQten der sirsten Instanz ••••••••••••••••••••••••••••• 
8 und D<r1ar Privatpersonen {natürliche oder 

juristische Personen) , •••••••••• ••••• ••••••• 
9 Behörden, Körperschaften oder andert 

Personen des öffentlichen Rechts ••••••••••• 

10 Beigeladenen ............................................. 
11 Vertreter des a!fentlichen Interesses/Bundesbeauftragten, 

Rechtsmittelgegner ~aren die 

12 Kläger der ersten Instanz ••••••• , , , , , , , , ••• , • , •• , •••••••• 
13 und D<rlar Privatpersonen (natürliche oder 

Juristische Personen) ••••••••••••••••••••••• 
14 Behtlrden, Körperschaften oder ander9 

Personen des öffentlichen Rechts ••••••••••• 

15 Beklagten der ersten Instanz •••••••••••••••••• , •• , ••••••• 
18 und D<rlar Privatpersonen (natürliche oder 

Juristische Personen) •••••••••••••••••••••• , 
17 Behdrdan, Körperschaften oder andere 

Personen des öffentlichan Rechts••••••••••• 

1) Mehrere RechtsmittelfOhrer derselben Gruppe und 
mehrere Rechtsmittelgegner derselben Gruppe sind Jeweils 
nur einmal gezäl"llt, Die Zahl der Rechtsmittelfuhrer 

in• land ~eoiet Uinder WL..lrttem-
an ••• e nschl. Oe'I} 

Berlin-Ost 

37 910 35 065 2 845 5 CB4 7 428 
37 910 35 065 2 845 5 C84 7 428 
39 147 36 185 2 982 5 081 8 C52 

Zeile 2 78.8 78.5 79.3 78.4 85,5 

Zeile 4 97.1 97.1 97.5 99.5 99,1 

Zeile 4 2.9 2.9 2.5 0.5 0.9 

Zeile 2 7.2 7.3 5.4 4.7 5.0 

Zeile 7 2.5 2.5 2.0 2.1 7.5 

Zeile 7 97.5 97.5 98.0 97.9 92.5 

Zeile 2 1.9 1.9 1.2 0.4 2.4 

Zeile 2 15.1 15.2 14,1 18.5 7.1 

Zeile 3 22.8 23.1 18,1 21.s 13.0 

Zeile 12 93.0 83.1 91,8 98.1 85.9 

Zeile 12 7.0 8.9 8.2 1.9 14.1 

Zeile 3 77.4 78.9 83.9 78.4 87,0 

Zeile 15 0.8 0.7 1.0 0.1 0.1 

Zeile 15 99.2 99.3 99,0 99.9 99,9 

und -gegner ist nicht nobrlendig mit der Zahl der 
eingelegten Rechtsmittel identisch, 
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An 

880 
880 
881 

Pro 

88.2 

98,8 

1.4 

11.2 

4.1 

95.9 

0.3 

0.3 

12.0 

92.4 

7.6 

88.0 

0.9 

99.1 



ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
entscheldungen In 1Parsonalvenretungssachen und Beschwerden In Disziplinarverfahren 

Rechtsmittelgegner 1996 

Branden-
burg 

zahl 

zant 

287 
287 
288 

' 

S7.6 

95.0 

5,0 

2,4 

100,0 

2.8 

87,5 

12,5 

S7,2 

3.2 

96,8 

Bremen 

223 
223 

221 

85.2 

96,8 

3.2 

7,6 

5,S 

94,1 

2.1 

4.5 

10,9 

87,5 

12,5 

89,l 

1,5 

98.5 

Hamburg Hessen 

763 2 649 

763 2 649 

764 2 649 

78.5 74,3 

S9.7 S7.9 

0,3 2,1 

16,6 3,5 

100.0 100,0 

1.7 0.4 

3.1 21.8 

19,8 26,0 

98,0 97.5 

2.0 2,5 

80,2 74,0 

1,1 1,9 

98.9 S8.l 

Mecklen-
burg-
Vor-

'"""'""" 

255 

255 

245 

72.5 

94,6 

5.4 

13.7 

100,0 

2.4 

11.4 

24,1 

100,0 

75.9 

3,2 

98,8 

Nieder-
sachSen 

5 143 
5 143 
5 142 

70,8 

96.4 

3,6 

6,8 

1,7 

98.3 

2.8 

19.5 

26,S 

93,5 

6.5 

73,5 

0,0 

100,0 

Nord-
mein-
West-
falen 

8 062 

8 062 

8 567 

73,2 

92.7 

7,3 

12,4 

o.s 

99,l 

2.0 

12.4 

24.8 

93,1 

6,9 

75,2 

1,6 

98,4 

Rhein-
land-
Pfalz 

2 403 

2 403 
2 398 

81.4 

S7,4 

2,6 

8,0 

4,2 

S5,8 

5.0 

5.7 

18,4 

73.5 

26.5 · 

81,6 

1,5 

S8.5 
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Saar-
lard 

963 
S63 

S63 

41.7 

98,8 

0.2 

2,2 

100.0 

1.6 

54.5 

58.3 

97,3 

2.1 

41,7 

0,2 

98,8 

Sachsen 

654 
654 

652 

74.3 

100.0 

7,2 

4,3 

S5,7 

3.1 

15.4 

13,2 

91,9 

8.1 

86.8 

0,4 

98.6 

SachSen-
Anhalt 

1 041 
l 041 
11n 

75.8 

S7,5 

2,5 

1,2 

100.0 

0.4 

21.6 

19.7 

97,B 

2,2 

80,3 

0.1 

98,9 

Schles-
"'g-Holstein 

l 688 

l 68S 
l 687 

53,S 

S7.3 

2.7 

4,S 

4,9 

S5,l 

0.6 

40.7 

45,8 

S8,4 

1.6 

54,2 

1,0 

89.0 

Lfd. 
Thüringen Nr. 

608 1 

608 2 
600 3. 

83,2 4 

97,4 5 

2,6 6 

8,6 7 

1.9 8 

S8,l 9 

0.7 10 

7.6 11 

15,5 12 

72,0 13 

28,0 14 

84,5 15 

1,2 16 

98,8 17 



Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 

12 
13 
14 

15 

16 
17 
18 

19 
20 

21 

22 
23 

24 

25 
28 

27 

28 
29 
30 
31 
32 

3 OBERVERW„LTUNGSGERICHTE 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2A Verfahrensbetelllgte. 

Frllheras 
Anteil Deutsch- Bundes- Neue Baden-Verfahrensbeteiligte, Bei,ieiserhebung in% !end Qebiet LänCer ~rttem- Ba;,.:rn Berlln 
an ••• e1nsehl. berg 

Berlin-Ost 

An 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••• 37 584 34 734 2 780 5 076 7 320 657 
Eingelegte Rechtsmittel insgesamt•••••••••••••••••••••••• 37 910 35 065 2 845 5 084 7 426 660 

und 21o1ar Privatpersonen als Rachtsmittel!uhriii:r ••••••• 27 980 25 777 2 203 3 971 6 321 577 Rechtsmittelgegner ••••••• 8 443 7 980 'l63 1 079 904 78 
Behörden u. ä. als Rechtsmittel!Uhrer •• ••••• 3 477 3 270 207 250 401 79 

Rechtsmittelgegner •• ••••• 30 704 28 205 2 499 4 002 7 148 583 

Pro 
Vertrater des ~!!entliehen Interesses 

"8r beteiligt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 17.2 17.8 10.1 0.2 66.6 
to1ar nicht beteiligt ••••••••••••••••••••••••••••••• , , • Zeile 1 82.8 82.2 89.9 89.8 33.4 100.0 

Vertretung durch Bevollmachtigte 1) 

Rechtsmittel!ührer to1ar durch Sevollmachtigten vertreten Zeila 1 71.4 71.2 74,3 84.4 82.3 70.2 
und z.,..ar durch einen Rechtsan...alt •••••••••••••••••••• Zeile 1 67,9 67.5 72.6 72.1 78.7 64,8 durch einen anderen Bevollmächtigten•••••••• Zeile 1 3.5 3.6 1.7 12.3 3.6 5.3 

Rechtsmittelgegner ~r durch Bevollmächtigten vertraten,, Zdla 1 28.1 29.0 17,0 58.3 12,9 22,4 
und zi.car durch einen Rechtsan...alt •••••••••••••••••••• Zeile 1 21.8 22,4 14.0 23.2 12.-4 10.2 durch einen anderen Bevollmächtigten •••••••• Zeile 1 6.3 6.6 3.0 35.2 0.5 12.2 

Privatpersonen als Rechtsmittal!ührer ... aren 
durch Bevollmächtigten vertreten•••••••••••••••••••••••• Zeile 3 89.6 89,9 85,6 92.5 91,7 76,1 

und zwar durch einen Rechtsanwalt •••••• , ,, •• , •••••••• Zeile 15 97.5 97.3 98.8 97.4 95.6 94,8 durch ein~n anderen Bevollmächtigten •••••••• Zaile 15 2.5 2.7 1.2 2.6 4.4 5.2 
Privatparsonen als Rechtsmittelgegner ...aren 
durch Bevolll'lächtigten vertreten•••••••••••••••••••••••• Zeile 4 91,2 92.9 61.1 96.0 91.9 75.6 

und :z...ar durch einen Rechtsan...al t •••• , , ••••••• , , ••••• Zeile 18 97.1 97,2 96,1 98.1 96.0 100,0 durch einen anderen Bwollmächtigten Zeile 18 2.9 2.8 3.9 1.9 4.0 

Behörden u.ä. als Rechtsmittal!Uhrer Naren 
durch Bevollmachtigten vertreten • , , , ••• , • , , ,,, •••• , •• , •• Zeile 5 19.7 18.6 37.7 62,0 28.4 29.1 

und zwar durch einen RechtsarMalt •••• ••••••••• ,, , , ••• Zeile 21 66.0 65.4 70.5 28.4 92,5 52.2 durch einen anderen Bevollmächtigten •••••••• Zaile 21 34.0 34.6 29.5 71,6 7.5 U.8 
Behörden u.a. als Rechtsmittel~egner to1aren 
durch Bevollmächtigten vertre en ••• , •• , , , , , ••••• , , , ••••• Zeile 6 13.3 13.6 9.8 46.3 9.7 15,1 

und zwar durch einen Rechtsaf'ltolalt •••• •••••••••••• ,, ,, Zeile 24 46.7 45,2 70,2 8.5 97.7 9.1 durch einen anderen Bevollmächtigten•••••••• Zaile 24 53.3 54,8 29.8 91.5 2.3 90.9 

An 
Be...aisertiebung 

Erledigte Verfahren ohne Y-Var!ehren 2) .................. 37 572 34 785 Z 787 5 075 7 319 658 

Pro 
Es fand keine Bato1eiserhebung statt ....................... Zeile 27 97.4 97,3 98.4 96,Z 98.5 90.7 
Es !and min:lestens eine Beweiserhabung statt••••••••••••• Zeile 27 2.6 2.7 1.6 3.8 1.5 9.3 

und :blar durch den beauftragten Richter • , ••• , ••• , • , , • Zaila 29 44,3 46.4 2.2 13.6 1.9 1.6 dUrch den Senat ••• , ••••• , ••••• ••••.,,, •••••• 'Zeile 29 55.7 53.6 97.8 86,4 98.1 98.4 durch den Richter und den Senat ••••• , • , •••• , Zeile 29 

II In einzelnen fällen kOfll!lt es vor, daß die Partei 2) V-Verfahren sind solche, die 1111 Hinblick au! ~tervar!ahren glaictrzeitig durch einen Rechtsal'l'lalt und durch einen 
anderen Bavollmächtigten vartreten to1ird, vorübergehend ausgesetzt wann (vgl, Vorbernertu,,g), 
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ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
entscheldungen In Personalvertretungssachen und Beschwerden In Dlszlpllnarverfahren 
Beweiserhebung 1996 

Mecklen- Nord-
Brerden- buI9- Nieder- mein- Rhein- Saar-
buI9 Bremen Hamburg Hessen vor- sachSen West- land-- land 

pol!IT8ffl falen Pfalz 

zahl 

287 215 782 2 649 245 5 Oll 8 058 2 396 963 
287 223 763 2 649 255 5 149 8 062 2 403 963 
266 185 597 l 926 175 3 514 5 483 1 913 401 

16 24 1SS 711 65 1 276 2 084 353 547 
21 22 129 135 45 478 1 417 234 22 

272 197 609 1 938 180 3 866 6 483 2 045 416 

zant 

31,l 0,4 13.3 
100.0 100,0 68.9 100.0 89.6 100.0 86,7 100.0 100.0 

84.7 74.4 72,4 63.0 63,0 67.3 62.0 78,0 39.6 
84,0 73.5 71,5 65.S 68.2 65.8 61.0 76.3 38,9 
0,7 0.9 0,9 3.S 0.8 1,5 1.0 1,7 0,6 

12,5 11,6 19,7 29,0 31.0 27.0 24.7 14,1 57.0 
12,2 11,2 19.3 26.3 '30,2 26,0 22,6 13.7 56.8 
0.3 o.s 0.4 2,6 0,8 1,1 2,1 0.4 0.2 

88,0 84,3 89.6 90,6 90,9 90,4 87,1 91,0 88.5 
93,l 98,7 99.4 98.1 89,4 98.0 98.5 97.7 98,6 
0.9 1,3 0.6 1,9 0.6 2,0 1.5 2,3 1,4 

87,5 91,7 88.4 94,9 93,8 - 96,5 87,5 87.0 98.9 
92,9 95,5 98,5 98.4 96.7 98.7 93.4 98,4 100.0 
7,1 4,S 1,5 1,6 3.3 1.3 6.6 1,6 

42,9 18,2 3,1 S4.1 22,2 22,B 5.5 7,7 54,5 
100.0 100.0 75.0 19,2 so.o so.a 93.6 100.0 91.7 

25.0 ao.a 10.0 9,2 6,4 8,3 

8,1 3.6 2,1 4,7 8,3 6,3 9,5 1,5 1.9 
100.0 100.0 92.3 37.0 100.0 84.0 92.0 87.1 75,0 

7,7 63,0 16,0 8,0 12.9 25.0 

zahl 

286 214 7S2 2 648 244 5 Oll 8 057 2 395 963 

zent 
89,7 97.7 92,1 93.S 91,0 93.4 97,3 93.2 93,8 
0,3 2.3 7.9 6.5 9,0 0,6 2,7 0,8 0.2 

100.0 20.0 3.3 78.5 58.1 87.1 50,0 
80.0 96.7 20,5 100,0 41,9 12,9 100.0 50,0 
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Sachsen- Schles- L!d, 
SachSen Anhalt •Jg- ThLlringen Nr. 

Holstein 

649 1 009 1 687 600 1 
654 1 041 1 689 608 2 
488 780 889 494 3 
81 228 759 73 4 

45 32 103 64 s 
571 949 918 527 6 

0.1 0.2 46.5 7 
100.0 99,9 89.8 53.5 8 

60.2 n.1 48,7 80.8 9 
59,0 n.2 47,Z 75,8 10 
1,2 o.s 1,5 5,0 11 

11,2 14,1 51,6 24.7 12 

10.9 13,9 46,4 11,8 13 
0,3 0,2 S,2 12,8 14 

74,2 86,9 88,4 91,7 15 
97.8 99,4 97,6 98.5 16 
2,2 0,6 2,4 1.5 17 

n.0 35.5 97,9 87.7 18 
96,8 100,0 100.0 90,6 19 
3,2 9,4 20 

28.9 62.S 24,3 40,6 21 
100.0 95,0 84,0 19.2 22 

5,0 16,0 80.8 23 

1,9 11,9 12,9 1S,9 24 
100.0 98,2 25,4 15.5 25 

1.8 74.6 84,5 26 

649 1 008 l 665 600 1 27 

100,0· 100.0 96,5 BS.3 28 
3,S 3,7 29 

88.l 30 
11,9 100.0 31 

32 



Lfd, 
Nr, 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 
14 

15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 

26 

27 

26 
29 
30 
31 
32 

33 
34 

(Systematik-Nurrner, 

3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erladlgta Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.5 Sachgebiete 199S - Hauptgruppen 
A. Verf1hnn Dhnt 

1. Y-Ve, 

früheres 
Sachgebiet Deutsch- Bundes- Neue Baden-

lard rbiot Läncrar "'1rtt~ Bayarn Barlin 
Hauptgruppe, dat"Unter Einzelsachgebiete) e nschl. barg 

Berlin-Ost 

An 

Erledigte Verfahren ohne Y-Verfahran 1) CA) ••••••••••••••••••••••• 37 572 34 785 2 787 5 075 7 319 656 
Erledigte Y-Verfal'lren 1) (8) •••••••••. •••••••••••• •• ••• •••• ••••••• 3 1 1 1 12 9 

Prozent von 

100 Parlaments-, Wshl- und Kollriunalrecht, Recht der furistischen 
Personen des öffentlichen Rechts, Staatsaufsich •••••••••• A 0.6 0,6 1,0 0,4 0,5 0.8 

8 

200 Kultur-, Schul-, Hochschul-, Kirchen- urd En..achsenen-
bildungSracht, Sport •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 1,3 1,2 1,7 1,2 1,2 3,5 

8 

221 Vergabe von Studienplätzen durch die Hochschulen und 
die damit zusamenhängenden Immatrikulations- und 
Exniatrikulationsverfahren {Numerus-clausus-Verfahren) A 0,1 0,1 0,1 0,5 

8 

222 Verteil~ von Studienplätzen durch die Zentral-
stelle f r die Vergabe von Studienplätzen •••••••••••• A 0,0 0,0 

8 

300 Wirtschafts- und Wirtschaftsverwalt~srecht, LandHirt-
schafts-, Jagd-, Forst- und Fischers recht, Recht der 
freien Berufe ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , ••• A 2,5 2,5 2,8 1,7 1,4 4.6 

8 8,3 11,1 

400 Polizei-, Ordnungs- und locMrecht, OTl-teltschutz ••••••• ••••• A 73.9 73.5 79.8 76,8 82.4 60,8 
8 75,0 66.7 100,0 100,0 100.0 

445 Ausl!nderracht • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • A 2,2 2,2 1,9 3.6 1,4 21,5 
8 8,3 11.1 100.0 

446 Asylrecht •••••••••••••••••••••••••••• , •••••••••••••••• A 66,4 65.7 75,3 70.2 76.6 16,0 
8 66,7 55.6 100.0 100,0 

500 RaU'IIOrdnung, Landasplanunc;;i Bau-, Boden- und Städtebau-
fOrderungsrecht eit'ISchl. Enteignung ••••••••••••••••••••••• A 5,2 5.2 4,0 6,1 6,1 1,5 

B 16.7 22,2 100,0 
520 Bauplanungs-, Bauordnungs- und Städtebau-

förderungsrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 4,9 5,0 3,8 6,0 5.9 1,4 
B 16,7 22,2 100,0 

600 Abgabenrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 5,7 
B 

5.9 3,4 2,6 1,9 0.3 

700 öffentlicher Dienst, WehrPflicht, Dienstrecht des Zivil-
scnutzes, Personalvertretungs:recht ••••••••••••••• ••••••••• A 4,6 4,7 4,3 3,9 3.0 9,0 

8 

800 Sozialrecht, .lJgendschutzrecht! Kindergartenrecht, Kriegs-
folgenrecht sa.-iie Recht der o fenen Vennögensfragen ••••••• A 5,7 6,0 2,5 6,6 3,3 14,8 

B 
811 Sozialhilferecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 2,0 2,1 1,3 2,4 0,7 7,2 

8 
815 Ausbildungs- und Stl.dianförderungsrecht ••••••••••••••• A 

8 
O,B 0,9 0,2 0,8 0.2 0,9 

900 Sonstiges •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 0,4 0,4 0,4 o.s 0,3 4.7 
B 

•> 1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf l'\Jsterver!ahren 
vorObergehend ausgesetzt to1aren (vgl. Vorbemerkung). 
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ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
entschaldungen In Personalvertretungssachen und Beschwerden In Disziplinarverfahren 
und ausgawählta Elnz:etsach;:ebleta • 
Y-V-11llra11 -t 
fahren *) 

Meeklen- Nord-
Branden- bJro- Nieder- rhein- Rhein- Saar-
bJr, Bremen Hambur, Hessen Vor- sachsen West- land- land 

po,m,ern !alen Pfalz 

zahl 

286 214 762 2 648 244 5 011 8 057 2 395 963 1 1 1 1 1 1 

A bzw. B 

0,7 0.1 0,7 0,8 0.7 1,2 

1,4 2,3 4,2 1,0 11,1 1,0 1,4 0.5 0,2 

3.0 o.o 0,0 o.o 

0,1 

8,4 2,8 1,7 6,7 1,6 3,5 2,3 2,3 2,5 
100,0 

65,7 66,8 72,0 71,5 64.3 78,7 61,7 72,2 83,9 
100.0 100,0 100,0 100,0 100.0 

1,4 5,6 5,9 2.0 1,2 0,9 1,8 0,7 0.2 

60.S 52,3 56.9 63,8 60,7 68,7 53,6 67,0 81,2 
100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 

10,5 10,3 3,9 3,8 4.9 3,5 5,3 6,8 3,3 

9,4 9.3 3,9 3,6 4,9 3,4 4,8 6,4 3,0 

4,2 1,4 1,7 5,4 4,9 3,3 13,7 9,2 1,6 

5,9 6,5 5,4 7.3 11,9 4,5 5,7 4,9 3,7 

3,1 8,9 10,0 3,4 1,2 6,5 8.7 3,2 3,4 

0,7 4,2 2,8 0.9 4,2 1,6 1,4 2,8 

0.3 4,2 0.3 0.6 0,8 0,4 2,2 0,3 0,2 

0,9 1,0 0,7 0,2 0,3 0,2 0,1 
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Sachsen- Schlas- Lfd. Sachsen Anhalt "'r. ThOringen Nr, Hols ein 

649 1 008 1 685 6~o 1 1 1 2 2 

, 
0,6 1,2 0,8 1,5 3 

4 

1,1 0.6 0,9 0,7 5 
6 

7 
8 

9 
10 

2,5 2,0 1,5 2,3 11 
12 

n.1 87.5 78,6 82,2 13 
100.0 so.o 14 

0,9 0.8 1,1 5,2 15 
16 

74,9 84.0 - 68.9 74,3 17 
100,0 50.0 18 

7,9 0.3 6,3 2,5 19 
50.0 20 

7.7 • 0,3 6,1 2,2 21 
50.0 22 

2,0 5,0 6,1 1,5 23 
24 

4,6 2,8 3.3 2,8 25 
25 

3,2 0,4 4,4 6,7 27 
28 

0,5 0.2 3,6 4.8 29 
30 

0,3 0,2 0,2 31 
32 

0,5 0.3 0,1 0.8 33 
34 





3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE ALS RECHTSMITTELINSTANZ 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsacheentscheldungen 

In Personalvertretungssachen und Beschwerden In Disziplinarverfahren 
3.2.6 Herkunft der Rechtsmittelverfahren 1996 

-----------············--·-···· ··········----------------------·············------····················------------···············-••••• E„1 ad igt•. Var-f'ahl"an. onna. V·V•,.f'•tv-•". 1 ) ••••• 

O.ut•ch l ar,d •••••••••••••••••• 

Fr-Uh•r•• 8ur,CMO•;•blet 
el„achl. Ba„l1n•Oal. •••••••• 

1'1•u• 1. .... oa,. , •••• 

Bacse ... ·WOrt ta-rg 
VGH ,.._'""""'- ''" lua--1'1 , , , •• , , , 

vom \IG ,,.aibur-g •••••••••••• 
\IG karl •r-u,.,. , , , , , , , , , , , 
\IG Sigmar1r,gan , , , ,, , , , , va. Stutt;ari. • , , , , , , , , , 

Bayer" 
VGH Ml.ll'\Chlln 1v•-n , , , , , , , , , 

vom \IG Ar'labacl'I , , , , , , , , , , , , , 
\IG Auigabu~ , , , , , ,, , , , , , 
\IG Bayr.,...tt, ••••• • •••••• 
\IG ll(Jf"C .... ,.. ••••••••• •••• 
\IG A•g•"•bu"'il ••• • •••••• 
\IG wu„aburg •• , , , , •••••• 

e ... , 1,.. 
OVG El•,.11" 

a ... ,.o.,.bu'"'il 
OYG Fr'anlcf'..,,.t 11,1••-" ••• , •• • 

vom \IG Cot tbu• , , , , , , , , • , , • • 
\IG P!"ar,lcf'y„t , , , , , ., , , ~-
\IG Pot•.,.,,.. • , , , , , , , , , , 

.......... 
YGH K•••• I .,.. • .,._,.. •••• , , • , , , 

vom \IG Dar-mst•dt , •••• , , • , , , 
\IG Fr-ar,1cf'u„t • , ••••• , • , , 
\IG G,aa.,, ••••••• , •••••• 
\IG K••••I •••••••••••••• 
VC. w,aabede" • , • , ••••••• 

Mooclcl•"bu"'il"VOl"ponw,wl"" 
OYC. Gr-•lf'aw•ld t1,1sa...,.., •••••• 

YOl'II VG C..-•lf'awald ••••••••·• 
VG Scr'lwal"I" •••••••••••• 

N lada,.••ct-••" 
OYC. ltJ.,.bul"g &ua...-r, , , , , , , , , 

v°"" YG 9,....,,,achW9t'i1 •••••••• 
VG >la..,,ov•,. •••••••••••• 
VG HIICMa .... lm .......... 
VG ltJ.,.bur-g , , , , , , , , , , , , 
\IG 010.r,bur-g ••• ~ ••••••• 
vG Oa,..br-Uc1c ••••••••• , • 
VG S't.ada ,,, , , , , • ,,, , , , , 
\IG Gö't.tln;i•" ••••••••••• 

Nor-d,.,._l,,·W.st.f'ala" 
OVG MU"'ater- &1,1a_,, , , , , , , , , , 

vor,, VG Aacr..,, , • , • , , , , , , , , , , 
.YG -''""•t>er-g , , , , , , , , , , , • 
VG DU••• 1 d<>r'f' , , •, , , , , •• 
VG Gala•r,lclr-c .... n ,,,,,,, 
VG KIU" •••••••••••••••• VG Mlrtde„ 0 ,,,,.,,., .... 

va Mll"•t•" ••. , •.... , , .. 
A"'91"1•,,d·Pf'ala 
OVG Kob' •"& au•-" , •• , , , , , • 

vom VG Kobl ena , , , , •,,, •,,, 
va Nauatadt/w.1 .... t,., ,,, 
VG Mal"'& ,,, ••• , , , ,, , , , , 
va Tr-la,. .............. . 

S.ar-land 
OVG S.ar-l01JI• 

$ach••" 
OVG El•utzar, zus....,.., ••• , • , , •• 

v°"" VG Chll...,..lt&,,.,. ••••• , •• 
VG Dr-aade" • , , , , • , , , , , , 
VG La1p&1g ........ ,,,,, 

S.chaar,•Anhlllt 
OVG Magdebur-9 zu•....,.n ••• , , , , 

VQffl VG Mal la •••• , , , , , • , , ••• 
VG Ma,;;dabu„g • , , , , , , , , , , 
VG C.•aau , , , • , • , ,, , , ,, , 

Schi•• .. lg•Mol ate,r, 
OVG Schl•• .. 1g 

ThU„ lr,ge" 
OVG W.I,,.,. zue.....,.,.. •••••••••• 

vom VG .._,,...,. ••• • ..... 
VG Gar-• •••••••••••••••• 
\IG Mein,gan ........... . 

---------- . 

37 !172 

:s• 78!1 

2 787 

15 07!1 ... 
"' 0'7 .. , 

7 319 
2 881 „o , .. ... 
"' "' ... ... 
" IH 

" 
"' 
702 

2 15'8 .., ... 
"' e,o ,,. 
... ... •• 

!I 011 ... 
"' "' ... ,,. .,, 
"' .,. 

8 D!17 ... ••• "' ... 
n, ... 
'" 

2 3'i!I 
1 06• 

500 ... 
"' 
"' ... ... 
"' ... 
ooe ,o 
933 

" 
1 ... 

600 

"' ... ... 

U,3 

4!1. t 

33.a 

2!1.3 
2!1.9 
31,3 
18.15 
24,15 

27.2 ,o. 
2!1,. 
23,8 
38,11 
31,!I 
28.3 

!19.3 

" . 91,3 " . 15!1.3 

38.3 

••• 
•9.9 
!12,2 
•e.e 
!14,15 
•3. t 
15•.9 

S7,0 
!18,8 
!14,2 

80.9 
89,8 
80,8 
76,2 eo., 
81.9 
93, 1 
!53.2 

'91,15 

'3.3 
46.0 
4t .9 
415, 1 
30.!I 
!54.0 
40,9 
42,3 

24,8 
19.6 
31.2 
2t. l 
32.!I 

97,i 

17,6 
14,6 

" ' 16,1 .. , 
7!1.0 • • 18,4 

!53.8 

84.8 
8!5,9 
84,7 • •• 

40,4 

!17.15 

615,1 
61,S 
82,0 
73,0 
157,1 

6!1,4 
7!1,7 
!13,8 
!58.9 
!5!1.9 
152,1 
62,3 

0 • 

!19,1 .. , 
83,0 
15,0 

415.3 

1., 
32,4 
21.!I 
24.15 
39.1 „ 0 
30.15 

". .. ' "' 
• • 0.1 

0 • 
0 ' 0 • 
0 • 

40.!I 

315.7 
",1 
151.2 •o 0 
23.t 

.23,2 
!ll,3 
•2.9 

153.1 
151,!I 
63.3 
70,2 .... 
79 S ., . 
72,3 
79,8 

82,15 ,.o 
89,1 1.e 

U.I 

1 J Y·V•r-f'•hr-•r, al"d aale"'-, d•• Im Mlr,til iclc a.Jf' ~•t•,.verl•""•" 
vor-Ot>e„g•l"lend auag•••tzt war-a" lvgl, Vorbeffw„kur,gJ, 

2) § 131 Aba, 2 VwGO blw. § 78 Ab•, 2 AaylVf'C., 

13.3 

13 7 

7 •• 

e.1 
11.9 
0.1 
7.9 
7.9 

7.3 , .. 
20 S 
17,S 7., • • • • 
37.7 

••• ,., 
" 0 

1!1.0 

10.9 

16.3 
2,.2 
2!1,4 ••• 12,3 
13.6 

••• ' . 3.1 

13 • • •• 19,1 
21. !I 
19,1 
17,4 

• 1 ,., 7., 
18.7 
12.4 ,.o 
10.7 
4!1.8 
21.7 ••• 11.2 

12.1 
18,9 ••• e.7 ••• 
••• 
1.e 1., 
2.1 
2.0 

••• 20.0 ,.o 
80.0 

31,4 

13,3 
14.1 
1!1.3 
10,7 
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0.7 

0.7 

1., 
o., 
0.8 o., 
0 • o., 

o., o., 
0.1 

2., 
2.1 .. , 
5.7 

o.• 
1.2 

,., 
2.0 1., 1., 
1.. o.e 

,., 1., ,., 
o., o., 
0.1 
1.7 

o., o., 
0.3 
o.e 

1.3 
0 ' 0.8 ,., o., 1., ••• • •• 

o.a 

o.e 

2.0 

o., 
o., 
1.e 

o.e 

1.e 

,., 

12 

9 

' 

2 

• ••• E„ladlgt•. v-va,-f'•""•". 1 J •••••••••••• 

33.3 

44,4 

100.0 
100 0 

100 0 

100.0 

100.0 

,o 0 

,o 0 

33.3 

100.0 

100.0 

100.0 

100 0 

100,0 

100.0 

100.0 

100.0 

100 0 
100.0 

100.0 

100.0 

11!5.7 

100.0 

100,0 

!10,0 



3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
3.3 Geschäftsentwlcklung 1996 der Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur Girw.llhrung 

l!d. 
Nr. Stand dar Erledigung 

1 Anhängige Verfahren zu Jahnsbeginn ••••••••••••••••••••••••••••••• 

2 Neuzugänge 1 J ..................................................... 
3 Abgaben iMerhalb des Garichts •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

4 Erledigte Varfahnin 1) ............................................ 
5 davon: Verfahren ohne V-Verfahren 2) .............. ~ ............... 
6 V-Verfahren 2) ............................................. 
7 Anhängige Verfahren am Jahresende ................................. 

8 Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 Neuzugänge 1) ..................................................... 

10 Abgaben innerhalb des Gerichts .................................. 
11 Erledigte Verfahren 1) ............................................ 
12 davon; Verfahren ottne V-Verfahren 2) .............................. 
13 V-Verfahren 2) ............................................. 
14 Anhängige Verfahren am Jahresende ................................. 

15 Anhängige Verfahren zu JahnsbeQinn ............................... 
16 Nauzugär,ga 1) ..................................................... 
17 Abgaben irv'lerhalb des Gerichts .................................. 
18 Erledigt, Verfahnn 1) ............................................. 
19 davon; Verfahnn ohne Y-Verfahnn 2) .............................. 
20 V-Verfahren 2) . ............................................. 
21 Anh3ngige Verfahren em Jahresende ................................. 

22 Anhängige Verfahren zu JahrasbegiM ••••••••••••••••••••••••••••••• 
23 Neuzugänga 1) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

24 Abgaben iMerhalb des Gerichts , •••••• , • , , •• , , , , •• , , ••••• , , , , •••• 
ZS Erledigte Verfahren 1) , ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

26 davon: Verfahren ol'lna V-Verfahren 2) •••• •••••••••••• .............. . 
27 V-Verfahren 2) •••••••• , •••••••••• , • , , • , •• , • , •••••••• , , , •• , , 

28 Anhängige Verfahren em Jahrasende •••••••• , , • , •••••••• , • , •••••••••• 

1) Oin& Abgaben innerhalb das Gerichts. 
2) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf Musterverfahren 

vorllbergehend ausgesetzt wenn (vgl, Vorbemerkung), 
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Deutsch-
land 

4 304 
14 996 

388 
14 319 

14 316 
3 

4 981 

4 248 
14 800 

3n 
14 141 
14 138 

3 
4 907 

14 
63 

8 
84 
84 

19 

42 
107 

3 
94 
94 

55 

Frl.Lheres 
Bundes- Naua Baden-
~ebiat Länder wurttem- Bayern Berlin 

e nschl. barg 
Berlin-Ost 

Senata 

3 828 475 273 484 506 
13 753 1 237 1 363 1 628 2 2n 

342 46 27 51 81 
13 216 1 103 1 365 1 515 1 688 
13 213 1 103 1 364 1 515 1 688 

3 1 
4 372 609 2n 537 1 035 

All;amelna 

3m 475 268 474 505 
13 573 1 = 1 330 1 578 2 275 

331 46 22 45 81 
13 047 1 034 1 328 1 472 1 685 
13 044 1 034 1 328 1 472 1 685 

3 1 
4 299 608 263 580 1 095 

Asyl 

14 4 4 1 
73 10 14 6 2 
8 5 3 

75 9 15 8 3 
. 75 9 15 8 3 

18 1 3 2 

Senate fUr 

42 7 6 
107 19 44 

3 3 
94 21 35 
94 21 35 

55 5 15 



ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 

von vorl.!l.uflgem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) vor dem Oberverwaltungsgericht 

Mecklen- Nord-
Branden- burg-- Nieder- mein- Rhein- Saar- Sachsen- Schles- Lfd, burg Bremen Hamburg Hessen Vor- sachSen West- land- land SachSen Anhalt "'r. ThOringen Nr. 

"""'""" falen Pfalz Hols dn 

Insgesamt 

45 26 206 536 62 336 1 237 125 44 113 96 50 159 1 
187 1n 691 1 634 126 1 466 3 209 876 163 388 215 475 321 2 

6 13 117 3 18 24 1 8 3 2S 2 8 3 
186 184 6n 1 578 135 1 4n 3 385 691 1n 338 170 479 274 4 
186 183 an 1 578 135 1 4n 3 384 691 1n 338 170 479 274 5 

1 1 6 
46 19 220 592 53 325 1 061 110 sa 163 141 46 206 7 

Senate 

45 21 203 628 62 333 1 225 125 41 113 96 50 159 8 
184 175 689 1 585 125 1 452 3 195 663 159 383 214 472 320 9 

6 13 117 3 18 24 1 8 3 26 2 8 10 
183 1n 679 1 S50 135 1 463 3 365 686 171 333 169 476 274 11 
183 176 679 1 650 135 1 463 3 364 686 171 333 169 476 274 12 

1 13 
46 19 219 563 53 322 1 065 102 29 163 141 46 205 14 

senata 

1 1 1 2 15 
3 2 2 21 14 7 4 4 5 1 3 1 16 

17 
3 2 2 15 12 8 4 3 5 1 3 18 
3 2 2 15 12 8 4 3 5 1 3 19 

20 
1 7 3 1 1 1 21 

technische GroSvorhaban 

5 2 7 2 10 3 22 
28 7 ,9 23 

24 
5 2 13 2 12 1 3 25 
5 2 13 2 12 1 3 2S 

27 
22 6 8 28 

-93 -
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3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 

3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und 
3A.1 Art des Verfahrens. Art der 

lfd. 
Nr, Verfahrensart, Erled1gungsart 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Z Beschtocerden ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 gegen Entscheidung nach §1 so,aoa Vi'ßO •••••••••••••••••••••••• 
4 nach § 123 Vw30 •••••••••••••••••••••••••••• 
5 in Parsonalvertretungssachen ••••••••••••••• 
6 Anträge au! Gewährung von vorläu!ige:11 Rechtsschutz •••••••••••••••• 
7 nach SI 80,80a VloßO ••••• , ••••••••••• •••••. ••••• ••• •••••••••••• 
8 nach S 123 VW30 , ••••••••••• , , , •••••••••••••••••••••••••••• , ••• 
9 nach 1 '47 Abs, 8 VH:30 • ,, ....................... ,, •••••• , ••• , • 

10 in Personalvertntungssachen , ••••••••••••••••• , •••• , ••••••• , •• 
11 Anträge auf Prozeßkostennilfe für ein o.g. Verfahren•••••••••••••• 

12 Beendet durch Beschluß ••••••••• , • , • , •••• , •••• , • , ••••• , •• , , •••••••• 
13 Prozeßvergleich •• , ••••••• , • , • , ••••••••••••••••• , •••• 
14 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••• , ••••••••• , ••••••• 
15 Sonstige Erlsdigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

16 Erledigte Verfahrtn ohne Y-Verfahrtin 1) ........................... 
17 Besc,,...erclen •••• , , , , , • , ••• , •••••••••••••• , •••••••••••••••• : ••• , •••• 
18 gE19en Entscheidung nach 1§ ao,aoa VwGO •••••••••••••••••••••••• 
19 nach § 123 vw:30 ••• , • , , •• , , ••• , ••• , , , •• , •••• 
20 in Personalvertretungssachen • , , , , •••••• , ••• 
21 Anträge auf GeMährung von vorläufigem Rechtsschutz , ••• , •• , •••• , ••• 
22 nach §§ 00,00a v~o ........................................... 
23 nach f 12'3 v..«30 • , , , •••••••• , •••••• , •• , • , • , , , , ••••••••••• , ••• , • 
24 nach § 47 Abs. 8 VNGO •••• .. •••••••••••••••••••••~•••••••••••• 25 in Personalvertrstungssachen •• , •••••• , •••••••••• , • , • , •• , •••••• 
26 Antrage auf Prozeßkostennilfe !Ur ein o.g. Verfahren•••••••••••••• 

27 Beendet durch Beschluß ••••••••••••• , • , , • , •• , • , , , •••••• , •••••• , • , •• 
28 Prozeßvergleich •••• , •• , , , •• , • , • , •••• , • , • , , , ••••• , ••• 
29 Ruhen des Verfahrens •• , • , • , •• , ••• , , •• , , • , , • , • , • , •• , • 
30 Sonstige. Erled1gungsart ••• , ••••••• , ••••••• , • , , ••••• , 

31 Durch Beschluß beendete Verfahren ohne V-Verfahren 1) ............. 
32 Erledigt durch Stattgab& • , •••••••••• , ••••• , , • , ••••••••••••• , , • , , , • 
33 Teil...eise Stattgabe und teilNeise ZurUckN&isung bz~ 

Ablehnung ••• , , •••• , , , , , , ••• , • , • , , • , •• , , , , •• , , , ••• , 
34 ZuruckN&isung bzH. Verwarfun~ ~.Ablehnung••••••• 
35 bei diesen Erledigungsar en: Behörde beteiligt. 
36 Behörde hat obS iegt , , • , , , , , •••• , ••••••••••• 
37 Behdrde hat te11"'81se obsiegt , ••• , , , , , ••••• 
38 Behl:lrde ist unterlegen •• , , ••••••• , , • , •• , , , , 
33 Zurtlcknahrlle der Besch>!erde bZ),i, des Antrags •••• , • , , 
40 ZUrOckverweisung CZlol, Ven-1eisung an ein anderes 

Gericht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
41 Ha~tsachearledirnng , • , , •• , • , • , , , , •• , • , , , ••• , , , , • , • 
42 Ve indung mit a ner anderen Sache ••••••••••• , , , • , • 

1) V-Verfahren sind solche, dia im Hinblick auf Musterverfahren 
vorUbergehand ausgesetzt "'8ren (vgl. Vorbemerkung). 
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früheres 
Deutsch- Bundes-

land "ebiet 
einschl. 

Berlin-Ost --

14 319 13 216 

13 814 12 756 
8 567 7 830 
5 214 4 900 

33 26 
503 458 
274 252 
112 101 
115 103 

2 2 
2 2 

14 038 12 954 
153 138 
17 16 

111 108 

14 316 13 213 

13 812 12 754 
8 565 7 828 
5 214 4 900 

33 26 
502 457 
274 252 
112 101 

' 
114 102 

2 2 
2 2 

14 035 12 951 
153 138 

17 16 
111 108 

14 035 12 951 

1 236 1 171 

466 431 
9 739 9 096 

11 384 10 654 
9 803 9 167 

464 435 
1 117 1 052 
1 519 1 262 

53 50 
1 006 925 

16 16 

.. 
Neue Baden-

Länder 1-llrttem- Bayern Berlin 
berg 

1 103 1 365 1 515 1 688 
, 

1 058 1 290 1 410 1 685 
737 1 0'2 1 057 609 
314 247 350 1 074 

7 1 3 2 
45 75 105 3 
22 '2 65 -
II 16 15 2 
12 17 25 -- - - 1 - - - -

1 084 1 330 1 486 1 653 
15 19 15 6 
1 9 2 5 
3 7 12 24 

1 103 l 364 1 515 1 688 

1 059 1 290 1 410 1 685 
737 1 0'2 1 057 609 
314 247 350 1 074 

7 1 3 2 
45 74 105 3 
22 42 65 -
II 16 15 2 
12 16 25 -- - - 1 - - - -

1 084 1 329 1 486 l 653 
15 19 15 6 
1 9 2 5 
3 7 12 24 

1 084 1 329 1 486 1 653 

65 147 104 285 
35 33 88 7 

643 949 1 029 932 
730 1 119 1 207 1 223 
636 957 965 1 135 

29 31 88 7 
65 131 154 BI 

257 132 1n 148 
3 9 9 1 

81 57 80 280 - 2 - -



ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
Verfahren zur GawShrung van vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Erladlgung1 Ausgang des Verfahrens .... 

Mecklen- Noro-
Branden- bu~- Nieder- rhein- Rhein-
txJrg Bremen Hamt:urg Hessen Vor- sachSen West- land- Saar-1 land Sachsan 

p:Jmern falen Pfalz 
i 

186 184 rm 1 578 135 1 477 3 385 691 1n 338 

1n 173 667 1 539 128 1 404 3 299 662 167 327 
128 103 350 583 101 810 2 472 405 164 223 

49 69 317 956 24 588 818 254 3 104 - 1 - - 3 6 9 3 - -9 11 10 39 7 71 86 29 10 11 
2 10 9 8 4 45 33 19 10 6 
2 1 1 23 - 11 25 4 - 1 
5 - - 8 3 14 28 6 - 4 - - - - - 1 - - - -- - - - - 2 - - - -

185 183 662 1 527 135 1 458 3 329 681 176 333 
1 - 2 40 - 7 45 - 1 3 - - - - - - - - - -- 1 13 11 - 12 12 10 - 2 

186 183 6n 1 578 135 1 4n 3 384 691 in 338 
' 

1n 172 687 1 539 128 1 404 3 298 662 167 327 
128 '102 350 583 101 810 2 471 405 164 223 
49 69 317 SS6 24 588 818 254 3 104 - 1 - - 3 6 9 3 - -
9 11 10 39 7 71 86 29 10 11 
2 10 9 8 4 45 93 19 10 6 
2 1 1 23 - 11 25 4 - 1 
5 - - 8 3 14 28 6 - 4 - - - - - 1 - - - -- - - - - 2 - - - -

185 182 682 1 527 135 1 458 3 327 691 176 333 
1 - 2 40 - 7 45 - 1 3 - - - - - - - - - -- 1 13 11 - 12 12 10 - 2 

185 182 662 1 527 135 1 458 3 327 681 176 .333 

9 17 62 95 14 152 158 102 12 34 

4 9 41 92 3 44 59 29 6 18 
118 132 474 1 020 73 1 047 2 533 488 136 213 
131 158 576 1 207 86 1 239 2 746 613 154 256 
121 139 474 991 69 999 2 522 499 135 205 - 9 45 90 2 44 57 29 6 18 
10 10 57 129 15 196 167 85 13 33 
37 12 58 183 38 117 359 34 13 39 

• 1 2 - 4 1 8 10 5 - -
16 10 27 127 6 85 205 23 9 29 - - - 6 - 5 3 - - -
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SachSen- Schles- Lfd. 
Anhalt •ir. Hols ein 

ThUringen Nr. 

170 478 274 1 

164 460 262 2 
108 235 1n 3 
55 224 82 4 

1 1 3 5 
6 19 12 6 
1 11 9 7 
5 3 3 8 - 5 - 9 - - - 10 - - - 11 

163 470 268 12 
5 3 6 13 
1 - - 14 
1 6 - 15 

' 

170 478 274 16 

164 460 262 17 
108 235 in 18 
55 224 82 19 
1 1 3 20 
6 19 12 21 
1 11 9 22 
5 3 3 23 - 5 - 24 - - - 25 - - - 26 

163 470 268 27 
5 3 6 28 
1 - - 28 
1 6 - 30 

163 470 268 31 

2 37 6 32 

5 23 5 33 
123 357 116 34 
130 412 127 35 
122 351 119 36 

5 29 4 37 
' 3 32 4 38 
29 29 114 39 

1 2 - 40 
3 22 27 41 - - - 42 



Lfd. 
Nr, 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
2S 
26 
27 
28 
29 
30 

31 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 

3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 erledlgta Beschwerden gegen Entscheidungen und 
3.4.1 Art des Verfahrens. Art der ... 

früheres 
Anteil Deutsch- Bundes- Neue Baden-Verfahrensart, Erledigungsart in~ land qebiet Lancier Wl.lrtte,... Bayern Berlin an ••• einschl. berg 

Berlin-Ost 

Erledigte Verfahran insgesamt ............................ 100 100 100 100 100 100 

Besc1'1'1erden •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 96.5 ss.s 95.9 94.5 93,1 99.8 gegen Entscheidung nach§§ 80,SOa V..00 ••••••••••••••• Zeile 2 62,0 61,4 69.7 80.8 75,0 36.1 nach 1 123 v..oo ••••••••••••••••••• Zeile 2 37.7 38,4 29,J 19,1 24.8 63.7 in Personalvertretungssachen , • , •• , Zeile 2 0.2 0,2 o. 0,1 0.2 0,1 Anträge auf Gewährung von vorl!ufigern Rechtsschutz••••••• Zeile 1 3.5 3,5 4,1 5,5 6,9 0.2 nach ss so,eoa v...c;o •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 6 54,5 . 55.0 48.9 56,0 61,9 -nach f 123 v...oo •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 6 22,3 22.1 24,4 21,3 14,3 66,7 nach f 47 Abs, 8 Vl'IGO , , , , , , ••••• , • , , , , , , , , • , • , , , , , , , Zeile 6 22.9 22,5 26,7 22,7 23.8 -in Personalvertretungssachen , , , , , •••••• , , • , , , •• , • , , • , • Zeile 6 0,4 0,4 - - - 33,3 Anträge au! Prozeßkostenhil!e !Ur ein o.g. Ver!ahNn ••••• Zeile 1 o.o o.o - - - -
Beendet durch Beschluß , , , , , • , • , ••••••••• , , , , , , ••••••••• , • Zeile 1 98.0 98.0 98.3 97,4 98,1 97.9 Prozeßverglaich , •• , ••••••••••••• , , ••••• , • , , Zeile 1 1.1 1,0 1,4 1,4 1,0 0.4 Ruhen des ver!ahnns ••••••••••••••••••••••• Zdla 1 0,1 0,1 0,1 0.7 0.1 0,3 Sonstige Erledigungsart ••• , ••••• , •••••••••• Zeile 1 0,8 0,8 0,3 o.s 0,8 1,4 

Erledigte Verfahren ohne v-ver!ahren 1) .................. Zeile 1 100.0 100.0 100,0 99.9 100,0 100.0 

Besct-...erden ••• , •••• , •••••••• , ••••• , •••••••• , •••• , ••••• , •• Zeile 16 96.5 96,5 95.9 94,6 93.1 99.8 gegen Entscheidung nach §§ B0,80a v...GO ••••••••••••••• Zeile 17 62,0 61,4 69.7 80,8 75,0 36,1 nach § 123 v.-00 • , •• , •••• , , , ••• , ••• Zeile 17 37,7 38.4 29,7 19,1 24.8 63,7 in Personalvertntungssachen •••••• Zeile 17 0,2 0.2 0,7 0,1 0,2 0,1 Anträge au! Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz••••••• Zeile 16 3.5 3.5 4,1 5,4 6.9 0.2 
nach f§ 80,80a VWGO ••••• •••••••••• ••••• •• •••••••••••• Zeile 21 54.6 55,1 48.9 56,8 61.9 -nach § 123 VwGO ••••••••••••••••• , ••• , ••••••••• , •••••• Zeile 21 22,3 22,1 24,4 21,6 14,3 66,7 nach§ 47 Abs, 8 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••• Zaile 21 22,7 22,3 26,7 21.6 23,8 -in Personalvertretungssachen , ••••• , •• , ••••••••• , •• , • , • Zeile 21 0.4 0.4 - - - 33,3 Anträge au! Prozeßkostenhil!e !Ur ein o.g, Verfahren••••• Zeile 16 o.o 0,0 - - - -

Beendet durch Beschluß , •••• , , , ••••••• , , , ••••• , , , • , , •••••• Zeile 16 98,0 98,0 98,3 97,4 98.1 97.9 Prozeßvergleich •• , •• , ••• , •• , , •• , • , , , ••••••• Zeile 16 l, l 1,0 1,4 1,4 1.0 0,4 Ruhen des Verfahrens ••••• , •••• , , •••••• , ••• , Zeile 16 0,1 0.1 0,1 0.7 0,1 0,3 Sonstige Erledigungsart , ••••••••••••••••••• Zeile 16 0,8 0,8 0.3 0,5 0,8 1,4 

. 
-

Durch Beschluß beendete Verfahren ohne 
V-Verfahren 1) , • , • , • , • , ••• , •• , , , • , •••••••• , , , , , •••• , ••• , Zeile 16 98.0 98,0 98,3 97.4 98,1 97,9 

Erledigt durch Stattgabe • , , , ••••••••••• , • , ••• , •••••••••• , Zeile 31 8,8 9.0 6,0 11,1 7.0 17,2 Teil1'18ise Statt~be und teilM&isa 
2ut'Ock)'l8iSung , Ablehnung , ., , , , ,, , , ••, Zaile 31 3,3 3,3 3.2 2,5 5,9 0,4 2urQcki,;aisung tm4. Van-.er!ung tmt, 
AblehnUng , • , , , • , ••• , ••••• , ••• ,, ••••• , , ,, • Zeile 31 69.4 70.2 59.3 71.4 69.2 56.4 bai diesen Erledigungsarten: Be~rde beteiligt •••• 2, 32-34 99.5 99,6 98.3 99.1 98.9 99,9 Behörde hat obsiegt .......... , •••• Zeile 35 86,1 86,0 87,1 85.5 80,0 92,8 Behörde hat tail1't8isa obsiegt••••• Zeile 35 4,1 4,1 4.0 2,8 7,3 0.6 Behörde ist unter!Qg: .......... , • Zeile 35 9.8 9.9 8.9 11,7 12,8 6.6 2urOcknahme dar Besc~erde , des Antrags Zeile 31 10.8 9,7 23.7 9.9 11,9 9,0 2urilckverweisung tmt. Verweisung an 
ein endeI"&s Gericht•••••••••••••••••••••• Zeile 31 0,4 0.4 0.3 0,7 0,6 0,1 Ha~tsachearlediQUng •••••• , • , , • , •••• , • , , • , Zeile 31 7,2 7.1 7,5 4,3 5,4 16.9 Va indUng mit einer anderen Sache•••••••• Zeile 31 0.1 0,1 - 0,2 - -

1) V-Verfahren sinc:I solche, dia im Hinblick au! l'llstervar!ahnin 
vorübergehend ausgesatzt Naran (vgl, Vorbemerkung), 
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ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Erledigung. Ausgang das Verfahrens 
not 

Nord-
Branden- Nieder- mein- Rhein- Saar-
t,.,rg Bremen Hamburg Hessen 

t,.,rg-1 Mecklen-
Vor- sachSan West- land- land Sachsen 

'°"""m !alen Pfalz 
1 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

95.2 94.0 98.5 97.5 94,B 95.1 97.5 95.8 94.4 96.7 
72.3 59.5 52.5 37.9 78,9 57.7 74.9 61.2 98.2 68.2 
27.7 39.9 47.5 62,1 18.8 41.9 24.8 38.4 1.8 31,8 - 0.6 - - 2.3 0.4 0.3 o.5 - -
4.8 6.0 1.5 2.5 5.2 4.8 2.5 4.2 5.6 3.3 

22,Z 90.9 so.o 20.5 57,1 63.4 38,4 65.5 100.0 54.5 
22,2 9.1 10,0 59,0 - 15.5 29.1 13.8 - 9.1 
55.6 - . 20.5 "2.9 19,7 32.6 ,20.1 - 36.4 - - - - - 1.4 - - - -- - - - - 0.1 - - - -
99.5 99.5 97,8 96.8 100,0 98.7 98.3 98.6 99,4 98,5 
0.5 - 0.3 2.5 - 0.5 1.3 - 0.6 0.9 - - - - - - - - -- o.5 1.9 0.7 - o.8 0.4 1.4 - 0.6 

100.0 99.5 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 

95.2 94.0 98.5 97.5 94.8 95.1 97.5 95.8 94.4 96.7 
72.3 59,3 52.5 37,9 78.9 57,7 74.9 61.2 98,2 68.2 
21.1 40,1 47,5 62.1 18,B 41.9 24.8 38,4 1.8 31,8 - 0.6 - - 2.3 0.4 0.3 0.5 - -4.8 6.0 1.5 2.5 5.2 4.8 2.5 4.2 5.6 3.3 
22,2 90,9 90.0 20,5 57,1 63.4 38.-4 65,5 100.0 54.5 
22.z 9.1 10,0 59.0 - 15,5 29,l 13,8 - 9.1 
55.6 - - 20.5 "2.9 19,7 32.6 20,7 - 36,4 - - - - - 1.4 - - - -- - - - - 0.1 - - - -
99.5 99.5 97.8 96.8 100.0 98.7 98.3 98.6 99.4 98.5 
0.5 - 0.3 2.5 - 0.5 1.3 - o.s 0.9 - - - - - - - - - -- 0.5 1.9 0.7 - o.8 0.4 1.4 - 0.6 

99.5 99.5 97.8 96.8 100.0 98.7 98.3 98.6 99,4 98.5 

4.9 9.3 9.4 6.2 10.4 10.4 4.7 15.0 6.8 10.2 

2.2. 4.9 6.2 6.0 2.2 3.0 1.8 4.3 3.4 5.4 

63.8 72,5 71.6 66.8 54.1 71,8 75.1 71.7 77.3 64.0 
100,0 100.0 99.8 100.0 95.6 99.7 63.9 99.0 100.0 96.6 
92,4 88.0 82.3 82.l 80,2 80,6 91,8 81,4 87,7 80,1 - 5.7 7.8 7.5 2.3 3.6 2.1 4.7 3.9 1.0 
7.6 6.3 9.9 10,4 17.4 15.8 6.1 13,9 8.4 12.9 

20.0 6.6 8.8 12,0 28.1 8.o 10.8 5.0 7.4 11,7 

0.5 0.5 1.1 - 0.3 0.7 0.3 0.1 - -
8.6 5.5 4.1 8.3 4.4 5.8 6.Z 3.4 5.1 8.7 - - - 0.4 - 0.3 0.1 - - -
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Sachsen- Schlas- L!d. 
Anhalt ··r. ThCJrinQen Nr. 

Hols ein 

. 
100 100 100 1 

96.5 96,0 95.6 2 
65.9 51,1 67,6 3 
99.5 48.7 31.3 4 
0.6 0.2 1.1 6 
3.5 4.0 4.4 6 

16,7 57,9 75.0 7 
83.3 15,8 25.0 8 - 26.3 - 9 - - - 10 . - - - 11 

95.9 98,1 97,8 12 
2.9 o.s 2.2 13 
0.6 - - 14 
0.6 1.3 - 15 

100.0 100.0 100.0 16 

96.5 96.0 95.6 17 
65,9 51,1 67.6 18 
99.5 48.7 31.3 19 
0.6 0.2 1.1 20 
3.5 4.0 4.4 21 

16.7 57,9 75.0 22 
83.3 15.8 25.0 23 - 26,3 - 24 - - - 2S - - - 26 
95.9 98.1 97,8 "Z7 
2.9 0.6 2.2 28 
0.6 - - 29 
0.6 1.3 - 30 

95.9 98.1 97,8 31 

1.2 7.9 z.z 32 
3.1 4.9 1.9 33 

75.5 75.o 43.3 34 
100.0 98.8 100.0 95 
93.8 85.2 93,7 36 
3.8 1.0 3.1 37 
2.3 7.8 3.1 38 

17,8 6.2 "2.5 39 
' 0.6 0.4 - 40 

1.8 4.7 10.1 41 - - - 'l2 



3 OB~RVERWALTUNGSGERICHTE 
3.4 Vor dem Dbarverwaltungsgerlcht 199S erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

3.4.2. Verfahrensdauer der 

, 
Ud. 
Nr, Verfahrensdauer 

1 Erledigte Besct"Mrden insgesamt ••••••••••••••••••••••••••• , , ••• , •• 
2 DurchScMittsdauer in Monaten ,,,,, ,,,,, ,, •••• •• ,,, , ,,,, ••••••• ,,,, 

3 Verfahrensdauer mehr als ,,, bis ••• li:lnate ••••••••••••••••••••••• 
4 b1S3,,,,,,,,,,,,,.,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, 
5 3 - 6 , •• , , , , , , • , , , • , , , , , •• , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , •• , , , , , , • , , , , 
s s-12 .•..•....•.•.••............................•.•.....•... 
7 mehr als 12 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

8 Erledigte Bescti..arden ohne V-Verfahren 1) ••••• •••••••••• •••••••••• 
9 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
11 bis 3 ........ , •••••••••••••••• , ••••••••••••••••••• , •••••••••• 
12 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
14 mehr als 12 Monate •••••••• , •••••••• , •••• , ••••••••••••••• , •• , ••• 

15 Erledigte Beschl'IE!rclen ohne Y-Varfahren 1) , ••••• ••••••••• , ••• •••••• 
16 Ourchschnittsdauar in Monaten •••••••••••• •••• ••••• •••••• •••••• •••• 

17 Varfahrensdauer mehr als ••• bis••• Monate••••••••••••••••••••••• 
18 bis3 ••••• -. ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
21 mehr als 12 Monate • , , , , •• , •••••• , , , •• , ••• , •••••• , , ••• , • , , , ••••• 

22 Erledigte Bescholerclen ohne V-Verfahren 1) ••••• ••••, •••• ••••• ••• ,, • 
23 Durchschnittsdauer in Monaten • , , ••• , , , , •• , •••••••••••••••••••••••• 

24 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
25 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 3 - 6 • , ••••••••• , , ••••• , •, • • • •, •• , , • • • • • • •,, • • • • • •,, , • •, • , , , 
21 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 mehr als lZ Monate ••• , • , • , •• , , • , , , , ••• , ••••••••••• , ••• , ••••••• , 

Deutsch-
land 

13 814 
3,3 

100 
67.8 
15.7 
10.9 
5.7 

13 812 
3,3 

100 
67.8 
15,7 
10,9 
5,7 

13 741 
3.3 

100 
67,7 
15.7 
10.9 
5,7 

71 
3,2 

100 
84.5 
7.0 
2.8 
5.6 

früheres 
Bundes-
~ebiet 

a nschl. 
Berlin-Ost 

12 756 
3,2 

100 
69,1 
15,0 
10.5 
5.4 

12 754 
3,2 

100 • 
69,1 
15.0 
10.5 
5,4 

12 692 
3.2 

100 
69.1 
15,0 
10.s 
5,4 

62 
3.6 

100 
82.3 
8,1 
3.2 
6.5 

Neue 
Länder 

1 058 
4,7 

100 
51.3 
23.9 
15,2 
9.5 

1 058 
4,7 

100 
51.3 
23,9 
15,2 
9.5 

-
Baden-

wurttem- Bayern Berlin 
berq 

Senate Insgesamt. Dauer ab 

1 290 
2,2 

100 
78,3 
15,2 
5.8 
0.7 

1 290 
2.2 

100 
78.3 
15.2 
5.8 
0,7 

1 410 
3,1 

100 
69.1 
19,9 
7,4 
3.5 

1 410 
3.1 

100 
69,1 
19.9 
7,4 
3.5 

.. 
1 685 

3.6 

... 
100 
61.9 
12.5 
20.2 
5.4 

.. 
1 685 

3,6 . .. 
100 
61.9 
12,5 
20.2 
5,4 

Allgamelna Senate. Dauer ab 

1 049 
4,7 

100 
50.9 
24.1 
15.3 
9.6 

9 
0,5 

100 
100.0 

1 278 
2.2 

100 
78.4 
15.3 
5,7 
0,6 

1 {104 
3.1 

100 
69,1 
19,9 
7,4 
3.6 

.. 
1 682 

3.6 

... 
100 
61,9 
12,5 
20.2 
5.4 

Asylsenate. Dauer ab 

12 
3.6 

100 
66.7 
8,3 

16.7 
8,3 

6 
1,3 

100 
83,3 
16,7 

.. 
3 

13.3 

... 
100 
66.7 

33,3 

•> Nicht einbezogen sind also dia Verfahnin zur 
Gewährung von vorläufigem Rechtsscnutz._ 1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf tt:Jsterverfahren 

vorübergehend ausgesetzt waren (vgl, Vorbemerkung}, 

' 
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ALS RECHTSMITTELINSTANZ 
Verfahren zur Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Rechtsmittelverfahren •) 

Mecklen- Nord-
Branden- burg- Nieder- mein- Rtlein- Saar-
burg Bremen Hamburg Hessen Vor- sachSen West- land- land Sachsen 

pomem !alen P!alz 

Eingang beim Rechtsmlttslgerlcht 

Hl'II 

177 173 667 1 539 • 128 1 404 3 299 662 167 327 
3.0 1,3 2,7 3,9 5,4 2,1 4.6 1,6 1,8 3,4 

11nt 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
61.0 86.7 73.3 58.3 57.0 79,3 60,5 89.0 79,6 56.3 
24,9 11,0 15,1 22,5 12,5 12,7 14,0 8.9 18,0 31,2 
13,6 2.3 8.5 13,5 15.6 6,3 13,3 2,0 2,4 11,0 
0.6 3,0 5,7 14,8 1.6 12,2 0,2 1,5 

111'11 

177 172 667 1 539 128 1 404 3 298 662 167 327 
3,0 1.3 2,7 3,9 5,4 2,1 4,6 1,6 1.8 3.4 

zent 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
61.0 86,6 73.3 58.3 57.0 79,3 60,5 89.0 79,6 56,3 
24.9 11,0 15,1 22.5 12,5 12.7 14,0 8,9 18,0 31,2 
13,6 2.3 8,5 13,5 15,6 6.3 13.3 2,0 2,4 11,0 
0,6 3,0 5,7 14,8 1,6 12,Z 0,2 1.s 

Eingang beim Rechtsmlttelgerlcht 

zahl 

174 170 666 1 526 128 1 393 3 292 658 166 922 
3.1 1,3 2.7 3.9 5,4 2,2 4,5 1.6 1,8 3,4 

uot 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
60.3 86,5 73,3 58.0 57.0 79,3 60,5 88.9 79.S 55,6 
25,3 11,2 15,2 22,7 12,5 12,7 14,0 s.o 18,1 31,7 
13,8 2,4 8,6 13,6 15,6 6.4 13,4 2.0 2,4 11.2 
0,6 3,0 5,7 14,8 1,7 12.1 0.2 1,6 

Eingang beim Rechtsmlttelgerlcht 

uhl 

3 2 1 13 11 6 4 1 5 
0,3 0.2 1.0 1,0 0.8 17.4 0,9 1,7 0,2 

zent 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 
100.0 100.0 100.0 92,3 90,9 50,0 100,0 100.0 100.0 

7.7 9,1 16.7 
33,3 -
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SaehSen- Schles- Ltd. 
Anhalt •iQ-

Holstein 
Thüringen Nr, 

164 460 262 1 
6,3 1,2 6.2 2 

100 100 100 3 
37.8 91,5 44,3 4 
22,6 6,3 20,6 s 
18,3 1,7 19,5 6 
21,3 0.4 15,6 7 

164 460 262 8 
6.3 1.2 6,2 9 

100 100 100 10 
37,8 91,5 44.3 11 
22,6 6,3 20.6 12 
18.3 1,7 19,5 13 
21,3 0.4 15,6 14 

163 457 262 15 
6,3 1,2 6,2 16 

100 100 100 17 
37,4 91.5 44,3 18 
22,7 6.3 20,6 19 
18,4 1,8 19,5 20 
21,5 0,4 15.6 21 

1' 3 -
1 

22 
2.4 0,2 23 

100 100 24 
100.0 100.0 25 

26 
27 
28 



3 DBERVERWALTUNGSGERICHTE 

3A Vor dem Oberverwaltungsgerlcht 1996 erledtgta Beschwerden gegen Entscheidungen und 
noch: 3.4.2. Verfahrensdauer dar 

Lfd. 
Nr, Verfahrensdauer 

29 Erledigte Besch,farden insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
30 DurchSchnittsdauer in l"onaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

31 Verfahrensdauer mehr als ••• bis •• , Monate••••••••••••••••••••••• 
32 bis3,, •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ,,,,,,, 
33·3-6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 s-12 •••••••••••••.••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
35 12-10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
36 18 - 24 ••••••••••••••••••• , ••• , •••••• , •••• , •••••• , •••••••••••• 
37 24 - 36 •• , •• •., • • • • • • • • • • • • •,, • • • •, •, • • •, • • • •, • •, • •, • • •, • •,, •, 
38 mehr als 36 Monate , • , ••••• , • , , , ••••••• , , ••• , , • , , , , •• , , •• , ••• , , •• 

39 Erledigte Bescll,terden ohne V-Verfahren 1) ••••••••••••••• ••••• ,,,,. 
40 OurchSchnittsdauer 1n Monaten •••• ••••••••••••••••••• •••• ••• ••••••• 

41 Verfahrensdauer mshr als ••• bis ••• Monate ••••••••••• , •••• , • , •••• 
42 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
43 3 - 6 , , •• , •••••• , , •••• , ••• , • •,, • • •,,, •• •,, •,, • •• • • • •, • •, •, • • 
44 6-12 ...................................................... . 
45 12-18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
46 18 - 24 ••• , , • , • , • , • , , , •• , , •• , ••• , •.,,,, •• , •,,.,,,,,,, •,,, • • •, • 
47 24 - 36 , , , , • , , •••• , •• , • , ••• , ••• , , , , , , •, •• •, • • • • •• • •,,,,, • •,,,, 
48 mehr als 36 Monate •••••••••• , , •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

49 Erledigte BeschNerden ohne V-Verfahren 1) ••••, •• •••••••••••• •••••• 
50 DurchSchnittsdauer 1n Monaten •••••••••••••••••••••• ••••••••••••••• 

51 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate••••••••••••••••••••••• 
52 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
53 3 - 6 , • , •••••• , , , ••••••• , , , ••• , , •, • •• • • •,, •, •,, • •, •,, •,, • • • • 
54 s-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
55 12-10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
56 18 - 24 •• , , • , • , ••• , , , , • , • , , • , • , , , , , , •,,,,, • •• • • • •• • •, •, •, • •, • • 
57 24 - 36 •••••• , , , •••••• , , ••••• , • , • , , , • , • , ••••• , ••• , , • , , , , ••• , • , 
58 , mehr als 36 Monate , • , • , ••• , , , •••••••••• , , • , , , , • , , , , , , , , , • , • , , • , • 

59 Erledigte Besct,,ierden ohne V-Verfahren 1) ••• , ••••• , • , •• , ••••••• , •• 
60 OurchSchnittsdauer in 11::lnaten ••••••• ••• ,, ••••••••••••••••••• •••••• 

61 Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• 11::lnate ••••••••••••••••••••••• 
62 bis3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
63 3 - 6 •• , , , •• , ••• , , ••• , ••• , •,, • • •,,,, • •, •,,,,,, •, • •, • •,, •, •,, 
64 6-12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
65 12-10 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
66 18 - 24 , , •• , , , • , • , • , •••• , •••• , , •,, •, •, • • •, •,, • • •,,,, •,, • • • •, • • 
67 24 - 36 ••••• , ••• , ••••••• • .. , •, •,, •, •, • •,, • •,,,, •, • •• • •• • • •, • •, 
68 mehr als 36 Monate •• , , •• , •• , , ••••• , •••• , ••• , , • , •••• , , , , ••• , , , , , • 

Oiutsch-
land 

13 814 
7,4 

100 
26,1 
31.8 
25,l 
8.8 
4,5 
2,8 
0,8 

13 812 
7,4 

100 
26,1 
31.8 
25,2 
8,8 
4.5 
2,8 o.8 

13 741 
7,4 

100 
26,0 
31.8 
25,2 
8.9 
4,6 
2,9 
0.1 

71 
6.5 

100 
54.9 
22,5 
12.7 
2,8 
1,4 
1,4 
4,2 

FrUheres 
Bundes-
yebiet 

e nsenl. 
Berlin-Ost 

12 756 
7,2 

100 
27.3 
32.7 
24.0 
8,3 
4,3 
2,7 
0.8 

12 754 
7,2 

100 
27.3 
32,7 
24,0 
8.3 
4,3 
2,7 
0.8 

12 692 
7,2 

100 
27.2 
32.7 
24,0 
8.3 
4,3 
2,7 
0,1 

62 
7,1 

100 
51,6 
24,2 
12,9 
3,2 
1,6 
1,6 
4,8 

Neue 
Länder 

l 058 
10.1 

100 
11,5 
20,6 
39.2 
15,4 
7.8 
4,7 
0,8 

l 058 
10,1 

100 
11,5 
20,6 
33,2 
15,4 
7,8 
4,7 
0.8 

Baden-
~rttem-

be,;i 
Ba;tern Berlin 

Senate Insgesamt. Dauer ab 

l 290 
6.6 

100 
18.4 
40.9 
29.8 
7,2 
2,5 
1,0 
0,2 

1 410 
6.8 

100 
20,8 
40,6 
27,2 
6,3 
2,5 
1,6 
1,0 

1 290 l 410 
6.6. 6,8 

100 
18.4 
40,9 
29,8 
7.2 
2.5 
1,0 
0,2 

100 
20.8 
40.6 
27.2 
6,3 
2,5 
1,6 
1,0 

An 

1 685 
8.7 

... 
100 
22,0 
22,6 
29.9 
14,9 
7.3 
3,0 
0,4 

An 

1 685 
8,7 

... 
100 
22,0 
22,6 
29.9 
14,9 
7,3 
3.0 
0.4 

All;emelne Senate. Dauer ab 

1 049 
10.1 

100 
11.0 
20.7 
39,5 
15,5 
7,8 
4,8 
0,8 

9 
2,1 

100 n.8 
11.1 
11,1 

1 278 
6,6 

100 
18,2 
41,l 
29.8 
7,3 
2,4 
1,0 
0,2 

l 404 
6.8 

100 
20,6 
40,7 
27.3 
6.3 
2,5 
1,6 
1,0 

An 

1 682 
8.7 ... 

100 
22,0 
22,6 
29.9 
14.9 
1,3 
3,0 
0,3 

Asylsenate. Dauer ab 

12 
6,3 

100 
33.3 
25.0 
33.3 

8.3 

6 
2,3 

100 
66.7 
16.7 
16,7 

An 

3 
30,3 

... 
100 
33,3 
33.3 

33,3 

•> Nicht einbezogen sind also die Verfah~n zur 
G81<oähnrrg von vorläufigsm Recntsschutz, 

1) V-Verfahren sind solche. dia im Hinblick auf l"\Jsterverfahren 
vorUbergehend ausgesetzt "'8ren (vgl. Vorbemerkung). 
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ALS RECHTSMITTELINSTANZ 
Verfahren zur Gewährung van vorlauflgem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 

Rechtsmittelverfahren •) 

Mecklen- r,,r0-
Nieder- mein- Rhein- Saar-Brarden- burg-

t>.Jrg Bremen Hamburg Hessen Vor- sachsen West- lend- land Sachsen 
pormiern falen Pfalz 

erstem Eingang In der ersten Instanz 

.... 
1n 173 667 1 533 128 1 404 3 299 662 167 327 
8.4 4,3 6.5 9.7 10.s 4.8 8,3 4.0 6.0 9.4 

.... 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

10,Z 43.9 34.2 16,2 18.0 40,7 25.0 40,6 32.9 13.1 
24,3 33,5 31,0 27,4 22,7 34,4 30.9 48.2 43.7 21,4 
43.5 17,3 22.3 32,8 28,9 19,3 21.9 8,8 14,4 40,4 
18.1 3.5 6.0 12,6 13,3 4,1 9.2 0,9 4,8 16,8 
2,8 1,7 1.9 5,0 4,7 1.3 1.1 1,4 0.6 4,3 
1,1 4,0 3.2 10,2 0.3 5,2 0,2 1.2 3.4 

0.4 2.8 2,3 0.7 2.4 0.6 

.... 
177 172 667 1 539 128 1 404 3 298 662 167 327 
8,4 4,3 6,5 9.7 10,6 4,8 8,3 4,0 6.0 9.4 

zent 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
10,2 43,6 34,2 16.2 18.0 40,7 25,0 40.6 32.9 13.1 
24,3 33,7 31,0 27.4 22,7 34,4 30.9 48.2 43,7 21,4 
43.S 17,4 22,3 32.8 28.9 19,3 21.9 8.8 14,4 40,4 
18.1 3.5 6.0 12.6 13,3 4,1 9,2 0.9 4,8 16,8 
2,8 1,7 1,9 5,0 4,7 1,3 7,1 1.4 0.6 4,3 
1,1 4,0 3.2 10,2 0.3 5,2 0,2 1,2 3.4 

0.4 2,8 2,3 0,7 2,4 0,6 

entam Eingang In der ersten Instanz 

.... 
174 170 666 1 526 128 1 393 3 282 658 166 322 
8,5 4,3 6,5 9.8 10.6 4,8 8,3 4,0 5,9 9,5 

""' 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

9,8 44,1 34.1 15,9 18,0 40.6 24.9 40,4 33,1 11,8 
24,1 93.5 31,l 27,3 22,7 34.5 30,9 48,3 44,0 21,7 
43,7 17,6 22.4 33.0 28.9 19.3 21.s 8,8 14,5 41.0 
18,4 2.9 6.0 12,7 13,3 4,0 9.2 0.9 4,8 17,1 
2,9 1,8 2,0 5.0 4,7 1,3 7,1 1,4 0.6 4,3 
1,1 4.1 3.2 10.2 0.3 5,3 0,2 0,6 3,4 

0,5 2,8 2,3 0,7 2,4 0,6 

erstem Eingang In der ersten Instanz 

zalll 

3 2 1 13 II 6 4 1 5 
4.0 9,8 1.5 3,0 4,0 18,9 2,8 28,0 0.7 

.... 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 
33,3 100.0 53,8 54,5 50,0 75,0 100.0 
33,3 50,0 38,5 18,2 16,7 25,0 
33,3 7.7 18,2 

50,0 9,1 
100.0 

33,3 
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Sachsen- Schles- L!d. 
Annalt •Ir. Hals ein 

ThOrinQen Nr. 

164 460 2621 28 
11.7 3.2 10,6 30 

100 100 100 31 
6.7 68.0 10.3 32 

19.5 22.8 16.8 33 
32.9 6.3 43,9 34 
14.0 2.0 13,7 35 
22.6 0.4 7.6 36 
4.3 0.4 6,5 37 

1,1 38 

164 460 2621 39 
11,7 3,2 10,6 40 

100 100 100 41 
6.7 68.0 10,3 42 

19,5 22,8 16,8 43 
32,9 6,3 43,9 .. 
14,0 2,0 13,7 45 
22,6 0.4 7,6 46 

4,3 0,4 6,5 47 
1,1 48 

163 457 2621 49 
11.s 3,2 10.6 50 

100 100 100 51 
6,1 67.8 10,3 52 

19,6 23,0 16,8 53 
33,I 6.3 43.9 54 
14,1 2,0 13,7 55 
22,7 0,4 7,6 56 
4.3 0,4 6.5 57 

1,1 58 

1 3 - 1 59 
2.8 1,4 60 

100 100 61 
100,0 100.0 62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 



L!d. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

3 DBERVERWALTUNGSGERICHTE 
3A Ver dem Oberverwaltungsgericht 199S erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

3.4.3 Varfahrensbetalllgta. 

früheres 
Anteil Deutsch- Bundes- Neue Baden-Verfahrensbeteiligta, Be~eiserhebung in~ land ~eb1et Länder \.llrttem- ,Bayern Berlin 
an ••• einschl. berg 

Berlin-Ost 

Vertretung durch Bevollmächtigte 1) 

An 

Erledigte Verfahren 1nsgesamt •••••••••••••••••••••••••••• 14 319 13 216 1 103 1 365 1 515 1 6SS 

Pro 

Besct.....erdefuhrer/Antragsteller Nar durch 
Bevollmächtigten vertreten •••••••••••••••••••••••••••••• Zaila 1 72.9 72.8 74,3 80.8 78.5 <S.1 

und zwar durch einen Rechtsal"l'lalt ••••••• ••••••••••••••• Zeile 1 69.3 69,4 68,9 73,8 73,0 44.1 

durch einen anc!eran Bevollmächtigten , , , , , , , , , • Zeile 1 3.6 3.4 5.4 7.0 5.5 2.0 

Besctii.ardege~ner/Antregsgegner ~ar durch 
Bevollmächt gten vertreten , , ••• , , • , ••••••••••••••••••••• 28118 1 19.8 19.3 26.0 73,0 1S.5 17.1 

und zwar durch einen Rechtsat1<1alt •••••••••••••••••••••• Zeile 1 11.7 11.0 19.5 14,4 15.2 16.2 

durch einen anderen Bevollmächtigten •••••• ; ••• 2eile 1 8.2 8.3 6.5 58,S 1.3 o.8 

Beweiserhebung 

An 

Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 2) .................. 14 316 13 213 1 103 1 354 1 515 1 668 

Pro 

Es fand keine Beweiserhebung statt , •••••••••••••••••••••• Zeile 8 99.4 99.5 98.4 99.9 99.5 99.1 

Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt ••••• •••• •••• 2eile 8 o.s 0.5 1.s 0.1 o.5 0.9 

und ZHar durch den beeuftregten Richter •••••••••••••••• 2aile 10 47.7 51.5 33.3 50.0 14.3 20.0 

durch den Senat ••••• , , •••••• , • , • , • , •••••••• , , , Zeile 10 52.3 49.5 66.7 50,0 65.7 80,0 

durch den Richter und den Senat ••••••••••••••• 2aile 10 

1) In einzelnen fällen kOlmlt es vor, da3 die Partei 
gleichZeitig durch einen Rechtsaro,,ialt und durch einen 
anders:n Bevollmächtigten vertrtten "ird. 

Z) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf ttJster,,erfahren 
VOrtlbergehard ausgesatzt 1<1aren {vgl. Vorbemerkung), 
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ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
Verfahren zur Gewahrung van vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 

. Beweiserhebung 

Mecklen- O,,,<j-
Branden- buf1l- Nieder- rhein- Rhein- Saar-

OUrg Bremen Hamburg Hessen Vor- sachSen West- land- land Sachsen 
po"""rn !alen Pfalz 

zahl 

186 184 6n 1 578 135 1 4n 3 385 691 1n 338 

zent 

67,2 73.4 61.7 78,3 78.5 69.9 81,1 70,9 81,9 62.7 

66.1 71.7 60,'l 76,4 75,6 67.0 78,1 67.6 81,4 60,7 

1,1 1,6 1,6 1.8 3.0 3.0 3,0 3,3 0,6 2,1 

10,8 6.5 10,6 11,0 17.0 17,1 6.7 15,2 14,7 21,3 

10,8 5,4 10,3 7,4 15,6 14,7 4,8 13,6 12,4 21,0 

1,1 0,3 3.6 1,5 2,4 1.9 1,6 2,3 0.3 

zahl 

186 183 677 1 578 135 1 4n 3 384 691 1n 338 

zent 
, 

100.0 96,7 99,3 99,3 95,6 99,7 99.5 100.0 100,0 100,0 

3,3 0,7 0.7 4,4 0,3 0.5 

20,0 100.0 83,3 75.0 83,3 

100.0 ao.o 16,7 25,0 16,7 

-103 -

Sachsen- Schles- Ltd. Anhalt •ir. ThOri~en Nr, Hols ein 

170 479 274 1 1 

82,4 71,4 as.s 2 

81.8 66,4 69,7 3' 

0,6 5,0 16,8 4 

28.2 30.5 45,3 5 

27,1 12,3 20,8 6 

1,2 18,2 24,5 7 

170 479 274 1 8 

99,4 100.0 96,0 9 

0,6 4,0 10 

9,1 11 

100.0 90.9 12 

13 



L!d, 
Nr, 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 
32 

33 
34 
35 
36 

37 
38 

(Systemati~-'lrnler, 

3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 
3A Ver dem Oberverwaltungsgericht 1996 erfe,dl;ta Beschwerden gegen Entscheidungen und 

3.4.4 S.ichgebleta - Hauptgruppen 

Früheres 
Sachgebiet Deutsch- Bundes- Neue Baden-

land gebiet Länder Wllrttem- Ba~rn Berlin 
Hauptgruppe, darunter Einzelsachgebiete) einschl. berg 

Berlin-Ost 

An 

Erledigte Verfahren ohne V-Verfahren 1) (Al ••••••••••••••••••••••• 14 316 13 213 1 103 1 364 1 515 1 688 
Erledigte V-Verfahren 1) (B) ••••••••••••••••••, ,,, ••••••••• ••••••• 3 3 1 

Prozent von 

100 Parlaments-, \.lahl- und Kormrunalrecht{ Recht der juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts, S aatsaufsicht •••••••••• A 1,2 1,1 2,2 1,1 1,9 0,2 

B 

200 Kultur-, Schul-, HochSchul-, Kirchen- und ErwachSenen-
bildungsrecht, Sport , •••••••• , , , , , , , , , , , , , , , , , • , , , , , , , , , , , A 2,5 2,2 5.4 2,8 2,5 1,2 

B 
222 Verteil~ von Studienplätzen durch die Zentral-

stelle! r die VerQabe von Studienplätzen•••••••••••• A 0,1 0,2 
B 

223 PrO!ungsrecht einsehl. Anerkennung ausländischer 
PrO!ungen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 0,3 0,3 1,2 0.2 0.4 

B 

300 Wirtschafts- und Wtrtschaftsverwaltu~recht, Lat"l()olttt-
scha!ts-, Jagd-, Forst- un:t Fischen recht, Recht der 
freien Berufe •••• ••• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 4,1 3,8 7,6 2,5 3.2 3.6 

B 
323 Gaststättenrecht ...................................... A 1,0 0.9 1,5 0,3 0,7 1,1 

B 

' 400 Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht, l.Jn.iel tschutz •••••••••••• A 47.7 49.2 29.7 52.0 47.4 69.0 
B 33.3 33.3 

445 Ausländerrecht ••••••••••••••••••••••••••••••• •· ••••••• A 35,1 36.6 17.5 35.9 31.0 69,6 
B 

446 AsylNCht • • •. • • • • •, • • • • • • • • • • • • ,. • • • • •, • • • • • • • • • •,,, •, A 0.5 
8 

0.5 0.8 0,8 0,5 0,2 

447 Datenschutzrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A o.o o.o 0,1 0.1 0.2 
B 

500 Ral.lllOrdnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und Städtebau-
!örderungsrecht einschl. Enteignung ••••••••••••••••••••••• A 13.5 13.4 14.7 18.9 25,0 1,5 

B 33,3 33,3 100.0 
520 Bauplanungs-, Bauordnungs- und Städtebau-

t'örderung!racht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 13.2 13.1 13.7 18.7 24.8 1,5 
B 33,3 33.3 100.0 

600 Abgabenrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 6.2 5.5 15,0 5,0 5,3 ·0.2 , 
B 33.3 33,3 

631 Erschliel3ungsbeiträge •••••••••••••••• , .. , • , •• , ••••••• , A 1,9 1,6 5,4 2,9 1,1 0,2 
B 

700 öffentlicher Dienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des Zivil-
schlJtzes, Personalvertretungsrecht ••••••••••• ••••••••••••. A 7,8 7,5 11,2 4,2 5,3 8,1 

B 

800 Sozialrecht, .lJgendschutzrecht, Kindergartenrecht, Kriegs-
!olgenrecht s°"ie Recht dar offenen Vermögensfragen••••••• A 15.9 16,1 13,5 12.9 8,3 15.5 

B 
811 Sozialhilferecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 14.0 14,6 7,7 11,7 7,5 13,6 

B 

900 Sonstigas .................................................. A 1,1 
B 

1,2 0,5 0,7 1,2 0,7 

•> 1) V-Verfahren sind solche, die im Hinblick au! f'\Jstervar!ahran 
vorOcergehend ausgesetzt 1'18ren (Vi;ll, Vorbemerkung), 
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ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
Verfahren zur Gewährung von vorfiußgem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
und ausgewählte Elnzalsachgebleta 
Y-Vert1111'9f1 -, 
hflrM ., 

Nord-
Branden- b.Jrg- Nieder- rhein- Rhein- Saar-

curg Bremen Hamburg Hessen 
Mecklen-1 

Vor- sachSen West- land- land Sachsen 
porrrern !alen Pfalz 

1 

zahl 

186 183 6n 1 578 135 1 4n 3 384 631 1n 338 
1 - ' 1 

A bzw. B 

5.9 2,2 1,1 3,7 1,4 0,9 1,9 3,4 2,4 

3,2 2,7 4.0 1,5 8,9 2,4 2,1 1,9 1,1 8,3 

0,6 

0.5 0,5 0,4 0,3 1.5 0.3 0.3 0,4 0.6 2,4 

8,6 0,5 2,5 2,2 8,9 2,9 5,3 6,4 5,6 5,9 

1,6 0.7 0,6 0.7 0.3 1,3 1,6 1,1 1,8 

21.5 54.6 45.5 48,8 40.0 35.7 53.3 29.7 37.3 34,9 
100.0 

5.9 41.5 38.6 33,6 18,5 23,3 41.8 17,7 17.5 23.7 

1,6 1,1 0,3 1,0 0,7 0,2 0,6 1,7 1,5 

0,6 

11,8 8,7 6,1 11,8 14,8 12,7 13,3 17,5 26,6 17,5 

11.3 7,7 6,1 11,6 14,8 12,5 13.1 16.8 26,6 16.9 

19,4 1,6 3.4 8,3 2,2 7.5 5.2 12.4 1,1 3.8 
100,0 

12.9 0,5 2,5 1,3 1,5 1,8 1,0 6,7 

10,8 6,0 2,2 8.8 11:,0 9,7 6,1 15,5 15,3 10,7 

18,3 21,3 33,4 17.5 4,4 22,7 13,2 14,6 9.6 15,7 

11,8 20.8 30,0 15,7 21,0 11,6 13,5 9,0 5,0 

0.5 2,2 3,0 4,8 0,6 0,1 0.9 

Sachsen- Schles- L!d, 
Anhalt •Ir. Thüringen Nr, 

Hols ein 

170 479 2~41 1 
2 

1,3 3 
4 

1,8 4,2 4.0 5 
6 

7 
8 

0.6 0.2 0,4 9 
10 

7,6 5,6 8,4 11 
12 

2,3 2,6 13 
14 

24,1 27,1 27,4 15 
16 

14,1 17,7 19,3 17 
18 

0,6 0,4 19 
20 
21 
22 

14,1 11,5 13,5 23 
24 

10.s 11,3 12,8 25 
26 

28,2 9,2 24,1 27 
28 

1,8 0,6 11,3 29 
30 

15,3 14,0 6,9 31 
32 

7,6 26,7 15,7 33 
34 

3.5 25.9 14,6 35 
36 

1,2 0,4 37 
38 
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3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1996 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur 

Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ahne Numerus-clausus-Sachen) 
3.4.5 Herkunft der Rechtsmittelverfahren •) 

··············--·----------------·····-------------·-··························· ·····································----~--------
Er-l•dlgt "'OI"' ci. ...... 

Ot>ar-v•r-... ttur,g•;•r-•c"'t IOVG) 
b& ... 

V•n.•ltur,g•g•r-lcl\tahof IVGHI 

----------Er•t lr,st.an.11 I Ich er,t•ch,ede" 
V•rw•ltung•~l"ICl'lt IVGI 

Oautachlar,c:1 •••• ••••••• ••••••• 

Fr-Uherea 8unda•gebl•t 
•lr,acr,1. 8erl 1r,·Oet •••••••• 

Naua Lat1der •• , , ••• , , , • , , ,, •• , 

8ect.r,·WUrtt•ll'lbe„g 
VGli Ma,,,..,.,. ilfl &v•-" . , , , , , , , 

VOfll \IG Fr-albo.lP"Q ,,,,,,,,.,,, 
VG Ka,-lal"Ur-. ,, , , , , , , , , , 
VG Slg.,.r-ir,gan ,, , , , , ,, , 
\IG Stutt;a„I. , , , , , , , , ,,, 

Bayar-r, 
VGi"! Mtll"ICl'-.1"1 zu•-" , , , •••••• 

VQfll \IG ,lr,•bae1"1 , , , , , , , •, ••,, 
\IG AUt,il•bl.of"g , , , , , , , , , , , , 
\IG Bay,..eutl"I , , , , ••• , , , , , 
\ICII Mtlf"CMr, ••••••••••••• 
\IG Reger,ebl.o,..g •••••••• , • 
\IG Wl.\f"lbl.of"g , , , • , , • , , , , • 

a ... , 1„ 
O\IG Bef"l 11"1 ....... ,,,,,,,,,,,, 

a ... ,,der>bl..of"g 
OVG Fl"er\lcf'uf"t zu,....,.,, , , , •,,, 

va,11 \IG Cottbul , , , , , , , •• •,,, 
\IG FP"1Ntf'uf"t , , , , , ••• , , , 
\IG Pot•doanl , , , , •• , • , , , • , 

e .. ,,..,, 
CIVG Br-n ••••••••••••••••••• 

M...e:...,rg 
CIVQ M...-...,,.g ,•••••,,,,,,, ••••, 

M••••" -\IGH K•••• 1 zu,.,._,, , , , , , , , , , , 
VQfll \IG 0.f"fflatao;lt , •,,,,,,,,, 

VG ,,.a,..i,1'urt •• , , , •.,,,, 
VG Gla8ar, .. ,, ..... , ... 
\IG Ka•••I , , , ,, ,, , , , , , , , 
\IG Wl•abader, ,,,,,,,,,,, 

,.._clolar>bl..o„g•\IOt"ponwrarl"I 
OVG Gf"a11'•••ld zu,...-n • , ,, •• 

va,11 \IG Gt-al1'awald , , , , , ,,, ,, 
VG Schwerll"I •••••••••••• 

N l adef"•ach••" 
0\IG Ltl,..buf"Q 1.u,.,_l'I , , , , , , , , 

va,11 VG e,. • ..,,..c,.,.,.lg ,,,,,,,, 
\IG Ma.....avar • , , , , , , , , , , , 
VG Mllde,,.,.1111 •••••••••• 
\IG ltl,..buf"Q ,,,. ,,, , , , , , 
\IG O I de"buf"Q , , • , , , , , , • , 
\IG Os,...bf"Uck ,, , ,, , , , , ,, 
\IG Stade , , , , , , • , , , , , , ,, 
YG Gl!ttlr,gsr, """''''' 

Nordl't-.lr,·W.st1'al•" 
CIVG r,(Jnstar zu,.,_n , , • , , , , , , 

YQfll \IG Aact-.r, ,,, , , , , , , , , , , , 
\IG Arnsbaf"g , , , , , , , , , , , , 
\IQ ou •••• ctcrf' •••••••••• 
\IG Galaanlol.-.::1'-.n •·••••• 
\IG lttSln •••••••••••••••• 
\IG Minden ""'''""''' 
YG 11llnat,,.. •••••• , , ••••• 

R,.,.ll'lland•P1'alz 
O\IG ltQDlanz zua-1"1 , , , , ,,,,, v°"' VQ ltcblanz .... ., • , .... , 

\IG Naustadt/w.ll"lst,., ,,, 
\IG Mall"IZ ••••••••••••••• 
\IG Trlar ,,,, .,,,,,,,,,, 

S-rlal'ld 
OVG Saa„louis ,,,,, ,,,,,,, ,, •• 

Sachaan 
CIVG eautzan 1..,,_.., , , , , , , , , , 

VQfll Vli Cha"'"ltl,,,,,,, ••••,, 
VG Oreaden •• , , , , ••• ,,, , 
VCi LalpZIQ "'""'''"' 

Sachaan•Ar'lhal t 
CIVG ~dlobul"g zua...-1"1 , , , , , , , 

YDIII VG Malla "".,.,,,"" • 
\IG ~gdebuP"g , , , , , , , , , , , 
VG o.,aau • , •••• , , , , , , •• 

Schlaawlg·Holate,n 
OVG Schleawlg ........ , •••••• 

Thtll"ll"IQar, 
OVG .,...,,.,. zu,.,_n •••••••••• 

YQfll \IG W. I,,_,. .. • .. .. , "•" 
\IG C..P"a •••••••••·•••••• 
\IG Mainlgan , .... , ..... 

··•• Erl•d•gta. ee,cl'lwaf"dan_ ohrla • Y•Ver1'~n • 1 J •••• •••• El"l adlgta • S••chwarctan_ •• • 
0 
Y·Yaf"1'ahrar,. 1 J •••••• 

01• Racht-lttal f"lchtatan alch gagal"I Ola Racht.,.,lttal richteten alcl"I 9agan 
alna Entac,.,.id.11',g alna Entac....,1°"""9 

:~~=~-
1
:~~:e~~:::J:~:'.'.'.~::J::::!~~:: :::=~- :;;:i~~~~;.J_~:'.:'.:::.I.:;:;~~~~: 

Anzal"II Pf"Qlal"lt An1aP'II P„ozant 
····---·-·······--···--·--·---·----------------·········-·-----·--·--------------------·····------·· 
" ... 62.0 

12 7" 61.4 

1 osa 69,7 

290 80.8 
20, 79.15 ... eo 2 ••• 14.0 .,, 84,2 

4'0 7!J.O 

"' 81,!I 

"' 79, 1 ,oo 72,15 

"' 159.4 ... 74 ,15 

"' 81,!S ... 36.1 

'77 72.3 

" ••• " 67,115 
120 74,2 

"' !19.3 .. , 152.!I ,,. 37.9 
20, 33.0 .,, 3115.3 
220 34,8 ... 43.7 , .. ••• ... ,. • " " . " 87,7 

,o, !J7.7 

"' !J0,3 

"' 15'!5.15 ,o, 115115,4 
200 1152.1 

"' „ 0 

'" 69.7 ••• 39,8 •• 70.8 

' ... 74,9 ... 78, 1 

"' 78,2 
0'7 82,2 , .. 78,4 .. , oo.o 
272 74,6 , .. 87,!I 

••• 151.2 
m 67,tl 
2'0 153.a ... !!10.0 ,oo !!IJ,2 

,., H,Z 

'" .... 
"' 7!J,7 •• 159,15 

"' ... , 
••• 6!5.9 •o 70.0 ,. 158.t ,o 74.0 ... 51.1 

262 67,115 

'" 78,2 
00 ,o 0 

" 62.9 

37,7 

36.4 

29,7 

19,1 
20.0 • •• 2& 0 " . 
24.8 
17.15 
20.11 
27.15 
30,15 
2!J,!I 
18.15 

153,7 

27,7 
30.4 
32,4 
25.8 

40.1 

47.15 

62.1 
67.0 
63.7 
6!J.4 
!!16,3 
so.6 

,. . 
23,9 
12,3 

41.11 
•9.1 
•4.4 
31.8 
37,11 
•o.o 
29.7 ... 
20 2 

24,8 
20,tl 
,23.8 " . 23. 
39.9 
24,115 
32,!5 

38,A 
31,Q ,. ' A8,0 ••• 
, .. 

31,8 
24,J 
30.!5 
39.7 

33,15 
30.0 
41.9 „ 0 

48,7 

31.3 
21.a 
!!10,0 
28,6 

o., 

o.z 
o., 

o., o.• 

0.2 ,., 

o., 

o.e 

,., 
• •• 
o.• o.o ,., 
0.7 ,., 
o., ,., 
o., o., 
0.2 
0.7 

o.• o., 
,.o 

o.o 

2.0 

0.2 

,., 
••• 

2 100.0 

2 100.0 

100.0 

100.0 

' . 
' 100.0 

•I Nioht •i1"1ba10t;1•n ail"ld 11"1 diaaar Taballa alao dl• 
\lal"1'•hr•n ZUP' GawaP'lr"Ul"IQ' von VOf"l-.,1'1g..,. Reohtaaohut&, 

II Y•V•P"1'ahran amd •alcl'>a. dl• hn Hit'lallok auf ""•t,....,.,.1'ahr'al"I 
YOl"Ublf"ga,.,.nd -.,,9asa'tzt -'"•" lv,;1, \IOl"ben-.P"kungJ, 
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3 OBERVERWALTUNGSGERICHTE 

3.5 GeschattsentwlcJc.lung 1996 der sonstigen 

froheres 
Ltd. Deutsch- Bundes- Neue Baden-
Nr. Stand der Erledigung land Y'""' a nschl. 

Berlin-Ost 
Länder WUrttem-

berg 
Bayern Berlin 

Besctlocerden gegen Entscheidungen und Anträge zur Ge~hrung 
von vorläufigem Rechtsschutz in r.A.Jmerus-clausus-Sachen 

1 Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn ••••••••••••••••••••••••••••••• 333 308 25 6 14 88 

2 Neuzugänge •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 595 570" 25 26 64 144 

3 Erledigte Verfahnn ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 687 648 39 26 63 181 

4 Anhängige Verfahren am Jahresende ••••••••••••••••••••••••••••••••• 241 230 11 6 15 51 

Sonstige Besct'l'IE!rden ; 

5 Senate insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 126 4 403 723 441 451 380 

-
6 Allg81118ine Senate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 4 996 4 294 702 433 430 376 

7 Asylsenate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 101 80 21 8 20 4 

8 Senate !Or tectv'lische Großvorhaben ••••••••••••••••• ~ •••••••••••• 29 29 - - 1 -

9 Sonitige Anträge außerhalb eines bei Gericht anhängigen 
Verfahrens ....................................................... 162 88 74 11 19 4 

, 
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ALS RECHTSMITTEUNSTANZ 

Verfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 

Mecklen- l,kir,l-
Branden- burg- Nieder- mein- Rhein- Saar- Sachsen- Schles- L!d, burg Bremen Hamburg Hessen Vor- sachSen West- land- lard Sachsen Anhalt •Ir. ThOr1ngen Nr, pom<lffl falan Pfalz Hols ein 

' 
. 

4 - 90 68 1 24 - 15 - 5 - 3 15 1 

5 - 81 23 6 125 51 30 12 15 - 14 -1 2 

9 - 99 81 3 104 45 31 5 13 - 13 14 3 

- - 7Z 10 4 45 6 14 7 7 - 4 - 4 

C . 
. 

91 98 175 395 211 489 1 453 ZZ9 48 170 182 244 69 5 

91 85 174 383 182 480 1 418 ZZ7 48 169 182 240 68 6 

- 13 1 7 19 9 12 2 - 1 - 4 1 7 

- - - 5 - - Z3 - - - - - - 8 

- . - \ - - 5 9 9 9 13 8 19 Z8 24 13 
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L!d.J 
Nr. 

Stand der Erledigung 1982 1983 

1 Anhängige Verfahren zu JahresbeQinn ••••••• 6 926 4 719 

2 Neuzugänge •••••• , •••••• , , , , ••••• , , , , , , , , , , 13 926 4 348 

3 Erledigte Verfahren , , • , •• , , , , , ,, • , , •••• , •• 16 133 6 559 

4 Anhängige Verfahrenem Jahrasenda ••••••••• 4 719 2 508 

5 Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn••••••• 2 428 2 172 

6 Neuzugänge •••••••••••••••••••••••••• , •• , , • 2 730 2 606 

7 Erledigte Verfahren . , ••••.••• , , ,,, , , , , , , , , 3 005 3 057 

8 Anhängige Verfahren am Jahresende••••••••• 2 153 a> 1 721 

9 Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn••••••• 4 498 Z 547 

10 Neuzugänge ••••••••••••••••••••••••••• .' •••• 11 196 1 742 

11 Erledigte Verfahren ••• , . , ••• , , , , , • , , , , • , •• 13 128 3 502 

12 Anhängige Verfahren am Jahresende ••••••••• 2 566 a) 787 

13 Anhängige Verfahren zu Jah~beginn ••••••• 125 89 

14 Neuzugänge •••••••••••••••••••••••••••••••• 152 165 

15 Erledigte Verfahren••••••••••••••••••••••• 188 161 

16 Anhängige Verfahren am Jahresende••••••••• 89 93 

17 Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn••••••• 107 128 

18 Ne_uzugänge •••••••• , ••••••••••••••••••••••• 255 235 

19 Erledigte Verfahren ••••••••••••••••••••••• 234 240 

20 Anhängige Verfahren am Jahresende••••••••• 128 123 

•> Frtlheres Bundesgebiet; seit dem 3. Oktober 1990 Deutschland. 
a) Darunter 19 Verfahren, die dem Asylrecht zugeordnet "8.ren. 
b) Darunter Verfahren, die dem s. Senat zugeordnet HI.Irden; 1985 = 24; 1986 • 4. 
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1984 

2 508 

3 442 

3 949 

2 001 

1 721 

2 816 

2 812 

1 725 

787 

626 

1 137 

276 

93 

242 

222 
113 

123 

258 

242 

149 

4 BUNDES 
4.1 Geschäftsentwicklung dar Verfahren 

4. 1 .1 Gesch.tftsantwlcklung 

1985 1986 1987 

Alle Revisions 

2 001 1 869 1 754 

3 392 3 405 3 106 

3 524 3 520 3 253 

1 869 , 1 754 1 607 

Alla Revlslonssenata ahne den 9. 

1 725 1 605 1 444 

2 512 2 528 2 453 

2 608 2 685 2 541 
1 629 b) 1 448 b) 1 356 

9. Revl1ton11enat 

276 254 310 

880 an 653 

916 835 712 
240 b) 306 b) 251 

DlszfpUnar 

113 112 109 

237 214 189 

238 217 190 

112 109 108 

Wehrdienst 

149 124 132 

221 281 252 
246 273 250 

124 132 124 



VERWALTUNGSGERICHT 
ver dem Bundesverwaltungsgericht 
1982 bis 1996 ') 

1988 

senata 

1 607 
3 287 

3 303 
1 591 

1999 

1 591 

32n 

3 220 
1 648 

1990 

1 648 

2 820 
3 154 
1 314 

1991 

1 314 
2 654 
2 749 
1 219 

(Im wesantllchan alle Sachgeblota auBer Asylrecht) 

1 356 
2 599 

2 638 

1 317 

(vor allem Asylrecht) 

senata 

senata 

281 
688 

665 

274 

108 
126 
162 

72 

'124 
266 

275 

115 

1 317 
2 480 

2 542 

1 235 

274 
817 
678 

413 

72 

120 

113 

79 

115 
216 
229 
102 

1 235 

2 168 
2 294 

1 109 

413 
652 

860 

205 

79 

123 

118 

84 

102 
258 

228 

130 

1 109 
2 078 
2 192 

995 

205 

576 

557 
224 

84 
99 

114 

69 

130 
249 
292 

87 

1992 

1 219 
Z 814 
2 951 

1 082 

995 

2 272 
2 369 

898 

224 

542 

582 

184 

69 

123 

97 
95 

87 

157 
182 
62 

• 

- 111 -

1993 

1 082 
4 205 

3 961 

1 326 

898 
2 512 
2 449 

961 

184 
1 693 

1 512 
965 

95 

122 

121 
96 

62 

156 
157 
62 

1994 

1 326 
3 999 

4 204 
1 121 

961 
2 532 

2 610 
883 

965 

1 487 

1 694 
· 238 

96 

112 

126 
82 

62 

167 
166 
63 

1995 

1 121 
4 111 

'3 959 
1 273 

883 

2 930 

2 810 
1 003 

238 

1 181 
1 149 

270 

82 
133 

119 

96 

63 

167 
161 
69 

1996 

1 273 

3 800 
3 981 

1 092 

1 003 
2 847 
2 939 

911 

270 
953 

1 042 

181 

96 

111 

127 

80 

69 

178 
191 
54 

IL!d, 
Nr, 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
11 

12 

13 
14 
15 

16 

17 
18 
19 
20 



4 BUNDESVERWALTUNGSGERICHT 
4.1 Geschäftsentwlck.lung der Verfahren vor dem BundesverwaltungsQerlcht 

4. 1.2 Gnchäftsentwlcklung 1996 nach Art der Streitsachen 

Erstinstanz-
liehe Sachen Be-

Stand der Erledigung Insgesamt urd Wieder-
aufnatvne-

schwerden Revis1onen 

verfahren 

' 

. Alle Revtslonssenata 
' 

hängige Verfahren zu JahresbQOiM ••••••••••• 1 273 156 433 540 

uzugänge •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 3 800 126 2 n4 330 Ne 

E rledigte Verfahren ••••••••••••••••••••••••••• 3 981 iss\ L.3..!..22 LM3 
\.., 

ängige Verfahren am Jahresende ••••• ; ••••••• 1 092 147 491 327 , . 

ltlrmen- 1 J 
kontrollen 

Urd 
-besctl,tQrden 

15 

68 

(a \ 
j 

25 

1. bis 8.., 10. und 11. Revlslonssenat (Im waentflchen alle Sachgebiete auBer Asylrecht) 

' 

Anh ängige Ver!ahren zu Jahresbeginn : , , • , •• , • , , 1 003 156 337 

Ne uzugänge •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2 847 126 1 S90 

E rledigta Verfahren •••••••• , •• , , •• , , •• , •••••• , 2 939 135 1 955 

ngige Verfahren am Jahresende •••••••••••,•• 911 147 372 

9. Revlslonssenat (vor allem Asylrecht) 

Anh 

Ne 

ängige Verfahren zu Jahresbeginn ••••••••••• 

UZUQänge •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

rlidigta Verfahren , , , , , • , •• , , , , ....... , , , , , , , E 

AnM ngige Verfahren am Jahresende ••••••••••••• 

1 ) Verfahren nach 1 47 Abs. 5 urd Abs, 7 VwGO. 

• 

270 - 102 

953 - 784 

1 042 - 787 

181 - 119 

. 
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394 15 

272 68 

380 58 

286 25 

146 . 
58 -

163 -
41 -

Sonstige 
Verfahren 

123 

502 /',6' ,~3 71, 
102 

101 

391 

411 

BI 

22 

111 

112 

21 

-
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4 BUNDESVERWALTUNGSGERICHT , 

4. 1 GeschaftsantwlckJung der Verfahren vor dem Bundesverwaltungsgericht 
noch: 4.1.2 Geschäftsentwicklung 1996 nach Art der Streitsachen 

Stand der Erledigung . 1 

Anhängige Verfahren zu Jahresbegim ••••••••••• 

Neuzugänge •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Erledigte Verfahnn ••••••••••••••••••••••••••• 

Anhängige Verfahren am Jahresende ••••••••••••• 

Stand dar Erledigung 

Anhängige Verfahren zu Jahr9Sbeginn ••••••••••• 

Neuzugänge •••••• , • , , ••• , ••• , ••• , • , • , • , • , , , , •• , 

Erledigte Ver!ahren ••••••••••••••••••••••••••• 

Anhangige Ver!ahren am Jahresende ••••••••••••• 

\_ 

Insgesamt 

Dlszfplinarsanata 

96 

111 

127 

80 

Wieder-

Wieder-
aufnahme-
verfahren 

3 

1 

2 

Insgesamt au!nahma- Berufungen 
ver!ahran 

Wehrdlanstsanata 

69 12 

179 54 

191 46 

54 20 
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Berufungen 

66 

82 

97 

71 

Vorlagen und 
Bescl"ke:rdan 

nach der Wehr-
d!sziplinar-

oninung 

4 

4 

BeschluB-
sachen 

10 

26 

29 

7 

vorlegen, 
Anträge und 
Baschwarden 

necn der Wehr-
besctlolerde-

oninung 

57 

118 

141 

34 



4 BUNCESVERWALTUNGSGiRICHT 
4.2 Vor den Revtslonssenaten des Bundesverwaftungsgerlchts erledlgta Verfahren 

4.2. 1.1 An: der Erledigung. Ausgang das Verfahrens bei den erstlnstanzJJchen Sachen 
und den Wiederaufnahmeverfahren 199& 

Erledigungsart 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••• 

Beendet durch Vorbescheid •••••••••••••••••••• 

Urteil ••••••••••••••••••••• , , , , 
der Klage stattgegeben••••••• 
dia Klage abgmdesen ••••••••• 

Beschluß ••••••••••••••••••••••• 
Einstellung nach ROc~nahme 
oder Erledigung der Haupt-
sache so1de Verwerfung •••••• 

Var...eisung an das Verwaltungs-
gericht ••••••••••••••••••••• 

Erledigt auf sonstige Weise •••• 

Anzahl 

135 

32 
1 

31 
96 

93 

3 

7 

4.2.1.2 Art der Erledigung bei don Rechtsmlttelverfahron 1996 

Be-

Prozent 

100 

23.7 
0.7 

23.0 
71.1 

'68.9 

2.2 
5.2 

Normen- 1) 
kontrollen Insgesamt 

1 

sctl>terden Ravisionen ura 
Erledigungsart 

Erledigte Ver!ahran insgesamt •••••••••••••••• 

Beendet durch Urteil ••••••••••••••••••••••••• 
als unbegrilndet zurOckge1odesen 
au!gehOben und zurOckverwiesen 
au!gehOben und Urteil dar 
I. Instanz "iederhergestellt 

aufgeheben und Klage statt-
gegeben ••••••••• •••••• •••••• 

aufgehoben und Klaga e~a-
i,desen •••••••••••••••••••••• 

Beschluß ••••••••••••••••••••••• 
als unzulässig ven<1rfen ••••• 
als unbegründet zurUckget<tiesen 
Ravision zugelassen 2) ••••••• 
Einstell~ nach Rücknahme 
oder Erl igung der Haupt-
sache ........................ 

Erledigt auf sonstige Weise•••• 

1) Verfahren nach S 47 Abs. 5 und Abs. 7 Vw:30. 
Z) Bei Verfahren nach 1 47 Abs. 5 und Abs. 7 V',(30 

und bei sonst1gen Verfahren: Antrag stattgegeben. 

Anzahl 

3 846 

430 
147 
212 

10 
23 
38 

3 2B8 
1 230 
1 503 

240 

315 
129 

Prozent 

100 2 684 

~ 11.2 -3.8 -s.s -
0.3 -
0.6 -
1.0 -

L es.s 2 659 
32.0 1 160 
39.1 1 154 
6.2 152 

8.2 193 
~ 3.3 25 

4.2.1.3 Erfolg der Rechtsmittel bei den Verfahren 1996 
- ohne Normenkontrollen und -beschwarden -

-beschwarden 

Anzahl 

521 58 

409 -136 -
212 -

9 -
22 -
30 -
97 SB 
27 13 - 35 - 6 

70 4 

15 -

Sonstige 
Verfahren 

583 

21 - 11 -
1 
1 
8 

474 
30 

314 
62 

"' 
88 

Insgesamt Be- Sonstige 
sch~erden Revisionen Verfahren 

8etre1ber dar Rechtsmittel 
Anzanl 

Erledigta Verfahrin insgesamt ••••• •••• ••••••• 3 799 

Von Behörden eingelegte Rechtsmittel zusarrrnen 299 
dar. erfolynieh ••••••••••••••••• , , ••••• , 128 

Rechtsmitte in Asylverfahren ••••••••••••• 26 
dar. erfolgraicn •••••••••••••••• , • , , , •• , • 2 

Von BUrgam eingeleota Rechtsrdttal zusanrnan 3 505 
dar, erfolyrsieh •••• , ••••• , , •• , , , ,. , • , , , , 356 

Rachtsmitte in Asylverfahren ••••••••••••, 927 
dar. erfolgreich , ,, , , , , , ••• , ,, •• , ,, , , , ••• 114 

1) In~ aller einschlägigen Verfahren, 
2) In :1. der durch Behörden bzw. Bürger eingelegtan Rechtsmittal 

zusarrmen bzw. in Asylverfahren. 

Prozent 1) 1 Prozent 2) 1-----~------'-------
Anzahl 

100 X 

7.6 100 
X 44,3 
0.7 100 
X 7.7 

92.S 100 
X 10,2 

24,5 100 
X 12.3 

2 684 

lBl 
"' 16 

2 547 
138 
676 

1 -

521 

108 
80 
10 
2 

435 
136 
146 es 

583 

523 
82 

105 
29 
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4 BUNDESVERWALTUNGSGERICHT 
4.2 Vor den Revlslonssenaten des Bundesverwaltungsgerichts erledigte Verfahren 

4.2.2_.1 Verfahrensdauer der Beschwerden vom Eingang der Beschwerde bis zur Beschlußfassung 1989 bis 1996 •) 

Verfahrensdauer 1989 1992 1993 1994 1995 

Anzahl 

Erledigte Beschwerden insgesamt •••••••••••••••• I 1 916 1 923 2 375 2 695 

Prozent 

Mehr als ... bis . .. P'bnate 

bis 1 .................................... 45.9 48.3 44.0 46.3 55.0 
1 bis 3 . '"" ................................. 29.7 22.7 32.5 29.6 24.7 
3 bis 6 .................................... 15.6 17.5 13.8 16.6 13.9 
6 bis 12 .................................... 7.9 9.6 8,2 6,8 5,4 

bis 12 zusalffll8n ........................... 99,2 98,1 98,5 99.4 99.0 

12 bis 18 .................................... 0.6 1.5 1,3 0,6 0.9 
18 bis 24 .................................... 0,1 0.4 0,1 0.1 o.o 
24 bis 36 .......... ~ ......................... 0.1 0.1 o.o o.o 
mehr als 36 .................................. 0.1 o.o 

4.2.2.2 Verfahrensdauer der durch Urteil beendeten Revisionen vom Eingang der Revlslonsschrlft 
bis zur UrtallsverkUndung 1989 bis 1996 ') 

Ver!ahrensdauer 1989 1992 1993 1994 1995 

Anzahl 

Durch Urteil beendete Revisionen insgasamt ••••• 370 360 378 328 413 

Prozent 

Mehr als ••• bis ... Monate 
bis 6 .................................... 10,0 10.6 14,3 13.1 10.2 

S bis lZ ••••••••••••••;••••••••••••••••••••• lZ,4 9.7 23.5 20,7 39,5 
12 bis 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 16,2 14,4 13,S 25.6 24.5 
18 bis 24 ••••••••••••••••••••••••• , , , , , , • , • , , 22.2 19.2 14.5 21,3 16.2 

bis 24 zusanrnen , ••••••••••••••• , • , , , •• , , •• 60.8 53,9 65,9 80.8 90,3 

24bis36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 27.8 21.1 27.5 15.5 9.4 
mehr als 36 ••••••• , ••••••••• , •••••• , , , , , , , •,, 11.4 29,0 6,6 3.7 0.2 

•) Früheres Bundesgebiet; seit dem 3, Cktober 1990 Deutschland. 
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1996 

2 722 

53.3 
26.3 

11.4 
8,1 

99,0 

0.9 
0.1 

1936 

430 

7.2 
34.0 
40,0 
10.9 
92.1 

7.4 
0,5 



4 BUNDESVERWALTUNGSGERICHT 

4.2 Var den Revlslonssenaten des Bundesverwaltungsgerichts erledigte Verfahren 
4.2.3 Ausgewählte Sachgebiete 1996 •) 

Erledigte Verfahren Erst- Be- Re- Sonstige 
ZUSarTrl8n instanzl. scl'llolerden V1S1onen Ver!anren 

Senat, Sachgebiet Sachen 1) 

Anzahl 1 Prozent Anzahl 

Revisionssenate insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••• 3 981 100 135 2 722 543 581 

1, Senat •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 411 10,3 37 280 37 57 
dar.: Wirtscnaftsvan<1altunQSr9Cht •••••••••••••••• •••• 102 2,6 5 81 7 9 

Ausländerrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••• 152 3,8 4 112 19 17 
Polizei- un:I Ordnungsrecht••••••••••••••••••••• 41 1,0 1 27 5 8 

2, Senat •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 166 4,2 118 34 14 
dar.1 Recht das ~ffentlicnen Dienstes•••••••••••••••• 166 4,2 118 34 14 

3, Senat •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 243 6,1 1 176 37 29 
dar.: LastanausilaichSyesatz, Feststellungsgesetz •••• 15 0,4 12 3 

Gesundhai svan,,ia t~recht •••••••••••••••••••• 26 0.7 14 5 7 
Recht der Land- und orsudrtschaft •••••••••••• 44 1,1 1 31 9 3 
Lebensmittalncht und Recht der Ernährungs-
l'lirtscnaft •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 14 0,4 10 4 

4, Senat •••••••••••••••••••••••••••••• • • • • ••• • • • • • • • • • • • 415 10,4 44 257 24 90 
dar.1 Bau- und Bodenrecht einschl. des Garagenrechts • 241 6,1 In 11 53 

Straßen- Wegerecht, außer nicht anliegarbezOQena 
Sondernutzungen ••••••••••••••••••••••••••••••• 111 2,8 41 28 10 32 

wassar- und Oaichncht ••••••••••••••••••••••••• 25 0,6 23 2 

5, Sana t •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 333 8,4 ISS 46 92 
dar.: FUrsorQarecht •••••••••••••••••••••••••••••••••• 240 6,0 131 33 76 

Kriagsopfar!OrsorQe •••••••••••••••••••••••••••• 6 0,2 4 2 
Scra.&rbflhindartenrecht ••••••••••••••••••••••••• 9 0,2 8 1 
Ausbildul"IQS-, Graduierten- und BerutsbildunQs-
fördarung ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• . 58 1,5 40 8 10 

6. Senat ••••••••••••••••••••••••••• •• • •. • • ••• • • • • • • • • • • • 194 4,9 137 39 18 
dar.1 HochSchUlrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••• 29 0,7 17 9 3 

Schulrecht ••••••••••••••••• • • • • • • •• •. • • • • • • • • • • 23 0,6 19 2 2 
Recht dar Kri~nstvarwaigerung ••••••••••••• 10 0,3 8 1 1 
Personalvertre - und Richtervertretungsrecht 64 1,6 39 23 2 
PrO!ungsrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••• "" 1,2 40 2 6 

7, Senat ••••••••••••••••••••••• •. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 557 14.0 2 400 80 75 
dar.1 Abfallbeseiti~recht •••••••••••••••••••••••• 28 0.7 14 1 13 

Verrrögensgasa und Anmeldeverordnung •••••••••• 454 11,4 352 67 35 

8, Senat •••••••••••••••••••••• • •. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 351 8,8 240 63 "" dar.1 W&hrpflicht- und Zivildienstrecht •••••••••••• •• 122 3,1 76 30 16 
Racht der Wohnungsbauförderung und sonstiges 
Wohnunosrecht (einschl. Wohngeldrecht) •••••••• 45 1,1 27 7 11 

Erschließu~- und Baufolgelastenrecht ••••••••• 81 2,0 55 22 4 
Sonstiges abenrecht ••• • ••••••••••••••••••••• 68 1,7 52 3 13 
Kof!ll'Unalrech ••••••••••••••••••••••••• ., •••••••• 32 0.8 28 4 

9. Senat ••••••••••••••••••••••••••••• • • • • • •••••••••••••• 1 042 26.2 767 163 112 
dar.: Asylrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 953 23,9 692 156 105 

10, Senat •••••••••••••••••••••••••••••• • • • • •••••••••••••• 4 0.1 4 
dar.: Reisekostenrecht ••••••••••••••••••••••••••••••• 1 0,0 1 

Trennungsgeldrecht ••••••••••••••••••••••••••••• 3 0,1 3 

11, Senat •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 195 4,9 45 98 9 43 dar.1 Vartehrsrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••• so 2,3 76 5 9 Flurbereinigungsrecht •••••••••••••••••••••••••• 13 0,3 12 1 
Recht der Anlegung von Schienar'l<f&gen ••••••••••• 81 2,0 43 5 39 

•> In dieser Tabelle nicht abgegrenzt gemäß der 
11Systematik der Sachgebiate". 

1) Uno Miederaufnanmever!ahren. 
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4 BUNDESVERWALTUNGSGERICHT 
4 3 Herkunft der 1996 bei den Revlslonssenaten neu eingegangenen Verfahren 

Herkunftsland 

Neuzugänge insgesamt •••••••••••••••••••••••••••• 

dar. unmittelbar vom V1uwa1tungsgericht ....... 

durch Sprungrevision ••• , • , •• , , , •••••••• 

nach Ausschluß der Berufung ............ 

Dia Verfahren 1"1aren vorher anhängig in 

Baden-WUrt temberg ••••••••••••••••••••••••••••• 

Bayern ••••••• , , , , , , , , , , • • • • • • • • • •• • • • • • • • • • • • • 

Berlin , , , , •••••••••••• , • , • , , ••••••••••••••• , •• 

Brandenburg •• , , •• , , , , , , , , , • , ••••• , • , • , , , , , , , , , 

Bremen • , , , , , ••••• , • , • , , , , , , , , , , , , • , ••• , , • , , , , , 

Hamburg ••• , ••• , , , , , • , , , • , , • , , , ••• •,,,,, •,, •,, • 

Hessen •••••• , , , •••••••••• , ••••••• , , • , • , , • , •• , , 

Mecklenburg-Vorporrtnem •••••••• , ••• , • , •••• , •••• 

Niedersachsen •• , ••••••••••••••••• , •• , , , • , ••• , • 

Nordrhein-Westfalen , , •• , , , , , , , , , , , , • , , , , , • ~ ••• 
1 

Rheinland-Pfalz ••• , •••••••••••••••• , , , , , , •• •• • 

Saarland •• , ••••••••••••• , •••••••••••• , •••• , ••• 

SachSen ••••••••••••• , • , • , •••••••••• , ••• , •••••• 

SachSen-Anhal t ••• , • , , •••••• , • : ••••••• , , , , , •• , • 

Schles~ig-Holstein • , ••••••••••••••• , ••• , •••• , • 

Thüringen ••••••••••••••••••••••••••••• , , , ••••• 

Verfahren ohne Vorinstanz ••••••• ,, , •• , , •••••• , , • 

Verfahren 
insgesamt 

3 674 

639 

15 

624 

445 

g;1 

188 

55 

21 

75 

256 

119 

534 

604 

208 

76 

281 

132 

150 

171 

• 117 • 

Alle Sachgebiete 
außer Asylrecht 

2 828 

639 

15 

624 

322 

340 

184 

55 

19 

71 

194 

116 

288 

513 

151 

g; 

266 

92 

120 

154 

Asylrecht 

9g; 

123 

121 

4 

2 

4 

62 

3 

2g; 

91 

57 

30 

15 

40 

30 

17 



Anhang 

Systematik der Sachgebiete 

Die dreistelligen Ordnungsnummern der Sachgebiete beziehen sich auf Hauptgruppen (die letzten beiden Ziffern "O"),' 

Untergruppen (die letzte Ziffer "O") und Einzelsachgebiete. In den Tabellen dieser Arbeitsunterlage sind jeweils nur die 

neun Hauptgruppen und einige besonders hauf1g vorkommende Einzelsachgebiete nachgewiesen. Die vom Bundes-

verwaltungsgericht abgegrenzten Sachgebiete (vgl. Tabelle 4.2.3) orientieren sich nicht an der nachstehend abge-

druckten Systematik. 

Nummer 

100 

110 
120 
130 
140 

141 

142 
143 
144 
145 
146 

150 
160 
170 

200 
210 

211 
212 

220 
221 

222 
223 

230 
240 
250 
260 

270 
280 

300 

310 

311 
312 

313 

Hauptgruppen, Untergruppen, Einzelsachgebiete 

Parlaments-, Wahl- und Kommunalrecht, Recht der juristischen Personen des offenthchen 
Rechts, Staatsaufsicht 
Parlamentsrecht 
Europa-, Bundestags- und Landtagswahlrecht 
Parteienrecht 
Kommunalrecht (ohne kommunales Abgabenrecht - vgl. Ord.Nr. 600 ff.-) 
Verfassung, Verwaltung und Organisation der Gemeinden und Gemeindeverbande/kom-
munalen Gebietskcirperschaften 
Kommunalaufsichtsrecht 
Kommunalwahlrecht 
Finanzausgleich 
Anschluß- und Benutzungszwang für kommunale Einrichtungen 
Bestattungs- und Friedhofsrecht 
Sparkassenrecht 
Staatsaufsicht uber nichtkommunale juristische Personen des ciffenthchen Rechts 
Verfassung und autonome Rechte der sonstigen juristischen Personen des offentl1chen 
Rechts einschl. der Wasser- und Bodenverbande 
Kultur•, Schul-, Hochschul-, Kirchen- und Erwachsenenbildungsrecht, Sport 
Schulrecht 
Prüfungs- und Versetzungsrecht 

. Schülerbeforderung 
Hochschulrecht 
Vergabe von Studienplatzen durch die Hochschulen und die damit zusammenhangenden 
lmmatnkulations- und Exmatnkulationsverfahren (NC-Verfahren) 
Verteilung von Stud1enplatzen durch die Zentralstelle für die Vergabe von Stud1enplatzen 
Prüfungsrecht einschließlich Anerkennung auslandischer Prüfungen 
Wissenschaft und Kunst 
Film - und Presserecht 
Rundfunk- und Fernsehrecht einschließlich Gebührenbefreiung 
Recht der Kirchen, Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften sowie der Ordensgesell-
schaften 
Erwachsenenbildungsrecht (ohne Berufsbildungsrecht) 
Sport 
Wirtschafts- und Wirtschaftsverwaltungsrecht, Landwirtschafts-, Jagd-, Forst- und Fischerei-
recht, Recht der freien Berufe 
Wirtschaftsverfassung, Wirtschaftslenkung, Marktordnung einschließlich Preisrecht, Außen-
wirtschaftsrecht 
Subventionen, Anpassungshilfen, St1llegungsprämien 
Industrie- und Handelskammern, Steuerberaterkammern, Handwerkskammern und andere 
Zusammenschlüsse wirtschaftlicher und berufsstandischer Vereinigungen 
Beschränkungen aufgrund des § 1 Abs. 3 Satz 2 des Energiesicherungsgesetzes 
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Nummer Hauptgruppen, Untergruppen, Einzelsachgebiete 

320 Gewerberecht einschließlich berufliche Bildung (ohne Erwachsenenbildungsrecht) 
321 Gewerbeordnung 
322 Handwerksrecht 
323 Gaststattenrecht 

330 Berg- und Energierecht 
331 Bergrecht 
332. Energierecht 
333 Atom- und Strahlenschutzrecht 

340 Landwirtschaft und Ernahrungswirtschaft (ohne Subventionen, Anpassungshilfen, Still-
legungspramien - vgl. Ord.Nr. 311 -) 

341 Agrarordnung, Flurbereinigung 
342 Weinrecht 

350 Jagd-, Forst- und Fischereirecht 
360 Post- und Fernmelderecht 
370 Recht der freien Berufe einschließlich Kammerrecht (z.B. Apotheker, Architekten, Ärzte, 

Tierarzte, Zahnärzte, Notare, Rechtsanwalte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer) 
400 Pohzei-, Ordnungs- und Wohnrecht, Umweltschutz 

410 Polizeirecht 
411 Waffenrecht 
412 Versammlungsrecht 

420 Ordnungsrecht 
421 Obdachlosenrecht 
422 Vereinsrecht 
423 Sammlungsrecht 
424 Brand- und Katastrophenschutz 
425 Tierschutz 

430 Umweltschutz 
431 Immissionsschutzrecht 
432 Abfallbeseitigungsrecht 
433 Naturschutz, Landschaftsschutz 

440 Personenordnungsrecht 
441 Namensrecht 
442 Staatsangehörigkeitsrecht 
443 Melderecht 
444 Paß- und Ausweisrecht 
445 Auslanderrecht (ohne Verteilung - vgl. Ord.Nr. 448 -) 
446 Asylrecht (ohne Verteilung • vgl. Ord.Nr. 448 -) 
447 Datenschutzrecht 
448 Verteilung von Auslandern 

450 Gesundheit, Hygiene, Lebens- und Arzneimittel 
451 Krankenhausrecht einschließlich Krankenhauspflegesatze 
452 Lebensmittelrecht 
453 Seuchenrecht, Viehseuchenrecht, Tierkorperbese1t1gung 

460 Wasserrecht 
470 Straßen- und Wegerecht (ohne Enteignungsrecht - vgl. Ord.Nr. 560 ff. ·) 

471 Eisenbahn-, Kleinbahn-, Bergbahnrecht 
472 Wasserstraßenrecht 
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Nummer 

480 
481 
482 
483 
484 
485 
486 

490 
49t 
492 
493 

500 

510 
520 
530 

531 
532 
533 
534 

540 
550 
560 

561 
562 
563 
564 

600 
610 

611 
612 

620 
621 
622 
623 

630 
631 
632 
633 

640 
650 
660 

670 
700 

710 
711 
712 
713 
714 
715 
716 

Hauptgruppen, Untergruppen, Einzelsachgebiete 

Verkehrsrecht 
Recht der Fahrerlaubnisse einschheßhch Fahrerlaubnisprüfungen 
Personenbeforderungsrecht 
Güterkraftverkehrsrecht 
Luftverkehrsrecht 
Wasserverkehrsrecht 
Eisenbahnverkehrsrecht 
Wohnrecht 
Wohngeldrecht 
Wohnungsbauforderungsrecht und Wohnungsbindungsrecht e1nschheßhch M1etpreisb1ldung 
Wohnungsaufsichtsrecht 
Raumordnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und Stadtebauf6rderungsrecht e1nschheßlich 
Enteignung 
Raumordnung, Landesplanung 
Bauplanungs-, Bauordnungs- und Stadtebauforderungsrecht 
Siedlungsrecht 
Streitigkeiten aus dem Reichssiedlungsgesetz 
Kleingartenrecht 
Kleinsiedlungsrecht 
Heimstättenrecht 
Denkmalschutz 
Kataster- und Vermessungsrecht 
Enteignungsrecht 
Streitigkeiten nach dem Bundesleistungsgesetz 
Streitigkeiten nach dem Schutzbereichsgesetz 
Stre1tigke1ten nach dem Landbeschaffungsgesetz 
Streitigkeiten nach den Sicherstellungsgesetzen 
Abgabenrecht 
Steuern 
Kommunale Steuern 
Kirchensteuer 
Gebühren 
Benutzungsgebührenrecht 
Verwaltungsgebuhrenrecht 
Sondernutzungsgebühren 
Beitrage 
Erschl1eßungsbeitrage 
Ausbaubeiträge 
Kurtaxe 
Haus-(Grundstücks-Janschlußkosten 
Ausgleichsabgaben 
Recht der vertraglich vereinbarten Bete1l1gung an den aus einer Bauleitplanung folgenden 
Kosten 
Bescheinigungen aufgrund abgabenrechthcher Vorschriften 
Öffentlicher Dienst, Wehrpfhcht, Dienstrecht des Zivilschutzes, Personalvertretungsrecht 
Recht der Bundesbeamten 
Laufbahnprüfungen 
Beforderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Beihilfen, Reise- und Umzugskostenvergütungen, Trennungsentschadigungen 
Disziplinarrecht 
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800 

Nummer 

· 720 

730 

740 

750 

760 
770 

780 

790 

810 

820 
830 

840 
850 

721 
722 
723 
724 
725 

731 
732 
733 
734 
735 
736 

742 
743 
744 
745 

751 
752 
753 

771 

781 
782 

811 
812 
813 
814 
815 
816 
817 
818 
819 

851 
852 
853 
854 

Hauptgruppen, Untergruppen, Einzelsachgebiete 

Soldatenrecht ' 
Laufbahnprüfungen 
Beforderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Beihilfen, Reise- und Umzugskostenvergütungen, Trennungsentschadigungen 
Recht der Landesbeamten 
Laufbahnprüfungen 
Beforderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Be,h,tfen, Reise- und Umzugskostenvergütungen, Trennungsentschadigungen 
Disziplinarrecht 
Recht der Richter 
Beforderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Beihilfen, Reise- und Umzugskostenvergütungen, Trennungsentschadigungen 
Wehrpfhchtrecht 
Recht der Kriegsdienstverweigerung 
Recht des Zivildienstes 

· Recht der Unterhaltssicherung und des Arbeitsplatzschutzes 
Dienstrecht des Zivilschutzes 
Wiedergutmachungsrecht, Streitigkeiten nach dem Gesetz zu Art. 131 GG sowie über die 
Nachversicherung nach § 99 AKG und nach §§ 18 ff. des Fremdrenten- und Auslandsren-
tenneuregelungsgesetz 
Hartefond für nichtJüdische Verfolgte des NS-Regimes 
Personalvertretungsrecht 
Personalvertretungsrecht des Bundes 
Personalvertretungsrecht der Lancier 
Recht der Richtervertretungen 
Sozialrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht, Kriegsfolgenrecht sowie Recht der 
offenen Vermögensfragen 
Sozialrecht 
Soz1alh1lferecht 
Schwerbehindertenrecht 
Kriegsopferfursorgerecht 
Kinder- und Jugendhilfe sowie Jugendfcirderungsrecht 
Ausbildungs- und Studienforderungsrecht 
Unterhaltsvorschußrecht 
Heizkostenzuschußrecht 
Sozialrecht nach Jandesrechtlichen Vorschriften 
Jugendarbeits- und Mutterschutzrecht 
Gesetz zur Verbesserung der betrieblichen Altersversorgung 
Jugendschutzrecht {Streitigkeiten nach dem Gesetz über die Verbreitung jugendgefahrden-
der Schriften und nach dem Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit) 
Kindergartenrecht, Heimrecht 
Kriegsfolgenrecht 
Lastenausgleichsrecht 
Hattl,ngshilferecht, Heimkehrerrecht und Kriegsgefangenenentschadigungsrecht 
F!Llchtl,ngs- und Vertriebenenrecht 
Requ1s1t1ons- und Besatzungsschadenrecht 
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Nummer 

860 
861 
862 
863 
864 
865 
866 

870 
871 
872 

900 
910 

Hauptgruppen, Untergruppen, Einzelsachgebiete 

Recht der offenen Vermogensfragen 
Rückübertragungsrecht 
lnvest,tionsrecht 
Vermögenszuordnungsrecht 
Treuhandrecht 
Entschadigurigsrech~ 
Ausgleichsleistungsrecht 
Bereinigung von SED-Unrecht 
Verwaltungsrechtliche Rehabilitierung 
Berufliche Rehab1l1tierung 
Sonstiges 
Justizverwaltungsrecht 
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Auszu~ aus dem Wortlaut der in den Tabellen erwähnten Gesetzestexte 

1 Asylverfahrensgesetz (AsylVfG) ! 
§ 78. Rechtsmittel. -
(1) 1 Das Urteil des Vemaltungsgerichts, durch das 
die Klage in Rechtsstreitigkeiten nach diesem Gesetz 
als offensichtlich unzulässig oder offensichtlich unbe-
gründet abgewiesen \\ird, ist unanfechtbar. 2 Das gilt 
auch, wenn nur das Klagebegehren gegen die Ent-
scheidung ilber den Asylantrag als offensichtlich unzu. 
lässig oder offensichtlich unbegründet, das Klagebe-
gehren im übrigen hingegen als unzulässig oder unbe-
gründet abgewiesen \\Orden ist. 

(2) 1 In den ubrigen Fällen steht den Beteilii;ien die 
Berufung gegen das Urteil des Vemaltungsgerichts 
zu, wenn sie von dem Obervemaltungsgericht zuge-
lassen wird. 2 Die Revision gegen das Urteil des Ver-
waltungsgerichts findet nicht statt. 

§ 79 Abs. J. Besondere Vorschriften für das Beru-
fungn·erfabren. 
1 Das Ober,emaltungsgericht kann der Berufung des 
Ausländers durch Beschluß stattgeben, \\enn es sie 
einstimmig für begründet und eine mündliche Ver-
handlung nicht für erforderlich hält. 2 § 125 Abs. 2 
Satz 3 bis 5 der Vemaltungsgerichtsordnung gilt 
entsprechend. 

! Vemaltungsgerichtsordnung (VwGO) ! 
§ 47. Sachliche Zuständigkeit des OVG bei der 
Normenkontrolle. 

(5) Das Obervenvaltungsgericht legt die Sache unter 
Begründung seiner Rechtsauffassung dem Bundesver-
waltungsgericht zur Entscheidung über die Auslegung 
revisiblen Rechts vor, \\enn 
1. die Rechtssache grundsätzliche Bedeutung hat oder 
2. das Obervenvaltungsgericht von der Entscheidung 

eines anderen Obervenvaltungsgerichts, des Bun-
desvemaltungsgerichts, des Gemeinsamen Senats 
der obersten Gerichtshöfe des Bundes oder des 
Bundesverfassungsgerichts ab\\eichen will. 

Der Beschluß über die Verlegung ist den Beteiligten 
bekanntzumachen. Das Bundesvemaltungsgericht 
entscheidet nur über die Rechtsfrage. · 

(7) Die Nichtvorlage nach Absatz 5 kann durch Be-
schwerde angefochten werden. Für das Beschwerde-
verfahren gilt § 133 Abs. 2, 3 Satz 1 und 2, Abs. 4 und 
5 Satz 3 entsprechend. In der Begründung der Be-
schwerde muß die grundsätzliche Bedeutung der 
~htssache dargelegt oder die Entscheidung, von der 
die angefochtene Entscheidung ab\\eicht, bezeichnet 
werden. Das Bundesvemaltungsgericht entscheidet 

durch Beschluß. Ist die Beschwerde begründet oder hat· 
das Obervemaltungsgericht ihr abgeholfen, entschei-
det das Bunden·emaltungsgericht über die Rechtsfra-
ge. ~t das Obervemaltungsgericht die Rechtsfrage 
abweichend beanrnortet und beruht seine Entschei-
dung auf der Abweichung, vemeist das Bundesvemal-
tungsgericht die Sache an das Obervemaltungsgericht 
zurück, das unter Aufhebung seiner Entscheidung neu 
entscheidet. 

(8) Das Gericht kann auf Antrag eine einst\\ eilige 
Anordnung erlassen, "enn dies zur Abwehr sch\\ erer 
Nachteile oder aus anderen wichtigen Gründen drin-
gend geboten ist. . 

§ 80. Aufschiebende Wirkung. 
(1) 1 Widerspruch und Anfechtungsklage haben auf-
schiebende Wirkung. 2 Das gilt auch bei rechtsgestal-
tenden und feststellenden Vemaltungsakten SO\\ie bei 
Vemaltungsakten mit Doppelwirkung(§ 80a). 

(2) Die aufschiebende Wirkung entflillt nur 
1. bei der Anforderung von öffentlichen Abgaben und 

Kosten, 
2. bei unaufschiebbaren Anordnungen und Maßnah-

men von Polizeivollzugsbeamten, 
3. in anderen, durch Bundesgesetz vorgeschriebenen 

Fällen, 
4. ?1 den Fäl_len, in denen die sofortige Vollziehung 

Im öffentlichen Interesse oder im ilbemiegenden 
Interesse eines Beteiligten von der Behörde, die 
den Vemaltungsakt erlassen oder über den Wider-
spruch zu entscheiden hat, besonders angeordnet 
mrd. 

(3) 1 In den Fällen des Absatzes 2 Nr. 4 ist das beson-
dere Interesse an der sofortigen Vollziehung des Ver-
\\altungsakts schriftlich zu begründen. 2 Einer beson-
deren Begründung bedarf es nicht, wenn die Behörde 
bei Gefahr im Verzug, insbesondere bei drohenden 
Nachteilen für Leben, Gesundheit oder Eigentum 
vorsorglich eine als solche bezeichnete Notstandsmaß-
nahme im öffentlichen Interesse triffi. 

(4) 1 Die Behörde, die den Vemaltungsakt erlassen 
oder über den Widerspruch zu entscheiden hat, kann 
in den Fällen des Absatzes 2 die Vollziehung ausset-
zen, soweit nicht bundesgesetzlich el\\'35 anderes be-
stimmt ist. 2 Bei der Anforderung von· öffentlichen 
Abgaben und Kosten kann sie die Vollziehung auch 
gegen Sicherheit aussetzen. 3 Die Aussetzung soll bei 
öffentlichen Abgaben und Kosten erfolgen, wenn 
ernstliche Zweifel an der Rechtmäßigkeit des angegrif-
fenen Vemaltungsakts bestehen oder wenn die Voll-
ziehung für den Abgaben- oder Kostenpflichtigen eine 
unbillige, nicht durch überwiegende öffentliche Inter-
essen gebotene Härte zur Folge hätte. 
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(5) 1 Auf Antrag kann das Gericht der Hauptsache die 
aufschiebende Wirkung in den Fällen des Absatzes 2 
Nr. 1 bis 3 ganz oder teilweise anordnen, im Falle des 
Absatzes 2 Nr. 4 ganz oder teih,eise \\iederherstellen. 
2 Der Antrag ist schon vor Erhebung der Anfech-
tungsklage zulässig. 3 Ist der Vern':lltungsakt im Zeit-
punkt der Entscheidung schon vollzogen, so kann das 
Gericht die Aufhebung der Vollziehung anordnen. 
4 Die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung 
kann von der Leistung einer Sicherheit oder von ande-
ren Auflagen abhängig gemacht werden. 5 Sie kann 
auch befristet \\erden. 

(6) 1 In den Fällen des Absatzes 2 Nr. 1 ist der Antrag 
nach Absatz 5 nur zulässig, wenn die Behörde einen 
Antrag auf Aussetzung der Vollziehung ganz oder 
zum Teil abgelehnt hat. 2 Das gilt nicht, "enn 
1. die Behörde über den Antrag ohne Mitteilung eines 

zureichenden Grundes in angemessener Frist sach-
lich nicht entschieden hat oder 

2. eine Vollstreckung droht. 

(7) 1 Das Gericht der Hauptsache kann Beschlüsse 
über Anträge nach Absatz 5 jederzeit ändern oder 
aufheben. 2 Jeder Beteiligte kann die Änderung oder 
Aufhebung "egen veränderter oder im urspninglichen 
Verfahren ohne Verschulden nicht geltend gemachter 
Umstände beantragen. 

(8) In dringenden Fällen kann der Vorsitzende ent-
scheiden. 

§ 80a. Verwaltungsakte mit Doppelwirkung. 
(1) Legt ein Dritter einen Rechtsbehelf gegen den an 
einen anderen gerichteten, diesen begünstigenden 
Vern':lltungsakt ein, kann die Behörde 
1. auf Antrag des Begünstigten nach § 80 Abs. 2 · 

Nr. 4 die sofortige Vollziehung anordnen, 
2. auf Antrag des Dritten nach § 80 Abs. 4 die Voll-

ziehung aussetzen und einstweilige Maßnahmen 
zur Sicherung der Rechte des Dritten treffen. 

(2) Legt ein Betroffener gegen einen an ihn gerichte-
ten belastenden Vern':lltungsakt, der einen Dritten 
begünstigt, einen Rechtsbehelf ein, kann die Behörde 
auf Antrag des Dritten nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 die 
sofortige Vollziehung anordnen. 

(3) 1 Das Gericht kann auf Antrag Maßnahmen nach 
den Absätzen 1 und 2 ändern oder aufheben oder sol-
che Maßnahmen treffen. 2 § 80 Abs. 5 bis 8 gilt ent-
sprechend. 

§ 93a. Mosten-erfahren. 
(1) Ist die RcchUnäßigkeit einer behördlichen Maß-
nahme Gegenstand von mehr als fünfzig Verfahren, 
kann das Gericht eines oder mehrere geeignete Ver-
fahren vorab durchführen (Musterverfahren) und die 
übrigen Verfahren aussetzen. Die Beteiligten sind 
vorher zu hören. Der Beschluß ist unanfechtbar. 

(2) Ist uber die durchgeführten Verfahren rechtskräftig 
entschieden \\Orden, kann das Gericht nach Anhörung 
der Beteiligten über die ausgesetzten Verfahren durch 
Beschluß entscheiden, \\enn es einstimmig der Auffas-
sung ist, daß die Sachen gegenuber rechtskräftig ent-
schiedenen Musterverfahren keine "esentlichen Be-
sonderheiten tatsächlicher oder rechtlicher Art auf\\ei-
sen und der Sachverhalt geklärt ist. Das Gericht kann 
in einem Musterverfahren erhobene BC\\ eise einfüh-
ren; es kann nach seinem Ermessen die \\iederholte 
Vernehmung eines Zeugen oder eine neue Begutach-
tung durch denselben oder andere Sachverständige 
anordnen. Den Beteiligten steht gegen den Beschluß 
nach Satz I das Rechtsmittel zu, das zulässig \\äre, 
\\enn das Gericht durch Urteil entschieden hätte. Die 
Beteiligten sind ober dieses Rechtsmittel zu belehren. 

§ 123. Erlaß einsm eiliger Anordnungen. 
(1) 1 Auf Antrag kann das Gericht, auch schon vor 
Klageerhebung, eine einsrneilige Anordnung in bezog 
auf den Streitgegenstand treffen, wenn die Gefahr 
besteht, daß durch eine Veränderung des bestehenden 

· Zustands die Vernirklichung eines Rechts des An-
tragstellers vereitelt oder \\esentlich erschwert werden 
könnte. 2 Einstweilige Anordnungen sind auch zur 
Regelung eines vorläufigen Zustands in bezog auf ein 
streitiges Rechtsverhältnis zulässig, wenn diese Rege-
lung, vor allem bei dauernden Rcchtsverhaltnissen, 
um \\esentliche Nachteile abzuwenden oder drohende 
Ge\\':llt zu verhindern oder aus anderen Grunden notig 
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erscheint · 
(2) 1 Für den Erlaß einstweiliger Anordnungen ist das 
Gericht der Hauptsache zuständig. 2 Dies ist das Ge-
richt des ersten Rechtszugs und, wenn die Hauptsache 
im Berufungsverfahren anhängig ist, das Berufungs-
gericht. 3 § 80 Abs. 8 ist entsprechend anzu\\enden. 

(3) Filr den Erlaß einstweiliger Anordnungen gelten 
§§ 920, 921, 923, 926, 928 bis 932, 938, 939, 941 und 
945 der Zivilprozeßordnung entsprechend. 

(4) Das Gericht entscheidet durch Beschluß. 

(5) Die Vorschriften der Absätze 1 bis 3 gelten nicht 
für die Fälle der §§ 80 und 80a. 

§ 125 Abs, 2. Berufungsnrfahrcn, Entscheidung 
bei Unzulässigkeit. 
1 Ist die Berufung unzulässig, so ist sie zu ven\'erfen. 
2 Die Entscheidung kann durch Beschluß ergehen. 
3 Die Beteiligten sind vorher zu hören. 4 Gegen den 
Beschluß steht den Beteiligten das Rechtsmittel zu, 
das zulässig wäre, wenn das Gericht durch Urteil ent-
schieden hätte. 5 Die Beteiligten sind über dieses 
Rechtsmittel zu belehren. 

~ 130a. Zurückweisung durch Beschluß. 
Das Obervern':lltungsgericht kann, außer in den 

Fällen des § 84 Abs. 2 Nr. 1, die Berufung durch Be-



schluß zurüclrneisen, \\enn es sie einstimmig für un-
begründet und eine mündliche Verhandlung nicht für 
erforderlich halt. 2 § 125 Abs. 2 Satz 3 bis 5 gilt ent-
sprechend. 

' 131 Abs. 2. Beschränkung der Berufung. 
Die Berufung bedarf der Zulassung in dem Urteil des 

Verwaltungsgerichts oder auf Besch\\erde durch Be-
schluß des Oberverwaltungsgerichts, \\enn der Wert 
des Besch\\erdegegenstandes 
1. bei einer Klage, die eine Geldleistung oder einen 

hierauf gerichteten Vernaltungsakt betriffi, eintau-
send Deutsche Mark oder . 

2. bei einer Erstattungsstreitigkeit rnischen juristi-
schen Personen des öffentlichen Rechts oder Be-
hörden zehntausend Deutsche Mark 

nicht übersteigt. 2 Das gilt nicht, \\enn die Berufung 
mederkehrende oder laufende Leistungen für mehr als 
ein Jahr betrifft. 
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